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Morgen *Kusgabe.
1. Mkertt.

Die PerößuölunacH über öle Kagdaddahll.
Als wir uns das letzte Mal — es ist das schon vier

Jahre her — eingehender mit dem Geschick der Bagdad¬
bahn befaßten, da mußten wir diesem Kapitel noch dre
Überschrift geben: „Der Kampf um die Bagdadbahn ."
Es war das die Zeit , wo die Weltpolitik im Zeichen des
Versuchs der politischen und wirtschaftlichen Einkrei¬
sung Deutschlands stand und die englisch- französisch-
russische Tripelentente , die damals zu Beginn des
Jahres 1907 — gerade ms Leben trat — ihr Hauptbe¬
streben darauf richtete, der deutschen Kulturarbeit in
Kleinasien ' Steine in den Weg zu werfen und Zu
diesem Zweck vor allem den Fortgangs jenes großen
Schienenweges zu hemmen, auf dem diese Kulturarbeit
vorwärts schritt und schreitet: der Bagdadbahn.

Ter großartige Gedanke der Erschließung des nahen
-Orients durch ein großzügiges Bahnnetz ist ebenso wie
dieses Kulturwerk selbst — man darf das Wort wohl
in diesem übertragenen Sinne gebrauchen — „made
in Germany ". ' Nachdem die Anfangsstrecke von
Haidar -Pafcha nach Konia, die aber noch zur anatoli-
scheu Bahn gehört, von der 1889 begründeten deutschen
Gesellschaft der anatolischen Eisen¬
bahnen  bereits im Jahre 1896 eröffnet worden war,
wurde dieser Gesellschaft am 21. Januar 1902 von
der türkischen Regierung die Konzession zum Bau der
sogenannten Bagdadbahn , d. h. der Strecke von Koma
nach Bagdad , erterlt , und am 13. April 1903 wurde die
„Soddtd Imperiale Ottomane des Chemins de Fer
de Bagdad " begründet , in der deutsches, französisches,
türkisches, italienisches und schweizerisches Kapital ver¬
treten ist, während England sich in seiner verblendeten
Kurzsichtigkeit und Eifersucht fernhielt . Zunächst ging
das Unternehmen flott vorwärts , und bereits am
26. Oktober 1904 konnte der Betrieb auf der 200 Kilo¬
meter langen Strecke Konia-Bulgurlu eröffnet werden.
Tann aber gerieten die Verhandlungen und der Bahn¬
bau ins Stocken, und erst ani 2. Juni 1908 wilrde der
Zusatzvertrag über den Bau der zweiten 800 Kilo-
ineler langen und technisch schwierigsten Sirene adge-
schlossen der von Bulgurlu über das Taurusgebrrge
nach El ' Helif führt . Der Bau dieser Strecke wird zur¬
zeit rüstig gefördert und er dürfte etwa im Jahre 1916
oder 1910 vollendet sein.

Ist dies die technisch schwierigste Strecke, so ist der
politisch schwierigste Teil die dann von der insgesamt
2900 Kilometer langen Bahnstrecke noch übrig bleiben¬
den 1100 Kilometer von El Helif bis zum Persischen
Golf , die durch die Zukunftsstation Bagdad , welche der
Gesamtbahn den Namen gegeben hat , rn zwei etwa
gleich große Teile geteilt werden. Von russischer. W
zösischer und englischer -Leite machte inan _der Fort¬
setzung des Unternehniens die größten Schwierigkeiten,
und die Seele  dieses Widerstandes war England,
welches einerseits von der Bagdadbahn eme Kon

kurrenz  für seinen Seeverkehr befürchtet und zwei¬
tens den Persischen Golf  als seme Interessen¬
sphäre und somit die Fortführung der Bahn über
Baadad hinaus als einen Einbruch in diese Sphäre be¬
trautet . Dieser Eifersucht schloß sich die Besorgnis
Frankreichs über die Ausdehnung des deutschen Ein¬
flusses nicht nur in Kleinasien, sondern auch in West-
asien an , und Rußland machte mit , weil es immer da¬
bei war , wenn Frankreich und England der deutschen
Politik , sei es mm in Asien oder in Aftika , Steins in
den Weg warfen.

War somit die Fortführung der Bagdadbahn einige
Jahre hindurch ernstlich in Frage gestellt,  so Hai
sich hier in den letzten Monaten ein großer und erfreu¬
licher Umschwung vollzogen, der zuerst durch die Pots¬
damer Kaiserbegegnung der breiteren Öffentlichkeit
verständlich wurde. Man weiß, daß seit den Potsdamer
Besprechungen Verhandlungen schweben, deren Kern¬
punkt der ist, daß das Zarenreich als Äquivalent für
die Anerkennung seiner politischen und wirtschaftlichen
Sonderinteressen in Nordpersien  seinen Wider¬
stand gegen die Durchführung der Bagdadbahn auf-
geben  und dieser zugleich seine moralische Unter¬
stützung leihen wird . Die letztere dürfte wohl vor
allem in dem Einfluß auf die französische und die eng¬
lische Regierung zutage treten , und tn der Tat haben
ja die Erklärungen des Ministers Pichon in der fran¬
zösischen Kammer bereits diesen Umschwmig erkennen
lassen, der allerdings nicht zuletzt der außer¬
ordentlich entgegenkommenden  Haltung
Deutschlands in den Marokko fragen  zu ver¬
danken ist. Gleichzeitig läßt aber die Stellungnahme
der gesamten englischen Presse erkennen, daß auch das
Kabinett von St . James einer Verständigung
über die Fortführung der Bagdadbahn naht abgeneigt
zu sein scheint. Es kann heute nicht mehr als unmög¬
lich gelten, daß nach dem Abschluß der deutsch-russischen
Abmachungen auch die Verhandlungen mit England,
wenn sie von beiden Seiten im Geiste der vom deut¬
schen Reichskanzler befürworteten „offenen und ver¬
trauensvollen Aussprache" gepflogen werden, zu einem
Kompromiß  führen , etwa auf Grund einer Jnter-
nationalisierung der letzten Teilstrecke von Bagdad
bis zum Persischen Golf , ein Zugeständnis , zu dein
man sich von deutscher Seite bereit erklären könnte und
würde, wenn im übrigen die vorherrschenden
deutschen Interessen  bei diesem Bahnbau in
K l ei u a s i e n gewahrt werden, das ja als das Zu
kunstsland Deutschlands gilt.

Eine englische Stimme.
In fetten Lettern veröffentlicht „Daily Chronicle " an

der Spitze des Blattes folgende Erklärung : „In wohlin¬
formierten Kreisen herrscht die Überzeugung , daß die
deutsch-russischen Beziehungen eine Wendung zum Besseren
genommen haben . Es ist nicht wahr , daß in England das
Abkommen zwischen Rußland und dem Deutschen Reich
wegen der Bagdadbahn und der Verbindung mit den be
abstchtigten Eisenbahnlinien in Nordpersien  übckge
nommen worden ist. Dazu liegt keine Beranlaffung vor,
denn Rußland - hat bei diesen Verhandlungen sich Groß¬

britannien gegenüber durchaus loyal  gezeigt . Selbst¬
verständlich hat die englische Regierung ein besonders In¬
teresse an der Bahn , die durch Nordpersien und bis
nach Britisch - Belutschistan  lausen soll, denn wenn
sie ganz durchgeführt sein wird , so wird damit eine direkte
EiseNbahnverbiNdimg zwischen Europa undJndien
hergestellt sein. An Großartigkeit und Wichtigkeit in wirt-
schastspolitischcr Beziehung stellt dieser Plan die Bagdad»
bahn ganz in Schatten.

Politisch» Übersicht.
Die Zmangsentrignmrs.

Die Erklärungen des Lcrndwirtschastsministers zur
Ansiedelungsfrage werden in politischen Kreisen übe»
euistimmend als eine zwar verhüllte , aber hinreichend
deutliche, in- Namen des Staatsministeriums abge¬
gebene Mitteilung dahingehend aufgefaßt , daß von der
Zwangsenteignung mindestens im lausenden:
Jahre nicht Gebrauch gemacht werden soll. Bemerkens¬
werterweise nimmt jetzt auch die „K r e u z z ei t u n g"
Stellung gegen  die Zwangsenteignung . Man hat
auch sonst schon gewußt, daß im konservativen Lager-
erliste Bedenken gegen das Gesetz bestehen, namentlich
wegen seines vermeintlichen st a a t s s o z i a l i st i s che n
Charakters und wegen der möglichen Folge, daß ebenso
gut wie polnisches Land gegebenenfalls auch. den t-
f cf) e r Großgrundbesitz  in anderen Gebieten des
Reiches der Zwangsenteignung unterworfen werden
könnte, wenn einmal der Reichstag eine zu sozialistischen
Versuchen geneigte Mehrheit Haben sollte. So offen
wie jetzt hat sich das leitende konservative Blatt noch
rächt gegen die Zwangsenteignung ausgesprochen,
und der Vorgang beansprucht schon darum ein erheb¬
liches Interesse , weil die Rückend  ecku n g, die das
Staatsministerium bei den Konservativen findet , stark
genug sein wird , um die Stellung der Regierung gegen
die entgegenstehenden Wünsche zu befestigen. Die
„Kreuzzeitung " sieht in dem Umstande, daß &a§
Zwangsenteignungsgesetz bisher noch in keinem Fall
angewendet worden ist, die Bestätigung des von konser¬
vativen Gegnern erhobenen Einwandes , daß im Hin¬
blick auf das noch verfügbare Land ein Bedürfnis zur
Anwendung der Enteignung nicht obwalte.

Shakespeare imd dev Ml - rrr-Klock.
Ein sonderbarer Schwärmer begegnet uns in den

„Grenzboten". Er beruft sich für seine Sehnsucht nach
Wiederherstelluna des Bülow-Blocks auf kernen Ge¬
ringeren als — Shakespeare,  und dieser aus den
ersten Augenblick etwas verblüffende Gedanke ver¬
dient, etwas näher besehen und beleuchtet zu werden.
Der Aufsatz ist „Korrolan " betitelt , von O . Flersch-
Hauer-Oberspier verfaßt und gipfelt in dem Satze : Tas
politische Denken muß sich mehr an Shakespeare orren-
tieren ' dann kommen wir dahin , daß der Bülow-Block
wiederherzustellen ist. Tie Aufforderung an die Zeit¬
genossen, sich rmt Shakespeare auseinanderzusetzen, rst
demjenigen, der die neuere Shakespeare-Literatuy
einigermaßen kennt, durchaus nicht unerklärlich. Sert-

FeuiUelon.
(Nachdruck verboten.

Iägeraberglaube.
Woher kommt es wohl , daß gerade die Leute, welche

durch ihren Berus aus einen vorwiegenden Aufenthalt in
freier Natur angewiesen sind, Schäfer , Landleute , Fischer
und Schiffer , zum Aberglauben neigen » Die Frage hat
bis jetzt noch keine ausreichende Beantwortung gefunden.
Und auch der Jäger pflegt noch heutzutage mancherlei Aber¬
glauben Er lacht zwar selbst darüber , denn- er weiß ja,
daß es Unsinn ist, und trotzdem den« er so im stillen: man
kann es nicht wissen! Wer hätte nicht z. B. Jagdgebrauchs-
aeoenstände einen alten verschossenenund zermürbten Jagd-
Hut von dem er sich nicht trennen mag , obgleich die übliche
Tragezeit längst um das Doppelte und Dreifache über¬
schritten ist. Schon das bloße Bewußtsein , ihn aus dem
Kopse zu haben , läßt seinen Träger mit mchr Vertrauen
zur Jagd ausziehen , und wo er notgedrungen für Gesell-
schastsiagden oder Jagdreisen sich etwas besser ausstaffleren
muß fehlt ihm etwas und er kommt sich selbst fremd vor.
Hier ist die Ursache des Aberglaubens leicht erkemttlich;
die Erinnerung an besonders interessante Jagderlebnisse , an
seltene Erfolge , die mit dem Tragen gerade dieses Hutes
verknüpft ist. Aber auch sonst würde das Weidwerk ohne
die harmlose Zutat des Aberglaubens entschieden an
poetischem Beigeschmack verlieren , denn manches jagdliche
Abenteuer würde sich nicht halb so gut ausnehmen , wenn
nicht ein wenig Unbegreifliches , ein wenig Mystisches mit
eingemischt wäre . Nicht soll indes der gewerbsmäßigen
StuSS&tiefatxti-  tai * Sft ti-wurasw -üG >** KI

pes Sinnes verwegenster Bedeutung handhabt , das Wort
geredet werden . Solche Schnurren Packen selten und dürfen
nicht verwechselt werden mit jenen Erzählungen , die , aus
dem echten Jägergemüt unbewußt hervorgchend , sich wie
Geschehenes geben. Die erstere, der Überlegung ent¬
sprungen , stößt durch ihre dem Walde fremde Prosaik ab,
während letztere häufig der Volkssage mit ihrem unnach¬
ahmlichen Retz nahekommen . „ ,

Lassen wir uns mal von einem Jäger der alten Schule,
aus Mitte oder Anfang des 18. Jahrhunderts , erzählen,
zuerst, wie man Wildgänse sängt . Es ist ja jetzt gerade
die rechte Zeit , und sie müssen dies Jahr besonders gut
ausgekommen sein, denn die ostelbischen Zeitungen melden
ihr Auftreten in ungeheuren Scharen , in der Nähe der
Haffs wie im Oderbruch.

Sehr einfach! Nimm Wurzel der Wechnachtsrose
(Nieswürzel , aus der man den weißen Schneeberger Schnupf¬
tabak macht) und Samen vom Wüterich (Wasserschierling),
vermische beides mit Hafer , Roggen und anderen Körnern,
welche die WUdgänse lieben , tue die Mischung zum
Quellen ins Wasser und koche sie nachher. Die Korner lege
dann an einen Ort , wo Wildgänse einzufallen pflegen.
„Dann , wann sie es essen, so entschlaffen sie, als wenn sie
voll Weins wären , also daß man sie mit den Händen sangen
kann." Um Enten zu fangen , nimmt man Tormentill,
welchen man zuerst mit Korn oder Gerste ttt gutem Ssem
siedet; „und dann , Finkler , wirf 's auf den Vogelhevd, und
weim'Z die Vögel fressen, werden sie grrnz trunken und taub
davon , daß sie nicht mehr fliegen können; und ist am besten,
wenn ttefer Schnee ist." Ein weiteres Mittel , um Enten zu
sangen : Wo Wildenten einzusallen pflegen, läßt man auf
dem Wasser ausgehöhlte Kürbisköpse von der Größe eines

üwuimuum Kehr bald gewöhnen ück die

Eitten hieran . Ist es geschehen, entkleide man sich und
stülpe einen Kürbis über den Kopf, nachdem er ausgchöhlt
und zwei Osfmmgen für die Augen hinein geschnitten find.
Man geht darauf so tief ins Wasser, daß der Kürbis zu
schwimmen scheint. Die Enten schwimmen, von früher ver¬
traut , an den vermeintlichen Kürbis heran , wo cs dann ein
leichtes wird , eine nach der andern zu greisen, unter das
Waffer zu ziehen und zu erwürgen.

Um sich kugelfest zu machen, spricht man folgenden
Zauberspruch : „Geschoß und du siebenundsiebzigstes Ge¬
schoß, nimm also bald ab, als wie der Tote im Grab/'
Solches spricht man dreimal am Tage , geht auf den Kirch¬
hof, nimmt Erde von dem frischen Grabe eines jüngst Ver¬
storbenen, behält sie bet sich drei Tage und trägt ste wieder
aus das Grab . Bei alle dem darf kein Wort gesprochen
werden . Oder man trägt einen Bannsprnch in em rot¬
wollenes Herz eingenäht mit sich herum in der Jagdtasche
oder aus bloßem Leibe. Wilderer tragen häufig derartige
Amulette , denn sie glauben , daß dann dem Jager das Ge¬
wehr versage , wenn er auf sie schieße.

Es gibt gar zu viele tückische Menschen, die der grünen
Farbe nicht grün sind, die deshalb dem Weidmann allerlei
Schabernack spielen ; darunter rechnet man besonders das
sogenannte „Weidmannsetzen" fett b'cken JahrhmweAeN:
Man soll dadurch beim Schießen E Tressen verhindert
werden Wenn nun jemand einen Weidmann setzen will,
üebt er m einen gebrauchten Putzlappen , mit dem das Ge-
webr desjenigen gereinigt ist, dem das Schießen verdorben
werden soll zu ^ halten . Darauf bohrt der böse Mensch
aeaen Osten' ein Loch lN eine alte Eiche, tut den Lappen hin¬
ein und verpflockt die Öffnung mit einem Kerl von Hage¬
dorn Sobald das geschchen, hält kein Wild mchr stand
und die Hand zittert so beim Zicken, daß kein Schuß mehr
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dem Ibsen als führender Dramatiker anerkannt wurde,
ist ein immer helleres Licht auch auf die Wegstrecke von
Shakespeare bis Ibsen gefallen. Die Bühne und der
neueste Übersetzer haben Shakespeare ^ gewissermaßen
der Gegenwart neu erobert ; aber auch Shakespeare der
universale Denker, Shakespeare der Politiker und
Shakespeare der Philosoph sind uns durch neuere Ar¬
beiten näher gerückt worden. Doch ist es immerhin
zweierlei, die Beschäftigung mit Shakespeare politi¬
schenI d e e n zu empfehlen oder aber die praktische
Losung  auszugeben : „Zurück zu Shakespeare !"
Diese Parole , die der „Grenzboten "-Mitarbeiter er-
Mugen läßt , ist schon an sich absonderlich, denn die da¬
maligen englischen und die heutigen deutschen Verhält¬
nisse lassen sich nur höchst gewaltsam vergleichen. Noch
sonderbarer aber ist der Sinn , den Herr Fleischhauer-
Oberspier mit ihr verbindet . Ihm bedeutet Shake¬
speare die Versöhnung von Liberalismus und Aristo¬
kratismus , und zwar sei Shakespeares Aristokratismus
der „Arrstokratismus der Persönlichkeit". Die ge¬
bührende Schätzung der Persönlichkeit  vermißt
Herr Fleischhauer merkwürdigerweise beim L i b e -
ralismus,  bei der Demokratie . Die Demokratie
lasse das „Recht der Persönlichkeit" ^ zu kurz kommen
gegenüber dem „Recht der Masse". Sie vergesse, „daß
Gleichheit und Freiheit und Menschenrechte erst in der
einzelnen Persönlichkeit in Erscheinung treten ". In
dresem Punkte müßten die demokratischen, die liberalen
Grundsätze einer Revision unterzogen . werden. „Ter
Liberalismus hat , wenn er leben will, den Aristo¬
kratismus der Persönlichkeit nötig und sollte deshalb
am wenigsten denen gegenüber feindselig austreten,
die in einer Partei zusammengeschlossen, die Aristo¬
kratie als eine ephemere Erscheinung des wahren
Aristokratismus repräsentieren . Hier sind die Grund¬
linien eines Blocks, wie ihn Bülow sich dachte und wie
ec in dieser und jener Gestalt immer einmal wieder¬
kehren wird ." Wir waren bisher der Meinung , daß
gerade der Liberalismus das Recht der
Persönlichkeit  ausdehnen will gegenüber den
Privilegien der Geburt , des Standes,
des Besitzes.  Und hier hören wir , daß die Liberalen
jden Konservativen entgegenkommen müssen, indem sie
ein stärkeres  Recht der Persönlichkeit anerkennen?
tz)as ist eine vollständige Vertauschung  der Be¬
griffe „liberal " und „konservativ". Fleischhauer ver¬
kennt den liberalen Standpunkt , er verkennt aber auch
den politischen Standpunkt Shakespeares . Der _große
britische Dramatiker nimmt politisch die Partei der
hohen Geburtsaristokratie , gegen das Volk und je nach¬
dem auch gegen den Herrscher. Er schätzt die Masse
des Volkes geistig und sittlich gering ; er ignoriert im
„König Johann " völlig die Magna Charta . Aus
Shakespeare vermag die Demokratie leider keine
Waffen zu holen . Das „Zurück zu Shakespeare !" ist
fast in jedem Sinne eine unfruchtbare Parole , ein
Anachronismus.

Deutsches Deich.
* Der Kaiser in Rom. Das belgischc Blatt „Soir"

läßt sich aus Rom berichten, daß der deutsche Kaiser Rom
auf seiner Rückreise von Korfu besuchen werde. Angesichts
der Tatsache, daß das Jahr 1911 vom Vatikan als ^ ein
Trauerjahr betrachtet wird, soll der Besuch des Kaisers
beim Papste nur privaten  Charakter tragen

* Als Termin der Reichstagswahlen bezeichnet eine
Berliner Korrespondenz den 28 . November.  Wenigstens
fei dieser Dag an maßgebender Stelle ins Auge gefaßt
worden. Das sei jedenfalls sicher, daß in den letzten Tagen
des Monats November die Entscheidung fallen werde. Die
Meldung hat viel Wahrscheinlichkeit für sich. Feste Be¬
stimmungen über den Termin der Wahlen sind aber noch
kaum getroffen.

*  Militärkonkurrenz . Der Stadtrat von Speier halte
dem dort liegenden 2. bayerischen Pionierbataillon die Er-

trifft . Um das Weidmannsetzen daher von vornherein zu
verhindern, soll man die alten Gewehrputzlappen sofort
nach dem Gebrauch ins Feuer, in fließendes Wasser oder in
ein „heimliches Gemach" werfen.

Ist aber ein Weidmann gesetzt, so besagt eine alte
Schrift, was folgt zu tun : „Will man einen solchen Böse-
wicht plagen und wieder zur Raison bringen, so wischt
man innen die Büchse mit Werg reinlich und streut ein von
Cyprischcm Vitriol zubereitetes sympathisches Pulver in
den Laus, nimmt die Schwanzschraube heraus und macht in
der Küche auf dem Herd einen Rauch von Haaren, Schweine¬
kot und Ochsenklauen, wodurch ein greulicher Gestank ent¬
stehet. Hai mm solcher durch den Lauf das sympathische
Pulver berührt, so eurpfindet der Zauberer (der uns aus
Bosheit den Weidmann gesetzt hat) große Schmerzen in den
Augen und Gestank in der Nase per antipathiam , daß er
gezwungen wird, über Hals und Kopf zu laufen und Hilfe
zu suchen, weil er wohl weiß, wo derjenige wohnhaft ist,
welchem er einen Possen hat tun wollen."

Nach altem Glauben wurden dem Fuchs übernatürliche
Kräfte beigcmessen; er galt als ein Zauberer unter den
Tieren des Waldes, deshalb hat man unzählige Bannmittel
erfunden, um den schlauen Räuber zu fangen, z. B.:
„Zeuch einer Katze das Fell ab, bestreiche sie mit Honig,
brate sie am Spieß und besprenge sie mft Pulver von ftmgen
Fröschen, die man Krötkeule nennt, binde sie danach an
einen Strick, schleife sie dir nach auf der Erde, bis auf den
Ort , da du die Füchse haben willst, so schnüren sie deiner
Spur nach und laufen dir ins Garn."

Will man aus die Jagd , so achte man sorgsam daraus,
daß einem weder eine Schweineherde noch ein altes Weib
begegnet. Beides bedeutet keinen Segen, wenn nicht gar
ein Unglück, und jedenfalls soll der Jäger umkehren, wenn
ein alter Schuh mit der Spitze ihm zugekehrt auf dem Wege
liegt. Ist man auf dem Wege zur Jagd und es läuft einem
ein Hase quer von rechts nach links vorbei, so schießt man
den Tag nichts. Auf dem Anstande soll man sich nicht so

Wiesimderrrr Tagblatt»
bauung einer Holzbrücke übertragen. Daraufhin erhob der
Deutsche ZimmermeisterverbarkdBeschwerde bei der In¬
genieur-Inspektion in München, die dem Bataillon dann
die Erbauung der Brücke verboten hat.

* Festungsstädte und Lustschiffahrt. Im Straßburger
Gemeinderat machte der Bürgermeister Dr . Schwattder die
Mitteilung, daß die komnrmMlen Verwaltungen der
Festungsstädte sich über gemeinsame Maßnahmen ver¬
ständigt hätten, die eine Milderung  der militärischen
Verbote bezweckten, daß Luftschiffe  ihre Gelände
überfliegen, well -durch Fernhalten dieses Sportes eine
empfindliche Beeinträchtigung der betreffenden städtischen
Interessen erntreten werde.

X Denkschrift und Untersuchung über das Radboder
Unglück. Wie uns mitgeterlt wird, sind die „Auswältigungs-
arbetten" aus der Zeche Radbod vor kurzem beendet worden,
und es ist zu hoffen, daß die gerichtliche Untersuchung gegen
die Beamten djer Grube nunmehr auch bald zum Abschluß
gebracht wird, da durch die Arbeiten alles noch fehlende
Material zutage gefördett worden ist. Es handelt sich bei
dieser Untersuchung um das vom Staatsanwalt gegen die
Grubenbeamten eingeleitete Verfahren, was , wie vielfach
geschehen, nicht mit dem privaten Beleidigungsprozeß des
Direktors Andre gegen den Redakteur der „BergarbeiLr-
Zeitung" zu verwechseln ist. Dieser Prozeß ist bereits be¬
endet und während der Verhandlungen haben zahlreich«
Vernehmungen über eine Reibe von Umständen stattgesun¬
den. die mit der Ursache des Unglücksfalles zusammenhängen.
Hierbei wurde festgestellt, daß sich die Ursache des Unglücks
nicht sicher feststellen läßt und daß eine Schuld der Verwal¬
tung nicht nachgewiesen werden kann. Die Bergverwaltung
wird aber den Abschluß der Untersuchung gegen die Be¬
amten der Grube abwarten und dann an die Ausarbeitung
einer genauen Beschreibung des Unglücksfallesgehen, die
in Form einer Denkschrift abgefaßt werden wird.

* Die elsaß-lothrmqische Verfassrmasftage. Bei der
ersten Beratung der eLsaß-lothrmgischen Verfassungsvor-
laae, die am nächsten Dienstag im Reichstag zur Debatte
steht, wird der Reichskanzler eine Einleitungsrede hätten.

* Zum 99. Geburtstag des Prinzregenten Luitpold
von Bayern (12. März) sind ziemlich umfangreiche Be¬
gnadigungen in Aussicht genommen.

* Das polnische Gewerbe, schreibt der „Dziennik Byd-
goski", erstarkt und entwickelt sich mit jedem Tage günstiger.
Es gibt fast keinen Zweig, der nicht bereits eine polnische
Vertretung hätte. Neuerdings ist zu den vielen in Posen
bostchenden nationalen Unternehmen sogar eine polnische
Drahtzaunsabrik hinzugetreten.

* Veter-mcnsürsorge. Wie aus Koburg gemeldet wird,
verfügte ein Ministerialerlaß der dottigen Regierung, daß
alle Teilnehmer der Feldzüge von 1849, 1864, 1866 und
1870/71. die nicht mehr als 1209M. Einkommen haben, von
der Staatssteuer befreit sein sollen.

* Gegen Geldzuwendungen an Reporter. In der letzten
Versammlung des Hamburger Journalisten - und Schrist-
stellervereins wurde folgende Resolution einstimmig an¬
genommen: „Der Journalisten - und Schriststellerverein für
Haarburg-Altoim und Umgebung hat in seiner Versamm¬
lung vom 3. Dezember davon Kenntnis erhalten, daß Herr
I . H. Mohr in Altona den Versuch gemacht hat, Reportern
von Hamburger Blättern Geldsummen als Dank für angob-
lich geleistete Dienste zukommeu zu lassen. Der Verein legt
energisch Verwahrung dagegen rin, daß Reportern Geld-
zuwendungen für irgendwelche Dienste für ihre Zeitung
von außerhalb der Presse stehenden Persönlichkeiten gemacht
weiden."

* Diebstahl eines Geschütfteils. Wie die „Lothringer
Volksstimme" meldet, soll bei dem in St . Apold garni-
sonierenden 69. Feld-Artillerie-Regiment ein Geschützvisier
des neuesten Rohrrücklaufsystems abhanden gekommen sein.
Nach den von dem Metzer Korrespondenten der „Franks.
Ztg." -ingezoqenen Erkundigungen handelt es sich nur um
einen kleinen Teil eines solchen Visiers. Die Untersuchung
ist im Gange. Der von der „Volksstimm«" gemeldete
Selbstmord eines Unteroffiziers hat mit der Angelegenheit
nichts zu tun.

* Dritter internationaler Kongreß für Säuglingsschuh.
Für den Dritten internationalen Kongreß für Säuglings¬
schutz, der bekanntlich im September in Berlin stattfindet,

mtter einen Baum stellen, daß gerade über dem Kopfe ein
Astloch ist, da hierhinein die „Alben" schlüpfen, wobei der
Jäger das Augenlicht verliert. — Wer hätte nicht schon im
Walde an einsamen Stellen Äste mit Lappen oder altem
Schürzenband umwickelt gefunden? Vielfach sind es
„Gaunerzinken" zu gegenseitiger Verständigung, aber auch
Mittel, durch welche der Aberglaube sympathetischKrank¬
heiten bannen will. Wir Überklugen haben doch noch manche
Lücke in unserem Wissen! Ernst Schlotfeldt.

MaSdreck«erboren.)

Sommt hu  Kreuzotter in Nassau not?
Von Georg Roedler.

Obwohl die Gebiete des Nassauer Landes stets als
kreuzotterfrei galten, trete» doch van Zeit zu Zeit Nach¬
richten auf, daß jene im östlichen Deutschland heimische
Giftschlangenart auch hier und dort in unseren Gegenden
sicher beobachtet worden sei. So soll sie namentlich im ^
hohen Westerw-ald wie in den Steilhängen einiger Täler'
des Taunus ab und zu noch Vorkommen.

Doch stets ist es bei diesen Behauptungen geblieben, ein
Beweis wurde bis jetzt noch nicht erbracht, und wohl immer
mag es sich um Verwechslungen mit unschädlichen Schlangen
und Echsen handeln. Fast allgemein scheint ja bei der Land-
bevölkerrmg — soweit sie überhaupt eine Ramensbezeich-
nung kennt — das Wort „Kreuzotter" sich ohne weiteres
mit dem Begriff „Schlange" zu decke», wie auch gemeinhin
jede Schlange als giftig und schädlich angesehen wird.

Es mag ja, nicht leicht sein, das Nichtvorhandensein
einer Tiergaitung sestzusiellen, und es wäre an sich auch
nicht ausgeschlossen, daß in wenig zugänglichen Felsklüften
oder in den einsamen Triften des oberen Westerwalds die
Kreuzotter vereinzelt vorkommt. Andererseits aber mußte
man doch einmal irgend etwas von einem Biß an Wald¬
arbeitern, Kfttdem. BeerensantmleM oder an Weidevieh und
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haben sich bereits National-Komitves in einer Reihe von
Auslandsstaaten gebildet, so in Belgien, Bulgarien, Däne¬
mark, Frankreich, Großbritannien, Holland, Norwegen,
Rumänien, Rußland, Schweiz, Uruguay, Venezuela und den
Vereinigten Staaten . In anderen Staats » sind solche in
Bildung begriffen. Nach allem, was verlautet, ist ein sehr
starker Besuch zu erwarten.

Karlam entKni ich es.
Erkrankung des Abg. Borgmcmn. Lattdtagsabgeord-

neter Borg mann, 'b -cr stellivertretertde Vorsitzende der
sozialdemokratffchen Frattion in der Berliner Stadtver¬
ordnetenversammlung, ist an einem Magenleiden schwer
erkrankt.

Herr: rmd Flatte
Personal-Veränderungen. v. ffiejjnetn , Oberst und

Direktor des Großen Militär -Waisenhauses zu Potsdam und
Schloß Pretzsch, auf sein Gesuch von dieser Stellung enthoben
und unter Belastung der Uniform des 8. Garde-Regts . zu Fuß
zu den mit Pension zur Disp . stehenden Offizieren zurück¬
getreten. * v. Steuben,  Oberstlt . und Kommandeur des
Kadettenhauses in Plön , unter Erteilung der Erlaubnis zum
Tragen seiner bisherigen Uniform mit der gesetzlichen Pension
zur Disp . gestellt und gleichzeitig zum Direktor des Großen
Militär -Waisenhauses zu Potsdam und Schloß Pretzsch er¬
nannt . Derselbe ist, solange er sich in dieser Stellung befindet,
außer in der Rangliste auch in der Dienstaltersliste der Armee
zu führen und als aktiver Offizier zu bezeichnen. " Prinz
Stephan zu Schaumburg - Lippe,  Durchlaucht , Lt.
ä 1. s. des Westfäl. Jäger -Bats . Nr. 7, unter Belastung in
diesem Verhältnis , mit dem 1. Februar 1911 im Ulan .-Regt.
Alexander II . von Rußland (1. Brandenburg .) Nr . 3 angestellt.
* v. Kaltenborn - Stach au,  Zivilerzieher am Kadetten¬
hause in Oranienstein . zum 16. Januar 1911 als Militär-
Hilfsgeistlicher unter Zuteilung zur 88. Div. in Metz angestellt.

X Reue Flugzeugossiziereund Fahrten von Militär-
luftschiffen. Bekanntlich beträgt die Zahl der jetzt bei der
Versuchsabteilung der Verkehrstruppen bereits ausge¬
bildeten Flugzeugführer 10 Offiziere, was in der Tages¬
und Fachpresse vielfach zu Vergleichen mit der Anzahl der
in Frarckreich ausgebfldeten Fliegeroffiziere Anlaß bot.
Wie uns mitgeieilt wird-, beabsichtigt die Heeresverwaltung,
im Lause des nächsten Sommers ca. 50 Offiziere aus der
Armee bei der genannten Versuchsabteilung als Fugzeug-
sührer aus dem Truppenübungspatz Döberitz auszubilden.
Die Kommandierung wird voraussichtlich im Frühjahr er¬
folgen. Bei dieser Gelegenheit sei darauf hingewiesen,
daß die Nachricht, wonach beabsichtigt sei, Unteroffiziere als
Flugzeugoffiziere auszubilden, sich nicht bestätigt. Die
Heranbildung ist nur für Offiziere vorgesehen, und vor¬
läufig sollen jedenfalls Unteroffiziere hierfür nicht in Be¬
tracht kormnen.

Jur Unterssebosl-KaiastroNhe.
Was die Geretteten berichten

Das Unterseeboot „II 3" befand sich auf einer Schul-
fahrt. Außer den drei Gebliebenen und der Besatzung
waren drei Seeoffiziere und drei Marine-Ingenieure zur
Information an Bord. Gleich nach dem Eindringen des
Wafferls ins Hinterschiff wurde der Befehl: „Schotten
dicht" gegeben. Mit Ausschluß der im Turm Befindlichen
gelang es allen übrigen, sich unter großen Anstrengungen
in das sich schnell ausrichtende Vorderschiff zu flüchten. Dort
saßen in einem engen Raum 23 Menschen zusammenge¬
pfercht und harrten sturwenlang der Rettung. Die Benutzung
des Telephons wurde, wie man vermutet, dadurch unmög¬
lich, daß sich Gase angesammett hatten. Was in den
Stunden bangen Harrens von den Eingeschlossenen durchlebt
ist, entzieht sich der Öffentlichkeit, weil hier Fragen hinein-
spielen, die das Interesse der Landesverteidigung und die
Einrichtung der Boote berühren. Eins kam: aber gesagt
werden, daß die Einrichtungen der deutschen Unterseeboote,
so schmerzlich die Katastrophe auch ansklingt, sich glänzend
bewähtt haben. Wären nicht die Sauerstoffeinrichtungen
so vorzüglich gewesen, dann wäre der Unglücksfall weit
folgenschwerer verlausen. Zu keiner Zeit hatten die Ein-
geschlossenm die Hoffnung aus Rettung aufgegeben. Sie
wußten, daß ihr Unglück bemerkt worden war, sie wußten,
was die Einrichtung ihres Schiffes leisten konnte, und sie
hatten volles Vertrauen, daß unverzüglich alles getan würde,
was zu ihrer Retung möglich war. So herrschte trotz der
schrecklichen Situation zu Zeiten doch eine verhältnismäßig
gute Stimmung ; das geht schon daraus hervor, daß der zur

Hunden gehört haben. Selbst wenn man annohmen wollte,
daß die Landbevölkerung vor Jahren und Jahrzehnten
keinen Arzt zu Rat gezogen, der einwandfrei einen Schlan¬
genbiß Hätte seststellen können, so wären die doch immerhin
nicht alltäglichen Begleiterscheinungen einer derartigen Ver¬
wundung sicherlich in den Überlieferungender Leute erhal¬
ten geblieben. Was man aber von den Dorfbewohnern in
dieser Beziehung hört, sind nur törichte Erzählungen, in
denen nach dem Hörensagen Schlangen sich aus den harm¬
losen Wanderer gestürzt oder den eilends davon Fliehenden
auf weite Strecken hin verfolgt haben, immer bereit, ihn
mit dem züngelnden Giftstachel, so stellt sich die Phantasie
des Volkes meist noch den Giftapparat vor, zu stechen.
Übereinstimmendin allen diesen Erzählungen ist es aber
stets bei der Absicht der „Giftschlangen" geblieben, nie kaw
der Biß, bezw. „Stich" zur Ausführung.

So hört man öfter davon, daß die Kreuzotter sich im
mittleren Wispertal (Lank-Murg) aushalte, ebenso auf den
Schutthalden der Bergwerke des Lahntals , besonders bei
Weilburg. Sicherlich-handelt es sich auch hier um Unletmt-
nis und Verwechslung. Es mögen fünfzehn Jahre her sein,
da war einmal in einer Wiesbadener Zeitung zu lesen,
daß -aus dem alten Friedhof an der Platter Straße ein
ganzes Kreuzotternest gefunden worden sein sollte, und daß
damit das Vorkommen dieser Schlange in Nassau bewiesen
sei. Eine Bestätigung blieb aber ans . Wahrscheinlich hat
es sich auch da nur um harmlose Blindschleichen oder
Ringelnattern gehandelt, von denen erster« im jugendlichen
Alter ebenfalls eine seine dunkle RückeNlinie tragen und
somit bei mangelhafter Kenntnis Anlaß zu Verwechflungen
mft dem „Zickzackband" der Kreuzotter geben können.

Es ist doch wohl .anzunehmen, daß die alten Forsche:
und -Sachverständigen, namentlich Brehm recht hatten, wenn
sie das Vorkommen der Kreuzotter in den Gebieten westlich
der Elbe für selten und gerade in Nassau für ausgeschlossen
erklärten.
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Verfügung gestellte Verpflegungsvorvat von den Leuten
benutzt wurde. Es ist auch nicht richtig, wie es ursprünglich
hieß, daß einige der Geretteten inr eingeschloffenen Raume
ohnmächtig wurden. Sie waren zwar außerordentlich er¬
schöpft und die starken seelischen Eindrücke, die auf sie ein¬
drangen, als sie der Außenwelt wiedergegeben wurden,
vielleicht auch das große buntbewegte Bild an der Unfall¬
stelle wirkte so stark aus sie ein, daß einige Leute kraftlos
zusammenbrachen. Viele der Leute wissen noch heute nicht,
wie sie ins Freie gekommen sind und was sie in der ersten
Zeit ihrer Freiheit erlebt und gesagt haben. Sie waren in
einem vollständig traumartigen Zustand.

Es stellte sich heraus, daß nicht 27, sondern 28 Mann
gerettet worden sind. Die Frage, ob es den drei Ginge-
schlossenen  nicht möglich gewesen wäre, vom Turm aus
einen anderen Raum des Bootes zu erreichen und sich von
dort aus zu retten, muß leider vemeint werden. Der
Turm war gewissermaßen vollständig vonr Wasser umgeben.
Der Ausgang nach oben war unmöglich, weil die Helmspitze
geschlossen war und nach unten konnten die drei nicht kom¬
men, weil das in das Boot eingelaufene Wasser den Aus¬
gang versperrte. Als die Geretteten  gestern morgen
den Tod ihres Kommandanten,  ihres Offiziers
und eines weiteren Kameraden erfuhren, waren sie sehr
niedergeschlagen.  Kapitänleutnant Fischer war
feinen Leuten ein guter Kommandant, den sie als treuen
Kameraden schätzten. *

hd. Kiel, 19. Januar . Heute morgen 8 Uhr ist das
Unterseeboot „II . 3" in das Trockendock  Nr . 5 der
Kaiserlichen Werft eingebracht worden. Zunächst soll die
Ursache des Unfalls festgestellt und dann die Beschädigung
beseitigt werden, über die Unterseebootskatastropheließ
sich der Kaiser durch den Prinzen Heinrich,  der
sich bekanntlich sofort, als der Unfall bekannt wurde, nach
der Unfallstelle begab und dort mehrere Stunden weilte,
eingehend Bericht erstatten. Auch vom Geschwaderchef ist
dem Kaiser ein ausführlicher Bericht zugegangen, dem der
Monarch sein Beileid  an dem Unglückssall telegraphisch
zum Ausdruck brachte, wobei er die Haltung der Mann¬
schaft besonders lobend erwähnte.

hd. London, 19. Januar . Der Unfall des deutschen
Unterseebootes „U. 3" wird von der englischen Presse aus
das sympathischste  besprochen. Es wird allgemein
hervorgehoben, daß zum erstenmal die Mannschaft eines
gesunkenen Unterseebootes gerettet  worden sei. Ms be¬
sonders nachahmenswert wird das Hebe sch iss
„Vulkan"  bezeichnet.

Ausland.
Med erfand».

Di: Küstenbefestigung. Die Meldung einiger Londoner
Blätter , daß der Kriegsminister die Gesetzcsvorlageüber
die KüstenverteiUgungzurückziehen oder abändern werde,
ist wahrscheinlich einer Verwechslung mit dem Milizgesetz
der betreffenden Vorlage zuzuschreiben. Die Abänderung
des MMzgesetztt ist den Generalftaaten zwar noch nicht
zugegangen, aber der Kriegsminister legte dem Staatsrat
den Entwurf feite» Vorgängers mit einigen Abänderungen
vor. Was das Gesetz, betreffend die Küstenverteidigung,
anlangt, so ist vm der Preisgabe desselben keine Rede,
besonders nicht nach der Erklärung des Ministers des
Äußern und der Rede P i cho n s.

Dänemark.
Für die Mksschullehrerlausbahn ist Tänemark

immer noch dal) Land der unbeschränkten Möglichkeiten.
Zwei aus Lchrerkreisen hervorgegangene Minister,
Ministerpräsident Christensen und Kultusminister
Börensen, sind zwar ausgeschieden. Noch ist aber
Berntsen im Ministerium verblieben, der wieder als
Präsident die höchste Staffel erstiegen hat . Sein Inter¬
esse für die Schulen bekundete er erst kürzlich, wie die
„Pädagogische Zeitung " feststellt, in einer Lehrerver¬
sammlung in Kopenhagen, wo er sich sehr energisch an
der Tebatte über die dänischen Mittelschulen be¬
teiligte . In Tänemark werden Lehrer Minister , in
Preußen werten sie genraßregelt , wenn sie, wie der
Lehrer Schach, sich erlauben , für ihre politische Über¬
zeugung Propaganda zu machen. Das ist der Unter¬
schied.

Italien.
Der deutsche Kaiser als Vermittler zwischen Quirinal

und Vatikant Die radikal-demokratische Tageszeitung
„La Lombardm" in Mailand veröffentlicht eine — an¬
geblich aus bestunterrichteter Quelle herrührende —
Meldung, wonach der deutsche Kaiser auf Veranlassung der
Königin-Mutter Marghertta beim Papst sich dafür ver¬
wandt habe, daß die Absicht des Vatikans, durch Schließung
der Mrffeen, Herbot der Pilgerfahrten und Nichtäbhaltung
der Konsistorien gegen das Jubiläum des
Königreichs Italien  Einspruch zu erheben, unaus¬
geführt bleibe. Zugleich habe Deutschland im Verein mit
Österreich-Ungarn eine _Vermittlungstätigkeit eingeleitet,
um nach Schluß der diesjährigen Jnbiläumssestlich-keiten
den so lange erwünschten Frieden zwischen Italien und dem
Heiligert Stuhl anzubahnen. (Die völlige Unwahrschein-
licksteit dieser Keldung springt ohne weiteres in die Augen.)

Spanien
Der portugiesische Thronprätcndent. „Jmparcial " zu¬

folge wird demnächst in Barcelona das Eintreffen des
portugiesische Kronprätendenten Dom Miguel von
Brngänza, der sich augenblicklich in Wien aushält, erwartet.Rntzland.

Die Bischöfe Russisch-Polens gegen dm Theaterbesuch
Die Bischöfe Russisch-Polens richteten an den Klerus einen
Erlaß , wonach die Geistlichkeit den Theatervorstellungen fern-
Ueiben uNd dem Volke vom Theaterbesuch«braten soll.

Serbien.
Ssterrcihisch - serbischer Grenzkonflikt. Eine östcr-

ceichisch-ungtrische Militärabteilung aus Bosnien hat
dieser Tage zwei serbische Inseln  in dem Grenzflüsse
Drina bösest und trotz des Protestes der serbischen Be¬

hörden erst nach 24 Stunden geräumt und sich nach Bosnim
zurückgezogen. In der serbischen Bevölkerung herrscht
wegen dieses Vorfalles große Erbitterung . Die serbffche
Regierung erhob bei der österreichischen Regierung Protest.

Gpiechsttiand.
Eine Verschwörung? Seit einiger Zeit gehen be¬

unruhigende Gerüchte um, die jetzt das Blatt „Kairoi" aus-
zuklären sucht, indem es erzählt, daß eine Verschwörung
zum gewaltsamen Sturz der jetzigen Regierung bestehe.
Das Blatt warnt die angeblichen Verschwörer vor gewagten
Unternehmungenund führt ihnen zu Geniüte, daß sie falsch
kalkulieren, da die Bevölkerung, die mit dem G-ang der
Dinge zufrieden sei, sich im Falle eines offenen Ausbruchs
der Verschwörung gegen sie wenden würde.

TÄrkei.
Auslandsreise des Thronfolgers und des Ministers

des Äußern. Wie nunmehr seststeht, wird der Minister
des Auswärtigen, Rffaat-Poscha, den Thronfolger
aus seiner Auslandsreise begleiten. Bei dieser Gelegenheit
beabsichtigt der Minister, sich zwecks Herbeiführung einer
definitiven Lösung der Kretafrage mit den verschiedenen
Kabinetten in Verbindung zu setzen.

Nachklänge zur Potsdamer Entrevue. In der Sitzung
der Majoritätspartei wurde die Zulassung einer Inter¬
pellation des Abgeordneten Ferid über die Potsdamer
Entrevue einstimmig abgelehnt. Der Minister des Äußern,
Risaat-Pascha, war in der Sitzung anwesend und wieder¬
holte und erläuterte die vom deutschen Botschafter Baron
Marschall am Samstag abgegebenen Versicherungen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  20 . Jmma^

Frequenz, Kosten und Unterrichtserfolge der allgemeinen
Bildmrgsanstaltm in Wiesbaden.

Die Bedeutung, welche mau in allen Kulturländern
der JugeNdbildung beilegt, kommt treffend zuni Ausdruck
in den statistischen Erhebungen, die darum bei allen Freun¬
den der Jugenderziehung auch lebhaftes Interesse erregen.
In den folgenden Zeile« sollen die den hiesigen Ort be¬
treffenden Verhältnisse ans der Grundlage des soeben er¬
schienenen 17. Jahresberichts deutscher Städte über das Be¬
richtsjahr 1908/09 übersichtlich dargestellt und kurz gewür¬
digt werden. Wiesbaden hatte demnach:

A. Höhere Schulen:
1. für Knaben:

An- Frequenzd.Kindcr Im Hauptamt angest.
*aW|| männl. weibl. Lehrer Lehrerin.

Staat !. Gymnasien . 1,
St 'atl . Realgymnasien 1
Stadt . Realgymnasien 1
Stadt . Oberrealschnle 1 1898 116
Vorschulen dazu > . 1
Realschule.
Sonstige höhere Bit-

1

dungsanstalten . . 1
2. Ar Mädchen:

Städt .höhereMädchen- 678
17schulen.

Damit verbundene
2

21
66Lehrerinn »sem nare

Sonstige höhere Mäd-
i

19402chcnschulen. . . . 3 — 1
Sa . . 13 !1808 1146 134 40

B. Mittelschulen:
Städtische. 4 1319 1553 54 20
Sonstige. 1 163 — 11

C. Volksschulen:
Städtische Schulen. . || 9 || 3954 | 4256 [| 183

D . Fortbildungsschulen:
Städt . Fortbildungs¬

schulen.
1100
388

|Gewerbliche . . . .
Kaufmännische . . . I 3 I 216 li} 3

Sa . . i30 1 8 59 7264 || 445
1 1 15923 ||

Zu dieser Übersicht wird bemerkt, daß 170 Vorschul¬
klassen vorhanden sind, darunter 3 Hilffsklassen. Von den
1488 männlichen und den 246 weibliche« Fortbildungs¬
schüler«, bezw. -schülerinnen besuchte« diese Schule 1469
männliche und 234 weibliche pflichtmäßig. Die 8210 Volks¬
schüler betrugen 51,5 Prozent der Kinder in de« allgemeinen
Bildungisanstalten und verteilten sich auf die einzelne«
Klassen in folgender Weise:

4-
51

Klasse VIII VII VI V IV III . II
bis 40 Kinder 1 t _ — _ _ _

50 „ 8 9 10 4 12 7 5
60 " 15 13 10 15 8 13 11

I
13

Sa.
--- 15 Kl.
- 53 „
----- 85 .

61 „ 70
über 70 „

Sa . 24 23 20 19 20 20 16 16 = 158 Kl.
Die Besetzung der Klasse« war eine ziemlich gleich¬

mäßige, über 60 Kinder waren in keiner Klasse mehr vor¬
handen. Der Gesamtdurchschnitt aller Klassen betrug 49,2.
Es sei noch bemerkt, daß die Erhebung über die Klassen-
besetzung mit der am Anfang stehenden Frequenz zeitlich
nicht völlig zusammenfällt, woher die Differenz in der
Klassenzahl stammt.

Was die Unterrichts erfolg e d er Volks¬
schulen  betrifft, so waren dieselben vorzüglich; es wurden
nach beendeter Schulpflicht entlassen:

aus Klasse I 573 Kinder
II 167

aus tieferen Klassen

III
IV

74
15

69.1°/»
20.1 °/°
9.0 °'»
1,8 °/»

Sa . . . . . . 829 Kinder — ICO 7»
Vergleicht man dieses Ergebnis mit der Schwartzschen

Normalschule (veral. Schwartz, Organisation und Unter-
richtsersolge der städtischen Volksschulen in Deutschland),

so findet man, daß es einer Durchschnittsversetzung von
95 Prozent etwa entspricht; denn die Rormalschnle mtt
dieser Versetzung fordert, daß entlassen werden:

aus Klasse I 69,85
„ „ II 25.75
» " 111  t '°2
.. IV 0,40

aus liefern Klassen—
Sa. 100,00

Prozent der
Gesamtzahl
der Ent¬
lassenen.

Das in den Wiesbadener VoMschulen erreichte Resultat
zeigt also der Normalschule gegenüber folgende Ab¬
weichung: in Klaffe I — 1, Klaffe II —6, Klaffe III + 5,
Klasse IV -st2, Summa 7, d. h. von je 100 Schulkinder«,
welche ans der Schulpflicht entlassen wu-rden, blieben je 7
zurück und wurden ans Klaffe IH und TV entlassen. Wenn
man bedenkt, daß der Prozentsatz der Versetzung schr hoch
ist, so fällt dieser Umstand nicht schr ins Gewicht; das Er¬
gebnis muß als schr günstig bezeichnet werden. Der im
vorigen Jahr entlassen« Kursus hatte noch etwas günstigere
Erfolge aufzuweisen.

Was die Befnchsdauer betrifft, so besuchten sämtliche
407 Knaben und 427 Mädchen, zusammen 834 Kinder, die
Schule volle acht Jahre hindurch. Bei diesen Kindern sind
5 eingerechnet, welche aus der Hilfsschule zur Entlassung
kamen.

Bezüglich der mittleren und höheren Schulen liegen
Auszeichnungen über Unterrichtsersolge nicht vor.

Die Kosten des Unterrichtswesens  verteilten
sich nach den zuletzt veröffentlichen Angaben des Rechnungs-
jahres 1907/08 in folgender Weise:
1. Gesamteinkommen der aktiven Lehrpersonen

der Volksschule . 550368 W,
2. Gesamteinkommen der aktiven Lehrpersonen

der anderen Schulen . 650078 „
3. Ruhegehälter und sonstige Ausgaben . . 227970 «
4. Mietwert der Schulgebäude . . . . . . 329 979 „
5. Sächliche Ausgaben . . . . . . . . . 128623 „

Summa 1886 238 W,
Darunter für VoMschulen allein (ohne Um¬

zugs- und Vertretungskosten) . 953126 M.
Die BarzuweNdungen aus städtischen Mitteln

für nicht städtische Schulen betrugen . . . 114M M.
Demnach betrugen die Ausgaben für die Volksschulen

50,5 Prozent der Gesamtausgaben für die allgemeinen Bil-
dungsanstakten, und ein VoMschulkind kostete(ohne Bau¬
kosten usw. und ahne Umzugs- uNd Vertreiungskosten) der
Stadt 116,0 M. Dieser Betrag hat sich deshalb so stark
erhöht gegen das Vorjahr, weil in diesem Jahre der Miet¬
wert der -Schulgebäude miteingerechnet ist, was früher nicht
der Fall war . Der hohen Ausgabe entsprechen aber auch
die hohen Unterrichtserfolge.

— Bismarcksäule (Turm). Samstag , den 14. d. M.,
fand in dem Bürgersaal des Rathauses eine gut besuchte
Sitzung des engeren und weiteren Ausschusses für die Er¬
richtung einer Bismarcksäule (Turm) statt. Der erste Vor¬
sitzende, Verwaltungsgerichtsdirektor Kantel, berichtete über
den erfreulichen Fortgang der Sammlungen ; namentlich hat
die Art der Sammlung , nach welcher sich die Spender ver¬
pflichten, für 5 Jahre einen jährlichen Beitrag zu entrichten,
Beifall gefunden. Da der erste Vorsitzende seinen Wohnsitz
in Düsschdors hat, und der zweite Vorsitzende, Landtags-
ab geordneter Kommerzienrat Bartling , in Ausübung seines
Mandats häufig von Wiesbaden abwesend ist, wurde Kon¬
sul Stadtrat Burandt als dritter Vorsitzender gewählt.
Der Schatzmeister, Dr. Fritz Verls, trug den Kassenbericht
vor. Die Rechnung würbe Stadtverordneten Büdingen,
ArchitektR. K. Brahm und Rentner Jos . R . A. Hupfeld
zur Prüfung überwiesen. Der Schrfffführer, Rentner
W. NeneNdorff, berichtete über das Tnrmgerüst ans der
Bierstadter Höhe. Der Besuch war ein erfreulicher; 3411 Er-
wa>chsene und 1460 Soldaten und Schulkinder bestiegen den
Turm. Neben den kürzlich bekamrtgegebenenSpenden
haben die Finnen Müller und Klein den Betrag ihrer Rech¬
nung mit 9 M. uNd Graveur Götzen mit 5 M. zugunsten des
TunNbaues erlassen. Der zweite Ausruf für Zeichnungen
zur Bismarcksäulemit Sammellisten steht Interessenten zu
Diensten und wird von dem Schnistführer W. Neuendorff,
Möhriugstraße 6, abgegeben. Einzahlungen beliebe man
bei dem Bankhaus Marcus Berl« u. Ko., Wilhelmstraße,
zu leisten. Nachdenr Geheimrat Kalle dem Vorsitzenden,
Verwaltnngsgerichtsdirektor Kantel, den Dank des wetteren
Ausschusses für seine Tätigkeit ausgesprochen hatte, wurde
die Sitzung geschloffen.

— Das Bismarck-NationaldeMmal. Die Jury str das
Bismarck-Nattonaldentmal in Bingen beginnt am Montag-
Vormittag ihre Arbeiten unter Vorsitz des Geh. Kommer¬
zienrats E. Kirdorf. Vorher fährt das gesamte Preisrichter-
kollegium am kommenden Samstagnachmittag nach Bingen,
um nochmals den in Aussicht genommenen Platz auf der
Luisenhöhe zu besichtigen. Es sind im ganzen nicht weniger
als 374 Bewerbungen Angegangen, davon der größte Teil
ausgesührte Modelle in Gips nNd anderen Materialien,
ein anderer Teil als Zeichnungen. Auch Professor Lederer,
der das Hamburger Denkmal entworfen hat, befindet sich
unter den Bewerbern.

— Moderne Bibelabende. Die Arbeitsgemeinschaft von
vier evangelischen Geistlichen (Veesenmeher, Lieber.
Philipps, Beckmann) hat moderne Bibelabende ins Leben
(taufen, deren erster in der Lutherkirche vor einem großen
stuhörerkreis stattsand. Das Gesamtwerk der vrer geplanten
Vorträge hat die Ausgabe, sich mit Jesus von Nazareth,
dem gewaltigen Gegenstand der Geschichte, rn freier und
rückhaltloser Weise zu beschäftigen. Bezweckt wird eine Ein¬
führung der Gemeinde in die wissenschaftlicheArbeit an der
Bibel, besonders am neuen Testament. Eine Notwendigkeit,
und nicht eine Willkür ist die kritische Arbeit der modernen
Theologie, die es vermag, in unbedingter Freiheit des
Denkens zu dem höchsten Punkt unserer christlichen Erkennt¬
nis zu führen, über das Thema: „Die drei ersten
Evangelien als Grundlage der evangelischen Geschichte"
batte Pfarrer Lieber zu sprechen. Der Redner beherrschte
den wichtigen Stoff vollkommen und mit Befriedigung ver¬
mochte man seinen Ausführungen zu folgen. Markus, der
Dolmetscherdes Petrus , hat sein Evangelium nach dessen
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Vorträgen geschrieben, »nd er ist für uns die Quelle evange¬
lischen-Wissens, wie schon aus Hm Matthäus und Lukas
-grschöW haben. Seine Form läßt unschwer erkennen, daß
sein (wie überhaupt das ganze) Evangelium keine Dichtung
ist, sondern, daß es ein Stoff war , der den Evangelisten be¬
schäftigte. Markus berichtet chronistisch und charakterisie¬
rend die Geschehnisse, während Matthäus darauf aus ist,
die Reden Jesu zu schreiben, wobei ihm ein besonderes
kirchliches Interesse anzumerken ist. Die Einzelheiten des
Vortrags können nicht genannt werden. Da das Evangelium
keine Geschichtsschreibung, sondern ein Glaubensbekenntnis
ist, wird e-s die Arbeit eines jeden bilden, der strebt, an
Jesus zu kommen. Die Höhe des Bekenntnisses bewerft es,
daß Jesus der Mann von höchster Reinheit, Güte und
Kraft uns Vorbild sein muß, wie wir Gottes- und Nächsten-
kiebe gum Mittelpunkt unseres Daseins zu machen haben.
Die Diskussion gab dem Redner Gelegenheit, über das
Wesen des Glaubens zu berichten. Nach der mit sichtlichem
Interesse ausgenommenen Veranstaltung, wird man den
folgenden AbeNden mit Spannung entgegensehen. -11-

— Wjähriges Stiftungsfest des „Vereins der Köche zu
Wiesbaden". Am 7. Januar waren es 25 Jahre , daß der
„Verein der Köche" ins Leben gerufen wurde. Waren es
anfangs Nur wenige, die durch Gründung des Vereins
gegenseitig Anschluß suchten, so ist die Mitgliederzahl heute
auf über IM gestiegen. Zweck des Vereins war und ist es
noch heute, neben der Pflege der Geselligkeit vor allem die
Stcmdesinteressen zu wahren. Daß der Verein mit seinen
Bestrebungen aus dem richtigen Weg ist, bezeugte die vor
2 Jahren ĝemeinschaftlich mit dem ihm befteuNdeten„Klub
der Köche" arrangierte Kochkunst-Ausstellung im Panlinen-
schlößchen. Daß der Verein in Blüte steht, bewiesen die
aus Anlaß des Stiftungsfestes begangenen Festlichkeiten.
Der zur Vorfeier am 5. Januar im „Hotel Mehler" statt-
gefuMene Kommers, der äußerst feucht-fröhlich verlief, be¬
wies. daß die Köche auch keine„Stoffverächter" sind. Auch
hier war der Bruderverein, der „Klub der Köche", zahlreich
vertreten. Herr Gugelmeier, der Vereinswirt , hatte die vom
Verein gestifteten Riesen-Eisbeine vorzüglich zubereitet, und
es war kein WuNder, daß diesmal kein „Reschtle" zum
Frühstück übrig Web . Fröhliche Lieder, verfaßt von den
Mitgliedern Hetterich, Petry und Schupp, sowie Zither-
und Gesangsvorträge des Doppelquartetts der „Concordia"
verschöntem den Abend. Auch der Mitwirkung des Humo-
rfften H. P . Stahl sei gedacht, der unermüdlich bestrebt
war . die Anwesenden zu unterhalte«. Zur Hauptfeier im
Saarban der „Turngesellschaft" hatte der Verein seine zahl¬
reichen Freunde eingeladen. Die Kapelle unserer 8ver unter
Herrn Mnstkdirektor GottschaW treWcher Leitung und das
Fvanz-Abt-Quartett sorgten für die Unterhaltung der Fest-
gaste. Herr Gugelmeier hielt die Festrede uNd gedachte
lobend 'der Gründer des Vereins, von denen noch 13 an¬
wesend waren. Dieselben wurden von dem Verein zum Teil
zu Ehrenmitgliedern ernannt, die anderen erhielten An¬
erkennungsdiplome. Auch das strebsame Vorstandsmitglied
Herr Winter bekam ein Diplom für 10jährige Mitarbeit im
Vorstand Namens der Gründer des Vereins überreichte
Herr Schupp dem Verein ein von Herrn Kipp angefertigtes
Gruppenbild. (Dasselbe ist für einige Tage bei dem Ehren¬
mitglied Herrn Holler, Marktstraße 12, ausgestellt.) Der

Klub der Köche" übergab als Ehrengeschenk ein
Tischbanner, der „Gastwirteverein" ein Diplom zum
Zeichen seiner Freundschaft. Außerdem trafen zahlreiche
Telegramme eftr und wurden auch sonst noch ziemlich viele
persönliche Glückwünsche von Freunden und Gönnern des
Vereins überbracht. Die Blumenpolonäse zeigte die statt¬
liche Zahl von 188 Paaren . Durch Überreichung eines herr¬
lichen Frühlingsstraußos und einer Bonbonniere gewann
sich der Verein die Herzen aller Damen. Erst um 6 Uhr
früh schlossen sich die Pforten des Saals . Zur Nachfeier
hatte das Ehrenmitglied Herr Petry die Vereinsmitglieder
zu einem „Straußeneier -Frühstück" eingeladen. Die Eier
waren gestiftet von Herrn Schrffsobcrkoch Knoll ûnd wur¬
den von Herrn Petry in verschiedener Znbereitungsart ser¬
viert. Möge der „Verein der Köche" in weiteren 25 Jah¬
ren das Syjährrge Bestehen in gleich schöner Weise begehen.

— Die gelben Briese mit den bekannten Erklärungen
an den Herrn Vorsitzenden der EiNkommensieuer-Der-
anlaMNgskommission liefen gestern massenhaft in dem
Steuerbureau in der Friedrichstraßeein. Teils wurden sie
eigenhändig oder durch Boten abgegeben; teils „einge¬
schrieben" durch die Post eingeschickt. Jetzt kann das um¬
fangreiche Steuergeschäst für 1S11 seinen Fortgang nehmen
und zu Ende geführt werden. Das Steuerbureau im Rat¬
haus , das die „kleinen" Zensften unter 3000 M. jährlichem
Einkommen in einzelnen Straßenlisten bereits unter Zu¬
ziehung der Bezirkskommifsionen bearbeitet hat, dürste mit
dieser Riesenaufgabe bald fertig sein, so daß die Steuer¬
sätze der Steuerzahler mit höherem Einkommen mm eben¬
falls in die Listen eingetragen und abgeschlossen werde»
können.

— Gerichtliche Versteigerung. Bei der Zwangsversteigc-
tuiig des in Biebrich an der Rachausstraße 22 belegenen
HausgruNdstücks blieb die Witwe des Rentners Karl
Eduard Korb,  Elise , gcb. Rapp, in Biebrich mit rund
100 086 M. Letzt- und Höchstbietende.

— Die bayerischen Jubiläums -Bricfmarken. Anläßlich
des 96 jährigen Geburtstags des Prinzregenten wird eine
neue Ansgabc sämtlicher bayerischen Postwertzeichen er¬
folgen. An Stelle des bisher seit 1875 unverändert ge¬
bliebenen Markenbikdcs werden für die neuen Postwert¬
zeichen zwei Portraits des Prinzregenten verwendet, deren
zeichnerischer Entwurf von Fritz August v. Kaulbach stamnu.
Im ganzen werden 15 verschiedene Freimarken ausgcgebcn,
nämlich zu 3, 5, 10, 20, 25, 30, 10, 50 und 80 Pf ., sowie zu
1, 2, 3, 5, 10 und 20 M. Sic werden in verschiedenen
Farbennuancen ans sechs verschiedenen getonten Wasser-
zeichcnpapieren mit Wellenlinien wie jetzt in Flachdruck
hergestellt. Das Marienbild der Pfemngmarkc zeigt in der
Mitte in stehendem Rechtccksrahmen das nach links
schauende Profilportraft des Regenten in Uniform. Das
Haupt ist unbedeckt. Links und rechts davon in dem dunk¬
len Hintergrund befindet sich in Negativdruck die Wert¬
bezeichnung. Oberhalb des Portraits siNd die Jubiläums-
daien 12. März 1911 angebracht. Von diesem Markenbild
erscheinen zwei verschiedene Größen, die kleinere für die fünf
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unteren Pfennigs-Werte und die größere für die vier höheren
Pfcnnigswerte. Das Markenbild der Akarkwertc zeigt in
der Mitte in quadratischem Rahmen das Brustbild des
Regenten in Jägertracht , und zwar das Profil nach rechts
sehend, oberhalb desselben die Ziffer 1911, liirks und rechts
«davon Dannengewintde, unterhalb des Portraits in negati¬
vem Druck die Bezeichnung Bayern und an den unteren
Ecken in rechteckigen Vignetten die Wertbezeichnung. Im
Gegensatz zu den Psennismarken, die die Form eines stehen¬
den Rechtecks haben, erhalten die Warkwerte die Ausmaße
eines liegenden Rechtecks. Die Postanweisungen zu 10
und 20 Pf . werden in einfarbigem Flachdruck den Wert¬
stempel der Freimarke von gleichem Nennwert aufweisen.
Postanweisungen mit den: Wertstempelzu 30 und 40 Pf.
werden nicht mehr ausgegeben werden. Die Wertstempel
der Postkarten und Kartenbriefe enthalten das Markenbild
der größeren Typs der Pfennigmarken.

— Ein lutherischer Weltkongreß. Die Vorbereitungen
für die Haupttagung der Allgemeinen evangelisch-lutherischen
Konferenz in Upsala siNd soweit gediehen, daß demnächst
das Programm der Verhandlungen bekannt gegeben
werden kann. Der Zusammenschluß der Lutheraner, früher
ein ferngerücktes Ideal , ist, wenn auch noch nicht vollendet,
so doch bereits zu einer realen Tatsache geworden. Alle
Anfragen oder Anmeldungen zur Teilnahme an der Kon¬
ferenz in Upsala sind zu richten an das Sekretariat der
Allgemeinen evangelisch-lutherischen Konferenz in Miltitz
bei Meißen.

— Für 40 000 M. Frauenzöpfe gestohlen. Ein seltener
Diebstahl wird aus Frankfurt a. M. hierher gemeldet. Dort
sind ans einem Friseurgeschäft von Einbrechern für
40 000 M. präparierte natürliche Frauenkopshaarcgestohlen
worden.

— Personal - Nachrichten. Der Großherzogttch olden-
burgische Navigationsschuldirektor a. D . Or . Karl B e h r-
mann  zu Wiesbaden erhielt den Roten Adlerorden vrerter
Klasse, Pfarrer Dekan a. D . Karl Dertzman  n zu Cubach tnt
Oberlahnkreise den Königlichen Kronenorden dritter Klasse der
ständische Ingenieur a . D . Wilhelm Schumann  zu Hatten¬
heim den Königlichen Kronenorden vrerter Klahe.

— Justiz -Personalien . Aktuar Faust aus Frankfurt rst
dem Amtsgericht in Usingen. Justtzanwarter Schars dem
hiesigen Amtsgericht als Burcauhrlfsarberter uberwre,en.

— Wiesbadener Lehrerverein. Samstag , den 21. Januar,
abends 81A Uhr . wird Versammlung rm „Frankfurter Hof
abgehalteu. Tagesordnung : 1. Dre allgemeine Volksschule
(E Groß ) . 2. Anträge für die Hauptversammlung rn Ems.

— Jahres-Hauptversammluna des Stcnographenvereins
Gabelsberger, E. B>. vom 11. Januar . In Verhinderung des
1. VorsitzendenHerrir Dr . Kranz-Busch wird dre Versammlung
durch den 2. Vorsitzenden Herrn Tolksdorff eröffnest rudern er
die zahlreich erschienenen Knngstgenossen begrüßte. Punkt 1 der
Tagesordnung : Bericht des Vorstandes, mutzte zuruckgestellt
werden, da der Referent , der 1. Vorsitzende, abwesend war . Der
Kassierer berichtete über die Kassenverhaltnrffe, dre befrredrgende
sind. Ihm und den beiden Kassenprüfern wurde hierauf Ent¬
lastung erteilt . Der alte Vorstand wurde brs auf, den Bucher¬
wart gewählt, das Amt des letzteren wurde Fraulern Marre
Küchle übertragen . Eine Neuerung, daß nach reder Monats¬
versammlung ein Vortrag stenographischen oder verwandten Ge¬
bietes gehalten werden soll, wurde mit Verfall ausgenommen.
Ferner wurde beschlossen, die Gabelsberger-Gebnrtstagsserer
durch Abbalten einer Festlichkeit würdig zu begehen. Gegen
11 Uhr konnte die, Sitzung geschlossen werden.

— „Tagblatt" - Sammlurgen. Dem „Tagblatt"-Verlag
gingen zu : Für die Blindenschule: durch Herrn Schiedsmann
Erkel von M. B. 5 M., von Frl . B. statt Kranzspende für den
verstorbenen Hausbesitzer Weis 3 M.

— Konkursverfahren. Über das Vermögen des Privatiers
Konrad Manker  ist das Konkursverfahren eröffnet. Kauf¬
mann C. Brodt zu Wiesbaden wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt . Konkursforderüngen sind bis zum 10. Februar 1911
bei dem Gerichte anzumelden. *

Jsrartitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus-
gemeinde . (Synagoge: Michelsberg.) Gottesdienst in der
Haupisynagoge: Freitag : abends 5 Uhr. Sabbat : morgens 9 Uhr
Jugendgottesdienst mit Predigt nachurrttags 3 Uhr. abends
6 55 Uhr. Gottesdienst im Gemerndesaal: Wochentags:
morgens 7.15 Uhr, nachmittags,5 Uhr. D,e GemerndeLrblrothek
ist geöffnet Sonntag von 10 bis 101b Uhr.. ,

Alt - Israelitische Ku  l t u s g c rn c rn  d e. (Synagoge
Friedrichsttatze 38.) Freitag : abends 4% Uhr. Sabbat : morgens
8% Uhr, Jugendgottesdienst 2% Uhr, nachnnttags 3 Uhr,
abends 5.55 Uhr. Wochentage: morgens 714 Uhr, abends,

4% T*almud Tbora - Verein Wiesbaden,  Nero-
ftratze 16. Hof. Sabbat -Eingang 4.45, morgens 8.30, Mussaf
9.15, Mincha 3.30, Ausgang 6. Wochentags: morgens 7.30,
Mincha 1.15, Maarif 8. _ __

Theater, Kunst, Vorträge.
* Schreibers Konservatorium der Musik (Adolfstraße 6, 2) .

Direktor Schreiber hielt Mittwoch, den 18. Januar , rn den
Räumen betreffenden Konservatoriums ernen Vortrag über
Alte und neue Schule des Klavierspiels". Der Zweck der Be¬

sprechung war , eine Anregung und Anlertmrg M geben, wre der
Schüler schon von Anfang an mit den großen Erlercyterungen
und Förderungen der modernen Spielweise vertraut zu machen
sei, wie Veraltetes , mißbräuchlich übertrrebenes und Em-
seitiges einesteils beiseite geräumt oder auf das rechte Matz
zurückgeführt, andernteils dafür aber auch lang,t Anerkanntes,
was teils in Gefahr stand, ganz in Bergessenhert 3it: geraten,
wieder in den Vordergrund zu rücken.ftr . — Zur Emfuhrung
in die mannigfachen Bewegungs- und Anschlagsarten stellte
Redner Vergleiche an zwischen der alten Mmd neuen Lehre,
welche er an Übungen und Stücken am Flügel vraktrsch er¬
läuterte . Das Publikum folgte mit sichtlichem Jntereste den
Ausführungen und drückte zum Schluß seine,i Dank mis.

SS

* Königliche Schauspiele. Die morgige Aufführung von
Lehars „Graf von Luxemburg" (Abonnement O) ist die 25. der
beliebten melodiösen Operette ; die Besetzung ist, drs -am me
Rolle des „Brissard". die gleiche wie her der rm Marz v. I-
stattgefundenen Erstaufführung . — Am Sonntag , den -2. d^ 1A.,
geht Puceinis Oper „Totzca" mit der Kammersängerin <xrarr
Leffler-Burckard in der Titelrolle in Szene (Abonnement b,
erhöhte Preise ) ; als „Cavaradossi" gastiert Herr Otto Marak.
der .Heldentenor der Komischen Oper in Berlin , welcher oe-
kaimtlich diese Partie .auch gegenwärtig dort singt. —- Die Vor¬
bereitungen für Huimperdincks„Königskinder" sind in vollstem
Gang, so daß die Erstaufführung des interessanten Werkes oe-
reits .für den 2. Februar in Aussicht genommen ist.

* Residenz-Theater . Der Samstag bringt , als Neuheit die
erstmalige Aufführung von „Im Luxuszug", Lustspiel von Aber
wrmant , deutsch bearbeitet von Rudolph Lothar. , Der .Titel
es Stückes ist symbolisch zu verstehen, es soll damit die rnter-
lationale Gesellschaft bezeichnet werden, die ein Leben wie ,m
'uxuszrrg führt , zu kurz,wahrendem , Zusammensein stck ver¬
tut und in und von Sensationen lebt. Die satirische Schrlde-
ung der Creme der Gesellschaft ist der Inhalt des amüsanten
-ttickes, das bereits am Kleinen Theater rn Beckm »md an
ielen größeren Bühnen , wie Stuttgart , Leipzig, Coln, Duhek-
orf usw.. mit fröhlichster Heiterkeit begrutzt worden, ^>n den
Hauptrollen sind beschäftigt die Damen Hammer, Pichler, van
Born. Schenk und die Herren Tautz, S-a er, Schäfer und

Degener, die Spielleitung hat Herr Berttcmr. Das lustige Werk
wird Sonntagabend wiederholt, Sonntagnachmittag werden die
mit so großem Beifall aufgenommenen Einakter „Ern Abeii-
teuer des Kaisers", „Die Silberfischchen" und Thomas neuer
Schwank „1. Klasse" zu halben Preisen gegeben.

Vereins-Versammlungen.
* Der Männergesangverein„Union " hielt am ver¬

flossenen Sonntag , den 15. Januar , im Bereinslokal „Zur Burg
Rassmi" seine diesjährige Jahresversammlung ab, welche sehr
gut besucht ivar . Aus dem ausführlichen Jahresbericht des
i . Vorsitzenden Herrn C. Bender war zu ersehen, daß
der Verein im abgelausenen Vereinsjahr sehr gut ge-
imrtschaftet hat , lvas auch der Kassenbericht des
Kassierers Herrn W. Kindervater bestätigte, denn die Ein¬
nahmen betrugen 2774 M . 4b Pf . und die Ausgaben 2651 Dt.
63 Pf . Es bleibt ein Überschuß von 122 M. 82 Pf ., welcher
größtenteils den, Reservefonds für das in einigen Jahren
stattsindende 50 jährige Jubiläum des Vereins zugeführt wurde.
Der Bericht des Lkonomen ergab, daß im letzten Jahre das
Bereinsinventar durch sehr viele Chöre usw. vergrößert wurde,
die aber größtenteils von Vereinsmitgliedern und Freunden
des Vereins gestiftet wurden. Sämtliche Berichte wurden mit
großem Beifall ausgenommen. Als Rechnungsprüfer erstattete
Herr Peter Grohmann Bericht über die Kassenverhältnisse. Dem
Kassierer wie dem ganzen Vorstand wurde Entlastung erteilt.
Bei der Neuwahl des Vorstandes gingen sämtliche Mitglieder
des alten Vorstandes bis auf einen Beisitzer, welcher nicht an¬
wesend war , fast einstimmig aus der Wahl wieder hervor, und
zwar die Herren C. Bender 1. Vorsitzender, Th. Schleim 2. Vor¬
sitzender, Jean Lang 1. Schriftführer , H. Neumann 2. Schrift¬
führer , W. Kindervater Kassierer, H. Schleim Ökonom und
F . Zimmer , F . Oberhinnighofen und Ad. Lang Beisitzer. Zu
Rechnungsprüfern wurden die Herren G. Weyershauser, Ad.
Kaiser und H. Oberbinnighofen gewählt. Als Vergnugungs-
kommission wurden ernannt die Herren H. Becht, H. Schneider,
F . Grohmann , L. Schleim und H. Feldmeyer. Da der Verein
an dem großen Sängerfest in Nürnberg sich zu beteiligen ge¬
denkt, mußte die Reisekasse wieder ins Leben tteten und
wurde als ReisekassenkassiererHerr V. Grünewald ernannt.
Aus den übrigen Verhandlungen ist noch hervor̂ uheben, daß der
diesjährige große Volks-Maskenball der „Union" am Fast¬
nachtsonntag in der Turnhalle Hellmundstraße 25 stattfmdet.

* Der „Krieger - und Reserveverein"  hielt am
Samstag , den 14. Januar , seine außerordentliche Generalver¬
sammlung unter sehr starker Beteiligung ab. Dieselbe wurde
von dem Vorsitzenden Kameraden Rohm mit einem Hoch auf
den Kaiser eröffnet. Nachdem die Tagesordnung erledigt und
mehrere Kameraden ausgenommen waren, wurde zur Vor¬
standswahl geschritten und die drei ausscheidendenKameraden,
Rohm 1. Vorsitzender, Siegler 2. Schriftführer , Zwerenz Bei¬
sitzer, wiedergewählt. Neu wurde Kamerad Leutilant d. R.
Hagen als Beisitzer gewählt. Nach Schluß der Versammlung
hielt Leutnant d. R. Hagen einen sehr lehrreichen Vortrag über
das Thema : „Die Mitwirkung der vreutzischen Untertanen an
der Lösung der Staatsaufgaben ". Derselbe wurde mit großem
Beifall ausgenommen._

Nassau!sche Nachrichten.
H Aus dem Rhcingau, 18. Januar . Die letzte Volks-

zählung  ergab für den Rheingaukreis eine ortsanwesende
Einwöhnerzahl von 39 322; «davon sind 19 242 männlich,
20079 Weiblich. Bei der vorletzten VoNszählung im
Jahre 1905 betrug die Gesamteinwohnerzahl des Kreises
38 677.

8 . Aus dem Oberwesterwaldkreis 18. Januar . Die
Volkszählung  vom 1. Dezember 1910 hat für unseren
Kreis ergeben: Einwohner: männliche 13 860(12 635), weib¬
liche 13 775 (13 007), zusammen 27 335 (25 642). Die Be-
völkerungszuinahme«beträgt 6,6 Prozent

Ans der Umgebung.
Ms. Fulda , 17. Januar . Der große Dinterviehmarkt in

Fulda , der für den 26. Januar angesetzt war. findet wegen der
Maul - und Klauenseuche nicht statt.

* Mainz , 19. Januar . Rheinpegel:  81 cm gegen
82 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Ans Miesbadenre GerichtssSle».

3g. Der Offenbarungseid. Am Donnerstag hatte sich
der verheiratete Gastwirt und Kaufmann Joseph Spitz¬
horn ans Lipporn wegen Meineids vor den Geschworenen
zu verantworten. Die Anklage warf ihm vor, am Amts¬
gericht St . Goarshausen am 18. März v. I . bei der zwangs¬
weisen Ableistung des Offenbarungseids wissentlich ver¬
schwiegen zu haben, daß er noch ausstehende Forderungen
habe. Um einer strafrechtlichen Verfolgung aus dem Wege
zu gehen, flüchtete Spitzhorn Ende August unter Mitnahme
erheblicher Gelder nach Luxemburg. Ans Betteiben der
Königs. Staatsanwaltschaft >wurde er jedoch von der Luxem¬
burgischen Behörde am 1. November ausgclicsert und nach
deni Untersuchungsgefängnisin Wiesbaden verbracht. Der
Vertreter der ÄNklagebehörde erachtete wissentlichen Mein¬
eid als vorliegend, während' der Verteidiger aus Fahrlässig¬
keit plädiette. Die Geschworenen verneintm den.wissent¬
lichen Meineid, worauf das Gericht einen Freispruch erließ.

n-c. Reingefallen . Ein hiesiger Herr wandte sich eines
Tages an den Inhaber des Patenttechnischen Bureaus
Louis Gölls, damit er eine Mixtur, auf die er in Deutsch¬
land Musterschutz hatte, auch für Qsterretch anmelde. Er
hatte dafür einen Vorschuß zu bezahlen in Höhe von 95 M.,
die Anmeldung in Wien aber erfolgte nicht, so oft er auch
daran criimertc, und zum Schluß wurde von dort mitge¬
teilt, daß die Gebühren, welche GoL« lange schon im Besitz
hatte, nicht bezahlt seien. GollL wurde daraufhin der Pro¬
zeß wegen Unterschlagunggemacht, und gestern verurteilte
das Schöffengericht ihn diesertwegen zu 100 M. Geldstrafe.

wc. Die Tischgelder des Exkaplans . In der früher von
uns bereits erwähnten Klagesache des ehemaligen Kaplans
Faust Wider den Staatssiskus wegen Fortzahlung seiner
lauge Jahre bezogenen Tischgelder verWndete gestern das
Landgericht sein Urteil dahin, daß der Klage nicht Folge zu
geben sei. Faust war belanntlich auf Antrag des 'bischöf¬
lichen Ordinariats in Limburg vom Staat der Tischgelder¬
bezug gesperrt worden, als er sich weigerte, sich, einer An¬
ordnung seiner kirchlichen Behörde gemäß, zur Sühnung
zeitweilig in ein Kloster zu begeben. Er behauptete, das,
was man ihm Vorwerse, sei unrichtig. Insbesondere bestehe
seine Krankheit in einem Rückenmarksleiden. Er habe durch
sein Verhalten keineswegs Anlaß zu einer Rüge gegeben.

Airs arrsrväetrgerr Gerlchtslä rrr.
* Der Moabiter Ausruhrprozeß. In der vorgvstngK»

Verhandlung des Kraivallprozesses vor dem Schwurgericht



Nr. 33. WresdaDvNer Cagblatt. Seite 8.Freitag , 2V. Januar 1811. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt

kamen sie Vorgänge im Abgeordnetenhaus zur Sprache.
Rechtsanwalt Heine erklärte, die Verteidigung beabsichtige,
sich bei der Beweisaufnahme möglichste Beschränkung auf¬
zuerlegen und sich nur an -das zu halten , was hier im Saal
festgestellt wird . Aber die Vorgänge im Abgeordnetenhaus
veranlassen uns , noch einige Beweisanträge zu stellen.
Präsident : Herr Verteidiger , für Sie existiert nur das , was
sich hier im Gerichtssaal abspielt . Wollen Sie derartige
Erörterungen vermeiden . — Rechtsanwalt Heine : Herr
Vorsitzender, die Verteidigung ist in ungeheuerlicher Weile
verunglimpft und beschuldigt worden . Es fällt mir nicht
ein. nrich mit einem Herrn v. Zedlitz hier des Näheren zu
beschäftig««» aber wenn wir als frivol bezeichnet werden . . .
Präsident (unterbrechend ) : Herr Verteidiger , die Herren
Geschworenen sind doch gereiste Männer , die inr praktischen
Leiten Erfahrung haben . Ich glaube versichern zu können,
daß weder das Gericht, noch die Herren Geschworenen sich
durch Ereignisse außerhalb des Gerichtssaals beeinflussen
lassen. — Rechtsanwalt Heine : Gleichwohl muß ich gegen
tue Verleumdung eines beschränkten Fanatikers
protestieren . — Vorsitzender: Ich bitte jetzt, derartige Aus¬
drücke zu unterlassen und zur Sache zu kommen. — Rechts¬
anwalt Herne: Wenn die vernommenen Zeugen als un¬
glaubwürdig hingestellt werden , dann mutz ich beantragen,
sie noch einmal zu laden und noch einmal zu vernehmen und
sie dabei auf ihre Glaubwürdigkeit zu prüfen . — Das Ge¬
richt behält sich den Beschluß über den Antrag vor . — Es
wurde dann in der Beweisaufnahme fortgefahren . — Am
Schluß der Sitzung wurde die Beweisaufnahme
ge schlossen,  nachdem Staatsanwalt und Verteidiger
auf die Vernehmung weiterer Zeugen verzichtet hatten.

SporL.
* Fußball - Schon ictet sei auf das am kommenden Sonn¬

tag hier stattfindende Treffen des Altmeisters Hanau 93 gegen
den Sportverein Wiesbaden aufmerksam gemacht. — Sportver-
ein 2. — Germania -Bieber 5 :1, Sportverein 8 b-Biebricher
Fußballklub 3. 2 :1.

* Der Gau 9 im Deutschen Radfahrerbund hat für das
Jahr 1911 folgendes sportlich-gesellige Programm aufgestellt:
22. Januar : nachmittags 8 Uhr zu Offenbach am M„ „Stadt-
garten", Kirchgasse, Vortrag des Gaufahrwartes pur Kampf¬
richter und alle Interessenten . AnschließendRadball-Vorspiele
um den von Fricdr . Seip -Frankfurt gestifteten Jaheesprers für
Radballspiel; 12. Februar : Fußtour ab Eppstem nach Cron-
berg; 20 Februar : Vortrag des Gausaalfahrwartes und Rad¬
ball-Vorspiele wie am 22. Januar ; Marz : Fruhjahrsgautag
und Saalwettbewerbe des Gaues 9, veranstaltet von der Ver-
einianng Frankfurter Radfahrer - Bundesvereme; 7. Mar:
1. Gaupreisfahrtentag : 14. Mai : Gaufahrt rn die Bergstrage:
4. und 5. Juni (Pfingsten) : Gaufahrt in den Vogelsberg und
nach Schlüchtern; 18. Juni : 1. Bundesprersfahrtentag : 8. Juli:
Gaunachtfest in Hochheima. M. : 16. Juli : 2. Gauprersfahrten-
tag ; 23. Juli : Gaumannschaftsfahren über 100 Kilometer
Frankfurt -Wächtersbach und zurück (6 Fahrer und 2 Ersatz,
fahrer — 1 Mannschaft) : 5. bis 8. August: Bundesfest zu
Frankfurt a . M.: 20. August: 3. Gaupreisfahrtentag ; 27. Äug.:
Gaufabrt nach Miltenberg : 10. September : Ganfabrt nach
Oppenheim a. Mi ; 17. September : 2. Bundespreisfahrtentag.
Für Kraftfahrer findet eine Fahrt nach Darmstad ! mit an¬
schließenden Rennen auf der dortigen Rennbahn statt.

Preußischer Landtag.
AvFesvdrreterrharrs.

E>--ener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 19. Januar.

Zur Begründung der freisinnigen Interpellation , betr.
Übergriffe der Landräte und anderer Regierungs-

b«Amten
führt Mg . Lippmann (Fortschr . V.pt.) aus : Im Volk herrscht
große Mißstimmung und Unzufriedenheit , daß wir Preutz 'n
unter agrar - konservativer  Herrschaft leiden. Durch
das veraltete Wahlrecht , die veraltete Kreis - und Proviuzial-
ordnung , und die sorgfältige -Auswahl der Landratskandi-
datcn in konservativ-agrarischem Sinne wird die Unzu¬
friedenheit erheblich verstärkt. Redner bespricht ausführlich
den

Fall des Landrats Schröder - Berleburg.
Das Gerichtsurteil im Prozeß gegen den nationalliberalen
und sozialdcln okratischen Redakteur habe erwiesen , daß der
Landrat siw den Kreiscinqestssen 'en gegenüber mehrfach
Übergriffe  zu schulden kommen ließ . Man zweifelt
vielfach, daß die Behörden es mit ihrer Pflicht , Gerechtig¬
keit zu üben , ernst nehmen. Bei der Wahl in L a b i a u -
Weh lau ist von der Landratsbehörde zugunsten des frei¬
sinnigen Gegenkandidaten einseitig ungehörige Wahlpropa¬
ganda gemacht worden.
. . nnw« M«hMfaüMB^ ^ ' ' -

Letzte Nachrichten.
Kaiser Wilhelm als Prager Ehrendoktor.

wb. Wien , 19. Januar . Die Blätter melden ans Prag:
Es steht fest, daß d>e Promotion Kaiser Wilhelms  nach
Prager Ritus im Thronsaale des Schlosses zu Berlin
vollzogen wird . Zu dem feierlichen Mt begeben sich der
Rektor -der deutschen Universität , Professor Grünert , der
Dekan der medizinischen Fakultät , Hofrat Falsch, und
Professor Hering , der den Antrag auf Ernennung des
Kaisers zum Ehrendoktor stellte und als Promotor
fungieren wird , Mitte Februar nach Berlin . Die Ein¬
willigung  des Kaisers ist bereits erfolgt.

Französische Beklemmungen um Bliffingcn.
H-b. Paris , 19. Januar . Anläßlich der Erörterungen

über die Erklärungen des Ministers Pichon , betreffend die
Befestigung von Vlissingen,  schreibt der „offiziöse"
„Petit Parisien " : Holland besitzt zweifeMos das Recht, feine
Küste zu verteidigen , aber die belgische Neutralität legt ihm
eine gewisse Zurückhaltung  auf . Es wäre nur das
Natürliche , -daß sich Frankreich mit den Signatarmächten
des Vertrages von 1839 in Verbindung fetzte, um die
Bürgschaften  für diese Neutralität aufrechtzuerhalten
und daß es mit der Haager Regierung in einen freund¬
schaftlichen Gedankenaustausch tritt ; dies kann in Holland
zu keinerlei unangenehmen Auslegungen Anlaß geben. —
Das „Paris Journal " sagt in einer anscheinend gleichfalls
offiziösen  Note : Minister Pichon hat sich wohl gehütet,

anzukündigen , daß behufs Einleitung von Verhandlungen
ein Schritt in Paris oder im Haag unternommen werden
könnte. Seine Worte hatten höchstens den Zweck, der
holländischen Regierung den Gedanken an eine freund¬
schaftliche Besprechung  nahezulegen . ,^

Schlechte Zahlen aus dem französischen Heere,
wb. Paris , 19. Januar . Die „France nülitaire"

meldet, daß im Jahre 1910 in der französischen Armee die
Zahl der Deserteure  18500 und die Zahl der Ge¬
st e l l u n g s f l ü cht i g e n 53 000 betrug . Gegenüber dem
Jahre 1909 hat die Zahl der Deserteure um 500, die der
Gestellungsflüchtigen um 3000 zugenommen.

Der neue Direktor des Hamburger Stadttheaters,
wb. Hamburg , 19. Januar . Dem „Fremdenblatt " zu¬

folge wählte -die StaLttheatergesellschaft gestern abend den
bisherigen Oberregisseur der Leipziger Oper , vr . Hans
Löwenfeld,  zum Direktor des Stadttheaters . Löwen¬
feld n a h m d i c Wahl an.

Bon Wegelagerern überfallen,
wb. Oberstem a . d. N., 19. Januar . Gestern nacht

wurde der Ed-elsteinhändler A dam -aus Gottschied von
zwei Wegelagerern überfallen.  Edelsteine im Wert
von 20 000 M . wurden ihm geraubt , doch erhielt er nur
leichte Verletzungen . Die Täter entkamen unerkannt.

Schiffsunsall.
Hamburg , 19. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der

zur Klassifizierung auf -der Werft von Bloom und Botz
liegende Hamburger Dampfe, „Patagonia " legte sich in der
letzten Nacht auf die Seite und lief v oll W a ff e r . Die
Ursache des Unfalles ist unbekannt.

Gefahren des Winters.
wb Saarbrücken, 19. Januar . Am Dienstagabend brach

ein junger Mann und eine junge Dame beim Schlittschuh¬
laufen  auf dem Deutzmühlensee ein. Die Dame wurde von
einem Unteroffizier des 70. Infanterie -Regiments gerettet, die
Leiche des jungen Mannes , des 28iahrigen Schlossers Otto
Paul , wurde heute nachmittag geborgen.

Eine unmenschliche Mutter.
Hamburg, 19. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In Bran-

feld setzte eine Frau ihren zwmahrigen Sohn auf den
g l ü h e n d e n K o chh e r d. Das Kmd erlitt entsetzliche Brand¬
wunden Die Frau warf das Kind aufs Bett und verließ die
Wohnung. Nachbarn fanden das Kind und außerdem drei
völlig ausgehungerte  Kinder . Die Mutter wurde
verhaftet.

Fabrrkbrand.
wd. Neu:nüns!.r , 19. Januar . Die Bnntpapierfabrik von

Gebrüder Möller Söhne brannte nieder.  Der Schaden
wird auf Vi  Million Marl geschätzt.

Heidelberg , 19. Januar . (Eigener Drahtbericht .) An¬
läßlich des 40. Jahrestags der Reichsgründu .ng  hat
der Direktor der hiestaen Orthopädischen Anstalt , Professor
Dr . Oskar Vulpin 10 000 M . zur Hebung der patriotischen
Gesinnung der Jugend  zur Verfügung gestellt. Der Er¬
trag dieser Vulpinstiftung soll zu einer alljährlichen
Reise  der Knaben der oberen Klassen der Volksschule nach
dem Niederwalddenkmal  Verwendung finden.

wb. Temesvar , 19. Januar . Dem alldeutschen Redak¬
teur Wilhelm O r e n d i , den dir Geschworenen wegen
Aufreizung zu 2 Monaten Gefängnis und 400 K'ronen
Geldstrafe verurteilt hatten , wurde die Gefängnisstrafe im
Gnadenwege nachgelassen.

Paris , 19. Januar . (Eigener Drahlbericht .) Die am
15. Januar hier eingetroffene Abordnung des Wiener Ge-
meinderates mit dem Bürgermeister Neumayr  an der
Spitze hat heute die A b r e i s e nach Wien angetreten . Die
Rückreise erfolgt über Mainz , Frankfurt und Wiesbaden.

Toulon , 19. Januar . (Eigener Drahtbericht .) An
Bord eines Leichterschiffes wurde eine zweite Sabotage
feftgestellt. > Tclegraphendrähte waren durchschnitten, der
Dynamo und sonstige elektrische Apparate zertrümmert , der
Kessel durchbohrt.

Konstantinopel , 19. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Wie die Blätter melden, sollen im Februar 6000 Rediefs
des ersten, zweiten , dritten und fünften Armeekorps zu
einer sechswöchigen Übung einberusen werden . Nach deren
Entlassung werden weitere 6000 Mann einberusen.

wb. Teheran , 19. Januar . Die Zeitung „Medschlis"
veröffentlicht einen Aufruf an die Oberhäupter der großen
und kleineren mohammedanischen Sekten , worin die
Schiiten aufgefordert werden , die Streitigkeiten mit den
Snmiten auszugeben . Alle islamitischen Sekten müßten in
der Verteidigung Persiens  und der Türkei gegen
die Ansprüche der Fremdmächte  zusammenstehen.

Berlin , 19. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Zu dem
angeblichen überfall  bei Pichelswerder auf den Kaufmann
Schwanke  wird gemeldet, daß es sich um einen mißlungenen
Selbstmordversuch  handelt . Schtvanke ist seit langem
stellen- und wohnungslos. Seine Verletzungen sind nicht
lebensgefährlich.

Budapest, 19. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Strafgerichtshof von Grotz-Becslerek fällte gestern das Urteil
gegen die ungarischen B r an n t w e i n p an t s che r . Wegen
fahrlässiger Tötung  Ivurde Kovacs zu 9600 und Koclovacski
zu 200 Kronen Geldstrafe verurteilt.

Mexiko, 19. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Amerika¬
nische eingeborene Lokomotivführer traten auf einer Strecke von
1000 Meilen wegen Lohndifferenzen in den Aus stand.

Letzte Ka«delsn -r>«richten.
Berliner Börse.

Benin , 19. Januar , (Eigener Drahtbericht:) Die Börse
legte heute zu Beginn des Geschäfts eine große Verstim-
m u n g an den Tag , welche ihren Ausbruch fand rn einer ao-
wartenden und später schwachen Haltung auf den meisten Um-
satzgsbieten. Dies zeigte sich namentlich am Montanmarkt , wo
Realisationslust herrschte, die Kursermäßigungen mit sich
brachte, welche teilweise bis zu 1 Pröz . und mehr betrugen.
Ferner lagen schwächer Elektrowerte. Bankaktien bröckelten
meist ab. Kaliwerts lagen fest. Fester lagen auch amerikanische
Werte, ebenso Schiffahrtsakti-n, von denen sich die Aktien des
Llohd höher stellten. Interesse zeigte sich auch für die Mtien
der Großen Berliner Straßenbahn , in denen größere Geschäfte
stattfanden. Von Eisenbahnwerten lagen Warschau-Wiener fester,
schwächten sich aber später wieder ab. Der Verkehr in Fondu
war ruhig. Lebhaftes Geschäft entwickelte sich wieder für dre
neue Ungarische Rente. Gegen -Schluß de» Verkehrs war die
Tendenz allgemein behauptet und der Montanmarkt zeigte sich
teilweise erholt. Tägliches Geld bedang 4 Proz . und darunter.
Privatdiskont SVa  Proz.

Berlin, 19. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der Börsen¬
vorstand hat genehmigt, daß die neue 4proz. ungarische
Anleihe  von morgen ab an der Berliner Börse gehandelt
wird. Der Erfüllungstag der per Erscheinen gehandelten Stücke
ist der 26. Januar.

wb. Berlin , 19. Januar . Der bei der gestrigen Subskription
von der Preußischen Zentral - Bodenlredit-
Aktiengesellschaft  aufgelegte Betrag von 25 Millionen
4proz. Zentral -Pfandbriefe von 1910 wurde sehr erheblich
überzeichnet,  so daß die Zeichnungen eine wesentlich«
Reduktion  werden erfahren müssen.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Llovd in Bremen. Hauptagcnt für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich. Wilhelmstratze 50,_ F329
Neueste Dampserbewegungen: Dampfer „Rhein" nach New

Uork, 16. Januar Lizard passiert. „Cassel" nach Philadelphia
und Galveston, 13. Januar Dover passiert. „Tiberius " nach
Cuba, 15. Januar in Antwerpen. „Greifswald " nach La Plata,
15. Jan . Dover passiert. „Würzburg" nach Brasilien, 14. Jan.
in Oporto. „Halle" nach Brasilien . 15. Januar in Rio de
Janeiro . „Barbarossa" nach Australien , 14. Januar in Aden.
„Schwaben" nach Australien, 16. Januar von Melbourne.
„Dorck" nach Ostasien, 13. Januar von Neapel. „Friedrich der
Große" nach Bremen, 14. Januar von New Uork. „Branden¬
burg" nach Bremen, 16. Januar in Bremerhaven. „Darm¬
stadt" nach Bremen, 15. Januar in Vigo. „Franken" nach
Bremen, 14. Januar in Bremerhaven. „Kleist" nach Bremen,
14. Januar von Gibraltar . „Goeben" nach Bremen, 15. Jan.
in Singapore . „Bülotv" nach Bremen, 15. Januar in Kobe.
„Prinz Ludwig" nach Hamburg, 14. Januar in Aden. „Prinz
Heinrich" nach Marseille, 16. Januar in Marseille. „König
Albert" nach New Aork, 13. Januar von Genua . Schulschiff
„Herzogin Cecilie" nach Engl . Kanal f. Ordre, 14. Januar
von Sydney.
Tampler -Erveditionen des Norddeutschen Llodd in Bremen.

Ab Bremerhaven : Dampfer „Prinz Friedrich Wilhelm"
17. Januar nach New Uork über Southampton -CherboUrg.
„Großer Kurfürst" 18. Januar nach Australien. „Branden¬
burg" 21. Januar nach New Jork und Baltimore . „Eisenach"
21. Januar nach Argentinien. Ab New Uork: Dampfer „Kron¬
prinz Wilhelm" 17. Januar nach Bremen. Ab Baltimore:
Dampfer „Cöln" 20. Januar nach Bremen. Ab Marseille:
Dampfer „Prinz Heinrich" 18. Januar über Neapel nach
Alexandrien. Ab Alexandrien: Dampfer „Prinz -Regent Luit¬
pold" 18. Januar über Neapel nach Marseille. Ab. Genua:
Dampfer „Therapia " 20. Januar über Neapel, Catania , Piräus.
Smyrna , Konstantinopel nach Odessa und Batum . „Schleswig"
21. Januar über Biserta (Tunis ), Syrakus nach Alexandrien.

Familien- Uachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

iNathaus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis */al Uhr°» für Ehe»
schlieijüilgen nur Dienstags»Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
9. Jan . dem Taglöhner Joseph Christ Zwillinge, Adolf Oskar

Joseph und Lina Luise Anna.
10. „ dem Kaufmann Max Bauer e. S ., Wilhelm Max.
10. „ dem Glasreiniger Christian Gebert e. T ., Elisabeth

Maria Helene.
10. .. dem Oberpostassistenten Georg Jann e. S ., Friedrich

Joseph.
11. „ dem Kaufmann Paul Zimmermann e. T., Maria Elsa.
11. ,. dem Schneidergeh. Emil Hörner e. S ., Emil Gustav.
12. „ dem Schreiner Bernhard Rnßlamp e. S ., Theodor

Rudi.
12. „ dem .Kellner Karl Bissinger e. S ., Kurt.

Aufgebote:
Kgl. Leutnant Albert Wilhelm Voß in Siegburg mit Hertha

Franziska Anna Hermine Teltz in Pankow.
Tagl . August Ferdinand Raab in Biebrich mit Maria Krist hier.

.Eheschließungen:
Packer Richard Rabe mit Dorothea Seifert hier
Kaufmann August Schlegel mit Elisabeth Schierjott hier.
Fabrikant Heinrich Schmitt mit Olga Fritz hier.

Stcrbcsnlle:
16. Jan . Wwe. Christine Korn, geb. Siegfried , 73 I.
16. „ llgo, S . des Terrazzoarbeiters DeMetrio Bonecco, 6 M,
16. ,. Wwe. Eleonore Gerhardt , geb. Heylmann, 46 I.
16. ,. Privatier Joseph Weiß, 63 I.
16. „ Anna, T . des Taglühners Joseph Wich, 1 I.
17. • „ Lina, T . des Taglöhners Heinrich Urban, 1 I.
17. „ Wegewärter Phil . Riedel, 74 I.
17. „ Katharine , geb. Volk, Ehefrau des Rentners August

Meister, 66 I.
18. „ Luise, geb. Land, Ehefrau des Privatiers Wilhelm

Hölzel, 48 I.
18. „ Emilie, geb. Schäfer, Ehefrau des städtischen Gärtners

Otto Heller, 52 I.

Standesamt Sievftadt.
Geburten.

8. Jan . dem Tüncher Heinrich Schäfer e. S ., Karl Robert.
9. „ dem Maurer Jakob Ludwig Philipp Stiehl e. S .,

Alfred Christian Heinrich.
10. „ dem Tüncher Karl Philipp Römer e. S .. Ernst.
12. „ dem Landwirt Heinrich Ludwig Heuß c. S ., Hugo

Emil.
13. .. dem Pflasterer Karl Wilhelm Kaiser e. T ., Klara.
13. „ dem Maler Ludwig Robert Karl Kahl c. S ., Walter

Ludwig.
Eheschließungen:

Dreher Erich Johannes Gruse in Bierstadt mit Wilhelmine
Amalie M—ie Rossel daselbst.

Geschäftliches»

Hohenloheafer -Flocken
geben delikate Suppen,
Frühstück für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung,

In gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin. F55

Der heutigen Stadtauflnge liegt ein Prospekt der
Mra i-D <>mpfwälcheret „Tip -Top ",

Ph . Herfiigenstaedt , Hahn i . T„ bei. F541

Dir Morgen-Arrsgatzr umfasst 18  Seite«
und die Bcrlagsbeilage „Ter Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedakteur kür Politik ». Handel: 51. Heaerhorst . Erbenbeimer
Höh: : für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonncnberg ; für Wiesbadener
Nachrichten: C Rötherdt ; für .Nasiauifche 'Nachrichten, 31« der lliuaebuna
und Gerichtsiaai: tz. Dieienbach ; für Vermiichtes, Svort und Brteikasten-
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklame»: H. Dornauf ; ,'ämtlich in Wiesbaden',
Druck und Verla« der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdrnckerei in Wiesbaden



Seite V. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbadener TagdlafT. Freilag , 20 . Fauna ? 1911*

1 Pfd . Sterling . . . . . . .* 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i . G . » 2.—
1 fl . ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

irsbericM vom 19. 1® LWLLO

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts. jW

1 fl. holl . . - - • •
1 alter Gold -Rubel • . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .
1 Peso . . • • • • • •
1 Dollar . •
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. . . .

ZU
Staats »Papiere.

a) Deutsche.
D.-R.-Anl. unk . 1918 M
O . R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

». -
«. .
31/2
3.
4. .
4.
3>/r
3. .
4 . . Bad . Anleihe 08

Pr . Cons . mtk .V.l*
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Gonsols

In * n
102 .20
100 .20

84 .1 5
85 .10

102 .55
100 .20

94 .15
85.

101 .80
100 .90

3Va < Anl . (abg .) s. fl 96 .90
3% » » A 84 50
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »
31/2 » » » 1892u. 94» 93 .30
31/2 » » v. 1900kb .05» 93 .30
31/2 » A.1902uk.b.l910» 92 .30
31/a » » 1904 » » 1912» 92 .30
3. . » » » V 1896 » 86
4. . Bavr . Abl.-Rente s. fl. 100 .20
4 . . » E.-B.-A.uk. b .OöA
4 . » » * » * » 15* 101 .70
31/a » E .-B. 11. A. A. » 92 .35
3. . • E.-B.-Anleihe » 83.
«. . Pfilz . E . B. Prioritäten 100 .80
3. . EIsass -Lothr . Rente » 92 .90

Hamb .St.-A.1900u.09 . 101.
31/s » St.-Rente «
3-/2 » St.-A. amrt .1887»
3-/2 . » 91,93,99,04» 92 .90
3 . . » » » » »86,97,02» 93 .70
4. . Or . Hess . 1899 » 101 .70
4. . » 1906 . 101 .70
4 . . » » 1908, 1909 » 101 .70
3-/2 » » » (abg .) » 92 .10
,3-/2 » » » » 92 .25
3. . » * » » 81 .50
3. . Sächsische Rente * 84 .10
3i/3 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » 101 .90
31/a . v. 1875-80,abg . » 94 .60
3*/a » » 1881-83 » » 92 .50
31/3 » » 1885U.87* »
31/a » » 1888u. 1839 « 94 .20
3-/2 » » 1893 »
31/2 » > 1894 » 94 .20
31/a » » 1895 •
31/! » > 1900 »
3«ft » » 1903 . 92 .60
3. .. » » 1896 » 84 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 83.
Bern . St.-An!.v.l895 » 88.

3
3 . __
41/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4-/2
4.
5.
3.
4

. u . Herz .02uk .l913»
» u. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Französ . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

8. . » Provination »S. fi.
R»/i«6 riech . E.-B. stfr .90 Fr.
l >/i | > Mon .-Anl . v. 87 »

I » » 87 2500r »
3. - Holländ . Anl . v. 9uh.fl.
«. . Nal . amort .89.S.3u .4 Le
1. . » KirchgOt.Obl .abg. »
ä'AjCons. stfr . Rte. i. O.l >/< 10000/20000 Le
ttio » » 100-4000 »

» Rente i. O . »
l '^ Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
JVJNorw . Anl . v 1894 A
3. . | « ev. » v . 1888 »
•Vs öst . Papierrente ö . fl.
4. . » Ooldrente ö. fl. G.
4Vs » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.

;4. . > . » 1. 5./11.»
4- - » Staats -Rente2000r»
4. . » » » 20,000r *
41/2'Portng . Tab .-Anl . A
4-/2 do inn.amrt .stfr .v.05 »
3- • do . unif . 1902S. I41G »
3. . do . . > S. III
3 - - do . » S. IIl (Spec .)
S. . © um. amort . Rte.v. 03»
4- . » Conv.
*.
4.
4.
4.
1.
8
4.
4.
4. .
4. .
41/2
4
1.
1.
4
4.
4.
4.
4.
4.
8
3»/i
31/2
3. .
Z>/2
31/2
3-/2
3. -
31/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
Serb . stfr . Gold A

amort . v. 1895

1890 »
» » » 1891 »
» Om. Rte . ('/«89) »
» äuss . Rte . ('/s 89) »
» amort . » v. 1894A
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .SfaaIsan !.stfr .05»
do . Cons .-Anl .v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.IIIstf .v .90»
do .OoId-A.EmIIv .90»
do . » »IIIv .90»
do . » »IVv .SO»
do . » » VI v. 94 »

» Sf.-R. v. 94a .K. Rbl.
. . . 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Ooldanh »91 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
> 1886 »
> 1890 »

4-/2
4. .

W/a
4.
4.
4.
4.
4.
4

f.
»1/2
I.
I

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. I »
» con . u .v,1903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
» » » 1901 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
> St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » A
» Orundtl . v.89 »ö.fl.
» SOOOr» »
» » 500r » »

ZOO.
102

07 .50
05 .30
92 .60
50 .60
SO.

88 .50
100 60

II . Aussereuropäische.

5. . |Arg .i.G.-A.v .l887Pes
» » » abgest . »
» 1S07 unk . 1912 »
. I90? tgb . abl910»
>äuss . E .-B. i. G, 90£
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .I888 £
» » » v. 1897^8

U/dChiießold -Anl . v. 89 »
2 » » » v. 06»
, Chin . St.-Anl . v. 1895 £

» v. 1896»
» v. 1898 »

.Ido . St.E . Tient .- Tuk. »

. CubaSt .-A. 04stf .i.G . A
! do .stf .i.G.tgb .ablC19»
; Egypt . uuificiecte Fr.
■ » firaiüiertn ,

102.
102 .40
102 .50

92 .40

04.

103 .20
100 .10
103 .30
103 .70
100 .

99 .15
97 .15
03 .25

03 .80

54 .50
92 .40
«4.
66 .80
11 .50

lOjj.
91 .00
95 .90
92 .50

91 .80
01 .80
01 .80

100 .50
04 .10

00.
93.
94 .10
93.
0350
93.
04 .70
94 .05

85 .70

93 .80

96.
92 .35
86 .20
94.
92.
95.
8S.
86 .50
94 .50
86 .60
86 .75
94 .15
95.
92 .20

82 .20

93 .40
93 .50

ZU In «/».
3. . Egypt . garantierte S —
41/2J ipan . Anl. S. II » 98 .40
4. . c 0. v. 1905S. 12- 19 A 93 .20
5. . AAex. am. inn . I V Pes. 101.
5. . * cons . äuß . 99 stf . £

95 .254. . » Gold v. 1904 stfr . A
2. . » cons .inn .SOOOrPes. 97 .10

» » 1250r » 67 .10
5. . "amaul.(25j.mex .Z.) »

101 .205. . §ao Paulo v. 08 i. G. £
S. .[Bo. E.-B. in Sold Js 101 .20

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In o/o.

k !'
tfieinpr . 20,21,31 -34M

do . 22u . 23>
101 .10

97.
36/10 do . 30 » 95 60
3V2ldo.10.12-16.19,24-27,29» 92 .25
31/21 do . Ausg . 19uk. U9• 91 .80
31/3 do . » 28uk.b .l916 » 92 .25
31/Z do . » 18 » 88 .30
3. . do . » 9, 11 u . 14 » 86 20
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 » 101 .20
4. . do .l907untlgb .b .l8 » 101 .70
4. . do .1908 unkdb .b .iS » 100 .80
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) * 95 .50
31/2 do . Lit . R (abg .) » 94 .80
3-/2 do . »Sv . 1886 » 94 .10
31/2 do . » T » 1891 » 93 .70
3-/2 do . » U *93, 99 * 93 .20
3'/2 do . » V » 1896 » 94 .90
31/2 do . W v. 98u .08 *
3>/r do . Str .-B. » 1899 *
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 93 .90
31/2 do . » » A.II,III »

do . » 1906A. I.II »
95 .30

3-/2 94 .00
31/2 do . » 1903 » 94 .80
3-/2 do . v. Bockenheim »
3>/2 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01uk . b . 06»
4. . do . » 07 » * 12»
31/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
31/2 ao . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 *
3-/2 do . abg . v. 79 »
3*/a do . V. 188SU. 1894 »
31/2 do . conv .v. 91L.H. » 92 .20
31/2 do . * 1897 » 91 .80
31/2 do . v. 02am.a.b07 » 01 .80
31/2 do . v. 05 »abl910» 91 .90
4. . Giessenv .l907u.1917 » 100 .40
4. . do. 09 u. 1914 » 100 .40
3»/2 do . v. 1890 »
31/3 do . v. 1893 * 92 .50
31/2 do . v.1896 kb .abOl» 91 .60
31/a do . »1897 . - 02.
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
3-/2 do . >Oäuk.b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 100,10
4. . do . V.1907U.1913 » 100 .40
31/2 do . » 1894 » 100 .40
3-/2 do . » 1903 » 91 .50
31/2 do . v.05uk.b .l9il» 91 .50
ZI/2 Cassel (abg .) * 91 .50
4. Cöln von 1900 » 100 .50
4. 100 50
4. do . » 1908 uk. 09« 100 .50
3VJ 'Limburg (abg .) » 94.
4. Mainz v.99 kb .ab 1904»
4. do . v. 1900uk.b .l910 »
4. do . R. 1907 uk . 1916 . 100 40
31/ do . (abg .)1878u. 83»
3i/a do . » L.J. v. 1884»
31/1 do . von 1886u. 38*
3*/a do . (abg .) L.M. v.91*
31/2 do . von 1894 » 91 SO
31/j do . » 05uk .b .l915» 91 .50
4. Mannh . v. 1901 uk.06 »
4. do . » 1906 uk. 11 »
4. do . » 1907 uk. 12 »
4. do . 1903 u. 1913»
3Va do . » 1888 »
31/s do . » 1895»
3Vj do . v. 1898k. 03»
3-/a do . « 1904/05 » 91 .70
41/a Offenbach von 1877 »
4Vq do . * 1879 *
4. . do . v. 1900 k. 1906 » 100:
31/a do . v. !891/92abg,»
31/a do . von 1898 *
31/a do. v . 1902 u. 1908 » 91 .60
3Vi do. v. 1905 u. 1915 »
4. Stuttgart v.1895k.a.05» 100 .20
4. do , » 1906u. 13» 100 .30
31/a do . » 1902U. 08» 91 .50
31/J do . » 1904u. 12» 91 .50
4. Trier v. 1901 uk. b . 06»
3V- do . » 1899 . 94 .40
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100 .40
4. do . v. 1903 uk . 1916 » 100 .60
4. do . v. 1903S. IV u.12»
4. do . 1008, S. !,r . 1937. 100 .60
4. do . 1908,S.II,u . 1910»
3'/a do . (abg .) » 95 .30
3-/2 do . v. 1887,96,98,02 » 95 .80
3-/2 do . v. 1903 S. 1,11 » 90 .40
4. Worms v. 1901 u . 07 »
4. do . 1908 u. 1913 »
4. do . 1909 uk. 1914.
3-/2 do . » 1887/89 »
31/2 do. » 1896k.1901»
3-/r do . » 1903k.1914»
ä‘/2 do . . 1905u. 1910» —

Zi/r>Amsterdam h . fl. 90.
98 .8041/2 Buk. v. 1888(conv .) A

4-/2 do . » 1895 4ü50r » 98.4-/2 do . » 1893 »
4. Christiania von 1894 » 99 .30
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. do . » 1895 » 81«
4. Lissabon » 1886 A S0 .40
4. Moskau Scr . 30-33 Rbl. 85.
S»lio Neapel st . gar . Lire 100 .70
4.. Stockholm v. 1880 A 93 .20
5. Wien Com . (Gold ) »
5. do . » (Pap .) ö. fl. 99 .50
4. do. v. 1898u . 08 Kr. 96 .30
4. do . Invest . Anl . A 97 .40
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .50
6. ist . Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. do . 1909 i. G . (409) A 101 .50
41/2Ido. v. 88 i. G . 2 97 .50

Vorl . Ltzt. In o/o. Vorl . Ltzt.

4. .
8“ .

13. . 1
71/2!
6. .!
8-/2
9. . !
6Va>

56v; I

6. .1
12. . ;81/2
41/2;

4. .
805

13. .
71/2
6.
81/2
9. .
61/2
6. .
6. .
S' /r
61/2

121/2
3. .
5. .

A. Eisass . Bankges.
Badische Bank R.
B.f. ind . ü .S. A-D. A
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W„ »
> Handeisbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg -u . Metall-Bk.A
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handels «*. »

» Hyp .-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comm . u. Disc.-B. *
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. IOOOA
Deutsche B. S. I-X » ;

Asiat . B.Tacls
Eff. u. W. Thl .!

9. . 19.
6. . ! 6.
9. . ! 9»/2
71/2 81/2
8. .
9 . .
9. .
8.
8. .
5V«
61/2
6 . .

81
9
9»/2
8. .
8. .
SV«
6. .
61/J

11. . 111- -
65.4
6. .
93/8
5. .
9. .
8. .
5»/2

7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .
5V2

7. . Deutsch .Hyp .-B.Thl . 1 * 6 .40
Oberseebank » 1 7 ®’? X

- Ver .-Bank Jt  125 .50
Diskonto -Oes . * l 9 ® _ _
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. » 160 .00
frankfurter Bank » 200.

do . H.-Bk. » 207 .50
do . Hyp .C.-V. » 164 .80

GothaerG .-C.-B.ThL 172 .30
Mitteid .Bdkr ., Gr . A  J $ X.30do . Cr .-Bank * 124 .25
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . *
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 13S .S0
Oest . Länderb . » 133 .20
do . Cred .-A. ö .fl. 214.

Pfalz . Bank A  104 .10
do . Hypot .-Bk. » 104 .50

Preuss . B.-C.-B. Thl . :!03.
do . Hyp .-A.-B. A  123 .00

Reichsbank » Äft
Rhein . Credit, -B. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B.

6«"
61/2

10. .

9. .
8. .
53/4
5S3
7. .
9. .
7.
71/2
6.
8. .
5i/2

71/2'i 71/2
7. . “
5. .
6. .
7. .

143 .30
137 .50
108.
127 .50
144 35
117.

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

115.
141 .90
147 .80

116.
148 .50

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9. . !9. . IBanque Ottomane Fr . |140.

Aktien u . Obligat Deutscher
oivia . Kclonial -Ges . tVor!.Lt7». In «/o.

II . . — Otaviminen Fr .>144.
Ostafr . Eisenb .-Ges . I

(Berl .) Aut . gar . M 803.
5. . 5. . South WestAfricaC .» 161 .20

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Voll . Ltzt . In 4%.
18.. |12. . | AIum.Neuh .(50Vo)Fr .!267.
10.. 110. . Aschffbg.Buntpap.^ 172 .80
8. . ! 8. . » Masch .-Pap . » ,134 .50

lOVs Bad. Zckf . Wagh . fl. >181 .70
- " 92.

292 .50
185.
202 .
108 .80

121/212 » Eiche , Kiel » 189 .50
12 g
135 .20
173.

83.
123 .50

55.
207.

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Voll . Ltzt . In «/«

6-/0 6V1A . Elsäss . Bankges . J ®®-
7. . S3/s Badische Bank R. 121 .20
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D.A 7,\ ZQ

X£ 3.
161.
272 .50
128 .70
123.
163 .10
171 .75
3 26.
11050
117 .40
131 .50
132.

j2 * 4 .90
147.
111 .80

BaugSudd .l.60% E. A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Henningerfrkf .»
» » Pr .-Akt. »
»H erkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . >
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg » 179.
»Parkbrauereien » 94.
» Rettenmayer » 114.
» Rhein .<M.)Vr . » 42.
» Stamm-A.
» Schöfferhof » 67 .76
» Sonne , Speier . » 65.
» Stern , Oberrad » 194.
» Storch , Speier » 72 .30
» Tücher » 252,
» Union (Trier ) » 111.
» Werger » 78.
» Worms,Oertge»

ßronzef . Schlenk » 130.
Cem. Heidelb . » 149 .70

F. Karlst . » 120.
Lothr . Metz » 123 .50

Cham . u .Th .-W.A. » 148,50
Cliem .A.-C. Guano » 110 50

» Bad. A. u .Sodaf . > 497 50
» Biei,Silb .Braub . » 123.
»D.Gold -,Sl.-Sch.» 635.
» Fabr . Goldbg . » 20 ©.
» * Griesh . El. » 265 .25
» Farbw . Höchst » 534,50
» » Mühlheim » 68.
» Fabr .,V.Mannh .» '324 .90
» Weiler -ter-Meer » 222 .30
» Werlte Albert » 485 .50
» Holzverkohlgs . » 259 .10
» Uit .-Fäbr . Ver . » 177.

El. Accum. Berlin » 2X2.
» Deut . Uebersee » 187 .15
*Ges .AlIg.Berl. « 247 .50
» Bergm .-Werke » 246,30
»W.Homb .v.d. H. - —
» Lahineyer » 1X9 .50
» Licht u . Kraft » 137.
, Lief .-Ges .jBerl , » 195.
» Schlickert » 160.
» Siem.u. Hals . * 242,10
» Siemens , Betr . » 128.
» Tel .-G . Dtsch .A. » 126 .50

Feinmechanik (J .) > 153 .10
Filzfabrik Fulda » 151.
Gasges .Frankfurt » 206 .50
Gummif .Berl .-Frkf » 140.
Heddernh . Kupf. » 127,50
Gelsk . Gußst . » 80.
Kalk Rh. V/estf . » 173.
Kunstseide ?., Frkf . » 111.
Ledert . N. Sp . » 215.

» Rothe , Kreuzn . » 109 .50
Ludwigsh . W .-M. > 3G2,
Masch . A-, Kley er » 447.

» Armat . Hilpert » 86.
» Badenia . Wh . » 208 .20
» Bielefeld D., * 425 .50
» Faberu . Schl . » 142.
» Casm . Deutz » 133.
» Gritzn ., Durl . » 258.
» Karlsruher » 123 .80
» Mamiesm.-R. » 216 .30
> Moenus » |372 .25
» Mot . Oberurs . » | QS.30
»Schn.Frankenth .» 257 .70
» Witten . St. » 285 25

Mehl-u. Br. Haus . » 104 .50
MetallGeb .Bing.N .» 195 .50
Ölfab . Ver . D. » 159.

, Prz . Stg . Wessel » qq,
Prcssh .,Spirit , abg .»

' Pulverf ., Pf .» St.l . » 136.
170.
150.
118 .50
127 .80

„i g . weswi . Jute > 122 .2s
- " ’ D. Verlags -Aust . » ;l i8.

12 ' 12‘ ' Waggon Fuchs » 190 .75
12. . 12. . Zel ßtFab r.WaWh. s 5 . 53,50

' in Schuhf . Vr. Frank . »
' 0 Sciiuhöt . V. Fulda »

7*' do . Frankf ., Herz »
K 7 " Seiiind. (Wolff) »

' , V ' fGlasind . Siemens »ß ” - -

15. . 15. . •

viv Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In
12. .
6. .

12. .
5. .
6. .

Boch . Bb. u . G . ^»|2S7 2D
Buderus Eisenw . » [112.Conc. Bertb.KJ. »1 —

Deutsch -Luxemb . A
Eschweiler Bergw . »
Friedrich sh. Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-ln . »
Phönix Bergbau »
Riedeck . Montan - 307 .30
V.Kön .-u .L.-H Thlr . 168 .50
Östr . Alp . M. 8. fl. >161 .50

i. ,>Warsch .-W.S. Xluk . ll A
4. .iWladikawkas stfr . g. »
4. J do. v, 1898uk . 09 »
5TjXnätötischeTrCi . »
41/afPort. E.-B. v. 89I . Rg. »
3. .ISaloniki-Monastir »
5. . 'Tehuantepec rckz . 1914 r _
Pfandbr. u. Schuldverschr.

v. Hypotheken-Banken.

In o/a.

10110

100.60
68 .80

102 .90

Kuxe.
(ohne Zinsber .) perSt . mj*
g_ | _ |Oew . Rossleben M 12 .400

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . InV.
8. . 8.. Lübeck -Büchen A  —
51/a 6. . Alle . D. Kleinb . - 131.
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 163 .20
8-/4 81/1 Berlinergr . Str .-B. » 196 .50
4-/- 4-/2 Cass . gr . Str .-B. » 104 .50
61/2 6>/2 Danzig El. Str .-B. » 186 .20
5. . 51/2D. Eis.-Betr .-Ges . » 11X.
43/, 6. . Schant .E.-B.-Akt. » 137 .50
51/2 6 —Südd . Eisenb .-Ges . , 121 .80
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 143 .75
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 108 .20

b) Ausländische.
6. . I V. Ar . u . Cs . P . S. fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. »

»i 7«/Ji Buschtehr . Lit . A. » 153.
103/4 10-/2 do . Lit . B. » 21 .25
1" I« l » |ao Czäkath -A'gram » 23 .70
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 103.
5. . S. . Fünfkirchen -Barcs » 160 .50
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 158 .50
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 20 .75
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.il.
5. . 5. . do . „ St.-Act. » 97 .40
0. . 1/4 RaabOd .-Ebenfurt» 27.
5. . 5. . Stuhiw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient-E.-B.-Betr .-G 156 .50
6. . 6. . Baliim. u. Ohio Doll. 108 .50
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 127.
6. . 6. . Anatol . Eis.-B, jH 120 .50
5. . 4</5 Priuce Henri Fr 145.

10. . 10. . Grazer Tramwav ofl 195.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In 0/e»

3. .iAÜg. D. Kleinb . abg . M
4. . Aiig .Loc .-u .Str .-B.v.98 »
4’/2 Bad . A.-G. f. Schiff. »
4. JCasseler Strassenbahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-G. S. II *
4. . ID-Eisenb .-G . Serie I »
4V2 do . (Ff.) 5 . II u. IV *
4. .1 do . Serie I u . III »
4>/2|Nordd . Lloyd uk. h.  06 »
41/2 do . 08 uk. 1913 »
4. .1 do , v. 02 » » 07 »
3J/2iSüdd. Eisenbahn »

4.
4.
4.
31/2
3V2
4.
4.
4.
3*/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
3»/2
31/2
3*/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
3V«
3‘/z
4.
4.
1.
4.
4.
31/2
y/ 2.
Z'/2
3'/r
40.

101 .40
101 .70

101 .50
102.
102 .30

99 .60

101.

d) Ausländische»

Böhm . Nord stf . i . Ö . Jt
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in O. A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G. A
do . do . 86 » i .G »

Elisabethb . stpfl . i . G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch .-Barcs stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Kscli. O. 89 stf. i . S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » LG . »

’ Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do , do. stfr . i . S. -»

Mähr . Orb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . A
do . do . stfr . i . G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 *
do . do . v,1903Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. fs.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.I903L .B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A

. do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 f. G. »

do . Stsb .73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i-G.
do . I .-VIII . Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G. *
do . (Eg . N.) stf. i . G. *
do . v. 1895 stf . i . O. A

Pilsen -Priesen sf. iS .ö . fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd . Eb . stf . i. G . *

do . v. 91 stf . 1. O. *
do.  v . 97 stf. i . Cr. »

Reichenb .-Pard .sf.S. Ö.fl.
Rudolfb . stf. i . S. »

do . Salzkg . stf . 1. ö . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.

. Vorarlberg stf. i- S^ »
2Vio ltal . stg . E.B. S.Ä-E. Le
4. .J do . Mittelm . stf . i.G. »
2VioLivorno Lit .C.D u. D/2 »
4. . jSardin .Sec. stf. g ..Iu .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf . ». G. »
2*/ioSüd.-Ital . S. A.-H . *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr,
5. . do . v. 1880 Le
3V2;Gottliardbahn Fr.
3V2jura -Simplon v. 94 gar . »
4. - Schweiz -Centr . v. 1880 »
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » *
4. . Mosk .-lar .-A .97 stf . g . »
4V2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .! do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do.  v . 98 stfr . »
4V2 do . Wor . ab 1910stfr. »
41/2 do. do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. *
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf. *
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do . do . v. 97 spr . »
4.  JWarsch .-Wicn stfr.gar. »
4. . do . do . 8 IX stfr , »
M so . § . X ÄL..

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
5.
3-/2
3>/2
5. .
3-/2
Z-/2
5. .
Zi/2
3-/2
5.
4.

98 .70
95 .50
95.
95.

97 .50
95 .20
96 .50
95 .10

88 .50
94 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

105 .50
8630

66 25
186 .30

86 .50
86 .10

100 .70
81 .50
67 .66
57 .35

98 .30

82 .50
78
76 60
73 .30
76 .90

95 .30
58 .50

104.

Allg. R.-A., Stuttg . A
Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 >
do . do . Ser . 1 u . 15 >
do . Hyp . u.W . Bk. >
do . do . (unverl .) »
do . do . *
do . do . (unverl .) »
do . 8d .-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 8.9 u. 10 »
do . do . 8. 11,12,14 »
do . do . 5 . 22, 23 »
do . do . 8 .1. 3-6,20 . 21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . abg . 80% »
. do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotlia6  >
do . Ser . 7 *
do . » 9 u. 9a *
do .S.10,10a uk .1913 »
do . S.12,12a * 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 >
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » 11, * 1913»

D. Hyn .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»

S.15u . 16, uk. 17 »

In 0/0.
94.
93.
92 .30

do.
do.
do.
do.
do.

S.18u.l9utlgb .l9»
S20u . 21uk . 20

7S3T

75 .30
75 .20
72 .40
72 .25

115 .90

04 .10

99 SO
98 .50
92 .80
93
99 .70
92 .80
93.
83.
98 .60
93 .60
92 .90
97 .no
9 O

13u . 13a uk . 13
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 >
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. 16u. i7 *
do . do . S. 18 kdb . 05 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.15,kb .l906 »
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . 8.43 uk. 1913»
4. . do . do . 8 .46, kdb .08 »
4. . do . do . S. 47uk .1915»
4. . do . do . S. 48uk .l917»
4. . do . do . S. 49uk .l919 »
4. . do . do . S. 50uk .l920 »
33/4 do . do . S.44 uk.1913*
3-/2 do . do . S 28-30 u. 32 »
31/2 do . do . S. 45, tilgb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. . do . S. 401-470 * 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
3-/2 do . 8 . 1-190, 301-10»
31/2 do . 3U -350uk .l913»
4. . Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
4. . do . do . S. 8 uk. 1911»
4. . do . do . 8. 9 » 1914 »
4. . do . do . S. 11» 1916 »
4. . do . do . S. 12 » 1917 »
4. . do . do . 5. 13» 1918 »
4. . do . do . 8. 14 * 1919 »
31/2 do . do . kb . ab05u .07 »
V/2 do . Ser. 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
4. . do . Ser . 6 uk . 15 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Plälz . Hyp .-B. uk . 1917 »
Z'/2 do . do . »
4*/2 Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
4. . do . do . S. 17u.l8ab 10»
4. . do . do . S. 21 uk . 1913 *
4. . do . do . S. 22uk . 1915 »
4. . do . do . 8 . 24 uk. 1916 »
4. . do . do . 8. 25uk . 1918 »
4. . do . do . S. 26 » 1919 »
4. . do . do . 3 .27 » 1920 »
3S/4do . do . 5.20 » 1913 »
31/4 do . do . 5. 23 » 1915 »
3-/2 do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
4. . do . do . v. 1899u. 01 »
4. . do . do . v. 1903 uk . 12 »
4. . do . do . v. 1906 » 16 »
4. . do . do . v. 1907 » 17 »
4. . do . do . v. 1909 » 19 »
4. . do . do . v. 1910 » 20 »
3-/2 do . do . v. 1886 »
3-/2 do . do . v. 1889 »
31/2 do . do . v. 1894 »
3-/260 . do . v. 1896kb . 06 »
31/2 do. do . v. 1904uk .13 »
4. . do . do . Com. CI kd .10»
4. . do . do . do . 08uk . 17»
31/2 do . do . do . V. 1887 »
3-/260 . do . do . 96uk . 06»
3-/r do. do . do . 06 » 16 »
32/iodo. Hyp .-Act Bank »
28/iodo. do . do . »
4-/s do . do . Sr . 125 | auf
4. . do . do . (80%
3-/2 do . do , ' abg.
4. . do . do . v. 04 uk . 13 »
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 *
4. . do . do . V. 09 uk , 19 *
4. . do . Kom.v. 08 uk. 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/r do . do do . »
4. do . Pfbr -Bk.E. 18u. 19 »
4. do do . E. 22uk . b . 12 »
4. . do do . E. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15»
4, . do . do E. 28 » » 17 »
4. do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . E. 30u .31 » » 20»
3% do. do . E. 23 » » 12 »
33A do . do . E. 26 » »14»
zi/2 do . do . E. 17u. ISkdb . »
31/2 do . do . E. 24uk . b. 12»
372 do . Kleinb .E. I kb ab04 »
31/2 do . Kom. S 3uk . b . 12 »

100 40
100 .4.0

93 .60
92 .50
94 .75
94 .75
94 .75
94 .75
37.
87.

100.
100.
101.

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
9030
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
99 .70
99 .80
93 .40
91 .50
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
SS.
99 .50

100.
100 50

90 .50
99 .20
99 .30
99 .30
99 .60
99 .70
99 .60
99 .00
91 .50
91 .90
99 .25

100 .50
92.

100 .10
91 .80

114.
99 .10
99 .20
99 .20
99 .60
99 .60
99 .80

100 .30
93 .10
91 .30
90 .50
99 .10
39 .40
99 .00
99 80
99 .30

100 .20
100 .80

90 .20
90 .2G
90 20
90 .20
90 .80

100 .20
101.

92.
92.
92.
92 .50
07 30
97 .70
97 .50
89 80
99 .30
99 .25
99 .50

100 .25
100 .80
101 .25

i 99.
94 .30

i SS.
99 .40

| 99 .80
! 99 .80
100
100 .90

83 .60
91 .10
99 .10
91 .10
94 SO
90 .60

4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » ©9.30
4. . do. uk . b . 1907 99 .30
4. . do. » » 1912 99 .30
4. . do. » * 1917 99 .80
4. . do. » » 1919 100 .50
3-/2 do. 90,78
3-/2 do. * > 1914 » 90,60

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do . S. 7u . a 8 u. 8s »
do . » 9u . 79auk . l2»
do . » 10 uk . 1715 »
do . * 11 » 1718 »
do . * 15 -» 1720 *
do . » 2 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34, 43 *
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS . 7 >
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b .92 »

4. .

4. .
4. .
3-/2<
31/21
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
33/4
3-/2
3*/2
3-/2
Z-/2
3-/2
z. .

Staatlich od . provinzial -g
_d. Hess .-H .-B.S. 12-13

16, uk . 1913 A
io. S.14-15u .l7uk . 1914»
Io. S 18-20 uk . 19!6 »
io. Serie 1, 2, 6-8 »
lo . » 3—5, verl . »
Io. » 9—11uk . 1915 *
iö. Com. Ser-, 5—6 »
lo. do . Serie 7—9 »
lo. do . » 10—12 »
Io <do . »1 —3 »
io Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass, ) S.22uk .l914»
do. * 5.23 » 1916»
do . » 8. 21 » 1917»
Mass.L .-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »
do . do . Lit . J »
do . do . F,G , H,K , L »
do . do . M, N, P, Q »
do . do . Lit . R, 8, »
do . do . Lit . T »
do . do . Lit . O . »

arant.
101 .4®

92 .70
100 .90
101 .40

92 .10
91 .70
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

92 IO
91 .70

101 .50
101 .50

95 .20
101 .50

SS.
94 .70
94 .50
94 50
94 50
94 .50
S9

Zf Amerik.Eisenb.-Bonda.
4,. Centr . Pacif . I Ref. J$ 96 .80
3-/2 do . 9 90 .60
5. . Chic . MiIw. St. P ., D . P.
4*. do . do . do.
4*. North . Pac . Prior Lien 100.
3*. do . do . Gen . Lien 71 .50
5*. SanFr . u. Nrtli . P. IM. 102 50
4' . South . Pac . S. B. I M. 94 .80

Diverse Obligationen.
zt In o/i

4. . Ascliaffb .Btmtp .Hyp .^ 97 SO
4. , Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . » SS.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98.
4-/2 do . do . (Mainz ) » 75.
4-/2 do . Storch Speyer » 101 .30
4. . do . Werger » SS.
4. . do . Oertge Worms» 84.
5. . BiiixerKohlenbgb . H .» 102,30
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .60
4. . Cementvv. Heidelbg . » 102 . 50
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 102 .20
4-/2 Blei- u.Silb .-H ., 8rb . » IOO 20
4-/2 Fabr . Griesheini El. » 104 .20
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .90
4-/2 Client . Ind . Mannh . » 100 .50
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97.
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. * 102,
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .60
4. . do . do . » IOO.
4-/2 EL Accumulat ., Boese» loa.
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 * 99 .20
4. . do . Serie i-IV » 99 .30
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .40
4-/2 do . Ges . Lahineyer » 102.10
4.  . do . do . do . » 86
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .7©
4'/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 102.
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» lOl.
4-/2 Motel Nassau , Wiesb .» 102.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 103 .80
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 103 10

Zf Verzins!. Lose In V»
4. Badische Prämien Thlr. —
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. ISO.
5. Donau -Regulierung ö. fl. 158.
31/ Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr. 138 .50
31/ do . do . II . » 119 .00
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 107 .50
3V Köln-Mindener Thlr. 137 .40
3-/ Lübecker von 1363 » 135.
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . » 80 .10
4. Meining . Pr .-f’fdbr .Thlr. 198 .25
4. Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 177.
3. Oldenburger Thlr. 123 50
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 480.
5. do . v. 1866a. Kr . » 380.
2V2Stuhlweissb .-R.-Or . ö fl. 114 .20

Zf. Per St. in »Mk
— Augsburger fl. 7 93 .3©
— Braunschweiger Thlr . 20 215.

Finländisch . Ihlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenhehn Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 390.

— Venetianer Le 30 43 .66

Geldsorten . Briet. Geld.
20 46
16 .22
16 .21
17.

2800
23 .90
75 .80

EngJ.Sovereig . p . St
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. » ^

Gold -Dollars p . Doll. 420.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5- 1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl. Noten p . 100 fl.
Hat. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p.lQ0R.

Schweiz . N. p?. 100 Fr.

20 .42
16 .13
16 .16
16 .90

4 .19Va
216.

2790

73 .80

4 .1 S | 4 .191/4
4 .18 | 4 .19i/a
80 .951 30 .85
20 .48i 20 .44
31 .20 81 .10

169 .40 169 .30
80 .65 30 .55
85 05 , 84 .95

80,90 80 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5 »/0. Wechsel.
9 0 Amsterdam . fl. IOO 169.20 4% Paris . . . Fr . IOO
92 .ÜQ Antw . Brüssel Fr . 100 80.75 5% Schweiz . . Fr . 100
07 .70 Italien . . Lire 101) S0.45>/2 5-/2 o/e St. Petcrsb . S.-R. loo

London . Lstr . I 20.427» 41/7 O/o Triest , . Kr . 100
Madrid . . Ps . 100 — 4720/0 Wien . . Kr . 100

SS .2S N ..Vork (3T .S.) D.1001 - — do . . . Kr . in. 8.

In Mark.
SJ.90

85.20

4 V*
! 4-/r»/«

4 °/°
•5 °A
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Lönigl. Schauspiele. AbenLL7
Alt-Heideliberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Das Konzert.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Stövenfried.

Kurhaus . N-achmattags 5 Uhr : Tee-
Konzert im We-insaäle . 7.30 Uhr:
Neuntes Zyklus-Konzert . Dirigent:
Herr llgv Afferni . Solist : Herr
Moritz Rosenthcrl (Klavier ).

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Ha Loh! Die große Revue.

Skala -Theater . Abends 8.15 Uhr:kala-Theater.
Vorstellung,
loyhon - Theaheater, Wiilhe-lmstvatze 8

M >iwpol). R-acyin. 4.36-10.
hon - Theater , TammuSstraße 1.

_ÜMittagS 4«—11 Uhr.
Walhalla (RefkauraMt). Wds . 8 Uhr:

Konzert.
Erbprinz -Restaurant . DägLich abends

7.30 Uhr : Konzert.
DeuUchtt ^ Hof. ^ vdgasse. Täglich
Rollschuh - Palast , Stnsstellungs-Ge-

Wnde. Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorn:., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Aktuarius ' Kunstsalon, DaunuSstr . 6.
Banger 's Kunstfalon , Luifenstraße 4

umld 8.
Kunstsalon Bistor , Wi'lhslmstratze 64.
Dernmins keramische Sammlung

(Nsugaffe, im Leihhaus , Eingang
Schulgaffe). Geöffnet Mittwochs
u. Samstags .nachmittags bat 8
dis 5 Uhr. Eintritt frei.

Gemälde -Sammlung Heintzmann im
PaMnenschWhchen. Geöff. Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mitttvochs
von 10—1 u. 3—6 Uhr. Eintritt
frei.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stunLenplau für Januar 1911:

Cronberg : Frei tag , 20.. 2 Uhr.
Montabaur : Montag . 30., 1214U
Limburg : Montag , 30., 91p U.
WeiUmvg: Montag , 30., 611 Uhr.'tevborn:Dienstag,31.,9Uhr.arger : Dienstag . 81., 1194 Uhr.
Hornburg : Freitag , 20., 10U Uhr.

Itville : Montag , 28., 1214 Uhr.
Hochheim: Montag , 23., 914 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wieslhaden,
Goethestrahe 3, 1. ivelcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
benxit. vertritt auch Versicherte
wsbemos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlos« Vertretung vor dein
Reichsversicherungsamt in Berlin,

«erein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienst-
stmtden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewecke für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags

föffnet von 10 bis1Uhr.)—vauen-AbteÄnna , für werbliches
otsl'personal , Kh . Berufsarten,

Berkaus'erin'nen, Dienstmädchen,
Wasch- n . Putzfrauen.

Arbeiisnychmxis d. Christi. Arbeiter-
Vereins : Seevobenistvatze 13, bei
'Schuhmacher Fuchs.

Bereit für Kinderhorte . Täglich von
4^ 7 Uhr. Stsingafse 9, 2, und

Knäbvnhvrt,
Beüchevschule. Johann - Ludwig-
Mrt , Lehrstrahe . Hilfsikräfte zur

^Mitarbeit erwünscht.
Verein Frauenbildnng - Frauen -

studium. Lesezimmer : Oranien-
stvaße 15, 1. Bncherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstell-
nir Frauen - Berufe : Biebrich,

. Vheruskerstraste 9.
*-re Bibliotheken des Bolksbildungs-

Bereins When Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(rn der Schule an der Castellftr.)
Ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Ichn Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
And Samstags
die Bibliothek 2

von 5 bis 8 Uhr;
. .. _ __ ... . 2 (in der Blücher-
Mule ): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
^ --8 Uhr ; di« Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
«M und Sams tags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-

9): « onntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
S bis 8 Uhr ; die Philipp - Abega-
Bibliothek (i. d. Gutcnbergschulc):
Mitttvochs und SamstagS von
4 bis 7 Uhr.

«olkslesehalle. Hellmundstrastc 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 12—91h
Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen

2 bon 10—1'2 und 214—8 Uhr.
Zentralstelle für Krankenpflegerinnen

des Ärbeitsrvachweiscs für Frauen,
Abteilung 2 (für 'höhere Berufe)
fm Rathaus . Geöffnet von 149 bis

», und 143 bis V-7 Uhr.
^krein staatl . geprüfter Masteure,

Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Ans-
Ulnfte. Jos . Knhl, Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und

5,3- 4 Uhr.
^Uien -Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.

Für Mitglieder geöffnet von
vwvgens 10 bis cch.envs 10 Uhr,

Auguste-Biktoria-Berein. Nachmittags
von 314 Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein. Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegenturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Lechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Vereinigung ). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turngcsellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

BolksbildungS-Berein. Abends 8.30
Uhr : Vortrag.

Stenographen - Berein Gabelsbergrr.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer 26. Vereins - Uebungsabend
8.30 Uhr.

Stolzescher Stenographen - Verein»
E.-S . Stolze Schrey. 8.30 Uhr:
Uebungsabend.

Männer - Turnverein. Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneiptz- Berein. Abends 8.30 Uhr:
Versammlung.

Athletik- Sportverein. Abends 8.30
Uhr : Ue'bungSstunüe.

Wiesbadener Athleten- Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Christi. Berein jg. Männer. E. B.
8.30 Uhr : Turnen lMücherschules.

Evangelischer Arbeiter-Verein. 8.30:
Gesangprobe.

Sprachverein 1893. Abends 8.45 Uhr:I tcmenisch er Konver sa ttcmsäbend.
Männergesang - Verein Coneordia.

9 Uhr : Probe.
Schubert-Bund. 9 Uhr: Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männrr-

Klub. Abends 8.30 Uhr: Probe.
Männergesang , Verein „Cacilia".

Abends 9 Uhr : Gesangprobe.
Männer-Gesangverein Hilda. Probe.
ScharrscherMänner - Chor. 9 Uhr:

Männergesang-Berein Union. 9 Uhr:
Probe.

Sängerchor Wiesbaden. Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe.

Berein für Handlunas-KommiS von
1858. 9 Uhr: Periammlung.

Plattdütscher Klub Wiesbaden. Abds.
Klock9: Bereensaüend.

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Theater-Bcrein 1807. Abends 9 Uhr:
Theater -Probe.

Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

Fortbildungsgrnppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.) „ .Stenotachygraphen - Verein „Eng-
Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Athletikfport- Klub Athletia. Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm- und Ring-Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft- und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Kraft- und Sport-Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Rabfahrer-Berein von 1M4. Saal-
fahren.

Versteigerung des Wohnhauses
Römerberg 19 hier , im Zimmer
Nr . 60. des Königl . Amtsgerichts,
vormitrags 10 Uhr. (S . Tagbl,
Nr . 601. S . 14.) .

Versteigerung von ca. 38 M0 Fla -schen-
weinen im Konzersaale der Lieder¬
tafel zu Mainz , vorm. 11 Uhr. (S.
Tagbl . Rr . 25, S . 24.)

Versteigerung eines Pferdes mit voll-
ständinLM Sattelzeug auf dem
Hofe Luisenstraße 39, vormittags
11 Uhr. (S . Dagbk. Rr . zz, S . 9.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hau,e Neuaasse 22, vorm. 11 Uhr.
(S . TaM . Nr . 32.» S . 9.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Haufe Heleuenstvaße 7, mittags
18 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 32. S . 9.)

Verpachtung der Jagd in der Ge¬
markung Mainz -Mvmbach, einschl.

Kgrliau , K. o c h t>r u n n e n ,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Xmisen-
strasse 42.

Volks - Theater,  Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau-
ritiusstrasae la.

Königl . Schloss , am Schloss¬
platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.
beim SeMoss-Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Militär kur haus Wilhelms-

Heilanstalt neben dem Königl.Schloss.

Bibliothek des Altertums-
V e r e i n s , Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
IX—1 Uhr geöffnet.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t b e k , Wälhelmstrasse 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—4 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr geschlossen.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Altertums - Museum,  Wilhelm¬
strasse 24. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags) von 11—1
und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu-
melden.

N aturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwoche von 11—1 u. von
3—5, Doaaerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Polizei - Direktion,  Friedrich¬
strasse 17.

Polizei - Reviere:  I . Lehr¬
strasse 27; II . Albrechts -trasse 13;
III . Bertiamstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webepgasse 44; V . Platter
Straese 16.

Landesbank ., Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenbeiger Strasse,
Tauousstrasse , Kranzplatz , Lang¬
gasse, Markt -, Museum-, Frank¬
furter , Bieretadter Strasse . Zu¬
ständiger Pfr . Dekan. Bickel , Luken-
isäraBse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bacher Sltr.; Eried'hiohl-, Wilhelm -,
Museutm-, Marktstrasse u. der vom
Miohelsberg begrenzte Teil der
Inuenslbaät, sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadfcer Str,
liegende Teil der Aussenstadt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schüssler,
Emaetr Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalibacher-, Rhein- u.
Kaiseratoa&se, sowie dem Geleise
der Staatsbalm liegende Teil . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen, mitten
durch dlie Strassen .)

Protest . Bergkirche,  Lehr¬
strasse . Küster wohnt nebenan.

Bergkirche - Gemeimide.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Vees,en-
meyer, Pfr . Dr. Meimecke, Pfr . Grein,
Pfr . DAehl.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Wieiber,
Pfr . D . Schlosser , Pfr . Hahn, Pfr.
Merz, Pfr . Philipp !.

Protestant . Lutherkirche
ah dem Gutenbergplatz . Des- Küster
wohnt Sartoriusstrasse 10, 1.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde.
Die Linie , welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt -, geht durch die
OraniensftrasBeüber Kaiser -Friedrich-
Ring durch die Wdel'andstrasse . Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kai&erstras&e-Haupt'bahnhof liegt , ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bis Adelheidetrasse -Rüdes-
heifmer Strasse liegt , ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber . — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische  Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbaeherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 57.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Englische Kirche.  Geöffnet
ieden Tag von 10—12. Küster : Mr.
Hutehison . Wohnung : Friedrieh-
strasse 29.

KöttWÄtzS gjfptwfptri«

Freitag , den 20. Januar.
21. Vorstellung.

26. Vorstellung im AboimementC.

AU -Heidelberg.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Metzer-Förster.

Personen:
Karl Heinrich, Erb¬

prinz von Sachsen-
Karlsburg . . . Herr Weinig

Staatsminister vonÖ ,Exeellenz. Herr Schwabchall Freiherr
von Passarge,Exeell. Herr Striebeck

Kammerherr Baron
von Metziug. . . Herr Radius

Kammerherr Baron
von Breitenbach . Herr Maschek

Dr. pbil. Suttner . . Herr Tauber
Lutz. Kammerdiener . Herr Herrmann
Detlev Graf von Aster¬

berg vom Corps
„Saxonia " . . . Herr Zollin

Karl Bilz vom Corps
„Saxonia " . . . Herr Bornträger

Kurt Engelbrecht vom
Corps „Saxonia " . Herr Jordan

v. Wedell, vom Corps
„Badensia" . . . Herr Wehrauch

Rüder, Gastwirt . . Herr Rehkops
Frau Rüder . . . Frl . Schwartz
Frau Dörffel. deren

Tante . Frl . Koller
Kellermann . . . . Herr Andriano
Kathie. . . . . Frau Braun -Grosser
Schölermann' ez-. -nal Herr Spiest
Glanz &etr  Otton
Reuter | Bediente ^ ert  Sckaier
Ein Regierringva -t. ein Adfutant,

StuidentiLn, Mnstianten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Akte liegt
ein Zeitraum von einigen Monaten,
z-wischsn dem 3. und 4. Wie liegen

ungefähr zwei Jahve.
Pausen : Nach dem 1. Akt 3 Mim.,
nach dem 2. Wt 6 Min ., nach dem
3. Akt 12 Min . und nach denn 4. Wt

5 Minuten.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 19 Uhr.

Samstag , den 21. Januar , A-bon. D:
Dar Graf von Luxerrilbuirg.

Sonntag , den 22. Januar , nachm:
214 Uhr, bei aufgehöbvnem Wvn .,
Volk-spreife : O, diese Leutnants.
AbenÄ , Won . R: Dosca.

Eigentümer u. Leiter:
Dr. phil. Herman Rauch.

Freitag, den 20. Januar.
Abends 7 Uhr:

Dutzendkarten gültig.
Fünfzigerkarten gültig.

Neu einstudiert. Zum . 31. Male.

Drrs KorrxerL.
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr.

Spielleitung: Dr . Herm. Rauch.
Personen:

Gustav Heink, Pianist Kurt Keller-Nebri
Marie, seine Frau . . Agnes Hammer
Dr . Franz Jura . . Rudolf Bartak
Delfine, seine Frau . Stella Richter
Eva Gerndl . . . Marianne Wallot
Pollinger . Georg Rücker
Frau Pollinger . . Rosel van Born
Fräulein Wehner . . Gerty v. Arloff
Fräulein Selma Meier

Elisabeth Mödlmger
Mist Garden . . . . Margot Biichoff
Frau Claire Flodcrer . Theodora Porst
Frau Fanny Mell

Ellen Erika v. Beauval
Eine Magd . . . . Litt Bernsvocf
Ein Chauffeur . . . Theo Münch.
Rach dem 1. und 2. Akte finden

grötzere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uhr.

Sarnstag , den
Luxuszua.

Sonntag , den

21. Januar : Im

28. Januar , nachm.
3.39 Uhr : Ein Abenteuer des
Kaisers . Die Siliberfifchchen. Erster
Klasse. Abends 7 Uhr : Im Luxus-
Zug.

Montag , 23. Januar : Bachmeisels
Hnnmelfahrt.

Kolks - GhettTKN.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Freitag , den 20. Januar.

Abends 8.15 Uhr.
Zum 100. Geburtstag v. RoderichBenedix.

Zum ersten Male:

Der KLöremried.
Lirstspiel in 4Aufzügenv.RoderichBenedix.

Spielleitung : Direktor Wilhelmy.
Personen:

AlbrechtLonau,Stadt¬
syndikus . . . . Willi Wagler

Thcila, dessen Frau . Fina .Walter
Geheimrätin Scefeld,

Witwe, deren Mutter Lina Töldte
Alwine Weiß, Lonaus

Mündel . . . . Eugenie Jakobi
Hubert Maiberg . . Erwin Marion
Lcvrccht Müller . . Max Ludwig
Graf Marrling . . Paul Hoffman»
Ehrbnrt, Gärtner in

Lonaus Diensten . Hans Johenny
Henning, dessen Sohn

in Lonaus Diensten Arthur Rhode
Babette, Köchin in

LouauS Diensten . Maro. Mcilsch
Minnctte, Kammer,

jungfer der Geheim¬
rätin . . . . . Jlka Martini

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.
Anfang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag , den 21. Lanllrr : Falsch-
sptckr.

MaihaUa - Tvearev.
Direktion : H. Norbert.

Abends 8 Uhr.
Honte u . folgende Tage Gastspiel

des Leitz Kteidl -Gnsemble.

Halloh! Die große Revue
Dramatisch - satirische Operette in

6 Bildern von I . Freund.
Musik von Paul Lincke.

Personen:
1. Bild : Es liegt was in der Luft.

König Acolus . . . Curt Rerstng
Das Mailüjterl . . Flora Franke
Das Apriln etter . . Else Heß
Wolkeuschieber. . . Eug.Sckulenburg
Eine Aeronautin . . CläraWittenberg
Der politische Wind Grete Söderholm
Der Zephir . . . . Anni Wcndt
Der Nordwind . . Claire Skora
Der Westwind. . . Lucie Brandes
Drr Südwind . . . Meta Köpiske
Der Ostwind . . . Betti Kühne.

2. Bild : Im Rosengarten.
Commöre . . . . Clara Wittenberg
Compöre . Curt Reising
Zipfel, Luftschiffer . Eug.Schuleiiburg
Der Rollschuhläufcr. Hugo Wiescr
Ein Leidtragender . Fritz Steidl
Der kleine Willi . . Fritz Steidl.
Die kleine Juliane . Flora Franke

3. Bild : Ein Schönheitsabend.
Der Conferencier. . Georg Paulsen
RcLniczek, Kunstmaler Hugo Wiescr
Ein kranker Alaun . Fritz Steidl
Olga DcSmond . . Elfe Heß

4. Bild : Das
Nvbelkarl . . .
Der Messerstecher.

Knacker-Max . .
Mietze.
Die blonde Marie
Der Einbrccherbob
Klemm-Cdc . . .

dunkle Berlin
. Eug. Sckulenburg
. Oscar Skora
Sugo Weserrtch Rerschke

. Else Hest
. Flora Franke
. Giovanni Ceruti
. Georg Paulsen

5. Bil-d: Das glänzende Berlin.
Oberleutnant Mucki von

Brainer -Uitteracker Fritz Steidl
Der ausgepumpteHcrr Eilg. Sckulenburg
Die Dollarprinzefsin Flora Franke
Die Soubrette . . . Else Hest
6. Mid : Das Fest des WeltfriedenS-
Deutschland) Hugo Weser
Oesterreich Elly Schulz
Italien j Dieivuud Grete Söderholm

Kiiriiäiis zu Wiesbatieu
Freitag , den 20. Januar.

^Nachmittags 5 Uhr:
Tee-Konzert.
im Weinssale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten , Kurtaxkarten oder Abon-
nementskarten.

Abends 7% Uhr , im grosser . Saale:
IX . Cyklus - Konzert.

Leitung : Herr Ugo Affermi,
Solist : Herr Moriz Rosenthal , Königl.

Rumänischer Hofpianist.
Orchester : Städtisches Kuroirchesüer,

Vortragsfolge:
1. Zum ersten Male : Symphonie in

F -dur , Kr . 67 der Breitkopff u.
Härtielsclien Ausgabe , v. J . Haydn.

2. Konzert in Es -dur für Klavier mit
Oichesterbegle 'tnng von Frz . Liszt.

Herr Rosenthal.
3. Zum ersten Male : Eine Singspiel-

Ouvertüre , op 17, von Ed . JsteL
— Pause . — '

4. Zum ersten Male : Ouvertüre zu
einem gaskognisehen Ritterspiele
von Eich . Mandl.

5. Klavier -Vorträge:
a) Berceuse von F . Chopin.
b)  Humoreske und Fugato über

Themen von Johann Strauss von
M , Rosenthal.

Herr Rosenthal,
Ende gegen 91£ Uhr.

Logenritz 5 Ml:., 1. Parkett 1. bis
20. Reihe 4 Mk ., 1. Parkett 21. bis
26. Reihe 3 Mk ., Mittelgalerie 1. und
2. Reihe 3 Mk .. Mittelgolerie 3. bis
letzte Reihe 2 Mk .. Ranggaierie 2 Mk .,
2. Parkett 2 Mk ., Ranggalerie Rücksitz
1.50 Mk.

Die Damen werden gebeten , auf den
Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen,
zu wollen.

♦♦

Skala-Theater
Stiftstr. 18. Fernruf 3818.

Gastspiel Theater Schmidt
(Erste Kölner Volksbühne).

Freitag , 8.15 Uhr:

Die beiden
Landstreicher.'
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Inventur - Röiimioiss - Uerbouf.
Wach beendeter Inventur -Aufnahme

Inventnfi *-
Räumungs-

Yerkauf.

Ohne Rücksicht auf den bisherigen Preis gelangen sämtliche zur Räumung bestimmten
Waren zu derartig herabgesetzten Preisen zum schnellsten Verkauf, dass ein sofortiger
Besuch in den einzelnen Abteilungen unseres Hauses empfehlend und lohnend sein dürfte.

Ausserdem gewähren wir während unseres
Inventur -Räumung »-Verkaufs einen

Extra-Rabatt von
o

welcher an der Kasse in Abzug
gebracht wird.

Ausgenommen sind: Näh-, Strick-, Stick- und Häkel-Garne, Stickseide, sogenannte Marken-Artikel
Bücher, Noten, Konfitüren, sowie die mit roten Etiketten versehenen Waren. K3

BLUMENTHAL.

3.20
2.10

Sitzplatz 1.10 Mk.
(nickt numeriert)

Stehplatz 0.60 Mk.

LutherfestMeLe in Wiesvnsen
rum Besten des Säuglingsheims der Paulinenstiftung im Saalbau »er

Turngefellschast, Schwalvacher « tratze 8r
1. Aufführung : Sonntag , 22 . Januar , nachm. Uhr.
S . Aufführung : Sonntag , 22 . Januar , abends 8 Uhr.
I . Aufführung : Dienstag , 24 . Januar , abends 8 ^ Uhr.

Preise der Plätze einschlieszl-ch Kleidergeldr
1. Sperrsitz e.20 Mk. \ Vorverkauf bei Herrn H . W . rritel,
» ' o oa  j Ecke der Wilhelm - u. Taunusstr.

Vorverkauf bei Herrn Marl Sioch jr . ,
Ecke Michelsberg und Kirchgasse.

Vorverkauf bei den Herren Mi -» » « FJKisner,
Wellritzstraße 6> Alwin Semneltald , Ecke
Bismarckring u . Bertramstr ., und in der evangel.
Kirchenkasse, Luisenstratze 34.

Textbücher l Mk., Spickzettel 10 Pf . — Die Damen werden gebeten, die
Hüte abzulegen * 0 ‘

li . . .
Lj Adelheidstratze 19.
jf — Rufen Sie No. an

bei Bedarf eines Wagens. Derselbe erscheint sofort.
8 «t | ii. IWit Miel! Il| I. Mt StäfMt!

t
Lhausjeehauz

Laut polizeilichem Tarif : Fahrten innerhalb der
Stadt Mk. 1.—. Zeitfahrten Mk. 2.— pro Stunde. Nachts
doppelte Taxe. 1738

Kulanteste Bedienung. — Billigste Preise.

Handtaschen , Reisekofser,
Blufenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Sederware«.

Größte Auswahl . Billigst - Preise

A . JLetscliert,
Faulbrunnenstraße 10. 1501

In der Stadt arbeiten,
auf dem Land wohnenj

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lehenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange. Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. Iler
Wiesbadener sollte in Eltville wohnen . Klein, nett.
Stadt m. günst. Steuern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man mit¬
nehmen, da nur 20 Min. Eisenb. Prospekt u. Näheres Verkehrs-
Verein, Eltville._ -_ D89

-

Telephon 4455. Der Telephon 4455»

Schlnter-Krot
macht

Wangen
rot!

Für Schneider
und WriVKileute!
Mehrere Hundert Herren-Stoffreste

pr. Mir. Mk. 1.50
Kleine Reste „ ,» ,» l *—
Slefle jw einem großen Anzug

pr. Mir. Mk. 2.50, 3.- n. 5.-
Farb. u. gestr. Aermelfutter 0.50
Wollserge-Reste . per Meter1.50
Baumwevserge . 1 —
Die Reste sind v. 1 bis zu 5 Mir . groß.
Flicklappen . . per Stück 10 Pf.
MmliMer Ktr.44,\Xltt
lagerin amerik.Scliulien.

Aufträge nach Mass . 1875
Herrn . Stickiloru , Gr. Burgstr.

Reisen Schiffs-. Hand- u. Kaiser.
Koffer bill. zu verk. Nengaffe 22. 5096

MESSMER 5
AUSGEWÄHLTE FEINE - a

THEE=
S O RTEN

100 g Pakete Q55Mk - 1,40Mk
Carl Merl *, Willielmstrasse S« . Ferinpr . » » «

Blütter, gebt Euren Kindern nur noch
Sr. Sudwigs f spsiü -Mertraa-StlUllsiotl!

Dieselbe -verdient anderen Emulsionen gegenüber den Vorzug , weil sie durch den Zusatz von
Pepsin leichter verdaulich ist und weil ihr der unangenehme Trangeschmack gänzlich Tehlt.

” Penstn -Emiilston Ist ein ganz hervorragende » fezzocliezi » zl <l ezzdt s Hahr*
mittel für Minsler uml ein vor *ji «flic !i «' * Mj ’äftig -miäl ' smittel fsar iirwarluene.
Zn beziehen durchs Aiiler -A <j»ot5seUe , Oranien *Apothehe , Vijktoria -Ajsotliefee,

TTtttMn<s3s- .̂ paitlieSie «» TTel * LTKÄo

Pepsin -Emulsion -Co .. Düsseldorf . F102

Wira-Beler-BeteisiI.B.
hält seine in der Alten Kolonnade befindliche Geschäftsstelle

und Telephon-Zentrale No. 4455
im Sommer von 6 Uhr früh bis 10 Uhr abends u.
im Winter von 7 Uhr früh bis 10 Uhr abends.

geöffnet, um einem verehr! Publikum Wagen und Automobile
auf telephonischen Anruf zur sofortigen oder späteren Ausführung
und zu allen Gelegenheiten bequem nnd rasch znführen zu können.

Reelle Bedienung.
Preise nach poliieil . Tarif.

^ | IGN ® |\ f.
p.Ta?al

rr.ro.ts.Lsn.so pfg.

Hallea.5*

p.Pfund
ISO,180,393a240 Pfg.
Alleinige Fabrikanten

Da?Ii Söhm
A.-G. Verkaufsstellen durch

Plakate kenntlich.
Anerkannt vorzügliche Qualitäten._

O
o
W

COhoo

~ Für bestehende hüchrentable
G. in. b. ff,, der iSktallbrancbe

in Wiesbaden , mit vornehmer Kundschaft, sind zwecks Vergrößerung
noch Anteile bis zu

GG Mille zu vergeben.
Gell. Rest, unter G,. 233 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Der liest meines S. agers >>>

Ball -Fächern
soll 'vergclileiulert -werden . 103

Serie I Serie II Serie III Serie IV
früher bis 1-85 früher bis 2.50 früher bis 3.— früher bis 5.—

jetzt ©5 Pf . jetzt 95 Pf . jetzt S .® 5 . jetzt 3 .85,
KirchgasseCaspar Führer. 64.
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Bank für Kandel und Industrie
Niederlassung Wiesbaden (vormals Martin Wiener ). ,«

Besorgung aller bankmässigen Geschäfte im In- n. Ausland zu billigsten Bedingungen.
Kostenlose Vermittlung von Anmeldungen auf alle zur öffentlichen Zeichnung aufgelegten Wertpapiere zu Originalbedingungen.

Fraek- u. Smoking-Fhizüge,
fertig u. nach Maß , in jeder Preislage.

“ ": moderne Baff - Westen = = == =
in den neuesten Farben.

Gebrüder JDörner,
Mauritiusßraße 4. K 46

Kleine Anzeigen . Große Auswahl . Billige Preise.

Wiesbadener Bank
S.Bielefeld&Sohne,

Wiesbaden,
Wilhelmstr . 13 , Alleeseite.

Telephon: Burean 633, Chefkabinet 3509.

insbesondere:

Besorgung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen.
Vermietung von Safes. Kupons-Einlösung.
Eröffnung laufender Rechnungenu. provisions¬

freier Scheckkonti. F484

als:

Jede Flasche nur Ulk. 1.60
netto Kasse frei Haus geliefert,
1886 er  Büdesheimer, 1886 er  Marcobrunner, 1884 er  Geisen-
heimer, 1884 er  Winkler Hasenspmng, 1886 er  Nürnberger Hof,
1005 er  Neroberger Kresz. d. St. Wiesb., 1900 er  Neroberger ans

Kgl. Pr. Domäne.
£
-v

£

Auch sind noch ca. 2000 Fl . 1903er Sferoberger aus
dein Weingut der Stadt Wiesbadön , p»11» Mk. sow»
noch klein . Weissweinc zu bill . Preisen a. Lager.

Y*
«5».

<y
Proben für Reflektanten werden an den Werktagen , vormittags

von 9—12 und nachm , von 2—7 Uhr , auf dem Bureau der Konkurs¬
masse M . B ill » Albrechtstrasse 44, Stb . :Part, , verabfolgt . 5133

Carl Kalb Sohn Nachfolger
Bankhaus, gegr. 1840,

Inhaber : Kommerzienrat Hollmann — Henry Hollmann,

WiSheimstrasse T, Ecke Bisenarckplatz,
gegenüber der Luisenstrasse.

Besorgung aller bankgeschäftl. Transaktionen.
Unsere

Abteilung für Börsenaufträge
führt Aufträge für alle Börsen des In- und Auslandes bei billigster

Spesenberechnung schnellstens aus.

5952

EMchiniim-DiirWilig
in Hellem Rüsterholz, mit Bett- und
Fenster-Dekorationen, billra zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl.-Konror,
rechts der Schalterhalle. -

Moderner
Mahagoni -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk . Nah.
int Tagbl .-Kontor . *

IM
EINFACHEN

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE , IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AUSGESTATTET , LIEFERT

SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM
PREISE DIE L.SCHELLENBERG’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN
KONTORE LANGGASSE 21

FERNSPRECHER
6650 -53.

Laden
gesucht!

in der Wilhelmstrahe„ Nurlage
baldigst zu mieten oder zu übernehmen.

Gefl. Angebote mit Preis beliebe man unter an die Annoncen -Expcdition Maasenstein & Vogler  A . -« . ,
Frankfurt a . M ., einzurcichcn.

IRiilkMel
Hnlsebnscli,

-— Arneriff . Dentist . —
Aba . deutsch , u. amerik . llntversit.

I &lieinatr . 28 . Tel . 3933.
SchmerxMl. Hrljandi.
Billigste Taxe. 5156

Schlüter-Srot
macht

Wangen
rot!

v.
Nttd

KabeljauMAMMA
im Ausschnitt empfiehlt

Jacob Frey,
Telephon 3432. Erbacher Str . 2.

Fürst Bismarck,
die beste Iv -Pf . -Zigarre » zu haben bei
3 . Utoienaa . Wilhelmst vatze 2 8«

Brennholz - ’
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen . . . . per Ztr . 1. 1» )
Gew . Anzündeholz per Sack 1. 0 » | ^
Späne . . . per Karren 3 . 4» I »
Sägespäne . . . per Sack 0,50 I g
H . t ar «tcns Säge - tt . Hoveltverk»

Lahnstrabe . Telephon 418.

L,Ssi,lW 5M
- - _ halten ihre Dienste für alle in das Bankfach schlagende Geschäfte Abschlüsse von

Hypotheken-Vermittlung. unter  Zusicherung billiger u. sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen. Leibrenten-VerSICher
halten ihre Dienste für alle in das Bankfach schlagende Geschäft©
unter Zusicherung billiger u. sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen.

Abschlüsse von
Leibrenten-Versicherungen.

Comptoir : Langgasse 16 . a - E »°t ™ > » - 1 rad 3 6 - S - I vdr.
Telephon 51 und 706.
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Stellen -Arigebole

Msibttche Urvsonsn.
Kansmönnis ches Certonal.

-Tücht. Verkäuferin per 1. Februar
gesucht Kirchgasse 9, Schuhgeschäft.

HewerSlichrs Personal.
Tüchtige Taillcn-

terinnen sofort
r . Kl. Langgasse 1.

gesucht.

Schirm -Näherin
„ dem Hause für dauernd gesucht.

K. Fischbach, Kir chgasse 49._
Reelle Vermittlung

f&r perf . u. seinbürg . Herrsch.-Köch.,
Alleinmädch., Stützen , feine Stuben¬
mädchen. 2. Haus - u. Küchenm.. Ge¬
bühr 1,25 Mi ., Grz-ieh., Kinderfräul .,
Auings., Franzos ., Gebühr 1,75 Mt ., f.hi>or u . außerhalb und nach dem
Auslands . Bernhard Karl , gewerbs-
«mßiger Stelleiwermittler , Schul¬
sasse 7. Telephon 2085.

Suche Stützen , d. kochen, ig. _
Alleinmäd . d. koch., bess. Hausmäd .,
d. gut nähen-, Lcm'dmädchen. Frau
Anna Müller , gawerdsmüst. Stelleu-
vermiM erin , Webs vg>affe 49, 2,

Besseres~Alleinmädchen
für klein. Haushalt per 1. Febnuar
»e sucht Mopstockstraße13, 2 lrnks.

T. Alleinmädchen z. 1. Febr . gef.
Mcwitzstraße 37, 1 rechts . _

foglsich oder dis ' 1. Februar gesucht
.Goethestraße 8, 3* _

Anständiges Mädchen,
das etwas koch. M7M>, z. 1. Febr . ges.
Näh . Saalgaffe 23, Laden._

Zwei Mädchen gesucht
(1 für Küche, 1 für Hausarbeit ). Näh.
K. Petri . Herdersts aße 8.

Für kleinen Herrschaft!. Haushaltgiervtal)zum1.Föbr. ein bravesth. Mädchen gesucht, das gut koch,
ikann u . HauSarbsit übern . Ziwcit-
mädchen vorihandsn. Offerten unter
R . 237 an den TagM.-Verlag .
Ord . Mädchen f. H.- n. Küchenarb.

t>. 1 . Febr . gef, Wielcmdftr . 10, 1 r.
Gesucht für 1. Februar

sin tücht. faUbeves ev. Mä-dchen, w.
peinbgl. kocht, u. oinen Teil Hausarb.
besorgt . G. Zeuan . ersordevl. Vorz.
8—10, 7—S. Näh. Dagbl .-Verl . Nz

Alleinmädchen
A. HauSh. «es. Nur s. in . besten
apf. wall, sich mieÄd. Rheinftr . 47, 2.

Anständ. gewandtes Alleinmädchen,
w. selbftänd. autbürgerl . kochen kann,
per sof. gesucht. Lauggasse 24, Hut¬
geschäft. od. Onerf eldst raße 5, 1.

Alleinmädchen
gesucht DaunuSssraße 28, 1.
i Ja . ordentl . Dienstmädchen
Ms . Schmidt , Marktplatz 3, 1 St.

Tücht. eins. Mädchen sos. gesucht
bei  hö h. Lohn. Hellinunv-straße 46, 1.

Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Mei -cksstr aße 15, Part.

Alleinmädchen»
vwibches selbständig kochen kann, zum
1.  Februar gesucht. Hennig , Wrl-
helmstvcrße 16.

Tüchtiges Hausmädchen
ta . Kochkenntn. /,“,f

RAolasstvaße 39, P.
mit etw. Kochkenntn, ges. JanotvSkh,

Sauberes besseres Kindermädchen,
welches etwas nähen u. bügeln kann,& 1.Februar gesucht WaKmühl-^80, 1 St ^ UnEs.

Ein ord. Mädchen z. l . Febr . ges.
Aünmermannstrahe 10, Part . 1-1226

Bess. Alleinmädch., das kochen kann,
mit gut . Zeugn . z. 1. Febr . zu ernz.
Dame ges. Ni-worwaldstr . 10, 2 l. 5159

Ordentl .' Mädchen aus gleich ges.
Bleichstraß-e 32 . Bäckerei. _ B1227

Alleinmädchen,
sauber u . in allen Hausarbeiten - er¬
fahren . gesucht. Kechen nicht er¬
forderlich. Adolssällee 6, 2,

Tücht. evangel. Dienstmädchen,
welches fcklb stand. kochen kaum, per
1. Februar gesucht Neröstvaße 26, 2.
Weg. Krankh. des jetzigen für gleich

öd. 1. Febr . ein in »er bürwerl'. Küche
sokbständ. Mädchen gesucht, das Haus¬
arbeit mit ubernrmmt . Gute Zeugn.
erforderlich. Vövzuftellen vorm. ,von
9—10, nachm, nach 4 Uhr Kaiser-
Friedvich-Ri ng 1, Part.

Befferes gesetztes evang. Mädchen,
w. bürg , kocht, zu 2 Pers . ges. Keine
Heizung, Wäsche ufw. Sonntags frei.
Klopstockstraste5, I r . Vorstell. 4—6.
Brav , tücht. Mädchen für Hausarb.

ges. De ngsl , Kir chgasse 34, 8.

Alleinmädchen,
das kochen kann, zum 1. Februar ge).
Nikolasstra ste 28, Part .

Gesucht per sofort .
Hausmädchen, das in Hausarbeit,
Bügeln u. Servieren erfahren ist,
Wikhelminlenstraste 12, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
für 1. Febr . gesucht. Eins. Küche
bew. Kleine Fa-milte . Vorstellung
dorm. 11—12, nachrm 1—2 Uhr,
Klarentaler Strasse 5, 1 rechts.

Sauberes ordentl . Mädchen
für kleinen .Haushalt ges. Büdingen,.
stvaße 4, 2 Sr . r. _

Tüchtiges Alleinmädchen,
das bürgerl . kochen kann, zur selbst-
ständ. Führ , des Haushalts gesucht
Körnerstraße 8, 2 t . 5187

Feineres Zimmermädchen
sofort gesucht. Nur mit gut . Zeugn,
vorstellen Fref eniuKst raße 47. 5188

Mädchen
in kleinen Haushalt auf 1. Februar
gesucht Norik stvaße 6-, 2. B1345

Sauberes ehrliches Mädchen,
das etwas kochen kann, für 1. Febr.
in kleinen Haushalt gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 8, im  La den. 818 06
T. reinl . iNädch. in kl. bürg . Haush.
sof. gesucht Bcchnhofstraße 22 1 St.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Rofenstraße 2, 2. Eta ge._ _

Tücht. Alleinmädchen zum L Febr.
gesu cht Kiedr icher̂ St raste 9, 1.

Ehrl , braves Mädchen z. 1. Febr.
gesucht Hartin gstraße 13, Part.

Mädchen
zum Alleindienen für bess. Haushalt
sucht Schmidt . N.ikolaAstraste 14 c._

Ordentl . Drenstmäbch. p. 1. Febr.
gesucht Oranienstraste 45, 1 St ._
Ein im Kochen selbständ. Mädchen. '

das auch einen Teil der Hausarbeit
übernimmt , für gleich od. 1. Febr.
gesucht Wilhelmstraße 14, 3. _

Alleinmädch., das bürg , kochen k.,
in kleinen Haushalt gesucht. Zu er¬
fragen Kirchgasse 62, Laden.

Einfaches saub. Mädchen "gesucht
SchwaWacher Straße 55, 2 r . 31232

Per 1. Februar wird ein kraft .,
saub., zu aller Arbeit williges Wädch.
gesucht. Kenntnisse inr Kochen er¬
forderlich. Lohn 80—.35 DA. Vor-
zustellen zw. 8 u . 11 Uhr vorn: ., zw.
1 u. 214 mittags oder abends nach
61h Uhr Frefeniusstraße 37.

Ordentl . Mädchen
im Alter von 26—>30 Jahren auf sof.
zu einem älteren Ehepaar gesucht
Näheres Bertram fftraste  8 , Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
für alle Hausarbeit sofort gesucht
WLrtUtraste 24, Pa rt.

Gesetztes Mädchen,
w. Hausarbeit sowie zu bügeln n.
zu nähen versteht, für gleich gesucht
Vagenstecherftr. 1, 2, am Nerotal.

Besseres Hausmädchen
zum 1. Februar gesucht. DasseDe
muß in allen HauHarb. erfahr , fein,
gut weitznähen und bügeln können.
Meld. nur nachm. Parkstratze 53*

Tücht. befferes Hausmädchen,
weilches servieren , nahen und bügeln
kann, zum 1, Februar gesucht
Jdsteiner S traß e 4.  _

Tücht. fleißiges Dienstmädchen
gesucht LuxembuWstraste 2, 3 W.
Alleinmädch. für beff. kl. Haushalt

gesucht Sonnenberg (Haltestelle
Tennelbach). Kaiser-Friedrach-Str . 7,
unten , links um die Ecke.

Anständiges Mädchen
für nach auswärts gesucht. Näheres
Kirchgasse 44, Part , ve chts.

Nettes sauberes Mädcherr
tagsüber gesucht Kövnerstraste 4, 2 r.
Mädchen tagsüber für Hausarbeit

gesu cht Schulberg 27, 2 St . li nks.
"Kräftiges MädÄen für nachm.

sucht Huth . Friedrickstraste 36, 2.
' Saubere Monatsfrau

von 8— 11 Uhr vormittags sofort
gesucht Goethestraße 6, Parterre _̂

" Gut empfohlene Monatsfrau,
sehr reinlich, und auch mit besserer
Hausarbeit "vertraut , in dauernde
Stellung für zwei Vormittags und
einen ganzen Tag jedê Woche ge.
sucht. Offerten unter
den T agbl .-Verlag.

240  an

Mvnatsmädchen
gesucht Kleiststraße ^ ,̂ Parterre ^̂

"Monatsfrau von morg. 8—9
gesucht, Rheinstraste 33, 4 Stt

Reinl . MonatSmädchen sof. ges.
Schwalbacher Straß e 57, 1. Etage I.

Unabhängige Monätsfrau.
sauber , bescheiden, für vorm. 3 Std.
u. nachm. 2 St >d. sofort bei gutem
Lohn gesucht. WheveS Tvtzheimer
Straße 76 2 rech ts . ß 1810

Ehrliche saubere Monatsfrau
für einige Stunden vormittags - ges
We Kolonnade 8.

Mvnatssrau 8Ä bis 111h Uhr.
gesucht Bisnkarckring 14, 2 r. B 1293

Junges Monatsmäbche»
für varmitt -wgs 2 Stunden gesucht
Büla wstraße 2. Part , l ink s.  L1286
Nicht zu jg. Monatsmädch . v. 8 Uhr

bis nachm, ges. Adolfstr. l a, 3. 5165
Gesucht sofort oder 1. Februar

fol. unabh . Frau f. einige Std . gegen
freie Mans . u . Bwand. Lursen-
straste 3, Gth . Part.
I . saub. Mädchen zum Milchtragen

gesucht Blücherstraste 34._ B1351
Tüchtiges Laufmädchen

gesucht. Max Von KönigÄöw Nchs.,
Ecke Große Burgstraße u . Müh lgafse.
Laufmädchen" sucht Blnmenhandlung
PH. Walther , Rheintzraste 49._

Laufmädchen gesucht.
Schuhwaremonsum Kirchgasse 19^

GewerSlicheŝ erlonak.
Tüchtiger Sattlergehrlfe

für dauernd gesucht. F . Me-Miecke,
Grabenstr aste 9.

Tüchtiger Rock-Arbeiter,
26—30 Jahre , wird für erstklassiges
Maßgeschäst gesucht. Offerten unter
L. 242 an den- Dagbl.-Vevlag.
Kautionsf . Mann zum EinkaUeren
von BoAsversicherungen gesucht. Rah.
Mvritz stvaße 41, 2. 5163

Aelterer tücht. erster,Geselle
für Schweimametzgerel sofort oder
später gesucht. Offerten u . L. 238
an den Ta gbl.-Berlag.

B 880Schreiner -Lehrling
gesucht Göb enstraße 8.

Bäckerlehrling
gesucht Phrlippsbergstraße

Jemand zum Bretzeltraaen
gesucht Blücherstraste 48, Laden.

Stadtkundiger Kutscher
sofort gesucht AdÄheidstvastc 19.

WoidL'.cho Personen.
Kaufmännisches Uecsvnal*

Tüchtiges engerisches Fräulein .
ges. Alters sucht Filiale , Liuerlel
tvolche Branche, zu Äbevuehm-en.
Offerten erbitte unter R . 240 an
den Tcrgbl.-Berlag.

KewerMches ^erlouak.
Berf . Schneiderin , hier fremd, ,

s. Kund. Bvo T. 3D0. Bchte EmM.
~ " " " Lstr . 36, 2.vorh. Fr . Wagner , We stvud
Schneiderin sucht Kundschaft.

Rie'Nstraße 11. Mi-ttÄb au P art . ^
Näherin sucht Arb. in U. a. d. H.

Faul vrunnem straß-e 11, Mansarde . „
Geübte Tapezier -Näheri 'n s. Besch.

Näheres Bor kst vaste 5^,4. B 1848
Fräulein sucht Beschäftigung

im Ausbess. v. Garderobe u. Waiche.
Frledrichstraße 18, 3 S t. ^

Tücht. angeh. Büglerin sucht
Stell . . R'i'ehlstraste 17, Ms.

Tüchtige Büglerm
nimmt noch Privattun,dschaft an.

‘ )gr Straße 52, Bdh. 2 St.
Perf . Büglerin hat noch Tage frei.

Moritz" ' 'ioritzstraße 62, Höh, Pa rt , links.
Perfekte Friseuse sucht noch Damen.
Mainzer Stvatze

Tüchtige Einlegerin gesucht,
ckerei Münch, Faulibrunnenstr.Drucke rer

Miin »!ichs Personen.
KansMännisckes I ' erssnas.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht Med.-
Drogerie Cratz, Langgasse 23.

Fräulein
NiMMt noch Damen an z. Frisieren.
M. Frittch , Nerostraße 27, 1.

Mädchen,
junges gsbildetes , welches ein Jahr
den Haushalt praktisch erlernt hat,
sucht "für gleich oder 1. April zur
weiteren Au-sbildung Stellung bei
kinderloser Familie , wo ihm Ge-
.ksgcntzeit gegeben ist- mit der Haus¬
frau sämtliche HauSackeiten , sowie^
das Kochen zu bc-sorgen. Vergütung
nach Vereinbarung , eventuell auch
ohne solche, da in erster Linie , auf
gute Behandlung bei völligem
FanrÄi-en - Anschlust gesehen wird.
Gcfl . Offerten unter P . 241 an den
Ta,cchl.-BL>rlag  erbeten

Fräulein,
in allen Fäckrern dos Haush . erfahren,
sucht paß . Stell , bei einz . Herrn bis
15. Februar od. 1. März . Offerten
unter R.  2 39 an- den Ta gbl.-Ber -Iag.

Aelteres Mädchen
sucht Stellung , wo es sich im Kochen
weiter auEbtlöen kann. Off . unter
N. 242 an den Tag!bl--Verlas.

Stellen -Anqebote
Modes.

Meitzlßchr Prrsonrrn.
Kaufmännisches Aerlonak.

Jüngere Stenotr -pistin » die
auch mit allen and. Kontor-Arb.
vertraut ist, für ein kaufm. Bu ean
der Baubranche sof. gesucht. Off.
mit Zeugn. u. Gehaltsanspr. u.
T . ssa bef. der Tagbl.-Verlag.

Mehrer« gewandteVerkiillferinnen
für Gtrwmpfwaren , Wäsche und
Knrzwnren sucht

I . Po ?rleS-
Kirchgasse, Ecke Marktstraße.. . . .

K«« « Ech «s Personal.

Perselte Näherinnen
zu«, Abänder« vor, Jacken
per sofort bei hohen , Lohn für
dauernd gesucht.
LsMNold Cohu , Gr. Burgstraße 5.

Tücht. zweite Arbeiterinnen gesucht.
_Josep h llvmanu , Kir  g >sse 21.

Garantiert Lauernde gut loh nende
DM- Heimarbeit - WLZ

erhält jede Dame durch leichte
interessante Handarbeit.

Die Arbeit wird nach jedean Orte
vergeben. Näheres durch Prospekt
mit fert . Muster gegen Einsendung
von 40 Mg . in Marken bei Cent«
Kolb, Versandgeschäft, Kempten 24,
Allgäu, Bayern . _ F104

Gebucht zun, 1. Februar
«ine saubere feiuvürgerl. KSchin.
Gute Zeugnisse erforderlich.

Nerotal 29.

\esf
m Öjtt0Cf.x feine Wäsche finden in meinervbeitsstube dauernde Beschäftig.

Leine:!3aus Georg Hofman ». Lang-

EiNe perfekte Köchin
und ein gewandtes Stubenmädchen
für hiesigen Haushalt sofort gesucht.
Meldung , zw. 2 «. 3 Uhr

Frankf urter Hof.
Zum 1. oder 15. Februar eine selbst.

Köchin-
die etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht. Gehalt 35—40 Mk. Frau
A. Schwenaer . Jdsteiner Stra sse 9.

Besseres Hausmädchen
mit gut. Zeuaniffkn gesucht Bierstadter
Stra ße 28. Vorste ll. 10—11 oder 2-3.

Suche zum I. Febr . ober später cm
tüchtiges Mädchen.

Dasselbe muß gut bürgerlich kochen
könne!! und alle Hausarbeiten verstehen.
Näheres bei „ „

Fried , Kirchgasse SS.

TWt. perf. AlicklMW«.
wslches kochen kann, zum 1. Februar
bei gutem Lohn gesucht.

Frau Dr . Badt , Bahnhofstr . 6, 2.
Zum 1. oder 15. Februar wird ein

soir-des saubeDes
KüchenmäSchen

f. Herrf 'chaflsihcms ges. Wäsche miß.
-dem Hause. Geh. 26—30 Mk. mtt.
Wo-rzust. zwischen 9 n. 11 morg. u.
5—7 ab . Frau Thiel , AdolfSbe-rg 1.

Gesucht
für sofort oder 1. Februar ein saub.
Alleinmädchen, welches gut kochen
kann, für kleinen herrsch. Haushalt.
Schenkendorfstr. 3, 1. Wwe. E. Funk e.

Alleinmädchen,
welches gutbürg , kochen kann, per
1. Februar gesucht. Frau Moritz
Goldschmidt, Adelheidstraße 66._
Braves fleiß. Mädchen

für die Kucke zur Aushilfe gesucht.
_Hotel Epple , Körncrsir. 7.

Gesucht zum 1. Februar ein
slinberes Alleinmädchen,

das auch etwas kochen kann und Lust
hat, zum April mit nach Bad Nauheim
zu gehen. Näheres zu erfragen im
Tag bl -Ve rlag._ Oh

Gesucht zum 15. März nach
Frankfurt zu einzelnem Herrn ein

Atteißrmadcheu-
welches feinbürg , kochen und selbst¬
ständig den Haushalt besorgen kann.
Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden bei Frau Rosen-
stri». Taunusftraße 5, 2 St.

das gut nähen
und servieren

kann. Zeugnisse und Adresse zu senden
Mainz, Mittlere Bleiche 59, l . F24

Männliche Personen.
Kaufmännisches H>«rlonak.

Leistungsfähige Gemüse-Konserven-
abrik im Herzogtum Braunschweig

sucht für den
Vlatz und Umgebung
tüchtigen, gut eingeführten BiVertreter.
Off . mit Aufg. von Rekz. u. F . 5423
an Daube L Co., Magdeburgs

Für Mainz
oder Wiesbaden

suchen wir einen

Herrn
der besser. Kreise, welcher an einem
dieser Plätze seit Icmgem ansässig
ist als Vertreter . Evtl , auch aG
Nebenberuf qseign . Otrevien unter
F B. G. 382 an Rudolf Muffe,
Frankfurt a.̂ M ._ __ M4
lefftlpm. pter̂ öiiiüsilöHiii
für sofort oder 1. Apr-l gesucht, gründ¬
lich-Ausbildung auch in Kontorardeiten
zuaesichert. ^ . ...
Lnxembnrg -Drog . , Fr »tz Rottchcr,

Kaiser-Fricdr .-Ring 52. B1101

Junges Fräulern
aus guter Familie iuch-t Stellung r-n
Hess. Hause, wo es sich rm Kochen, so¬
wie im Haushalt weiter au-smtden
kann. Dass , sieht nicht aus hoh. Lohn.
Näheres  im T-aabl .-Ve rlag Qtz

Perf . Köchin sucht Stelle
in sein. HerrschastSh. auf 1. tfete.
Dotzhei-mer Straße 18, Wh . 2 I.

Ordentl . Istjähr. Mädchen
sucht in r . Haushalt Stelle . WesteM^
straße 21. G. 1 St . r . _ Bl233
Br . fl. Mädch? s. St . in kl. Haush.

Mm 1. Fe'br . Do Weimer Str . 102, 3.,.
Junges Mädchen sucht Stellung

für crleich. N-eroftvaß-e 24.__
Zwei tüchtige Zimmermädchen

suchen Stelle i-n Hotel -oder Pe -nsMr.
Zu -ersraqen Röberstrcrße 13, Gth -,
bei S -ejerle.

Besseres Mädchen,
w. kochen kann u. alle Hausarb . ver¬
steht, sucht Stellung . Gef-I. Offerten
unt . Û 241 an den Tagbl .-Verlag ._ _
Stark . 16j. Mdch. s. St . i. kl. /Haush.

Erbacher S traß e 9,  Foo ntfPrM.
Alleinstebende Frau,

lm Kochen u. Haushalt erfahren,
sucht zum 1. Febr . tagsüb . Beschäft.
Rüdesheimer Straße 34, Gt h. 3- r.

Fleißige , gut empf. Frmr,
nt Krankenpflege^ Kochen, Waichen,
Putzen gewandt , >ucht Beschäft., auch
Aushilfe . E'ltvi llcr Str . 16, M. 3 r.

Ünabh. Frau , 40er I .,
sucht Beschäft,, ganz im Haufe , auch
als Pfleg . Scharmhorststr. 11, H. 1 l.
Saub . nnabh . Frau g. g. u. Vs Tage

Wasch. u„ Putz. War sch. in Hotels.
Eltville r Str aße 16, H. 3, Krämer.

Für eine tüchtige Frau __
wird Wasch- u. Putzbesch, ges. Nah.
nur vvrm. Wallkmühl straße 45,^Part.
I . t . Frau s. morg. 2 St . Monutsst.
Kheinganer Straße 6 Hth. 8 r ._ _ _

Saub . Mädchen sucht Mönattzst.
Adelheidstraße 103, Hth. Parterre . ...

Saubere Frau sucht MsnatssteNe
von 8—11 Uhr. He ll mundstr , 33, 3 !.

Saubere Fra « mit guten Zeugn.
sucht Monatssbelle, vorm, 2—3 Std.
Näh. Oran ie nstra ste 36, Hth, 3. Stack.

Unabh. Frau sucht Monatsstelle,
morg. 2—8 S td. Sedan str . 10, Hth. 3.

Junge Frau
mit aut . Zeugn . sucht Mormbsstelle.
Näh. Hellmundstr. 20, Dmh. B1886
Ja . reinl . Frau s. Äufwartestelle.

Nah. Karlstraße 27. 3 Stt B 1349
Frau sucht Monatsstelle.

Schieristeiner S tra ße 19," Hof, Part.
Jg . Frau sucht Monatsstelle.

Zimmcrmann stvaße 7, HthL,
Sauberes nettes Mädchen

sucht Monatsstelle taasüber . Näh.
"elandstr. 9, Skb. P . Karte gen.

Männlich » Personen.
_ Hewerölichrs Uersonal.

Led. Gärtner,
28 Jahre , durchaus erfahr , in allen
Fächern feines Berufs , Gartenibau-
schule des., mit best. Empfehl ., sucht
L-ebensstelle sofort oder später bei
Herrschaft . Ofsevten unter U. 288
an den Tagbl .-Verlag-.tunger Herrschaftsdienerir gleich oder 1. Febr . Stell.
Off,  n . I . 341 an den Tag bl.-Verl.

Solider tücht. Hausdiener,
der auch mit Pferden umzugehen
versteht, sucht Stelle , fetzt od. s-päten
Näh. im Tagbl .-Verlag . B1281 Bb

Staötreifenfie,
welche sich eine Lebensstellung er.
ringen wollen u. event. gewillt sind,
ihre Branche zu ändern , wollen sich
melden. Anstellung erfolgt gegen
Gehalt und Provision . Offerten u.
C. 242 «n den Tagbl .-Berlag.

GewerblichesPersonal.

Tnchtiirer Schreiner,
per sofort gestickt. Solche, die in
Metzgerei-Ladeneinrichtungenre. bereits
gearbeitet haben, werden beoorzngr.
Offerten untir » . « « 12 an
D. Frenz, Wiesbaden._F24

Fttttmeifter,
durchaus vertraut mit allen Arbeit .,
zuverlässig u. tüchtig, für Mineral¬
wasser-Fabrik bei hohem Lohn sofort
gesucht. Dauernde Stell . Off, mit
Zeugnis -Abschriften unter H. 241 an
den Tagbl .-Verlag . _ „

Lehrling
für Zahntechnik gesucht von Zahnarzt.
Näh, im Tagbl.-Verl ag._ NuLehrlinge
für unseren Fabrikdetriev gegen ent¬
sprechende Vergütuirg gesucht.

«W « WK MM»
Ges. m. b. H.



Nr. 33. Freitag, 20 . Januar 1911. Wiesbadener TagbLalt.
Steiudrucker-Lehrling

zu Ostern ges. Jflelbächer & Zingel
Nachf . , Moritzstratze 27.

Stellen-Gesuche
Weiblich» Pers-nen.

AanfmännilEes Personal.

Fräulein,
im 5. Fahre in d. Buchhaltung eines
sehr reuten,den Im - und Export¬
geschäftes tätig , an selbständiges
Arbeiten gewöhnt, flott im Stenogr.
und Maschinenschreiben, wünscht
ähnlichen Posten , am liebsten nach
A-u'Swärts . Der Eintritt kann am
1. April erfolgen . Gefl . Offerten
mit Gehasttsangaben unter N. 240
an  d en TagBI.-Berlag . _ _ _ _____

Junge Verkäuferin
sucht Stelle in Lebensmittelbranche,
am liebsten in Kaffeegeschäft. Offert,
an Elise Rückert in Bingerbrück am
Rhein , Markt 11, zu richten.

liiial-fcittms,
«btt  auch Aufsichtsstelle in größerem
Betrieb zu ühernehmen gesucht.
Suchende, im Verkehr mit vornehmst.
ersKlassigem Publikunr bewandert,
hat c. 10 Fahre eiir Geschäft in vor¬
nehmstem Stil allein geführt . Gefl.
Off . unter G. 186 an den Dachbl.-
Verlag . 81333

r » £ ]Us!, lady, 28, good family-
apeaks Freneb, gteks position au pair,
write Sliss iS ' Tmont,

Dambaehtal 24.

SeWerei etiTlräniein
sqroße Erscheinung) wünscht Stellung
im Cafs . Offrrteir unter B. 235 an
den DaaK .-Bevbag.

Gsbiw . Fräulein,
24 Jahre alt , tüchtig im Haushalt,
sucht Stelle in Hotel, Sanatorium
oder frauenlosem Haushalt , Eintritt
zu jeder Zeit . Offerten u. B. 241
an den Tagbl .-Berlag.

HewerSkiches^ >«rfonak.

Modistin, "Ä ,T
jetzt in den ersten Geschäften hier tätig,
sucht Jadrcsstelle. Zuschriften erb. u.
Sj. 8 . 54 hauptpostlagernd . B 1338

Köchin,
seWständig in fernbürgerk . Küche,
sowre Haushalt , sucht zum 1. Febr.
Stelle . Jm 3. Jahve in letzter Stell.
Off . u. D- 241 an den TaWl .-Berlaq.

Lehrköchin.
Gebild. funges Mädchen wünscht v.

1. April 1911 auf % Fahr in einem
feineren Haushalt oder Privat -Pens.
sich in der Küche weiter auszubilden.
Familienanschluß . Pensionspreis n.
Ueberetnlkunft. Off . u . H. 89 'bef.
Aug. Rolef, Münster i. W. 8181

Französin.
deutsch spr .» s. bewand ., s. Stell,
zu Kind . od . « . Rrisebegl . Zeugn.
vorh . Off. u . 8. 848 Tflgbl . -Berl.

GebilÄ . ev . FränLein,
in allen häuslichen Arbeiten erfahr .,
sucht Stellung bei Kindern oder zur
Gesellschaft. Offerten unter D. 235
an den Tagbl .-Berlag.

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 11'.
Fruncitise,

20 ans, bonne famille, cherche place
Isqoiis fran <ais . Off . sous 84 . 4 « B
an Frenii , SBaina. _

Gevilv . Fräulein,
im Hauswesen erfahr ., mit prima
Zeugnissen, sucht bei eins. Herrn od.
Dame Stellung als Stütze oder als
Haushälterin . L. Braun , Koblenz,
Schlotzstra ße 22._ _ _

Fräulein,
22 Fahre alt , aus sehr gut . Familie,
mit guter Schulbiiw., im Haushalt
durchaus erfHren , ebenso in feiner
Küche, sucht Stell , in vorn . Haush .,
zur Stütze , oder zu groß. Kindern.
Beste Referenzen . Angebote an
Fräulein M. Trunk , Langenargen
am Bodensee. _ _ _

Fräulein,
im Hauswesen , Krankenpflege und
Schneidern usw- erfahr ., sucht Stell,
zur Stäbe, ' Pflege u. Gesellschaft.
Off . u. A. 903 an den Tagbl .-Verk.

Zimmermädchen , 22 I . ,
in all. einschl. Arb. durchaus bewand.,
w. sch. in f. H. ged-, sucht St . Eintr.
n. Bel., evt. sof. Zgn. n. Bild zu D.
Off . E. S . 100 Freudenstadt .W. pstl.

stelle - '5^0 che
Männliche Personen.

Kaufmännisches Z»erlonak.

Nng . irnlmm,
28 Jahre , früher selbständig, durch
große Krankheit der Familie zurück¬
gekommen. sucht Stellung . Beschäst.
egal. In Wiesbaden oder Nmgegend.
Offerten unter A. 907 an de«
Tagbl .-Berlag.

Aewerbkichrs Personal.

5W Mark
Belohnung.

Demjenigen, der einem Militäranwärtei
passende' Lebensstellung besorgt. Dis¬
kretion zugesichert. Gefl. Offenen unter
’S'. S9. es» Frankfurt a.M. hauptpostl.

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WahnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstr. 7, Frfp .. 1 Z. u. Ä„ evtl.
2 Z„ a. 1. April _z. v. Näh. Laden.

Adlerstraße 11 1 Z., K., föf. od'. fpäti
Adlerstr. 13, im Laiben, 1- u. 2-Zim .-
_ Wohnung u. Zubehör zu  Per m.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf
, sofort od. späteren Perm. 3676
Adlerstr. 49, 1. 1 Z. u . K. 20 M . 4412
Adlerstraße 53 1 Z., Küche, K. zu v.
Adlerstr. ;',;i ! Küche ü . Kell. 3680
Adolfsallee 37. Hth. P .. 1 Arm. u.

Küche sof ort zu vermi eten.
Bertramstr . 20,  2 , 1-Zim.-i! . .

im Abschl. p. Apr. N. B. 1 x.  B61f
Bismarckring 36. 1 rechts, Zimmer u.

Kü che an  ru h. Pers . z. ü.  B  21501
Blr -chstr. 18 sch. gr . Zvm. m. Küche,

i . Hth., sof. od. sp. Näü. P . 8 21502
Blücherftr. 3 sch. I -Z.-Wohn. zu vm.

Näh. Mtb .. bei Breuer . 823794
Blücherftr. 7. M.. Ms., 1 Z. u . Kt n.
__ kl. F.  N,Ms marckr. 26, 1 I. 021033
Blncherstraßr 17 1 Zim . u . Küche zu

vermieten . Näheres Blücher¬
straße 42, bei Dormann ._ 8624

Blücherftr. 28. Htb.. 1 Z., K., Keller.
Bülowstraße i,  Hth. , 1 Zim.  xt . K.
Eästell straße 9, Dach, 1 Z. U.  Küche.
Dotzheimer Straße 16 1 Z. u . K. s.

Nah. Adel heidstr. 16. _ J076
dobheimer Straße 21, Dach. 1—2 Z.,
^sofort zu verm._ SJälp Part . 357
Dobheimer Straße 63 1 Zim . u . cinc

Küche, Kell. u . Mans ., Hth. 1123400
Dotzheimer Straße 85. Mb .. 1-Z -W..

im Abichl. s.
Drudenstr . 3, Pt P .", 1 Z., K7Z1329
Drudenstr . 3 1 Z. u. K-, 10 M. 8857
D rude nstr. 8 1 hK .. gl. o. spV.  1.
Eckernfördestr. 6, nur Vorderhaus.

1 Zimmer m. Küche, Balkon und
_ Zubehör auf 1.  A pril zu vm. B 319
Ellenbogenq^ Z 1 Zim . u. Küche. 3368
Eltviller Str . 5, H., 1 Z., Ä. s Bl97
gmfer Str . 58 F r .-Z. nt . K. 82 1507
Feldstraße 17, 1, Ißim Zim. lt. Küche
—schvrt_ oder spä der. _ 12 Mk. 403
fraFftr . 18 1 Z., Küche u . K. 1. 4. 66
Felbstraße ist 1 Zim . u . Zubeh^ z. vm.
Feldstr/2 4 1 Z.. K. u . K.,"1. April.  267
Franken str. 5_1 Zim. u . Küche z u vm.
Frankensirafi e 5 1 Dach zim.  u . Küche.
Frankenstr . 16 gr . Dachz. n. K. 82 1911
Göbenstraße 8 Mans .-Wohn., 1 Zim ..

1 K.. zu verm . 8 24835
Gäben ftr. 19 Mtb .. I -Z.-W. 821570
Gustav-Adols-Str ., Hockp.. 1 Z. und

Jahnstratze 20, Aians., I -Z.-W., mit
__Keller,_per 1._Febr _̂zu verrm_ 486
Fahnstr . 29, Ms/ 1 Z. u . Kt söf. 8661
Jahnstr . 36.,ch!th.. i -Z.-W'chpZ April.
Karlstratze 1 1 Zim. u . Küche zu vm.

Näb. Dotzheiwer Stra ße 12, 1,
Karlstraße 4, Fsp., 1 Z.H " K„ nur
__an _ruhige Leute zu verm- 437
Karlstraße 18, Maus ., 'Zim ., Küche,

Keller sofort an ruhige Leute zu
Perm. Preis 16 Mk. Näh.  Part.

Kellerstraße iZ^ Gth . 1, 1- u . Ä-Zim .-
Wohn. lAbschl., KlosM ) p. 1. April

_ z. v. Näh. WUHel minenstr . 14, P.
Kl eist stra ße 3, H., 1 Z. u. K„ Abschl.
Kärnerstr , 6 1 Z . u.  K . Näh.  H
Körnerstraße 8, H., 1 Km . u. Küche
soforh zu verm._ N. Pdh . Part , ^ks.

Lothringer Str . 27 1 Zim . u . Küche.
_Nnterh . _zu verm. _ 8776

Ludwigstraße 1_ 1ut 2 _Z _̂u ._K'uche.
Ludwigstraße 4 1 Zimt u . K.Z 1 St.

m. Gärtch. u. Gerätek. f. 1. Apr.
. Pr . 22 M. mtl . N. Nr . 1,11.  11 9
Hallgaxter Straße 4. Hth. u. Mtb .,

1- u . 2-Z.-W.. mit Küche, sof. zu
derm. Näb. Bdh. Parterre ._ 80

Hallgarter Str . 8, Pichl  K . K. 3715
Kartingstratze 5 I S . K N. P . I.
Hartingstraße 6 I -Z.-W. sor. ad. spät.

zu v. Näh. Sprenger , Part . 8626
Hclcnenstraße 12, H„ 1_ Z_., K. u . K.
Helonenstraße 14. Mtb . 1, schönes Z.
, _und Küche billig zu verm. 101
Heleneustraße _K ._Hib.. 1 Z-, K., K.
Helenenftr . 16 Htch D ., 18 - u . K.
Helenenstraße 17. 1, 1 tzim.. 1 Küche

1 Keller, Wh . 1. sofort billimt
zu vermieten . _ __ _ b 351

Hellmundftrafie 27 1 Z-, Küche. 81824
Hellmundstr. 33. D .. 1" u . 2 Z. u. K.
Hellmunbstraße 39 neu herger . 1 Z.

u . Küche zu verm _̂ N. P - B19o47
Herberstraße 33. Htü.. i K u. Küche

Abschluß, per 1. 4.  N . B- P . 218
Hermannftraße 3 1 Z. . K.. rmi borg.
Hermannstraße 9 i Km . dlyg
Hermannstraße Ü  1 Zim . w. Ki>che,

Frtsp .. bill. zu v-m. Rah . 1. 8 772
Hochs!r . 4; - 1- II. 2-Zlmt-Wohn^_4886
Hnchftätte'-ftr 14 1_Z., K, u. K. W89
Sahustr . 16. Gth . 1. 1 Z.. K. N. B. P.

Markts,r . 12 ! Z. u. K."W h. B. 2 r.
Mauergaffe 12 1 gr . Z., K., Äbschi.,
__per April,_23 M . Näh. 1 S t. r.
Michelsberg 22.. SchoKoLÄxnsesKist,

1 schönes Zimmer , 1 Küche,-Sib ,̂
per 1. April zu bcCTmefen . 405

Moriüstr . 44, H. 3. 1-Zt-W. auf gl.
od. spät., in. 18 Mk. M V^,2̂ __ 64

Nerostraße 11 1 Z., K., K,, s. ^ 383
Aerostraße 14_1 Z.,_K.,_K.,_AbMuß,
Nerostratze,2S 1 Z. m.  K . sof, 8694
Oranienstr . lot H. D ., 1
_ffür _st5_ML _m^ Nah
Oranienstraße 54,

.̂, Küche ec.
1. 4209

Dachst., 1 '9 ®
Kell.. ev. Äbschl.. s. N. V. P . l.  4196

Bbilippsber gstr. 39 1 Zim. m Kü che.
Platter Str . 26 001 )7 3665
Blatter Straße 28. 1, i K , K. 8 365
RMsiflT -StrTllTMK. . 1 fl. %_.CH330
Rbeingauer Str . 13 I -Zrm.-Wohn.
Rheins Str . 15. Stb ., 1 Z.  m .KLche.
Rhein ». Str . 17, tz^.1 8 - u. K. 821515
Rüeinstr , 100, Fsp.. l g.  u . K. 3665
Riehlstr . 71 u. 2 Z. m. Küche sofort.
Riehlttraße 8. Hth. Part ., 1 Zim . u.

mit Abschluß billig zu verm.
Mderstraße 12, Dach.1 od. 2 u.

Keller auf sof.  od . sp. N.
Römerberg 10 1 Z. u . H . 3. 421
RSmerberg ' 12 1 Zi m. u. K. zu_vm
Römerberg^25, Reucĥ 1 Z., Küche, K.
Ro onstr atze. 12, 4, 1 Z. u . K. 8866
Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim.

u. Küche Näh. Pdh . 1. 8  24001
Scharnhorststr . 44, Gth .', kl. I -Z.-W.
Sckiersteiner Straße 2 1 Zim ., K.,

K.. zu vebm. Näh . Part . 837
Schlachthausstr . 55, Dachgeschoß, 1 Z.

u. Küche an ruh . kinderlose Leute
sof. zu vm.. Näh, im Kontor. 8648

Schulberg. 19. Hth.. 1 Z. u.' K. z. v.
Näh. Porderh . 1. St . rechts. 3700

S .fnvalb ach er Straße 67, 1, Mans .-
Wohn., 1 Z. u . K„ zu verm _ 186

Secrnbenstraßo 24, H. P ., Z. m, K.
, Secrobenstr . 31 1 Z., K.. MfÄ . 284
\ Ztcingaffe 12 1 Z. u. K. p. gl. o. sv,

Wrelandstr . 21 K. s. o. sp. 4266
Melandstr . 23, V. FlK , ch-Z.-W. gl.
Winkel er Str . 6 1 Z. u . K., 18 M. 433
Wörthstraße 18, 1. I . gr . Zimmer u.

Küche zum 1. Apri l zu verm.  350
Aorkstr. 15, Vdh., _1 ,Z- u . Ki B28
Viortitr. 17 1 Z. u. K., KW7M . 1 r.
Zietenring 3. S-tb.. 1 Ä. u . Küche Im

Abschl._ N, b. Geron , S.  S . _Z320
Zimmermannstr . _I_M - I5Z.-W._8LS
Zimmcrmannstr .7 1 Z- K., V. 835426
1 Zim. ü- Kuch? chUig zu vermieten

Nettelheckstram 26, Ecke Westendstr.
1 Zim . II. Küche, mit Zubeh-, Da-chw.,

fof. od. später an ruhige Leute zu
verm. N. Rheing . Str . 8, P . r.

Dachw., 1 Z. od. L-Z.-W-, g. tz«ms »>
_^arb ._abru«. Röderm . 26, P ._W ._
Großes Helles Zimmer nebst .Küche,

Wh . Part, , gute Lage, geeig. pur
Barbier - u. Friseur -Gesch, Näh.
Daabl .-Zwgst., Bism- arckr. 26. 8p

_8 Zimmer. __
Aarstr . 40, ©out., 2-Z.-W. m. Zb. an

kl. F am., gl. v. sv. Näh. 1. 4260
Äarstr. 23 2"-Z.-W. m, Bäl'kl 8617
Äarstraße 40 schöne Fsp.-W„ 2—6 Z.,

Küche, Balk., Herr!. Fernst , gl. od.
spät., an ruh . Leute. N. 1. 4L59

Ädelheidstratze' 20 schöne Fsp.-Wohn.,
■2 Zim . u. Küche, zu_ v._ Näh. P.

Adelheidstraße 45, Stü . 8, 2 Zimmer,
Küche u , Zubeh. sof. od. spät. 8776

Adelheidstr. 59. § tl,. 3, ~2 Z. m. Sä“
fof. od. spät. Näh. Stb . Part.

Wlerstraß e 6 2 Zim. u. Küche. 138
Adle rstraß e 9 S-Zim .-Wohn. z». vm

Steingaffo 13, Hth. 2, 1 Z. u . Küche,
_ mit (8as , auf 1. April ._ 285
Steingaffe 17 1 Zim . u . K. 3677
Steina . 34, 1. Z.. Ki s. 0. sSI" 8 21 517
Taunnsstr . 18 Ms.-Z. u . K„ ev>. Kell.
Watcrlovstraße 6 abgeschl. I -Z .-W.,

Frontsp ., per sof. zu verm. Besch.
Leistl. Eckcrnfördestr. 10. Fsp. 4391

Webergaste 49, BdhI 1 Zim . u. Küche
per '1. April . iNMafst 25 Mk.

Weilstr . 8 4 Z. u . _K._ N._ H. 1._ 461
Wellribsir . 11. ,‘S. 1 Z. , K.. 12.50, 128
Wcllritzstrafie 32 1 Zim.  u .Jt . zu v.
Wellribstraße 35 1 großes Zimmer

u . Kü che. Nah , dai . 2 St . 4116
«Serderstr. 12. Frtsp» ..abgeschlossene

I -Z.-W. z. 1. Apr. Nah . 3Hj5 _B603
Wesumdstr. 31Z .-W. Näh . 3. 8 860
Westendstraße 6, Dach, 1 Zim u. K.

auf sof. od. spät , zu ve rm . 8 215 26
Westendstraße 10, MKTDaclK ., 1 gr.

Zim . u . K. z. 1. 4. N. V. 1. 8 193
WeltenöstrS 15 DlsiW .. 1 Z. u . Kch.
Westendstr. 21, F .̂ 1—s -Z.-W. 81ZL7
Westendstr. 36 Z. u. K,. Pr . IS Mk.

'Adl erstr. 15, 2 r „ sch. 2-Z.-W., 1. Dpr.
Adlerstr. 28 2 Z. u . K. auf 1, April.
Adlerstraße 35,_Stb ., 2_sch Z. u- K.
Adlerstr. 37. H.. 2-Z7-W. N. V. 1. 4111
Adlerstr. 57 2 Z ., K.. K., per April.
Adlerstr. 58 sck. 2-Z.-W. per 1. April.
Adolssallee 6, H. 3. 2 Am . m. Küche,

Kell., mtl . 30 Mk. Näb. B. 2. 3641
Albrechtstr. 3,  H . P .. L-Z.-W. zu vm.
Albrechtstraße 6 Y  Zim ., Küche und

kleine Wcrkstätte zu verm. 102

Dotzheimer Straße 13 Dachw-, 2 Z.
u, Küche, auf 1. März . 130

Dotzheimer Straße 28, PW ., schöne
2°Zim!mer-Wahnuna m. Abschl. zu
vermieten . Näh. Vdh. I r.  8600

Dotzheimer Str . 44 2 gv. Z., K„ im
Bart ., tt . Manf . per April.  81285

Dotzheimer Straße 61 schöne 2-Z-im.-
SBriün. mit Gas , Mitdelb., u. eine
ebenfolche Mb . Frtsp ., letztere nur
an Miet . 0. K., zu i» rm>. 431

Dobheimer Str . 63 zwei Mansard-
zi'mmer mit Küche, Mittelbau , p.
sof. od. spät, zu vermieten . 821536

Dotzheimer Str . 787H . 2 Z“_K. 3784
Dotzheimerstraße 98, H., 2^ l., K.. K.

M „ 280—300. Näh. V. 1 l. 3785
Dotzheimerstraßc 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näheres Vorder !' . 1. St ._ l _̂ 8786

Dotzheimer Str . 100 kl. 2-Z.-Wohn.,
Wh . u ._Hth._P._Tlpr,._ N^ P , 467

Dotzh. Str . 122, Äst4 . gr . 2-Z.-W. in.
Sp chsek.. Kl. i . Abschl., 2S0 M. 8580

Dobheimer Straße 146. P ., schöne 2-,
evt. 3-Z.-W-, für 38« bis 400 Mk.,
sof. od. später zu verm. 3837

Göbenstraße 15, Mtb .. schöne gwM
2-Zim.-W-ohn. per 1. April . 8 o2

Göbenstr7"22i" Mtb .. 2-Z .-W. 8940
Grabenstr . 30 2 gTTM 7 man . 30  M.
G»sta»-Adols-Str . 10 sch. gar . 2-Z..

Mob», zu verm . Näh. Part . 3884

N brecht str, 12_ Dachw., 2Z . u . K., söf.
Albrechtstraße 32. Wh ., 2 Z . u . Kl
Albrechtstraße 35 2 Zim ., Küche usw.,

per Ap ril zu vm. Näh. V. P . 39 4'
Dmtramstr . 2 kl. 2-Z.-Wohn. an ruh.

Leute per 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderst, 1. St ., b. Moos.  238

Bertram str. 11, S „ 2 Z. N. P . 821531
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z .-W. u.
_Zubeh . p. 1._ Apr. N. Vdh, P . , 81

Wrtramstraße 17, 2, schöne 2-Zim .-
Wöhn., Balkon u. Zub., per 1. 4.
11 z. v. N. das , im  Bur ., Hof. 8244

Bierstabier Höbe, Wartestr . 3, 2 Z.,
Fsp.-W., m. Gar t. , au cinz. Dame.

Bismarckring 27, Fsp.. sch 2-Z.-W. p.
1. April . Näh. 1 rechts. 5525207

Meichsträße 18. Hth., 2- u. 3-Zi-m.-
Wahnung zu vermieten . Zu erfr.
hei Hanfon . 3779

Rleichstr. 20, Hthi S-Z.'-WIK . Uhren!'.
Bleichftraße 30 2"-Zim--Wohn. auf

1. AprA zu verm ieten . 8267
Neichstraße 32, Hth., 2-Z.-Wohnung.

auf gleich und 1. April zu ver-
_ unicicn._ Näh. Parterre ._ 884L
Bleichstr. 34. Stb . 3. St ., e. Wohn,

im Abschl., 2 Z.. Küche u . Kell. per
1. Apr. 0. fr . Näh. Möbell. 8330

Bleichstraße 47, Sib . Dach, sch. 2-Z7-
Wobn. Näh. Bur , im Hof. 821532

Blucherstraße 17 2-Z.-Wiohn. zu vm.
N. Blücherftr . 42, Dormann . 8625

Bliichörstr. 18, Hth., sch7“2-Zim.-W..
.Küche _u . Zubeh., fof. ob.  spä t. 4407
Blücherstraße 23, bei Neumänn.

2-Zim .-Wvhnung zu verm. 892
Mlowstraße 4. Hch . 2 Z. u. Kü che.'
Bü lowstr. 7, St b ., sch 3-Z.-W. 3781
Bülowstr . 9, Ht ., 2 Z. 1. Absch. 8782
kasteMrinTT "D., 2-Z.-W. l
i17MMMe^ “Däch 2 Z. u . Kü che.

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim.-W. u. Werkst, sof. zu verm.
Näh. b. Wöber-pols. Nr . 169. 8787

Drudenstraße 3, Bdh. Part ., 2 große
__Z,,_rn. o._0._Küche, Mod, sp. 81S28
Drudenstr . 8. Mtb ., 2- 0. 3-Z.-W., m.

od. ohne -stall . N. Bdh.- 1. 262
Drudenstr . 10,  H . 1, 2-Z.-W. a. gst
Eckernfördestr. 1. 3, M . 2-Z.-W. per
_1 . April . N. Eckernför destr. 4, 1 v.
Eckernfördcsträße 3, Hth., schöne L-

_Z im.-Wohn._ Nah. P . Iks- 8216
Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. 11.

Küche sof. ob. spät , zu verm . 8788
Eleonorenstr . 2 Ms.-W., Vdh., 2 W

Küche u. Zub . aus 1. April zu dm.
Näh Langgasse_ 8S, Z,_ 67

Ellenbogengasse 9 2 Km . und Küche
_per 1. Aprich zu vermr eten.  466
Elsässer-Platz . 6, Hth. P . u . 1. St ..

3_ sch. 2-Zim .-Wohnungvn. B 768
Eltviller ®tV7l'7 2J , W h. R. H. P ,
Emser Straße 48, Gth ., sch. 2-Z.-W.
Emser Straße 50 S-Z.-Wohnüng per

J . April zu_v. Näh. Pa rt . 297
Emser Straße 65, Part ., 2 Z., mit
_ Zub . p,1 . April . N. Nr . 63, P.  224
Erbacher Straße _4,_H ,̂_2L ., 'K. N.V.
Erbach er S tr ." 6. S .. M . 2-Z.-Wohn.
Erbacher Straße 9 schöne 2-Z.-W.

auf 1. April zu vermietcn .__ 310
Faulbrunnenstraße 7 2 Z., K., 2 Ast.

per 1. Avril . R. b. Gust. Gottwald.
Faulbrunnenstr . 9 schöne 2-Zim .-W'.

mit K. sof. zu vm. Näh. P . 3761
Feldstr . 9/11 2 Z... 1 K.. Mp . April.
Feldstr .' 10 Ms., 2 Z., K„ IS M. 31
Feld str. 13 2 Z. u. Küche zu vm.. 5
Feldstraße 13 2 Zim ., Küche, mit u.
_oh ne Stallung , zu verm. _ 89
Fe ldstr. 16. 1, 2 Zim. u . Kü che z. b.
Feldstraße 19 2 Zim. u . Zubeh. z. v.
Feldstraße 21_2 Z. u. K. zu vm. 300
Frankonstratze 4 2 schöne Zitn . und

Küche m. Zub . zu verm- 8870
Frankenstr . 11, P . u. 2h'2 g r . Z-, K.
Franken itr . 17, Wh ., 2 Zim . u . K.
Frankenstr . 23, Hth.. 2 Z„ Apr . 8595
Friedrichstr . 37 2-Z.-W. b. zu vm. Ä
Friedrichstr . 50, Fsp., 2 Z„ K. 3702
Geisbergstraße 11. Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm
Näh. Daunusstvaße _7^ 1_Zch_^ D ?8

Gneisenausträße 4. Wh ., schöne L-Z.-
Wvhn. per_1._April zu_verm. 8836

G„eis°Mustr °M20 . H 2-Z.-Wohnzu. V. P . i.
Gueisenaustr . 22 Wohn. v. 22- ,3' Z.

aur 1. Marz od. 1. April . 8 2o3 60
DUeisenaustraße 24 prachtv 2-Z -W7

Hochivart.. per 1. April z. vm. 8364

Eastellstratze l0i 2 gr . Z .. K. u
Zubeh. sof. oder ipat . zu v. 4099

Dumüttchtcr! 36 2 Muni . u.
mtl ., an rich. Riet . Näh. 1. 3783

Gneisenaustr . 33, H., 3 ^
»schl ., das, auch FM

Mbenstr . 5. Mtb .. 2-Zim
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z

1. April zu ve rm . N.
Göbenstr. 9, Mtb ., 2 -Z.-!
Göbenstr. 13 2-Z.-W. zu
Göbenstr. 19, H., 2 Z. u.

'Küche, im
enbierk. s.

.-W. 821540
.̂-Wohn. per
Scheid. 840
CB. s. §M
v. 81224
K.' 821542

Gustav - Adolf - Straße . Frontsp . ,ch.
2 Zim . u . 51., 280 SM,  für 1. April.
Rah . Nr . 1, 1 links ._ 118

Hallg art . Str . 2, SWZÄ .-W. 821545
Hallgarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Nah. bei Low.
Hth., oder chebemrn, Bart . I. 3798

Hallgarter Straße 6, Mtb ., sch. 2-Z.-
,_W^_gr. Küche.̂ mit Gas, . 66

Helenenstraße 6, Hth., 2- ir . 3fZ.-W.
mit^ Kübebör z>u vm. N- Wh . 1.

Helenenstraße 8, Hth., 2 Z-, Küche u.
Zubeh . Näh. das. Hth. P . 1438

Helenenstratze 13. B. 1. 2-Z.-W. mit
' Küche u, Keller auf 1. April zu vm.

Näb . ©chwal̂bacher Str . 36, P . 335
Helenenstr . 16. MD . D .. 2 Z. ,K . u . K.
Hellmundstr . 23 2 Z., K., DSsd., Mh .̂

auf 1. 4. 11 zu vm. Näh . B. P.
Hellmundstr . 29 H.. 2-Z.-Wi ^ 25392
HeAmundstraße 32, H., 2 Z. u . K.

Näh. Frankenstraße 1, P art . 422
Hellmundstr . 40. 1 l„ 2lZ .-WZp. Apr.
Hellmundstr .̂ 49, Wh ., 2—3iZ .-W.
Hellmundstr .P0 2 sch. ;> n. K. STT 2.
Herderstr . 19,_Stb ., 2 Z„ K. 91. Ladi
Herderstr . 21, Stb ., 2. u. 3. St ., je

eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.

_Vorderhaus Vart . links . 231
Herderstraße 26 schöne 2-Z.-W. mit

Mansarde zu vermieten . 143
Herderstr . '27,Fsp,M .K Z.. K. 3796
Herderstraße 33, Hth. D ., L-Z.-W.,

Abschluß̂ P. Ävril . N. V. P . 210
Hermannstraße 7. S ., 2-K -Wobn. p.
' 1. LlprA zu v._ N. V. P.  862

Hermannstr . 9 2 Z . u . K. 81,14
Hermannstr . 17 2-Z.M . u . Zub.  8324
Herrngartenstraße 12 2 Z. u . Küche.
_das . auch Werkst̂ _zu_vcrm. 148

Hirschgraben 4 2 Zim .. Ä | Ä
p-r 1. April zu v. Rah . V. 1. 370

Hirschgraben %  1 . 2-Zim .-E . zum
1. Avril . Ei nzusc hen nach mittags,

Höchstä'ttenstr . 8 2 Zim. u . Küche im
Vdh., ein Zimmsr u. Küche rm
Seitechbarl zu vermiete n,. _

Hochstnttclistr. 10 2-K -W,
Jabnstratze 8 2/Zim .-Wohii. mit od.

ohne Laden auf  1 . Fvbr uar . 430
Fahnstraße 20 sch. Mn 's.-W. zu vm.

2 Zim .. Küche u . Keller mtt Abi/bl.
Neu hevgLst. Näh. W h. 1.  463

Mliistr/ ' 36," VMKLlZI/WZ 3501.
söfcho.,sp,' u , Fsp.. 1 Z. U.  K. ,2 80 M.

Kaiser -Fr .-Ring 45, H„ sch. 2-Z.-W.,
2 St ., an ruh . Leute per 1. Aprrk
zu verm. Näh. Vdh. P . l . 4428

Kaiser -Friedrich -Ring 90 sch. Frtsp .,
Südseite . 2 Zim., Kam. n . Zub .,
p"r sofort oder später zu Perm.
Näheres 3. St ., 1 2—8 Uhr.  4805

Karlstraße 26 2 Zirnmer u . Küche
zu verni . Nah. V._ P _ §731

Karlstr . 29 2 II. Z.. KWG.. B.. 25 E
Karlstraße ' 30, Bdh., 'E -Wohn. auf

1. April_zu v. Nah. Bdh. P - 361
Karlstraße 36. Stb .. 2 Zrm Küche u.

Keller zu verm. Nah. Vdh. 1. St.
Karlstratze 40 2Ü7PZ ., K. N.  V. 1 r.
Kellerftr. IZIZMW^
Kiebricher Str . 12, Whch 2-Z.-Wohn..

Erkerv.,_m._Zub ., per 1. April z. v.
Kirchgasse 11 2 Zim., Küche.  138

, _ , .. nca-
bergerichtet. auf April zu vermiet.
Rah . dchseIDst,_1._Etagc . 388

Krrchgaffe 74 fM . Maiis .-Wöhnuni ',
^ Zimmerau . Küche im Abschluß,

vm. Nah. Lederhandlun a . 43Äft IS'" 1 V rtr. v*"Jm_zu u'm, « mi,, «eucrrmnviun g. 'taoa
Klarentaler Straße 6, 2, L-Z.-Wohm

zu vernu . Näh . Part . Iks. 824400
Kleiststr. 8, B.. 2 Z. u . K. N. 2 r . 304
Kärne rstr . 6 sch. 2 Z.  u . K" N. 1 1̂'.
Lehr strafte 1 2-Zim .-Wob nunchWofs
Lehr straße 2 2 Zim. u. Küche zu vm.
Lehrstraße 31 Manf .-W., Lß ■. K . u.Zub . a . ol . od. svat. N. 1 St . 3W8
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Loreley-Ring 8, Mitelb ., 21Zimmcr-
Mohn. auf 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderh. Part . l. « 834

Zcithring. Str . 27, H„ 2-K -W. »21849
Lothringer Straße 28 L-Zim.-Wohn.'.

im Stock u. . 7?It>.. zu Her rn. 5898
Lothringer Str . 34 2 2-Zim.-W. im

Preise v. 430 u . 360 Mt . auf sof.
Näh, das, bei Zehner,  1 Tr . 521550

Luisenstr. 49, 2 l ., Frontsp.-W-ohn.,
2 8 . u, .Küche per sof. zu vm. 3566

Luxemburgstr. 7 2 Z . u. K. i. Abschl,,
, Stb . D. u.-2Näh .Z8^ 2 l . 3802
Wurergaffe 15, 3. StockZd Zim. und

Küche sof. zu v. Nah. b. A. Lim.
„ barlh,—Elleübogengasse_8._ 51237
Mauer gasse 21 2 Z., i. K., Fsp/ , 1i 4.
Mauritiusstraße 8 schöne 2/Zim.-W.

mit Äentvalheizung sofort oder
Kicher zu. tmt. Näh. Part . B 822

Metzg erga sse 14 2~8f5t . u. Küche. 3887
Metzgergaffe 14 2 Zim., Küche, für

30 Mk. ml Nah. 'Bei Weis . 420
Michelsberg 22, Schatolade-ngeschäst’

2 Km ., 1 Küche, Mans .-AÄHnung,
2 Kim, it, Küche, Soiteubau , 404

Moritzstr. 17 ist eine 2- ob. 4-Zim.-
Wähn M vm. Näh, i. Lad. 3886

Mor itzstraße 25 2 Zim. u. K._ 3041
Moritzstraße 28, Stb . Dach, 2—6 Z.

u . .Küche sofort oder später zu vm.
Näh. Hth. 8, bei Frau. Bender.

Moritfftraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
. «l - od. sp., m. 24 Mk. N. B. 2. 63
Moritzstraße48 2 Z.. K. R. Vdh. V.
Müllerstr. 9, P .. s. sch. M.-W., 2 Z„
_ «nr ruh , anst. einz. Leute zu vor m.
Nersstraße 14 schöne2-Z.-W. ui.  Zb.
Neü gaffe 10 2-Z.-Wotzn a, Äpr. 126
Neügaffe 18 2-Zim .-Wyhn. z._fc. 327
Neugasse 20, Sib . 3, 2 Z., Küche und

Keller, im Abschluß, per 1. April
zu beNnieten . Rah , bei B. Büch er.

Rettelbeckstr. 12. b. Steitz. mehr. sch.
L-K.-Wöhmluaen per sof. B 24002

Nette!beckstr.l8 , Ä . P .. 2-Z.-W. BT® Ö
Nettelbeckstraße 20, Vdh. u. Hth., 2-
_ mit Balkon billig .' B401
Niederwaldstraße 7, ©&., 2 Z. u. Kt
Niederwüldsträße 14. Gth.. 3-Zimmer»

Wohn, zu vm. Näh. V. 1 r.  ZÄ03
Niederwaldstraße 83, Hth., 2-Z.-W.,

mit Balkon, per 1. Februar zu v.
Nikolasstr. 7, Sb ., 2 Z. u. K. an ruh.

Leu te a. gleich zu vm. N. 1 r . 4200
Orani en str. 8, 'Stb ., 2 Z., K. .19 Mk.
Oranienstraße 12 2 Zim. u. K. (Stb .)

per sof. od. sp äter zu verm. 3806
Oranienstraße 17. Hth. P ., 2 Kim.,

Miche u. Keller sor. od. spät , zu v.
Räh . das, bei Schön, Hth. 1. 4038

Dranienstraße 34 2 Zim. Und Huche.
Oranienstr. 47, S^_2_Z.. K.JttJB . i_T.
Oranienstraße 49. Hth. D., 2-Z.-W.,
, neu he vger., sof . N. B. 1. 43 72

Oranienstraße 54 2 Z., Kab., p. soff
_od . spat, zu verm. N. P . l ._ 413
Oranienstraße 54. Mtb., 2 Z., K., K.
- p. 1. F ebr.  versetzungshalb ._ 4272
Philippsüergstraße 17/19 2-Zrmmer-
' Wohnung , 4. Stock, auf 1. April zu

verm ._ Näh. 2 St ^ rschts.^ _ 448
Blatter Str . 17 2 Z.. Küche u. Zub.,
^ Garten .. Näh. Part , r ._ 156
Platter Str . 32 zwei 2-Z.-W. sof. od.

spät , zu verm. Näh. 1 S t. 3708
Platter Str . 62, 3. St ., 2i Zimmer
_1 l. Küche per sof^ ob̂ fgöter . S808
Nauen täler Str . 7, Dach, 2 Z. u.  Kl
Raucntaler Str . 8 2-Z.-Wobnunsen

sof. od. später zu verm. Näheres
_ P« rt .. bei Blum. _364
Kauenthalerftratze9, H/ sch. 2-Z.-W.,

per sof. oder spät. R. Vdh. 321652
Rauentaler Straße 10 sch. 2-K-W..

Kücheu. Zub., Mtb., sof. od. spät,
zu verm . N. Mtb .^ S.̂ KoL 524217

Ranentaler Str . 20, H., sch. 2/Z.-W.
^ sof. o. sp. Pr . 300. N. V. P . r . 454
Rauentaler Str . 21 2 u. 1 Zim. u>. K.
_ '« rf  1 . _ B1040
Rauentalcr Straße 24, Vdh., sch. %
. Z.-W.. DaR., Mans .. per,1 . April.
Rheinqauer Str . 4. H., 2-Z.-W. 374
Meing . Str . 15, H„ 2 Z. u. K. B21558
Rüeingauer Str . 16. SK . 1. sehr sch.

3-Zim.-Wohn. Näh . BÄH. P . 10
Rheingauer Straße 22, VDH., 2 Z.,

Küche, Bad . Erter u. Zubeh. 09
Rbeinganer Straße 24, Hth,, 2 Z..

Küche u. Zubehör  z u verm. 100
Rbeinstratze 72 schöne Fsp.-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, auf 1. April an
ruh . erlte._ Näh. Par t ._ 30«

Rhoinstraste 85, Seitenb . 2 Tr., schöne
L-ZiMmer -Wohn. m. Küche, Mans.
und Keller per 1. April zu verm.

_Näh, im Laden bei Gottwald . 226
Rheinsträße 88. ^Gth.f 2-Z.-W. B88st
Nie»!str. 13 2/Z.-W.. Mtb. Pa rt. 3013
Rieblstraße 17 schöne 2- it. 31Z.-W..

.Vdh. M Hth.- 21. Vdh. P . 220

Schacht str. 8 fvdl. kl. 2>-Zim.-Wohn.
Scharnhorststraße 1V, Zron-tsp., schöne

2-Zim .-Wohn'., Balkon._ B 1272
Scharnhorststraße44, Gth., 2-Z.-W..

an ruh , geuie per 1, Apri l. B282
Scharnhorststraße46, Hth., 2-Zirn.-

Wohn. gleich oder später an ruhige
Laute zu  vermietein B 20406

Schiersteiner Landstr . 8, a . d. Kas.,
2-Z.-W. bill. zu ver nr. Räh. das.

Schiersteincrstr. 11, Mtb., 2-Z.-Wohn.
N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 8823

Schiersteiner Straße 12 sehr schön,^
2-Zimmer -Wühnung , Stb . 1, aus
1. April zu vermieten . 4811

Schierst. St r. 19. £>„ 2-Z.-W. B21 556
Schulberg 21 ges. r. Lage, sch. 2-Z.-
_38 .ja . kl. F . iogl  od . später . 370
Schulgasse 4 2- u. 3-Z.-Wohn. p. sof.

od. spät . Näh. Hth. 1 Stiege ._
Schwalb. Str . 19. Hth.. 2 Z.. Küche.
Säiwalbacher Str . 23. Hth.°2, 2 Z^U.

K. bill. zu bernt . Näh. Vdh. 1 <st.
Schwälbacher Str . 29, Stb, , schöne

2-Z.,W . Näh. Konditorei . 247
Schwalb. Str . 38. Giebelsv.. 2 Z. u/ .K.
Sckwalbacher Straße 41 3-Zim.-W.,
. MitteD .. zu vermieten ._ 124

Schwalb. S tr.  43 , Ms.-W„ 2 Z. 4187
SchwalbachcrStraße 45 zum 1. MPr.

eine srdl . 2-Z.-W., Dach. Sth ., z. v.
S -bwalbacher Str . 48, Gartenseite,

Frontsp .-Wohn., 2 Z., Küche, Mk.,
Keller per 1. April zu verm . Näh.
bei Meinecke,  Nr . 60. 110

Schwalb. Str . 79, vts-a-vis Platt >er
Str ./ 2'-Z.-W>. m, Mbschl., Dachst.

SchwalbacherStraße 89 sch. 2-Z.-W.
per sof. od. spä ter zu vrii. 43 13

Seerobenstr. 31, Stb ., schöne2-Z.-W.,
neu havg er. N. V. 1 r ., Fis cher. 4268

Steingaffe 28"gr. 2-Z.-Wohn. 3828
Stelngaffe 29. Hth. 2, 8 . frbl. 2-Z.-

Wohn. per 1. April  zu vermieten.
Steinga ffe 31, Stb ., 2-Z.-W. zu vm.
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 3829
Sri ftstn 3, Stb ., sch. Wohn.. 3 Z., W.
Walkmühlstr. 5 große sann. 2-Zim.-

Wohn. mit Zube hör , Tiespart ._ 9
Wallufer Str . 8. Hth. D., 2-Zim.°Wl

mit etwas Hausarbeit zu vm. 4105
Walramstr. 1 2 Zim. u. K. a. 1. Äpr.

zu verm. . Rahe res Part . B0O5
Walramstraße 3 2 Z. u. K.  p . April,
Walramiiraste 7, H., 2 Z., K. V. 1 l
Walramstr. 9 2 Z.. K. N. H. Part.
Walramstr. 11 2 Z., K. N. 1, B59
Walramstraße 31 2 Z. it. K., Preis

20 Mk. N. bei Schmidt , Sb . B1080
Walramstr. 37, Hth. P .. 2 Z., K„ per

1. Febr . zu verm. Näh. Vdh. P .
Waterloostra ße 3 2-Zim.-W. B507
Webergaffe 3, Gth., 2 Zim. u. Küche

im 3. Stock an ruhige Leute per
sof. od. später zu .verm ._ 3832

Webergaffe 50 2- u. I-Z.-Wvh«. z. v.
Webergaffe 52 2- u. I-Z.-Wohnung

(im Glasabschlutzs zu vermi eten. ^
Weil str. 6. P . Ms.. 2-Z.-W.. sof. 4084
Weil str. 8. P .D.. 2-Z.-M MÄ Ä M?
Weilstr. 13

Riehlstraße 22, Dachst., 2 Z., Küche
u. Zubeh. per so fort zu v. 4328

Röderstr . 7. 2-Zinr.-Wohn. z. vm.
Rbderstraße 13, Ecke Römerberg,

schöne Fsp.-Wohn., 2 Z. u . Küche,
per 1. April zu vm. Näh. daselbst
bei Aßmus , 3. Echgê _ _ 168

Uöderstraße 24, Fromtsp.. 2-Zimmcr-
Wohmrng per sof. od. später . - 3817

Röderstr ^ 26^ Stb 2-Z'.-Wsof . 8818
Röderstr . 34 2 Zim.  n . Küche zu vm.
Wmerbrra 1 eine 2-Z.-W., Dach. m.

16 Mk., gl. N. b. Mähr ._ B25010
Römerberg 6 2 Z.  u . K. s. o.  sp^3820
Römerberg 24, 1, 2 Zim. u. K. gl. od.

sp. gn ruh . Le ute billig zu v. 3821
Römer berg 38. H. P ., ar. n. ji*Z.-W.
Römcrbe rg_ 37 2-Z.-W., Gas , April.
Riidesheimer Straße 18, Sß . 3, L-Z.-.

Wohn, gl. od. sp. N. das. P . 278
Rüdösb.  Str . ,31 2 Z. u. K. B3I554
Rüdesbeimer Str . 33 2-Z.-W. 3882
Saalgaffe 24/28 2 Zim. u . K- 443
SÄarnborststr . 14 schöne 2-Z.-Wohn.

Mckt.Ballon auf April . Näh. 1 i,

_ _ _ 26„ 2—H Z . ii. Z.
Weißenburgstr. 10, Frtsp., sch. 2-Z.-

Wohn. p. 1. t'lpr il . 2käh^V. 1.̂8371
Wellritzstraße6. Stb . Frtsp.-, 2 Zim.,

Küche n . Keller per 1. April zu
verm . Näh , .-bei Flößneü. • 434

Wcll ritz ftr. 23, H., 2 Z. it. Küche zu v.
Wellrrtzstr. 35 2 - Zim. - Wohnung zu

vermieten . Näheres 2. St . 233
Wellritzstraße 37, Mtb., 2 Zimäner

u . Küche zu vermieten . 107
Wellritzstr. 42, Vdh,. 1 Mans .-Wohn.,

2 Z., 1 K., 1. Zlpril  zu vm. B 854
Wellritzstraße 57. H. 1, 3 Z. u . K. m.

M. per 1. 4.̂ zil—vm._ Näh, dos. 266
Werderstraße 10 frdl. 2-Z.-W. mit

Zub ., Stb ., 310 M .. P. Apr. Paulh.
Weftendstr.. 3 S-K -W^ 3 St . B 361
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim. u.

Kückie zum 1. Avril, Dachst. 2 Z.
u . K., sofort. Näh . Bdh. 1. Bl.94

Weftendstr. 20, Gth., 2 Z. u. K. 5607
Westendstraße21. Gth.-, schöne 2-Z.-

Wvhn. Räh . Borderh . Part . V136
Westendstraße34, 3 St ., 2-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . Näheres
, Panerre links._ l’>1831
Westendstraßê 37 S-Zim.-Wöhnüng

billig zu ver mieten ._ 5 73!
Weftendstr. 39 2-Z.-W., H., b.121 569
Wielandstr. 9 2-Z.-Wohn. (Seitenb .i

a . 1. Apri l zu vm. N. V. P . r . 211
Wieländstraße 15, Gth., 2-Z.-W. m.

Bali ., m. od. ohne Werkst., per
1. April . Näh. Hervcrstr . -5, 1. 372

Winkeler S tr. 6 2-Z.-W., 300. 4384
Winkler, Ecke Dotzbeimer Str . 102.

Fslp., schöne 2-Z.-Wohn., event. in.
Mansl u. Zubeh., per 1. Apr. zu v.
Räh . bei Fröhlich, 1 St . _ B37

Wörtbstraße 18, Dach, 2 Zimmer ü.
Küche sofort zu vermieten . 3658

Wörthstr. 26 Mans.-W.. 2 gr. Zim.
u. Küche zu vm. Nä h. 1 St . 3836

Uorkstraße2 2-Zim.-Wahn. mit allem
Zubehör  sof . od. später ._ B 24731

Uorkstraße8 2 Z. n. K. sof.  B 21662
U- rktzraße 20, 3. neuzeitl. 2 -Z.-WZ

wegzuqshcrlb. Rä h. das, od. P art.
Uarkslr. 22 2-Zim.-W. p. 1. 4. B 145
Zietenring 1. Hth,, 2 Z ., K., Zub. per

1. Avril . Näh. Bdh. P . l . 586 !
Zietenring 5 2-Zim.-Wotzii. bill. z. v,
Zietenring 6. Hth., 2-Zim.-Wohn. u.
_Zubehör —p.^Apr ._3t. das-, Lad 149
Zietenring 13, Hth.,/2- Km . u . K.-söf.
^zu v. Näh, i. Hause, bei Katzr waun.

Ziinmermännstraße 10. Hth., schöne
2-Znnmer -Wohnung . 5 24012

Große 2-Zim.-Wohir. im Bdh. auf
gleich od. 1. Avril zu verm . Preis
880 bis 400 Mk.. im 1. „ , .2. St.
Näh. D otzheinier Sir . 146̂ P ._ 269

Kl. 2-Z.-W., Stb ., sof. od. spät , zu v.
Näh. Kirchgasse 13, Hutlad . 460

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Loreley -Ring 10. Hth . P , 51209

2 Zimmer u . Küche per sofort oder
1. April zu vermieten . Näheres
bei Kappes, Kl. We bergaffe 13.

Mansard -Wohn., 2 Zim . u . Küche,
per sof. od. 1. April zu vm. Räh.
Kl. Webergassc 13, bei  KappcS,_

Schöne 2-Z.-Wohnnng mtt Zubehör
sofort oder zum 1. April zu verin.
Näheres ilm Togbl .-Verlag . Oo

A Zirnrncr.
Aarstraße 27 sch. 3-Zim.-Wohn., Bad,

Balk., Gas , wegzuMh. aus 1. April
zu verm. Näh. Behrens . 1. 5146

Aarstraßc 28. 2. 3 Z„ K„ M., 2 Kell.,Balkon für sof. oder später zu vm.
Anz. vorm, von 9—12. R. P . 3

Aarstraße 60 sch. gr. 3-Z.-W., 1 M7
2 Kell., Preis 450 Mk. 4257

Adelheidstr. 21, Gth. 2 L, 3 Zimmer,
Bad , Küche, Mansarde , 2 Keller,
per. 1. April billig zu verm . Näh.
daselbst im Bureau Part . 377

Adelheidstr. 45, Stb . 8, 3 Zimmer, u.
Zubeh. sof. Mk. 800. 3882

Adelheidstraße 54, Mtb., Frtsp.-W.,
3 Zim . u. Küche auf 1. 4. 1911 zu
verm. Näh. bei Lewald. 44.06

Adelheidstr. 61, Hth. P „ 3 Z., Küche
ec. aus gl . o. spät . Näh. das. 241

AdeLheidftr. 63. P ., 3-Z.-W. Verl . h.
an 1 od. 2 Herren z-u vm. Näh. 1.

Adelheidstraße82 3 Zimmer, Küche,
großer Balkon u . Zubehör zum
1. April zu verm. Näheres 2. St.
Auzuseheu von 11 bis 3 llhr . 4363

Adelheidstraße 86 sch. 3-K -Wohn., m.
Küche u . Zub ., Part ., sof. od. April
zu verm. Aüifragen im Laden.

Adclhcibstraße101, Gth. P ., 3-Z.-W.
fneüs gl. od. sp. Näh. Bdh. P . 29

Adlerstraßc3, Neub., sch. 3-Z.-W>ohn.,
Bad , der Neuzeit entsprech. 293

Adlerstraße 13. im Läden, 3-Zimmer-
Wohuuna Nebst Zubehör zu verm.

Adlerstr. 19 sch. 3-Z-rm.-W. sof. 3712
Adlerstraße 37, V.. 3-Z.-W. zu verm.

Näh. Bdh. 1 St . rechts. 383
Adlerstr. 58 3°Z.-W.. Küche. 360 Mk.
Adolfsallee 6. P .. 3 8 ., Kücheu. gr.

Balk.. nebst Zub . Näh. 2. « t. 3899
Adolfstr. 1, Stb ., 3,Z . u. K. zu verm.

Näh. im Spedit -iouAbureau. 4368
Adolsstraße 5, S . P ., schöne3-Z.-W.

mit Züb. Näh. Borde-rh. 1. 260
Adolfstr. 6, Mtb., 3 Zim. nebst Zub.
' v. 1. April . Näh. Bdh. 1. St . 401
Adolsstraße 8, Gth. 1. 3 Z.. Küche,

Mansarde , 2 Keller, auf 1. April
zu vcrm . Näh . Hth. 2 St . 826

Albrechtstr. 6. H. P „ 3 Z„ 1 K. 898
Älbrschtstraße 12, Stb-.. 8 Zim., K. u.

ZuH. per 1. April . Näh. Lad. 402
Albrechtstr. 28 P .-Wvhm. 3 Z. m. all.

Zub .. sof. ob. sp. Näh. 1 t . 265
Älbrechtstratze 36 8-Km .-Wohn. -mit

Zubehör ^ per 1. April , Part . u.
2. Stock. Einzus . 10—2 Ühr. 162

Albrechtstraße 37, Hth.. Part ., schöne
3-Z.-Wohil. mit Zub . per 1. April
zu verm. Näh , Bdh. Part . 569

Albrechtstraße46, Hth., schöne 3-K --
Wahnulig zu vermieten . 175

Am Römertor 7, Lang, 3-Z.-W. nr.
Sckm bm ackerwerkstatt zu verm.

Arndtstr. 5 3-Zim.-Wöhn„ der Neu¬
zeit entspr., m . 2 Balk,, Bad , Küche,
Gas , elektr. Licht, 1. Et ., sof. od. -
später , 3. Et .. Per sof. od. spät. ,zu
vm. Näh. 1.  Et . I. od. Bwr. P . 3841

Bachmaperstraße 10 3 Zim. m. Zub.
zu verm. Nab. Gartenh . 83

Bahnhofftr. 22, Hth., 3-Km .-Wohn.
sofort M vermieten . 4233

Bcrtramstraße 14 sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör p. 1. April 1911 zu
verm . Näh. bei Kne-tb. 4294

per 1. 4̂ ,zu vm. - Näh. 2 St . l. 195
Bcrtramstraße 22, Hth.. J-Z.-Wohn.

300 Mk. Näh. Bdh. 2 I.  4197
Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.

m . Balk. per K Apr . N. 2 r . 301
Bismarckring 22, P ./8 Km . mit Zu^

beWr auf 1. Apr il zu vm. Bo28
Bismarckring 42, Mtb . t , schöneL-Z.-

Wohn. mit Zub. Nä h.—P ._ 1»o91
Bleichstr, 15, H./tz 8 ., 1 K., Apr. 418
Bleichstraße 18, Vdh. 2, 3 Zim . und

Küche- sofort._ Näh. Part . 387
Bleichstraße 19 schöne 3/Z.-W. per

1, April .- Näh. Kaffeeladen,^Part.
Bleichstraße 27 3 Z. u. K„ H-, b. 5461
Bleichstraße 28 3-Zimmer-Wohnung

zu ver mieten . Näü. Part.  3843
Bleichstr. 34. 8, sch. Wohn. v. 3 Zim .,

Küche, Bade-.»M-ans.gi . 2 Kell. per
_1 . Ilpril zu vm. Näh, im  Laden.
Bleichstraße 42, Bdh. 2, ©e-rouneiße

3-Zilii,-Wöhli. Mit r-eichl. Zubehör.
Näh, im 1. «t -ock bei , 0r . Köster ._

Bleichstraße 49s Ecke Bismarckring,
2 St ., schöne W.. 3 Z.. Küche, Bad,
2 Balk., 2 Ws., 2 Kell., P. 1. April
zu vm. _NÄch, Ziaa r-verrlad en. B868

Bliichcrpl. 2. 1, 3 sch. Z-, Bädcz . ü.
r . Zubeh. p. April 1911. Näh. das.

_b . We  ife. P „ o, Adelh eid str . 14. 4298
Blücherstratze 7, 1 r ., 3 Zim . u . Zu¬

behör per 1. April zu verm . Näh.
_ Bismarckring 26, I I._ _ B269
Blücherstr. 11s Fsp., 3 Z.. K., Äbschl.,

sof. oder  später m  ve rm._Bit 10
Blliiberstr. 14 H„ 3-Z, -W., Av. 51068
Milcherstraße 17 schöne 3-Z.-Wohn.

zu vermieten . Näheres Blücher-
straß e 42, bei Dor mann . 5627

Blücherstraße 19, Vdh,, 3-Zim .-W»hn.
^sos. od. spät . Näh, P art . r.  3844

Blücherstraße 30, 1, 3/Zim .-Wohn.
mit 2 Balk. u . reichst. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Räh . das. Part .,

^odeZ Bert ram str , 17, Laden. 5 243
Bülowstr . 4. Vdh,. 3-Zim .-W. zum

1April  zu vm. N. Bdh. P , r , 114
Castellstraße 3 3-Aim.-Wöhm zum

ch April zu verm. Näh. Par t, t.
Dotzheimer Str . 19, 2 L, 3 Z„ Küche,

Bad , BÄk., üektr . Licht und GaS

Dotzheimer Str . 19 sch. 3-Z.-W., r.
Zubeh.. per 1. April, Näh. 1. St,

Dotzheimer Str . 38, Hth. D., 3-Zim.-
Wohii. ,n. Abschl. f.-Mk. 32G, 248

DotzheimerStraße 63, Pdh. 1, 8 Z.,
1 Küche, 1 Badezim., Mans., zwei

_fetter , per l Ĵtprit zu vm. 51143
Dotzheimer Str . 63, Mtb., 3-Z.-W.

sof. od. später zu verm. 5 2156o

Goethestraste22, Part ., 3-Zimmer-
Wohuung zu vcrm.  Näh . 1 St.

Goldgaffe 16 3 Z. per 1. April 1911
_zu —verm._ Prei s 360 Mk. 54
Grabenstraße 24, 3. St ., 3-Z,<-Wohn.

p. sof. o. spät . -zu v. N. La den. 392

Zubeh., per April  zu vm 525383
Dotzheimer Straße 74, 3 St ., RZun-

mer mit Zubehör für 580 M^.auf 1. April zu verm. 5 32.

Zubehör. Näh, daselbst Lad. B 179
wichei mer Str . 87 sch. gr. 3-Z.-W.
mit Züb. weg-zugAh. sof. od. 1. April

• zu vm. N-äh. Pdh. Par t. 51 276
Dotzh. Str . 88. 2, 3-Zim.-W. m. Bad,

u . sonst: Zubeh. per glc îch od. spät.
Nah, das, frei Bellinghauien._ 417

Dötzheimerstr. 98, B., 3 Z., K.. Kell.
sof., 290 Mk. N. 1 St . Ifg. 6846

föf., 400 Mk. Näh, B. 1 L 3847
—p i —7- -

3-Z.-Wohn. auf 1,. April zu verm.
Näheres Borderh . 1 lks._186

>otzhe:mer Str . iut>. vs-„ moo.
Wvhn. mit Zubehör auf gleich
später zu vermieten . _ 3848

3’Zim -, mit reicht. Zubeh., sowie
3 Zim . usw., im Mittelb ., p. Apr.
R. bei I . Bohii, Bdh. 1 St . 266

Zim .-Wohnungen , mit Erker , zwei
Balkons , Bade-Einr . zu b. Näh.
dase lbst 3 St ., bei  Wolf . ,_ 1329

Dotzheimer Straße 124 gr, . 3-Z.-W-
fbf. oh. später bi llig. _ 3850

W. per 1. April zu v. Nah. das. b.
Ver walter Gräber , 1. Etage . 281

Drudenstraße 8 3- o. 2-Zim -W., mit
od.,ohne Stallung . Näh. V. 1. 263

Drudenstraße 8 3 Zim. ü. Zubeh. im
Bdh., zu verm. Näh. Bdh. 1. 3851

Drubenstr. 10, B7 P „ 3-Z.-W. a. gl,
Eckernsördestr. 3, Hth., schoneR-Z.-

Wöhn. Näh. Part . links. 5 216
Eckernfördestraße6, nur BÄH., Frtsp.,

mod. 8-Zim.°Wöhnung u. Küche
auf 1. April zu vermieten, B 318

Eckernfördestratze 12 3°Z>im.-Wohn.
m. Bad u. Mans., 1. St ., p. 1. April
zu verm. Näh, bei Lang. 300

Elcouorenstr . 1, 3, frdl . 8-Zim .-W.
per 1. April 1911 zu verm. 4287

Elsässer-Platz 6, Part ., 1. u. 2. Et..
3 schöne, der Neuzeit entspr. 3-Z.»
Wvbnungen zu verm ieten. 5 799

Eltvill. Str . 2 sch. 8-Z--W., Bad/Älk ..
Ele ktr. sof. o. 1. Apr. N. P.  l . 582

Eltviller Str . 8, 2 St . l., geräumige
3-Zim.-Wohii., reich!. Zubeh. 4322

Eltviller Str . 12, SNb. 3, 3-Z. -W. s.
Eltviller Straße 14. Bdh, 1, sch. gr.

3-Z.-W., 2 Btt .. Bad. Gas , m. Zuch.,
Mtb. ar. 3-Z.-W., 400 Mk. 218

Eltviller Str . 19/21 — Garten-An¬
lagen — gr. komf. 3-Zim,-Wohi!,
m. des. Garderobezim.. kompl. Bad
u. freiem elettr . Licht in 2 Zim.,
an kl. Fam. v. erwachs. Vers. Ä. b.
Mach daK.10—12 u,- l—4 Uhr. 4375

Emser Str . 48, V. P ., hochh. A-Z.-l
Em ser Str .—48, Gth _̂ sch. 3-Z.-W.
Billa Emser Str . 57, 2, 3 sch. ,Zim.

m. Zub . u . Garten z. 1. April od.
früh,  z . vm. Einzus . v. 11—1 Uhr.

Emser Straße 69, Hochp., 3 Zim. u.
Zubeh. auf gleich od. später . 3854

Faulbrunnenstraße 10 3 Z. u. Küche
per 1. April zu v. N. 1 r . 343

Feldstraße 22 3/Z,-W. m. Abschl. u.
j dg . Klos, a . 1, Avril , 340 Mk. 5365

Frankenstraße 4 schöne Dachw., 3 Z.
_ u. Küch c,_5u_ bernueten . 5 871
Frankenstr . 10 Wohn., 3 Z. m. Klb .,

1. April zu vm. Näh . Laden, 5 49
Franken str. 13, H„ Da chw. ,N. P . 538
Frankenstraße 15 Z-Zim.-W. 4252
Frankenstratzc 16, Dorn , sch. 3-Zim .-

Wohn. zu vermieten . 5 25865
Frankenstr . 23, Bdh., 3-Zim .-W. 480,

Htb , 3 Zim. 860 Mk. p.  Apri l. 5 67
Frankenstraße 24 eine neu Hergericht.

3-Zim .-Wohnung per sofort ' oder
—1. Apr . N. bei Göbel, Part . 524657

Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche
'of . od, spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . 8855

Friedrichstraße 12, Bdh., Mans .-W.,
Z Zim ., Küche u . Zub ., an kinder¬
loses Ehepaar oder einzelne Pers.
zu verm. Näh. C. Kalkbrenner ._

Friedrichstraße 12, Mtb . 2, Wohn.
3 Zim ., Küche u. Zubehör per
1. April oder auch früher zu vcrm
Näh. C. Kalkbrenner ._

Geörg-Äugust-Straße 8, Bdh. Part .,
3-Zim .-Wo hn, per 1. April . 5  782

Göbenstraße 32 3 Z,, K., im 1. St .,
u. Maus , per April zu, vm. 51284

Gustav-Adolfstraße 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm,

_Näheres Platte r Straße 12. ^57
Häfnergaffe 17, B. 3, 3 Z. u. Küche
-auf —1. April zu vermietem_ .

Hallgarter Strasre 3, 1, sch- 3-Z.-W.,
Küche, 2 Balk., Bad» Keller. Msd..
auf 1. April zu verm. Näh. Kall-
garte r S traße ,1, P, , Nie olay. 22i

Hallgarter Straße 8 gr. schöne3-Z,-
Wohii„ im Hth p.  1 . April , ' 27o

Hartingstraße 7 3 Z. u. K„ 460 Mk,,
_z -u Perm. Näh, b. Schönba ch. 4866
Helenenstraße17. 1. zweimal 3 Zim.,

1 Küche ». 1 Keller, Hth, Part , u
1 St ., sof. bill. zu verm . 1 -3-ol

Helenenstraße 18. Mtb, P ., 3-Zlm.-
Wohu. per Avril . -Näh. 1 St . 18<8

Helenenstraße 24 schöne 3-Zim.-W.,
Bdh. u . Mtb ., der Neuzeit entzpr .,
per 1. April . Nä h. Bdh.̂ 1. St . r.

Helenenstraße27 8 Zim., Küche,,,Zilb.,
Veranda . 1, April , Gth . 1./Rah, .Zb

Hellmundstraße 6 3-Z.-Wöhn., ,Vdh.,
3 St ., mit Balkon u. Manf . p-r

-1 .- Avril zu verm. Näh. Pecrt. 209
Hellmündstraße 12. 3, 3 Z„ Küche,

Kabinett ' u. sonst. Züb. p. 1. April
zu Perm._ Näh, im Läden . 306

Hellmundstraße 40, 2, 3 Zim - sof. ov.
1. April . Räh . 1, bei Bolte r.

Hellmundstr. 56. Stb . P . u . Frtsp,,
se AZim .-Wohn, mit od, ohne.
Werkstatt zu vm. Näh. L r.  3858

Herderstr. 2, Hth., 3-Zim.-Wohn. bill.
izil verm. Näh. Bdh. 2._ 203

Herderstraße7, Bdh., schöne3-Zim.-
Wohn.. 3. St ., per 1. April. Nah.
bei Fr , Dörr, Bdh. 1 rechts. 9-8

Herderstraße 11 3-Z.-W. m. Werkst.,
im Hth., sofort zu vermieten.

Herderstr. 23, P . o. ! . 3-Z. W. 346
Hermannstr. 17 3-Z.-W, u, Zb. 5 331
Hermannstr. 21 8 Zim. u. Küche z»

vermieten. Näh. 1. Stock. 5 771
Hermann str. 22'  3 Z. u. Zub. 52t
Hermannstratze24. 3, 3-Z -̂W. mit

Gvs per 1, April,_ Rah.̂ P . 5 668
Hermannstr. 26, V. 3. -3 Km ., 1 K.,

1 Kell.. 1,  A vril , Näh, im L-ad. 828
HrrfTgraben 5 3 Zim. und Küche

per 1. April. Näh. 1 lks. 84o
Jalmstr. 12. Gth.. 3-,Zim,-Wohn. per

April zu verm._ Näh. Part . _
Jahn str aste 40, Gth., 3-Z.-W.  B2 -96
Fohannisberaer Str . 4, Z-Mm.-Wohn.

mit Züü„ P<lLt„ zu bermiÄe-n. 264

- ifU.
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Km .-W.

nabst Zub. Räh . Dortstr , 13, 5 63
Gneisenanstraße 3, 1 r „ schöne 3-Z.-

Wohn., Mil Zubehör , April . 51069
Gneisenanstraße 11, 2, schöne 3- oder

4-Zimmer -Wöhnung per 1. April
zu v._ Näh. Lad en ob. 1 I. B 25490

Gneisenaustraße 11 sehr schöne 8-Z.-
Wohn. p. 1. 4. N. 1. Et . l . 51137

Gneisenaustr . 20, Bdh. u . MH.. 3-Z.-
Wobn. z. V. Näh. B . P . r . 52156g

Gneisenaustr . 21_ Ztä- A-Z,-W. 4385
Gneisenaustr. 23 3-Z.-W. N.  2 . 5340
Gneisenanstraße 31 schöne 3-Zim .-
_mifi n.. Lo-chpart., zu verm, 5 183
Göbenstraße 5, Mtb .. schöne 8-Zim .-

Wlohn,̂_ N. bet Kipping, B. P . 5 56
Göbenstr , 12. 1 u. 2, se 3 Z. m, Bad," « äb bei Triiller , Hochpart. 4405Zrtf7-T7TVL~ O (S T. CVtTGöbenstr. 17, Mtb . P „ 3 K , K. u . Zb,

a.  1 . Avr il . N. B , P , Walth er , 86
Miiben str. 22 Z-Zim .-Wohn. 5 85330
Göbenstraße 26, 1, 3 gr ., 1. kleines

Z.. Küchcu. Zubeh., 1. April. 5809

Kavellenstraße 1 3-Zrm.-W-ohn. per
1, April z-u verm. Näh. Damb-ach-
tal 2, Part . Anzuse'heu vorm, von
10^-12 u. nach nt. v. 3̂—5 Uhr._17/_

Karlstraße 4 Mäns/Wohu, , 3 Ziiu/
nur an ruhige ' Leute zu v. 438

Karlstraße 6 schöne ger. 3-Z.-Wohn.
mit r . Zubehör per 1. April zu v.

Karlstraße 33, 3. Stock, schöne 3-Z.-
W., mit Zub ., auf 1.  Zlprill _ 352

Karlstr. 38. SR. P . ü . 2, 8 Z. N, B, 1,
Kellerstraße7 fveundl. 3-Zim-.-Wohn.
- in ruhigem Hause per 1. April

zu ve rm.  Näh . Part ._ .
Kiedricher Straße 9, 1. Obergeschoß,

3-Zimmer - Wohnung gleich oder
1. Avril zu ve rmiete n._ 4376

Kirchgaffe 19 3 Zim. u. Küchc, auch
_als Bureau , zu vermieten . _
Klarentaler Straße 6. 2. Etage,

große 3-Z.-Wohy ., mit Bad , zu
_verm .—Näh. Par t , links ._ 5244 01
Klarentaler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit
- Zulreh,. Bdh. Näh. H. P . 5 428
Kleist straße  1 _ sonn ,3-Zim.-Wohn.
Kleiststraße 8, 3. schöne K-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. 2 St . r . 445
Kleiststraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speisek., Bad,
Gas , ,-elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten, _ 447

Kleiststr. 15, 1 u. 2 St ., el-eg. 3-Z.-W.
per sof, od. später zu verm. Nah.
Wielandstraß e 13, Par t. 4394

Klopstockstraße9 3-Km .-Wohn„ der
Neuzeit entrpr ., mit Zentralheiz.

_zu Perm._ Nä h, da selbst._ 5960
Lehrstraße1 3-Zim.-Wohn. zu ver m.
Löreleyring 5 2 3-Z,-Wvhnungen zu

vermieten . Näh. Löreleyring 10.
_Hi ntc rha us^Par tc rre. _520119
Lor el ev-Rina '5 Z-Zim.-Woßn._ 308
Loreletz-Rina 8 u-Ziin.-Wahn .. der

Neuzeit cntsprech., auf 1. April
_zu Perm.- NähiMart . lks. 525848

.Luiscnstraße 37 3-Z:m.-Wohn. mit
St allunz _j u vermi eten. _22

Luxemburgstraße5, 2. Etage, schöne
Z-ZiM.-WohnKng, mit reichl. Zub.,

—̂ er 1. April zu vermiete n. 222
Marktstraße 14, Ecke'Ellenbogengasse,

hübsche Frontspitz-Wohnung , 3 Z.,
Küche, nebst Zubehör , per 1. Aprr»
zu vermieten . Zu erfragen im

- Eckladen bei Peter Quint . 282
Mickelsberq 21 sch. 3-Zim.-Wohn. m.

Maus ., Küche u . Kell: -aris-l . April.
Mickeisb.,26KZ , 3Zneiua nderg. K , K.
Miche isb. 26 3 ineinände rg. u.- K.
Moritzstraße12, Gartenh. Dachstack,

3 Zimmer u. Küche an kinderlose
- Leute sof. od. späti zu verm ._ §894
Moritzstraße47, Mtb. 1, 3 Z., 1 K.,

ZK . 1 Berschl.. sof. N. ,M. P . 5953
Moritzstraße 72 schöne 3-Z. Wohn-

Gth ., zu v. Näh. Bdh. Part, _ 97
Mühlgasse 17, H„ 3 Z„ K.. Zubeh.,

per l . Ap ril . Räh . Eckladen.  60
Nerostraße 26, 1. Gtage, 3 Zim., K-

2 Mans ., per 1, ApriI zu vm. 4299
Rettelbeckstr. 12. b. Steitz. 3-Z.-W-

sehr groß , per 1. 4. zu vm. 5 452
Rettelbeckstraße 18, Mtb., 3-Zim.-W

Sill. Näh. bei C. Leichcr. 5126L
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Neugasse 14 3-Zim .-Wshn., Seitenb.
Ecke" Skeugaffe 18 u. Kl. Kirchgaffe,

6 8immer u. Zubehör._ 406
Niederwaldstr . 5, 3-8 .-W. gl. 3902
Biederwäldstraße 55, int 2. u . 3. St ..

schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu. vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Ossermanns . BH02

Lteainenstr. 19, H7 P ., 8 Z., K. 4881
Oranienstraße 22 kl. 3 e!..Wohnung

Lillis zu b._ Näh. Vdh. 1. 452
Oranienstraße 23, Ht-H. Msd ., 3 Z. u.

Ab., 250 M .. Apr. N. B. 1. 153
Oranienstr . 25, Hth. P .,. 3 Z., Küche,

ev. 1 Mcmi., aut Apvtl z. v. 4073
Oranienstr . 35, D. P ., 3-Z.-WApr.
Oranienstr . 49, H., sch. 3- Z.-W. 4370
Oranienstr . 58. Mkb. Dachg., 3-Zrm.-

Wohn. m. Aüschl. JJl. Wh . P . 236
Philippsbcrgstr . 2, 2. 3 L .̂ a. i .O 861
Philiuvsberastr . 9. P .. 3 8 .. Blk. 3906

Sedanstraße 7, Hth. 1. St ., 3 Zim .,
Küche ec. per 1. April billig. Näh.

jxts . Vorderb. 1. St ., Rau B21
Scerobenstraße 8 sch. 3-Z.-W ., mil

2 großen Matts , per 1. April zu v.
R. Seerobenstr . 10, Part . 7-477

Seerobenstraße 8 8 sch. Zinn, mit zwei
^Mans . zn v. N. Seeroben str. 10, P.
Seerobenstraße 9, Mtb . P „ 3-Z.-W.

per 1. April zu vm. Näh. 1 St . 68

Wilippsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-
Wobn. gleich oder später . 362

Seerobenstr . 15 schöne 3-Zim .-Wöhn.
zu^verm._ Näh. i . Laden . 825144

Seerobenstr . 24, Sb. P . u. 3, 8-Z.-W.
Pr . 400—650. R. Vdh. 1. 824037

Seerobenstr . 29. Vdh. P ., u. Gth . P .,
je eine clagj ' 3-Zim .-Wohn . mit
reich!. Zubeh. per 1. April zu tmt.

_Näheres b«selbst bei Spitz. ^
Sterngasse 2, Part ., 3-Z.-Wohn. und

2 Werkst, zu verm. Näh. b. Bender,
_Wöbergasse , 45/47. __
Steingasse 3, 1 r,, 3-Z.-Wohn. 50

Philippsbergstr . 37 sch. 3-8 .-W. 42 61
Pbilivvsberqstr . 38 3/Z .-W. sof. 4409
P hilivvsberastr . 39. Frtsp ., 3 Z. n . K.
Platter Sir . 15, P . I., nett herger.

3.Zim.-Wohn., 8. St ., mit Balk.,
sofort oder später zn vermie ten.

Platter Straße 75, dicht am Walde.
Gndst-at . d. ©fette . Bahn Unter den
Cichen, 3 Zim. mit Zu behör. 202

Rauentaler Str . 9, Wü . 1, 3-Zim .-
Wohn. (sehr große Räume ) mit
reich!. Znbeh. per 1. April zN vm.
Näh , bei Giegerich, 1 S t. _ B 93

Nheinqauer Str . 18 3-Zim .-W. im
2. St . u . Frontsp . zu verm. B 168

Rheingauer Str . 28 sch. gr . 8-Zint .-
W. im 3. Stock per 1. 4. 11. B25181

Rbeinstraßc 99 Frt, ' v.-Wohn.. 3 Z. u.
K.. im Abschl. Näh. 1 St . r . 35

Riehlstr . 2 P .-W., 3 Zim ., a . f. Gc-
schäftszw. Miei«. N. Sb . P . r . 4034

Riehlstr . 2. 1. u. 3. St ., 3-Zim .-W.,
Wb . Näh. Stb . Part , rechts._ 33

Riehl straße 4 s ch. S-Zim.-Wahn ._ 88
Riehlstr . 5, früu . 3, sch. 3-Z.-Wohn..

2 Balk. u. reich!. Zub . sof.  3912
Riehlstr . 7. LNH. zwei S-Zim .-Wohn.
Riehlstr . 13̂ MK . 1, 3-Z.-W., LIlpr.
Niehlstraße 19, Hochp., 3 Z ., K., Ab..

Bad , elektr. L.. G., 1. 4. Näh. 3 St.
Riehlstrahe 22, Part .. 3 Z., K„ Msb.

n . Keller  per so fort zu  v . 4330
Riehlstraße 27^ Hth., 8^ sof. 3914
Röderstraße 3, Vorderh ., schöne 3-

Zim .-Wohn. per 1. April ẑu v. 52
Rödersträßc 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Woh nnng zu verntiete n . 3815
Röderstraße 20 g-Zim .-Wohnnng n.

Küche per 1. April zu vm.  342
Ro derstr. 26, S b., 3-Z.-W., Apr. 228
Römerberg 7, Wh . 1, sch. 3-Z.-W. m.

Zub. zum 1. April 1911 z. v. 4874
Römerberg 25. Neüb., 3 Z., Küche, K.
Römerberg 34. P ., 3-Z.-W. mit sdp.

Wascht, u. gr . Trockenhalle per sof.
oder 1. April zu vermiet en. _

Römerberg 37 3-Z.--W., Gas,  ApriP.
Roonstraße 5 3 Zim<. u . K. a. 1. April

zu Perm.  Näh . 1 l. B 25311
Roonstraße 8 schöne Part .-W., 3 Z.,

Küche und Zubehör auf 1. Avrtl.
Roonnr . 16 ffsp.-W ^ 3 Zim., K., per
_l .̂ Aprih zu^v. Näh. Part . B1218
Rüdesheimer Straße 27 8-Z.-W. per

1. 4. zu verm. Näh. Part . 325305
Nüdesheimer Str . 36, 3 L, schöne 3-

Z.-Wvhn., mit all . Komi. B1238
Nüde sheimer  Straße 40^ 3-ZiM.-W.
Nüdesheimer Straße 42. Stb . 3 St ..

3 Zim . u . Küche sof.  z u verm -icton.
Slharnhorststraße 4 , schöne 3-Zim .-

Wohn. Näh. 3 lin ks._ B127
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z..Wohn.

per sofort oder später zn verm.
Näh. 3 S t . rech ts . _ F 353

Scharnhorststr . 9 3°Zsm.-Wöbnuna
per 1. April zu verm ._ B25355

Scharnhorststr . 17, 2, 8-Zim.-Wohn..
2 BaW., Bad lull. N. 1. St . B526

Scharnhorststraße 31 schöne Part*
3-Zim .-Wohn. auf 1. April zu ver-
mieten . Näheres 1 I ._ 3871

Scharnhorststr. 34 , Vdh. 3, 3_S . u. K.
Scharnhorststraße 37. 1, mod. 3-Zim .-

Wohn. zu verm. Näh. P . I. 3918
Scheffelstr. 10, 2. Et ., prachtv. 3-Z,-

Wohn., reicbl. Znbeh., per 1. April
zu vm. Räh . bei Maurer , P . 24g

Scheffelstraße 10, 4, sch. mod. 3-Z.-
Wahn ., Bad , mit voichl. Zn'beh. soi
oder später . NähteP .^l. oü.  4 . St.

Schiersteiner Straße 11, 3, pracht¬
volle 3-Z.-Wohn.. mit kompl. Bad.

^Näheres Part , links ._ 390
Schiersteiner Straße li , Gth ., 3 3.

zu verm._Näh . Vdh. P . 4332
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau
__3 Zim mer u . K. zum 1. April . 164
Schillervlatz 1 Ä-Zinn -Wohn., evtl.

Werk stä tte oder S tallung , zu vm.
Schulberg 11, P . L, 3-Z.-Wohn. zu^ n
Schwalbacher Str . 29. Bdh., schöne

3-Z.-W. -ru v. N. Konditorei . 4SI
Schwalbacher Str . 33 schöne 3-Zim ..

Wohn, mit Zubehör aus April zu
cherm. Näh , bei Lo renz . 271

Schwalbacher Straße 41. Mittelbau.
8-Zim.-Wvhnnng^ zu verm._ 426

Schwalb. Str . 43. Mtb .. 3 Z. 3619
chwalbacher Straße 53 3<4mim« =
Mohn , mit Zubeb. N. M . P . 187

Sckwalb. Str . 79, vis-a-vis Platter
Str 3-Z.-W.. 1. Stock, zn verm.

Seoanplab 6 kl. 3-Zim.-W., Hth.. zu
vorm ._ Näh. Lenz. L>tb. 1.  168

Sedanstraße "3, 2, schöne 3-Zimrner
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten . ^ Näb^ P art . 18

Sedanstraße 5, Hth. 1,  3 S7 .Küche u
Zubeb. aus gleich ober IpaL^,_ ‘_A

Sedanstra ße 6 3 Zi ni . u. Ä. 3- h ^ 38
Sedanstraße 7, Vdh. 2. Ste 3-Zim>-

Wohnung mit Znbeh. billig. Nah.
daselbst 1. St .. Ran . » 22

Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmter-
Wohmingen mit Balkon u. Znbeh.
zum 1. April zu ve rmiete n. 8706

Bleichstraße 34, 1. u. 2. Stock, zwei
schöne Wohn. v. 4 n. 5 Z., Küche,
Badcz., Maus ., je 2 Kell., p. 1. Apr.
zu berm.^ Näh. Möbella den. B329

Blücherplatz 3 4-Z.-W.. Bad , d. Neu-
^ zeit en tsprech.3einger ., ẑn v. B11Q8
Blücherplatz 6 1, >-Zim.-Wohnung

nebst Zubehör auf 1. April zu vm.
Näheres daselbst Part . B 28312

Taunusftraße 44, 2,.Z-Zim .-Wohnnng
mit allem Zühehör per 1. April
zu Perm. 650 Mk. 369

Wal kmüh lstr. 20. 2, 3 Z7S7I . (400s.
Walluferstraße 9. Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Bdh. Pa rt ._ 3922
Walramstraße 5 ist eine 3-Z'im.-W.

auf gleich  od . spät,  zu vm. 025661
Walram str, 6, 1 r „ sch. 3-Z.-W. so st
Wal ram str. 7. 1 l.. 3-Z.-Wol,u.' B42
Wat erloo str. 3 3-Zim .-Wohn, zu vm.
Webergasse 56, 1, 3 Zim., Küche und
_8u -6.,_ J)cr _1. April zu^verm . 006
Wcllritzstr. 22. Hth. 1, sch. 3. o Wohn.

p. 1. Apr. 11 zu vm. R. Bäcker!. 4
Well, itzstr. 37, Mtb ., 3 Z. u . K. 198
Westendstraße 1. 1. 3-Z.-W. B1086
Westend straße 6 ' im. -Wohn. 71

Blüchcrstratze 17 4-Zim .-Wohnung,
reich!. Zubehör, auf gleich od. spät.

_N . Blücherstr. 42, Dormanii . B626
Blücherstraße 20 (am Blücherplatz) ist

der 2. u . 3. Stock, best. a . je 4 Z.,
Maus . ic. (neu hergier.), sof. ober
1. April zu verm. Näh. Schwal-

Jfadjcc Str . 41,  bei R iegler . 4804
Bülowstraße 3 4-Z.-Wohnstz ch"permL
Kl. Burastraße 10, 1, sch. 4-Z.-W.,

Gas . Gfektr.. p. 1. Apr.. zn U, 4435
Dambachtal " 47 (Villa ), Parterre,

4 Zimmer , Küche usw., p. 1. April
oder später zu verm. Zu erfragen

_Geisbergstraße _4, Par t , r. _389
Dötzhcimer Straße 25, 1 l .. 4-Zim ..

Wohnung mit Erkor u. Balkon,
1 Bad , i Küche, 1 « persrckaMmer.
2 Wans .. 2 Keller per 1. April
preiswert zn vermieten . Näheres
dos. n. im Kolonialw .-Laden. 378

Westend str. 15. 3 Z. n . K., Wh . B96 9
Westend str. 15 3 Z. u . K.. Ln-st IrSlQ
Westendstraße 18, H. Dach u . 1 St .,

schöne 8-Z.-Wohn. ans 1. April zu
_ verm. Näh. Vorderh . 1 St . B259
West endstr. 20, Ml, .. 3 Z. . K. B604
Westendstraße 23, Hth., 3-Z'i»l.-Wohu.
Westendstraße 26 3-Zim .-Wohn, z. v.
Westendstr . 28 3 Z., K.. 2 K„ B-, G.
Westendstraße 42 3-Z.-Wohnuutz mit

2 Ba lk., per 1^ Apri l zu v. Bl16g
Westendstraße 44 8-Z.-Wohn., 1 St .,

Balk., Gas , sehr DiPia zu Perm.
Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne

Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
verm . Näh. Vdh. Part , r . 213

Wieland str. 12  herrs ch. 3-Z.-W., Bad.
Wiclandstraße 13 efeg. 3-Zim .-Whn.,

1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spar. Ikäh. das. Part.  4236

Wielandstrafie 20 elegante herrschaftl.
3-Zim .-Wöhn. per 1. April zu vm.
Näh, sotb.  2 S t ., bei  Kiefer ._ 240

Wielandstr . 21. Mtb ., sch. 3-Zim .-„ .
mit Balkon per 1. 4. 11. 4416

Wielandsträßc 23 Zi-Zim .-Wohnüngen
(Vdh. u . Hth.) zn vermieten.(Vdh. u. Hth.st zn vermietein_ ^

Mnkeler Straße 8 Z-Zim .-'Wöhrr. mit
Zu-beh. im Wh . u . HM. zu verm.

_gdäh . das, od. Pilaiter Sln 56._ 424
Winkeler Str . 9, Nenbau , efeg. Wohn,

von 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl.
Bade-Einrichtungen aus April od.
früher zu vermieten . 95

Wörtbstraße 5. 2, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu verm.

_Näheres Ko ntor im Hof. 44 03
Porkstraße .2 3-Zim -W. n. Züb. p7
Dorkstr. 6, 1 L, große 3-Z.-W. u . Ms.,

a. Apr. o. Juli ^ M ) Mk. Näh, das.
Norkstr. 7 sch. gr , Z-Zinr .-Wohii. mit

Balk., Mans ., Speise !., 2 Keller,
Kl osett im Abschl., p. 1. Il pril bill.

Dorkstraße 10 3-Z.-Wohn. per sofort
oder spät . Näh. 1 St . l . B28 636

N- rkstraße 15. V., 3, Z. ,u . K. B29
Yorkstrafie 18. 1, 8-Z>irn.-Wöhn., sehr

geräumig , mit reickl,,, Zübebör , per
1. April zu vm. Näh , das. 6998

Dorkstraße 23, 1, 8-Z.-W. nt. Zub eh.
zu verm. Näh. daselbst. _ 381

Dorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr.
^zu verm. Näh, im  Eckladen . 125
Ziekenring 5 3-Zim .-Wohn , bill. z. v.k- lUM*-* p._
Zietenring 6, H., 8-Zim.-Wohn. mit

Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst . Laden . 150

Zimmermannstr . 10 schöne 3-Z.
mit ' Züb . zu vm. Näh. P . B 182

Schöne 3-Zim .-Wohnung zu vermiet.
Näh. Arndtstraß e 1, Laden . 291

Schöne 3-Zim .-Wohn mit 2 Bälk. u.
Bad usw. sof. zu v. Näh. Bertram-
str. 17, Bureau im Hofe. B 24311

Z-Zimimer-Wohuung zu b. Näheres
stMoritzstraße^ 68, ^ Spenglerwerkst.

Eine 3-Zimuier -Wühnung per sos.
oder 1. April z» vermieten . Näh.
Schulgasse 7, Laden. 179

An der Kurpromenade n . Sonnenberg
reiz., mitten in Gärten befind!.,
3-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch,
Walkmühlstr . 47. Tel . 3699. 4082

Schöne 3-Zlnnrrcr -Wohn. mit, Küche
Keller u. Mansarde per sofort od
(Väter billig zu vermieten . Näh
Dorkstraße 29, 2 r „ od. Mauritius¬
straße 7, Part . F351

4 Zimmer.
Adolfsallee 35, Part ., schöne4-Zim.

Wohnung per 1. April zu verm
^Näheres 3^ Stock-_ __

Albrechtüraße 4. Hth 4 K K - Keü.
^p . 1. Aprist Nr . 410. Näh. W h. 1.

Albrcchtstratze 36. 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim.-Wohnunq zu verm.
Einzusehen vorm. Näheres bei
Kr . Rauch, Röderstraße 3». 3961_ ;7YE. JVUUUI , ,71 1 . wxjx

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zrm,-Wohn.,
2, Ei., sof) od. spat , zu Venn. 3840

BertranrslS4sth i,  Cxfe Hellmundste,
4. 9 -SS* f 620 Mk. Nah, Lad. 432

2'. 4.Z>SS. s. » 1318
Bismarckring 19, 2. St gr . sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenaufz.
p 1. April . Näh. 1 rechts. 242

Klopstockftraße 19 eieg. 4-Zim.-Wohn,,
der Reuzert entspr ., auf 1. April zu
verm. Näh, das. Part ., Ko pp. 4321

Körnersträße 4, IstEtage , 4 Zimmer,
K., Bad, 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk.,
Gas , elektr. L., sofort . Näh . P . I.

Körnerstraße 5, Part ., I -Zim .-Wohn.
_auf fof. Näh , ch Seel , 1, Et . 4116
Lahnstraße 2,1 . Etage , 4-Z.-Wohn.

zu verm. Ernzuseh. nachm. » 144
Lahnstraße 4 schöne4-Zimmer -Wohn.

mit reich!. Zubehör auf 1. April
1911 zu vm. Räh . das, i nt Lad. 208

LökeleN-Ring 5 4-Zirn .-Wohn. 316
Luxemburgplatz 3 geräumige 4-Zim .-

Wahnung , 8. Etage , per 1. April
zu verm. N. das. od. b. Schramm,
Wielandstraß e 5.  283

Wallufer Straße 4 4-Zim.-Wobn. m.
gr . Zubehör zu verm . Näh.  3.

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
auf sof. od. spät . Näh. L. »21588

Wartestr . 7, Bierst . .Höhe, 4 Zim . ul
Zubeh., Garten , sofort oder später.

Dotzheimer Str . 57, 3. Etage , nahe
arn Rina , schöne ger. 4-Z.-Wvhn.,
mit reichl. Zubeh., Sonnens ., kein
Hth. Nah. Part , links. B91

Marktstraße 20. 3. « tack, 4-Zemmier-
Wöhnung sofort oder spät , zu vm.
Räh .̂ Pnvt .'stdei Herrw Jckkn. 6975

Mauergasse 3/5 4 Z., Küche u. Kell.
zum 1. April . Näh, im Laden.

Mauergasse 12 4-Z.-W. per 1. April
^ zu v.. Pr . 700 Mk. Näh. 1 S t. r.
Mauritiusstraße 1 4 Zim ., Küche,

Keller, Mans . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritius-
stra ße 1, Lederhandlung.  145

Dotzheimer Straße 62. 3. Stock, sch.
4-Zim .-Wohn., neu heroer., zu vm.
Näheres bei Hausmeister üspietz,
.tzinterh . 2 Tr. _ __ F 363

Dreiweideirstr. 4. 1. st .. 4 Zimmer
mit reichl. Zub.. öm  jof od. spät,
zu vm. Näh,  dap b. Schlrn k._ 3962

Drudenstr . 1, Ecke Einser Str ., sch.
4-Zimmer -Wohn. p. 1. April . 118

Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-
Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
sprech.,_ p._ 8t Vril. N. P . I. _JB57

Eckernfördestraße 19, P „ . 4-Zrm.-W.
mit kompl. Bade-Einri 'chtung auf
1 April oder früher zu vermieten.

_R äberes bei Nortma nn . 4293
Elsässter-Platz 6, 1. n . 2, Et schöne

d. Neuzeit enti vr . 4-Zrm .-W. B8 00
Emser Straße 50 , ele». 4-Z'.-Wo8iü

sof. oder 1. Apr il . R. P art . 296
Elus.lZtr . 69. P .. 4—6-Z.-W. » 24213
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z -W., 2 Blk.,

Erk.. B. u. reichl. Ab. Nah. P . 11
Friedrichstr . 39 sch. 4-Zrm.-W.. Ga .

Efektr.. per 1. 4. 1911. Nah. 3 r.
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Aim.-W.,

ev. 6 Zim ., auf 1. April . Nuheres
daselbst bei S chramm. » 769

Gneisenaüstr . 11 sehr schone 4-Z.-W-
per 1. April . Stäb. 1 li nks. » 1186

Gtteif enau straße 15 4-Z.-W. » 11214
Gueisenaustraße 27, 1, 4-Z.-Wühn.,

So nnens eite, , zum 1. April . B65
Gneisenaüstr . 35. 1, 4 Z. p. 1. 4. 36
Göüen str. 9, 1, 4-Zim .-Wohn. »21592
Göbenstr. 32. 1. 4 Z.. K. u. 1 M.

per sofort oder später zu verm.
Näh. Dotzheimer, Str . 65̂_ B 25114

Gocthestr. 18, Ecke Moritzstr., 4-Z.-W.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3. St .,
per 1. April . Näh. Parterre . 79

Hallaarterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mit
Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk .,
Badezim. usw.  z u ve rm . B 21593

Hellmundstraße 22 e. sch. gr . 4-Zun.
Wohnung mit Mansarde u . Keller
per 1. April billig zu vermieten.
Näheres Parterre.

Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,
4 Zimmer , Küche, Bad, Kammer,
Keller, Gas usw. per 1. April zu

_beim ._ Näh, das. 1. Et age. 147
Herderstraße 8, 3 St .. 4-Ziin .-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K^ Petri , Laden . . 274

Herderstraße 23, 1, 4-Zim .-'W. zu v.
_Nähe res  Parterr e rechts.  347
Herderstr . 27. 2. SL/ ^ -Zim .-Wohn

Näheres 1. Stock.  4102
Jahnstraße 6. 1, ck̂ im. mTHub per

1. April 1911 zu verm. Näheres
Zingel , Hallgarter S traße 3, 1._

Jalinstraße 13. 1. 4-Z.-W.. Balkon
2 Ms.. 2 Keller, a. Aprrl . N. P . 2o4

Johnnnisberger Str . 7 u . 9 4-Z.-W.
Kniser-Friedrich -Rirrg 8, 1, schöne

4-Z.-Wohn. per 1. April . 61
Kaiser -Friedrich -Ring 41/ 2. Etage,

4-Zim .-Wohin zu verm. »290
Kaiier -Friedrich -Riug 47, rn eleg..

ruhig . Hause, ist eine herrschaftl.
4-Zim .-Wohnung , 1. Etage , met
allem Komfort und reicht. Zubehör
per 1. April an kleine Familie zu
vermieten . Preis 1200 Mk- Näh.
daselbst, Parterr e re chts.

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zinr.-
Wohn. mit Zubehör aus sofort
od. später zu vm. Näh . P . I. 39 66

Karlstr ^ 29 sch. ar . 4-A.-W. 1'. 4.  o . te.
Karlstr ., 31 sch. 4-Z.-W), Bad , Balk.,

Kohlenaufz ., r . Ab., neu herg. 4MS
Karlstraße 33 schone 4-Zim -Wohn

mit Zub. im 3. st . a. 1.  April . 90
Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zmn7W. sof. od.

spät. z. vm. Näh . das. b. Hau'smstr ..
Mi ttelb au 1 S tock._ 3967

Karlstr . 44, Ecke Älbrechtstr. 4 Zim.
u. Zub . p. 1. Avril . Näh. P . 4426

Kellerstr. 11,' Wh * Fsp.. 4-Z. -W. z. v.
Kirchgaffe 11 4 Z. nebst Zub . zu vm.

Näh eres bei Bk schosf._ 130
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. M

iwt̂ Näh, b. Hamsmstr. Pbez.̂ |410
Ecke Kliuger - ». Platter Sir . (obere

Platter Str .) 4-Z.-Wohn. m. Erker
u . Zubehör für 800 Mk. zu verm
Näh. Platter Str aße 12: _ _2»

Mdpstockttr. 1, dicht am Gutcnberg-
platz, 2. Et ., hochherrfchaftl. 4-Zlm.-

. Wohn. z. v. Zu erir . Gutcnberg-
platz 3. Pate . 340

Luremburgplab 1. Hp., mod. 4-Z.-W.
Mainzer Straße 88, Nähe Bahnhof,

4 Zimmer , Küche, Balkon, Garten-
benutzmig, Per sofort oder später
zu Perm. Rä h, 1. Etage.  812

Webergasse 39 4-Zrm .-Wohn., 1 St .,
g. d. Adlerbad , auch für geschäftl.
Zwecke geeignet, a . 1. 4. 11 zu vm.
Näh, daselbst im  Eckla den._72

Wellritzstraße 9, 1. Stock, 4 Zimmer.
Küche, Mansarde u . Keller per
1. April zu verm. Räh . Part. _

Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. Küche
^ auf i . Aprich zu vermieten . IM
Wielandstraße 5 herrschaftl . Pari .-

Wohnung . 4 Zim -, Küche, Bad rc.,
Zentralheiz .. per 1. April . Räh.
das. 3. Etage , bei S chramm.  45

Wiclandstraße/23 . Bdlstm 4-Zim .-W.
Winkelerstr. 3. 2, sch. 4-Z .-Wohnungen

mit Zenträlheizuna sof. od. spater
zu verm. .Näh. daselbst.  3986

Moritzstr. 15 4 Z. u . Zub., 1. St ., p.
Ap ril . Näh. 1 St . lin ks. 136

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub., 2 St ,̂
_,peml mApril.^ Näh . 1 S t. !. 135
Moritzstraße 40 4 Zim ., Küche, Kell..

2. Stock, zu verm. Näh. P . 3071
Nerostraße 17, ä,  4 -Zim .-Lohnung

mit Zubehör per 1. April zu ver-
mieten . Räh . 3. Stock. 844

Nerottr . 27. 2. 4-Z.-Wohn. mit Zub.
Neugaffe 19 sch. W., 4 Z. n . Küche, z
^1 . April . N. Wernrest. Jacobi . 236
Nrederwaldstraße 3 1 schöne 4-Zim .-
_Wohnung per April zu v 428
Niederwaldsiraße 6, 1, nächst Ring,

4-Zim .-Wohnung per 1. April.
Niederwaldstr . 7. 3. 4 Z. z. 1. April.
Niederwaldstr . 10. 3, sch. 4-Zim .-W.
Nikolasstraße 24, Sout .. 4 gr . Arm.,

Küche usw.. aus 1. April zu verm.
Näh. G. Abler , daselbst. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. 868

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zbh.,
per 1.  April zu v. N. P . lks. 414

Oranienstr . 56 4-Zinuner -Wohn. mit
Bad n . Zubehör zu verm.  4388

Philippsbergstr . 4 4 Zim . per April
zu verm. Näh. Sout.  329

Philippsbergstraße 16 sind 2 Wohn.,
Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd.
n . sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage auf gleich oder später
zu verm . Näh, das. P . od. 2 r. 270

Plnlivpsbergstraße 17/19, .Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sos. ob. spater zu
verm. Näh. 2, Et . rechts. 3977

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim ..
Wohn, mit Balkon u. r . Zubehör
per 1. Ap ril zu vermieten . 425

Querstraße 1. 2 Sk . sch. 4-Z -Wobn.,
mit großem Balkon und Zubehör,

_ zu vermieten ._ _453
Rauenlaler Str . 15, 1, efeg. 4-Zim.-

WohmLentralheizung . B 24150
Rbeinstraße ' 93, 1, -KZ.-Wohnung p.

1. April zu vermieten . Näh. Part.
Riederbergstr . 7, 2, 4-Z.-W., Gart .,

freie L., s. 1. April 1911 zu verm.
Näh. Emser Str.  4 3, P.  l . 4345

Riehlstraße 3, in sehr ruh . Hause,
schöne 4-Zim .-Wohnung (3. Et .)
auf sof. zn verm. Nah. P . 3979

Riehlstr . 12, 1. 4-Z.-W., Badz., 1. 4.
Riehlstraße 22,' 1. Stock, 4 Z.. Balk..

Küche, Msb., Kell., p . sof._ 4329
Röderallee 42 efeg. 4-Z.-Wohn. 330
Röderstraße 12 4-Zimmer -Wohnung
^ zu vermiete n. Näh. Part. _78
Röderstr. 39 4 u. 5 Zim . mit Zubeh..

1. u . 2. Et. , z. vm. Näh. P . r . 3980
Röderstraße 41, nächst der Daunnsstr ..

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh ör per 1. April zu verm. 41

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim
mit Eck-Balkon, Küche u . Zub . per
1. April zu vm. Näh . Part . 4369

Roonstraße 12, 2, 4-Zim .-Wohn. mit
Zub . billig zu v. Näh. L. Bg67

Rüdcsbeiiner Straße 42, Wh .̂ zwei
Wohnungen , ü 4 Zim . u. K. mn
Zubeh., im 1. il. 3, St ., sof. 376

Saalgaffe 38 4-Zim.-W. in. Zübeb.
zum 1. Avril zu vermieten . 93

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Ziin .-
Wohn. m. Badez., 8 Balk., Kohlen»
aufz. n . fr . Anss., p. 1. April . » 185

Scharnhorststraße 40 4-Z -W._ » 585
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub . sof. ob. spät , zu vm. B 25502

Winkcler Str . 9. Neubau , efeg. Wohn.
v. 4 Z. u . Zubeh. mit kompl. Babe-
Einr . aus April ob. früher .^ _ 94

Winklex-Str ., Ecke Dolch. Str . 102,
1. eleg. 4-Z.-Wohn.. mit reichl.
Zubehör , per sofort ober später.

_Näh .chei Fröhlich,̂ 1 links . B24893
Wörthstraße 19 4-Z.-W. p. 1. Aprit

zu verm. Räh . 1 rechts._260
Dorkstraße 8 4-Z.-W. z. 1. 4. 825262
Dorkstr. 11, 2. sch. 4-Z.-W., 2 Balk. R.

' reit , u . Dienst ., 2—4 od. 1 St . r.
Dorkstraße 12, P . l„ sch. 4-Zi-« .>Wohn.

sof. od. sp ät , bill. zu vm. B 21589
Dorkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort ad.  später . Rä h. 3 r . 3687
Zietenring 5 4-Z .- Wohnnng billig.
Schöne 4-Zrmmer -Wohn., 1. Et ., der

Neuzeit entspr . eiliger., p. 1. April.
N. Hallgart . Ste . 5, P ., Forst . B775

Sch. 4-Zim .-Wohn. mit allem Zubch.
p. 1. April . Näh. bei Massing, Ecke
Luxemburg- n. Karlsteaße.  4364

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 660 Mk.
zu vm. Näh. Platter Str . 12. 8988

S Zimmer.
Adelheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad , Gas , elektr., u. reichl. Zub .,
per April 1911. M . Kleber. 4255

Adelheidstr. 45. Part ., 5 Zim Balt
Voraavten usw., per 1. April . 4183

Adelheidstraße 56, Part .,. 5-Z.-Wohn..
nri't g'ro-ß. Veranda , fof. od. fpcit. zn
verm. Näh. beim Hausverwalter,
oder Rhein steäße 66, 1.  39S9

Adelheidstr. 75 schöne 6-Zim .-Wohn.
mit all . Zbb. v. 1. April 1911. 39 90

Adelheidstr. 101 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit all . Zub . p. 1. April 1911. 28

Adolfstraße 1 5 Zim . u . Zubeh. Näh)
im Speditionsbureau . . 189

Arndlslratze 2, 1. Et ., schöne 5-Zim .-
Wohn. mit Bad u . Zubehör zum
1. April . Näh, das. Part , r . 32

Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. EtaFe,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Eleschäftslage für Etagen»
geschäst oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bur «au
Fran ke, Wilhelmstraße 22.  8992

Biebricher Str . 53, P ., 5-Z.-Wohn.,
Küche m. ar . Nebenraum i. Sout ..
per 1. April zu vm. N. das. 1. S t.

Bismarckring 2, Neubau , herrschaftl.
5-Zim .-Wohn. im 1. Stock zu verm.
Näh, daselbst links._ B 22557

Bismarckring 9 Wohn., 5 Z. u . Zub .,
per Ap ril zu vermieten.  B190

Bismarckring 39 5-Zim .-W. im 3. St.
_j u __t*crni . Näh, da selbst. B 21634
Bülowstr . 2, 1, 5-Z.-W., mod. cinßev.,

in bess. ruh . H„ k. Hth., preisw . zu
verm. (Waldesnähe .) N. b. Röll, 3 I.

Dambachtal 12 u. 14, Gth ., je .Part,
5 Z.. Balk.. Ab, sos. zu vm. Nah. bei
C. Philippi , Dambachtal 12,1 . 3993

Dotzheimer Straße 2, 2, 5-A.-Wohn.
niit Zubehör zum 1. Aprrl . 277

Schefselstrafie 6. P .. hochherrsch. 4-Z.-
LWöhm p. 1.  April . R. Stb . P . 8195
Schiersteiner Straße 34, Rcub., herr¬

schaftl. 4-Z.-W., Etag .-Zentrafe-
_ß u v. Näh. Nebenhaus . 1. B 23596
Schlichterstratze 13, Hochp. od. 3. Et .,

schöne sonnige 4-Z.-W., m. reicht.
Zub . p. April . N. nur 8. Et . 4230

Schwalbacher ' Straße 44, 3, 4-ZrM,-
Woünung mit Zubehör p. 1. April
zu verm. Näh, b. HauKmstr. 284

Seeröbcnstr . 19 4-Z,-Wohnung, der
Reu -reit entipr . Nah.̂ Oad . 39o3

Seerobenstraße 33 4 Arm., 2! Setter,1 Wans 2. St ., per 1. April z. v.
cn,' siwti aüna von 11 Uhr an ._ 42^4

Tau -nusstraße 13 4 Zim., voW . neu.
Bcracr., Heizung, Lift , elekte. Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunus¬
straße 13. 1. _ 39

Taunüsstraße 29, 2, 4-Z.-W. rn. Zub.
n lor. od. 1. Avril . Näh. Lad. 4254

Walkmühlstraße 37, Bel-Et „ Wohn.
von 4 gr . Zim ., Balkon u. allem
Mbehör per 1. 4. zu verm. 215

Dotzheimer Skr . 15, Part ., Wohnung.
5 Zimmer u. Znbeh., auch für
Bureauzwecke gocignek, z. 1. April

_zn ve rm . Näheres 1. Stock. _331
Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn
_zü mrmieten , Näher . Part . 121
Dotzheimer Straße 40, 3, herrschäftl.

5Lim .-Wohn. mit Bad u . Zubeh..
^per 1. April . Näh. Part ._ 367
Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn.,
_2 . Et ., zu vm. P r . 950 Mk. B26160
Eckernsördestraße 1, Part ., schone 5-

Z.-W., mit reichl. Zubeh., neuz ., p.
1. ApriL N. Eckernfördestr .̂ 4,  1,

Gcisbergstraße 28, 1. Et ., 5 Zimmer
_ u. reichl. Zubeh ör zu verm. 4847
Gerichtsstraße 7, 2, 5 Zimmer und

Zubehör auf 1. April zu verm ."
Goethestraße 12 herrschaftl . 5-Zim.»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, sor. ob. später . Nah
2. Etage bei Franke. _ 3906

Goethestraße 15, 2,  an d. Adolfsallec,
schöne neuhergerichtete 5-Znnmer.
Wohnung mit reichl. Zubehör aus
soiori od. ivät . Nah. P . B 21604

G-eihestr. 18, Ecke Moritzstr. 3. EL.
g^ g-Z.-W. prw.Lliah . Lad. 4oo

Binetlicitrafic 22, 3, 5-Z.-W. Nab. 1.
Goethestratze 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,

mit reichl. Znbeh., per soz. od. spat,
zu verm. Näh. im Hause oder
Bfe  ich st ra ße 9. Diehl._ B21605

Göelhcstr. 27, 3, herrsch. 5 Z.. Balk .,
Bad u. Zub^ zu verm. Näh. Pari.

Hallgarter Straße 1 mod. cinger ) fS
Z.-W., Sonnens ., p. April . B400

Hellmuiidsträhe 58, Ecke Einser Str ..
6 Zim.. Küche, Bad, Kam., Keller,
Gas usw. per 1. Ilpril zu verm.
Näh.  daseWt , 1. Eta ge. _ 146

Herderstraße 10 schöne 5rZ.-Wvhn,
zu verm._ Näh, das. 1 lks. 411

Herrngartenstratze 2, Ecke Nikoläs.
straße , 5-Zimmer -Wohnung , mit
großem Balkon u. Zubehör , aus
1. April zu v. Näb . das . 1 St . 258



Gerte 14» Morgen -Ausgabe , 8 . Blatt.
Walkmühlstr. 3 5 Räume u. Zubeh., f

auch getr., für 750 Mk- Näheres
Hellmunidstraße 53. 1 I. B845

Walluser Straße 8, 1, ö-Z.-W. gl.
ob.  sp. Näh. Rheinstr. 99. 1. 4318

Waterloostratze6, 1, schöne5-Zim.-
Wohn, per 1. April zu vm. Bescheid ?
daselbstu. beim Hausmeister. 6

Wielandstratze 10 5-Zirn.-W„ 2i. od. ,
3. Et.. 1. April zu vm. Näh. 1. Et . s

Wilhelminenstraße5, vord. Nerotat.
hcrrschaftl. 6-Z.-Wohn., m. Bade- ;
zim., mod. Einrichtung, aus gleich
oder 1. April zu verm. Näheres

^Wilhelmineustraßê 3, Hachp. B677
Wilhelmstraße2a, 2, hochherrschaftl.

5-Ziin.-Wohnung, Bad, gr. Balk..
u. reich!. Zubehör, per sofort, od.später. Näh. Lad., Part . r . 4013

Wörthstr. 7,  2 , 8-Z.-W.. 850 W. 4225
Zietrnring 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubehör zu vermiet. B24639
6 Zimmer.

Adelheidstraße 12. 2.  Et ., 6 Zimmer
u. reich!. Zubehör aus 1. April zu
verm. Nähi Hth. 1. 34

Adelheidstr. 56, 2. Et., 6-Z>im.-Wohu.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalteroder R'herustraß,e 66, 1. 4015

Adelheidstraße 59, 2. 6 Z.. Balkön",
Küche, Bad, Speisek., 2 Ms., 2 K.,
vollst. neu herger., per sofort oder
später. Näh. Bdh. 3, b. Frau Wüst.

Adelheidstr. 66. 3 5'—6 ZiH5 im,
1 außer A'bschlußj, Bad, gr. BaK.,
s. 1. 6. od. 1. 7.. 1180 Mk.

Dotzheimer Straße 58. 2, 6-Z^W. p.
sof. od. 1. Avril. Näh. P . Bg29

Friedrichstraße 38, 2. St ., besteh, aus
6 Z. mit reich!. Zuheh., p., 1. April
1911 zu verm. Sehr geeiguet für
Zahnarzt, Rechtsauwall usw. Nah
bei Moritz Herz u. Cie. 3786

Geisbergstr. 14 6-Z--Wobn. 3860
Goethestratze2, 2,-schöne6-Zrmmer-

Wohnung Mit NachlaßP. 1. April
zu vermieten. 5123

Goethcstraße5, 2, herrsch. 6-Zim.-W.
mit gr. Badez., Balkon zu Perm.
Näh. Luxemburgstraße9, P . 314

Käiser-Friebrich-Ring 66 herrsch. 6-
Z.-W.. Bad. reich!. Zb.. p. 1 4. R.
has. P . od. Biebricher Str . 53, st

Kais.-Fr.-Ring 90, Hp".. 6 Z., K. nebst
Zubeh. v. sof. od. spat, zu verm.
Näh. 3 St ., zw. 12 u. 5 Uhr. 3947

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne6-Zilnmer-Wohu. mit reichl.
Zubehör zu vermieten. Näheres
daselbst Part , links. 170

Billa Kapellenstr. 39. 2.  Et ., schön«
6-Zim.-W., gz. d. Neuzeit, mit all.
Zubeh. per 1. Avril zu vm. ■Näh.
3. Et.. 0. b. Kneipp. Goldg. 9. 116

Kirchgaffe 42, Ecke-Faullirunnenstr.,
6-Zim.-Wohn., im 2. Stock, auf gl.
zu verm. Näh. daselbst._ B502

Klopstockstraße5, 3, herrsch. 6-Z.-W.,
mit reich!. Zubeh., Heizung, ec., p.
1. April. N. ds. u. Kleiststr. 10. 460

Lanaqaffe 10. 1 u.' 2 je 6 od. 3 Zim.
Näh. nur Kais.-Friedr.-Ring 65, 2,
de Fallois mvvg. 9lh—11%. 4814

Lanzstraße 18, Etagen-Billa, herr-
schastl. g-Annmer-Wohnung mit
reich!. Zubehör zu verm. 4420

Luisenstraße49, 1, 6 Zim., Küche,
init Speiset., Bad, 2 Balkons tmb
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näheres 2. Etage links. 4326

Marktplatz 5, Eingang a. Wilhelm-
straße 32, 1. Etage, 6 große Zim.,
Badezim., Speisek. usw., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Hotel Bellevue od.
Marktplatz 6. 2 St . 178

Moritzstr. 15 6 große Zim. m. reich!.
Zub., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
1- Ilvril . Näh. 1. St . links. 4019

Moritzstraße 28, 1. schöne6-Z.-Wohu.
aus gleich oder 1. April zu verm.
Näh. 3. Stock, bei Herrn-Baum.

Billa Nerobergstraßc16 'herrschaM
Y-Zim.-Wohnuus, reich!. Züb-cstor,
im Soujer-raiu . Näh. Fr . Direktor
Nolte, zwischen- 11 u. 1 Uhr.

Rheinstr. 86 gr. 6-Z.--W., P . 0. 3. Et.,
auf gl. od. spät. Näh. das. Part.

Nüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage, besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans., 2 Kellern, Gas u. elektr.
Lickt Bad. Balk., uni. Nachlaß. 96

Nüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim.-
W. n. Zub., neuzeitl., zu vm. Näh.
Johaiinlsbemer Straße 1, 8. 21

'Scheffelstraße 3 schölte 6-Zimmer>-
Wohnung mit reich!. Zub., 1. Si,
auf 1. April zu vermieten. Ns'
beim HaUsverw., Souterr . 4213

Schlichterstraße 14. 1, 6 gr. Zim. mit
reich!. Züb., 1. Avril od. fr. N. P.

Walluser Straße 7, 2. Etage. 6-Z.-
Wohn. zu vertu. Näh. Part . 48

Webergaffe 11. 8. 6 Zim. nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.Näheres bei H. Denoöl. 8670

Wieländstraße 5 herrschastl. 2. oder
з . Etage, 6 Zim., Küche, Bad usw.,
Zentralheizung, per 1. April zu
vermieten. Näheres das. 3. Etage,
bei Schramm, 44

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6sZ..
и. Zubeh, Gth. 1 St , sof. od. ipat.
zu verm. Näh. im Laden. 4021

7 Zimmer.
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e 26 schöne5-Zim.-Wohn
l zu vermieten. 486

straße 1, 8. St ., schön« 5-Zim.-Wvhnmtg-aus 1. Äprrl zu>Vuv. 463
Kahnstraße 29, 3, 5-Zim.-W. m. Bad.
,jHaH . u. Zubeh. sof. od. spät. 46 14
Kaiser-Friedrich-Ring 53 tzcrrschaftl.

ö-^ W. | u bu Auzus . .11%—2_u.Weber, MH. 1- 81350
Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mil Zubehör

per 1. April. R. Part , r . 53
Billa Kapellenstr. 39. P, schöne5-Z.-

Wohn., az. d. Neuzeit mit all. Zub.
per 1. Avril zu verm. Näh. 3. Et.,
od.̂ be: Kneipp, Go ldgasse0. 116

Kirchgaffe5 schöne5-Zl-Wohn, mit
reich!. Zubehör, auf 1. April 1911
zu vermieten. Näh. das. oder bei
H. Scheid. Göbenstraße7. 2664

Klarentaler Straße 2, Hockp., 1. und
3. Et., fe eine mvd. 5-Z.-W. (c. sos.j
z. Achrrl zu vm. Näh. P . r . 211

Klopstockstraße1, dicht mn Gutenberg-Stz, 2. Et.,hochherrschaftl.5-Z.-hnung zu verm. Zu erfragen
Gulenbergplatz3, Part . 339

Langgaffe3 b-Ztm.-Wohu. mit mod
AuSfdatt. zu vm. Näh. Baubur.
Htldner, Dotzheimer  Str . 41. 4091

Asreley-Rinq 5 öiZim.-Wo hn. 315
Luxemburgplatz3 schöne Part .-Wohn..

5 Zim., Garten ustv., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wiel-andstr. 5. 3, b. Schramm. 4095

Luremburgstr. TstP. od. 1. EtAöffZ.-
_W . d. Nz. en tspr. N. Vo rba ch. 4404
Marktstraße 13, Bdh. 2, 5 Km . und

Zubehör per 1. April zu vm. Näh.
im Seifengeschä ft. 129

Moritzstr. 7 sch. 5-Zim.-Wohnungin
mit reicht. Zubeh. auf sofort oder
1. Avril 1911. Näh. daselbst. 4121

Woritzstr. 14 ist e. 5̂ Z.-W. f. 850 MI
per 1. April zu vm. Näh. P . . 27

Moritzstraße W^ ehr schön« ö-Zim.-Wohuuug mit Zubehör auf sofort
oder später  zu verm ieten. , 4002

Moritzstr. 43, äT^tco. herger."Wohn.,
5 Z, Küche, Bad, 2 ar . Ball ., et. L.,
Gas. m. r . Zuib. Näh. 1 St . 4008

Moritzstr. 52 sch. 5-Z.-Wo hn. 2357
Moritzstraße 68 5-Zim.-Wohn, Part,

oder 3. St ., herrsch, der Neuzeit
entspr. einger, der 1. April zu vm.

- Näh. 1. St . Telcph. 472i  19
Müllerstraße 9, 2. Et., 5-Z.-W., Bad

u. Zubeh., per sofort oder April.
Näh. Part ., 10— 12 u. 3—5 Uhr̂ ,

Nernst raste 43, 1, schön« 5-Z.-Wohn,
mit Badet, u. all. Zubehör, per
1. April. Anzus. 10—12 u. 2—4.
Näh, das. P art , l, b. Bauer. 4877

Nerotal, Franz-ÄLtzSträße 6, Hoch-
part., 5-Z.-Wobn, Wintergarten,
Bad, Speiset., 3 Mans, elektr. L-,
auf 1. April zu v. Näh. bei Ehr.
Cramer, ob. Frankfurter Str . 3958

Neugaffe3 ist die 2. Etage, 5 große,
freundliche Zim., Bad, Küchen-Balton und sonst. Zubehör, per
April zu verm. Näh. das. Bureau
Friedr . Marburg, Weinhdl. 4201

Oranienstr. 43 5 Zim., Bad, 2 Balk,
2 Maus. u. 2 Keller zu vm. 4411
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näh, daselbst2. St.  863

Oranienstraße 187 1, schöne 5-Zim.-
Oranienstraße 48, 1, gr.' 5-Z.-Wohn,

mit  gr . Balk., per 1. April. 140
Oranienstr. 52, 1, 5-Zimi-Wohn. mit

r . Zubäh. per  1 . April zu vm. 120
-Oranienstraße 62, 8, eine sehr'große

herrsch. 5-Zim.-W. N. Mtb. 1. 290
Bhrlippsbergstraße 14. Le

fr . ruh. Lage. sch, 5-Z.-
efeitt. Licht, Bad, Ballon.

Süds.
205

Rauentaler Straße 15, 2, elegante
5-Z.-Wohn.. Zentralh. 2 21609

Rauentaler Str . 18. P , sch. W. von
5 Z., Küche, Speiset., Bad, 2 Balk,
Gas, cl. Licht, Kohleuausz, 2 Mid..
per sof. od. spät. Näh. Sout . 4059

Uheinstr. 67 5-Z.-W. sof. od. spät, zu
verm. Näheres Bu reau Weinbdl.

Rbeinstraße 85jSonnens , prachtvolle
5-Zim.-Wohn, neu herger., mit gr.
Balkon, 2 Mans.. Bad. 2 Kellern
sofort oder später zu vermieten.
Näh, im Lad en b. Gottwald. 225

NÜeiiistraße 115 ar. 5-Z.-W, 2. Et.,
mit Balkon. Bad, 2 Man», usw.
billig, zu 1250 AK., zu vermi'.teu.
Kann sofort bezogen werden
Näh, das elbst 1. Etage. _ 439E

Rbeinstr.. E.ckUranienstr . 56, 1. u
2. Et., se 5 Zim, u. Zubehör zu
verm̂ Näheres„im̂ Ladsn. _ 44C

Riehlstraße 21 sind8- od. 4-Z.-Wohn
zu verm. Näh. 1.  Etage r . 21067

Nüdesheimer Str . 18, 8, 8-Z.-W. u.
Ab., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 4101

Nüdesheimer Str . 21, 1, et eg. 5-Z.-
Wohn, 1. Et., p. 1. April, evt. fr

'U.C ylUüvytlvltHcl »4* VVV4-IJVI
Str . 1, P ., 1. u. 2. St , 5-Z.̂ W. u

2 St ., mod. 5-Z.-8

Schicrsteiner Str . 4, nächst AdMeid
straße, 5 Zimmer. 1. Etage, Maus,
Keller. Gas, kaltes u. warmes
Waffer. Bad, per  1 . April. _ 181

Schierstciner Straße Z4, Neubau,
herrsch. 5«Z.-W, mit Etagen-Zen-
trath. Näh. Neben haus, 1. 221611

Schlichterstr. 13. 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
zum 1. April  z . v. Näh, das. 456

Schwalbacher Straße 46 5-Zimm«r-
Wobn. mit allem Zubehör 2 575

Sedanplatz 4 gr. 5-Zim.-Wohn, ' der
Neuze it entspreche, zu  vm. 2 28297

TaunnS straße 72, Göhweizerbaus
B Zim., reich!. Zub., auf 1. April
»u verm. Pension ausgefchl. 427

Friedrichstraße27 schöne7-Zim.-W
sofort
4401

446

mit reich!.' Zubehör auf
oder später zu vermieten,^

teiststraße 11 schöne7-Zim
u. Küche, mit Zubehör, zi
Näh. das. v. 2—« Uhr. _

theinstraße 82, 1. Etage, 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spät.
Näh. daŝ b.Je ausv erwalter . 442

theinstraße 109, ü Et., herrsch. 7-Z.-
W. mit all. Z. N. Rheinstr. I07. P.

Rbeinstraße 56 Laden per sofort zu
verm. Näh, im Laden. 441

Nheinstraße 86, Part ., gr. 6-Z.-W.
als Bureau für Anwalt, Arzt,

_ Architekt, aus glei ch od. sp. N. das.
Rheinstr. 88, P ., Bur . m. Werkstatt.

7-Zim.-Wohn„ 2 St ., zu verm.
8 Zimmer und mehr.

W. m. reicht. Zb. u. Pers.-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part ^ 4024

8-Zim.-Wohn. 317
Nerotal 8, Part ., 1. u. 2. Et., 8 Zim.,

Balk., Zentralheiz.. 1. April. 4027
Rheinstraße 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.

M. Zub. a. 1. Apr. 1911z. v. Nah.
4. St . od. Möbell, Bes. 10- 4. 5966

r.,., 2 . Etage,
8 Zim. u. reicht. Zubehör, Zentr.-
Heizirng, etektr. Licht, Lift, auf
gl. od. später zu vm. Näh. daietbst
Diespärt-. 4028
Läden und Geschäftsräume.

260

Küche, für Bureau geeignet, ,zum
1. April zu vermieten. Anzusehen
von 11—3 Uhr._ 4362

ldlerstraße3, Neub., dir. am Adlerb.,
gr. Laden, Werkst., Lagerräume u.

^Lag erkeller, evt. m. Wohn. 265
Näheres Vorderh. 1 r. 4029

LLohn.  zu verm. Näh- 1 r . 176

Bismarckring 33 Laden mit od. ohne
Wohn, p. 1. Apr. zu v. N. b. Kaiser

Werkst, für Tap. s- Näh. 1 St . l.
od. Häberstock, Äwrechtstr. 7. 298

dotzheimer Straße 32, Eckladen, bill.
zu vermieten. Näh. Part . 4052

Dotzheimer Sir . 61 gr. hell. Part .»
Raum f. Werkst, o. Lagerr., ev. m.
Bur. u. W., z. v. N. V. 1 l  4017

Dotzheimer Str . 85, Sout ., Laden, a
als Bur, o. La«. N. P ., Zorn. 2280

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume, ganz oder geteilt,hillig zu vermieten _4041
llenbogengässe9 großer Laden mit
2 Schaufenster, Ladenzimmer, per

^sofortjider später zu verm. 485
Eltviller 'Str aße 12  he lle gr. Werkst.
Emser Str . 69»P „ Laden, a. a. FT?
Fauldrunnenstraße 6 Laden m. 2-Z.-

W.. Part ., a. 1. April 1911. 4092
Fra nken str. 13 Werkst, m. o. o. Wohn.
Frtedrtchstr. 44 Lagerr., ra. 48 Öm.,

cv. auch 98 Om., per sof. od. spät.
zu v. Näh, b. Heinr. Ju ng. 4042

Georg-August-Straße 8 Werlstatte
u. Lagerräume. N. Mtb. 1. B21616

Gneisenaüstraße 16, bei Nitzsche,
schöne Lagerräume, auch Werkstattbillig zu  vermi eten. 4414

OlBäenftr . 9 Werkst, u. Lag. L 21617
'GAbenstraße 12, Eckladen. Nah. bei

Trittler , Hochparter re. 4043
Göbenst r.  27 gr. helle Wersst. g. bill.
Göbenstr. 27 gr. heller Lage rr . g. bill.
Göbenstraße 29, Part , r., Werkstätte,
^30 gm. Lagerraum, 18 gm. 821618
Göbenstraße 32, Laden, za. 64 'Qm..

z. Einstell, v. Möbel usw. 1121619
Göbenstraße 32 Werkstärte od. Lager-

raum sof. oder später. B 21620
Helenenstr. 6 sch. gr. Werkstatt mit

-e tektr. Einrichtn ng zu vermieten.
Hellmundstraße 27 gr. u. kl. Lagerr.- ———,- —--jj» ■111 X 1,1"VSHellniundstr. 29 Werk stjo . L. L35033
Hellmundstraße 56, Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Borschr. h-er-
gerichtet, mit Wohn., sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2. St ock rechts. 404 o.

Herderstraße 26 Laden, eventi urrt
2-Z.-38ohn., zrj vermi eten. 485

Adolfstraße4, 2. Et.. 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten.- Näheres
Rh einstraße 40, 2. 4022

An der Ringkirche7 herr,chaftlchc
Wohnungen zu verm̂ : 2. « tock
7 Zimmer, per sofort: Parterre
6 Zimmer, auf 1. April; 1. Stock
7 Zimmer, aus 1. April. Näheres
Karlstraße 7. 2. 44 18

Emier Straße 21, Bel-Etage," 7-Z-
Wohn. per sof. od er später. 408

Frledrichsträßc 29 ist eine Wohn, von
7 Z. u. rerchl. Zuh., mit Gartenb.,
preisw. zu verm. Näh» das. Part,
rechts, boi Spieß. 4062

Herderstr. 27 We rkst, o. Lagerr . 4047
Jahn str. 8 Werkst, m. gr. Lag. _450
Jahnstraße 34 Laden mit 2>-Z.-W. u,Backr. für Konditove: auf 1. April

zu verm. Näh. Pdh. 2 St . l. 332
Kniser-Friedr.-Ring 61 2chelle Part .-

R. a. ẑ Möbeleinst. Nah. 3 r . 4396
Kirchgaffe 11 Entresol für Bureau¬

oder Geschäftszweckezu vermieten.
Näh. bei JLisckosf. 2 St . I. 419

Körnerstraße8 große Helle WerkstKo
fort zu verm. Nah. B. Part , lk s.

Lurcmburgstraße5" Lagerraum als
Werkstätte an ruh. Geschastsbe-
Irieb v. 1. April z. v. Näh. 3. 223

Mvrktsträße' 20 1. Woä,  zu Bureau-
oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Nah. Part ., bei Herrn llahn. 5961

Markts,r. 22 ist ein großer Laden m
Wohn., bedeut. Lagerräum., Werk¬
statträumen ec., z. v. Näh. das. im
Glaswarenladen oder beim Eigent.

_K . Meier, NikolaMvaße 41._ 6958
Mauergaffe 12 kl. Laden, a. als Bur .,

p. 1. Avr. Mtl. 30 Mk. Näh. 1 r
Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 4220
Moritzstraße 43 Laden mit 2 Schan

fenste rn sehr billig zu verm. 3735
Moritzstraße 44 Läden, evt. mit W.,

auf gleich od. spät, zu ve rm. 4122
Moritzstraße 5V Laden mit Wohnung,

cv. Lagerräume, per sofort oder
spä ter zu vermieten. 4123

Nerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer,
Kücheu. Zubeh. auf 1. April zu

^ pm._ Näh. Bismarckr. 80, P . 8 240
Nieberwaldstr. 4 Laden m. Zim. u
_N ebenr. sof. od. spät, zu vni. 4125
Nie derwaldstr. 11 ar. LaMr7iö25364
Raüentaler Str . 11 Laden, für jedes

Gesch. geergu. Pr . 460 Mk., gl. 38M

Gneisenaüstraße35 schöne Wohnung
0. Wer kst, zu vermiet en.  4207

Laden EZe Rhein- u. Schwalbacher
Straße , für jedes Geschäft geeign.,
in neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten. Zentralherz., Lager¬
raum u. aller Komfort. Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus,
1. Etage. §97

Ecke RheinHU ^ örthstratze großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Worth¬
straße 12, 1 St . _ 416

Riehlsträße 2 Sab, m. 2-Zim.-Wohn.
zum Avril. Näh. Stb . -P . r . 44Lo

Riehlsträtze"4 sch. Laden  zu vm.
Niehlstraße 27 große Werkstattsraume

mit Keller, Bureau, Sof, für ledes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
Näh. das. 1. St ., bei ischäfer . 8950

Ecke Roonstraße Laden u. Wohnung
per April zu verm. Näh. Bismarck-
ring 9, bei Noll.  _ B189

Scharnhorststr. 1, Hofeinbau, Bur.
u. Lagerr., evt. Werkstatt, od. an
Flaschenbierhändler zu v. B21624

Laden Scharnhorststraße7. mit oder
ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm. Näh. 3 Tr . rechts.  B353

Scheffelstraße 12. Hofeinbau, ca. 25
gm, für Bureau oder Lagerraum
zujiermieten. 4129

Schiersteiner Straße 6 Laden, m
w. Schuhmachereibetr. w-, zu vm.

SchiersteinerS tr. 11 Werk statt-e. 4180
Schulgäffe4 Werkst, per sof. od. sp

zu verm. Räh. Hih. 1, Stock.
Schwalbacher Straße 2 1 ar . Part .-raum für Bur , ad. Lag, fos.  4186
Schwalbacher Straße 2 "ein großer

Part .-R. für Bureau p. s. 371
Schwalbacher Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Näh. Schwal-
bacher Straße 23, Wirtschaft.  4060

Schwalbacher Str . 4l sch. Helle Werk-
statte. evtl, als Lagerr. zu vm. 123

Schwalbach. Str . 50, Ecked. Wellritz-
straße, Verkaufshäuschen zu vevm.
Näheres bei Mein ecke. 109

Seerobenstra ße 3 schoneh. Werkst.
Wällufer Str . 10 Lad. m. 2-Z -W. P.

sof. od. spät. Näh. Part , l. B2tzo03
Webergaffe3, Seitenb. l., Parterre-

Raum für Duneau usw. z. v. 4217
Weilstr. 6 Werkstätte mit Lägerr., ev.

Laaerhalle. sof. N. H. 1 l . 4115
Weißenburgstr. 19 Lad. m. gr. Ladeu-

ziin. bill. Näh. Pdh. 1 St . B369
Weißenburg str. 10 sch, h. Wer kst. B370
Wellritzstra ße 11 Laden  zu vm. 487
Werderstraße5 Lagerr. od. Werkstatt,65 qm, zu vermieten. 157
Westendstr. 8. am Sedanplatz, große

Heller Werkstatto>d. Lagerraum, ev.z. Ei nfahr.. 1. April. N. B. 1. B207
Wielandstraße9 eine Werkstatt öde

Lagerraum für , ein ruh. Geschäft
auf 1. Avril zu verm._ 212

Welandstr. 20 sch." h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten. Näh.
das. Stb . 2. St. , bei Kiefer. 239

Wörthsträße 23, Laden, 2 Z„ Küche u.
Zubeh., zu v. N. Kreidelstr. 7. 4258

Zimmermannstrnße10 Helle Werkst
bezw. Lagerr. gl. 0. sp. B240 13

Eine Werkstatt mit Lagerraum, ge
eignet f. Schreiner, Tapez. u. An¬
streicher, a. z. Mvbeleinst. billig
zu vermieten. Näh. Adlerstr. 38,

Parterre -Raum, für. Lager oder
Bureau zu benutzen, zu vermieten.
Näheres Große Burgstraße, 2

Trocken. Lagerraum, Torfahrt, Hof,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.
Kaiser -Friedr.-Rrug 64, P . 237

Schöne helle Werkst, m. A-Z.-W. per
1. 4. zu verm. N. Karlstraße 6, P.

Yleschäfts- od. Lagerr., M. d. Stadt
j »ill. N. Bischofs, Kirchg.  11. 2, 354

Sch. gr. Ecktadenm. sch. Wähn, per
1. Jan ., Eckejlû emb.- u. Karlstr
Näh. bei E. Massing. 4134

Im „Tagblatt-Haus", Langgasse 21.
sind große Läden mit großen, hellen
Ober- und Untergeschossen und
Nckbenräumen, . modern ausge-
stattet, sofort oder später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Entresol, groß, f. Bur . od. Oieschäft
mit kl. Wohn. sof. zu verm. Rah
Marktstraße 12, 2 r.

Die seither von H. Bogtherr innc-
geh. Bureau-Räume per 1. April
jgll , evt. früher, zu verm. Näh.
Mühlgasse 15, Bäckerei.^_ 360

Werkst., 7 Fenster. Saal «. 16, H. 2
Trockener heller Lagerraum z. Ein

stellen von Möbeln usw., sowie ein
großer Keller sofort zu verm. Näh.Nerostr. 19. Fsp., b. Kaiser. BL6180

Laden zu vermieten. , Näh. Schwall
bacher Str aße 67, 1.

Große Werkstätte zu verm.
SedanplatzJi.Jjj,

_184
Näheres

B181

Jalmitr. i sch. Frfp.-W. auf "A eiT
KirchgaffêHH . Dachw. m. Küche

auf 1. April. Näh, im Laden. 172
Mainzer Straße 88 schöne Frontsp.»

Wo hn. sof. 00. spät er zu verm.  311
Nerostr. 24 eine  Dach-W. zu v. 4349
Nero str. 36 zwei Dach-W. zu ver m.
Philippsbergstraße 24, Part . u. 1. Et.,

Balk. u. Zubehör. Näh. Lang-
gaffe 13, P orzellanges chäft. 4133

Röderstraße 33 schöne DächwUleich
oder später zu vermieten. 4206

Saal aasse 32 Mans.-Wohn._ 142
Weilstraße 20, Hth„ Wohnung mit

Werkstätte zu vermieten. 4840
MSblkente Mohnnnse «.

Dotzheimer Str . 32, Part ., möbliert«
Wohn., 2—4 Z., Küchebill. zu vur,

Goethestraße1, 1, möbl. Wohnung.
Mötzkirrte Zimmer, Mansarde»

etr.

Abolfstraße5, Stb , r .̂ , möbl.̂ Zim,
Älbrechtstraße3, 1 St ., nahe Bahnh.,

zwei möbl. Zimmer  z u ve rmieten.
Arudtst raste8, P . r., eleg. möbl. Zim.

mit u. 0. Pens., ev. W-- u. Schlafz.
Bertramstraße 15, 3 l ., g. m. Z. bill.
Bismarckring 11,1 St . r., nt. Z. fr.
Bismarckring 11, 3 L.  eleg. möbliert,

großes Zimmer, mit sep. EiMang,
^billig zu vermieten._ B1361.
Bismarckring 44, 3, möbl. Zim, mii
_guter Pension billig zu v. B1Q61
Bleichstraße 21, 3. «röÄ. Zim. zu tun.
Bleich'straße 28. 3 l., sch. mbl. Zim.

mit separ. Eing. an sol. Pers önl.
Blücherplatz3, 1 r. , mobl. Z. m.  P.
Blücherstr. 7. P .. mÄl . ung. Z., vzb.
Blücherstratze 28, 1, schon miCj m.
Ell enboaengaffe7, üth . 2, mbl. Zim.
Ellenbogengafse 13 möbl. Mansarde

an jungen Mann zu vermieten.
Emser Str . 31 gut mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer in ruh. Hause.
Faulbrunnensträße 9, 2 r ., m. Mfd.
Frankenstratze 15, 2 r., m. Z. R1202
Fried richstra ste 29, W möK. Zimm er!
Friedrichstraste4:1 2 sep. Z., I n.  2 B,.
Göbenstr. 14 m. Fz. an Fr . o. Mdch.
Goethestraße 18,' 1 L, möbl. Z. zu  v.
Goethestr. 22, 1, sch, m. Z. m. ö. 0. P.
Goethestr. 237ch7mSöZ-, 1—2 B. 5166
Grabenstr. 2, 3 I-.. frdl. 2 B.
Helenenstr. 9, Bdh. 1, sch. gr. möbl.Zimm er zu venm., evtl, m. 2 Be tt.
Hellmundstr. 8. 1 L, m. Z. m. 0. 0. P -
Hellmundstraße' 14, 2, m. Zim., mit

1 oder 2 Betten , zu vermieten.
Hellmundstr. 26, 2. sch ön in. Z. billig.
Hellmundstraße 27 gut m. Maus, sof.
Hellmundstr. 49, 1 L, m. Z., 3 Mk.
Hellmundstr. 45, 8sr., m. Wid. BltzZF
HWmundstratzL 51. SBWljL m. Zim.
Herderstratze 13, 1 r ., schon mobl.

Zimmer mit u. ohne Pens, zu vm.
Herderstr. 27 mb.'u. I. Z. N. 1.  St.
Her'männstr. 1H, 2 r .. rnöl. Z. ii. Ms.
Hermannstraße 26, 2 r ., «le«. m- Z.
Jahnstr. 25, 1 r'., schön möbl. Zim.,

evtl. Wohn- und Schlaszimmej_
Jalmstr." 36 mfel. Ms., 10 M . N. P.
Kap elle nstr. 9, Gth. 2 r ., sch. sm bl.sZ.
Karlstraße 41. 3 r., gr. srdl. m. Zim.

in best. Fam ilie zu vermiet en.
Karlstr. 37, 1 £7, möbl. Z.. X—2 23., a.
- g. möbl.  heiz'b. Mmrsa rde  zu verm.
Kiedrlchcr Straße 9, Fsp., m. Balkz,

an nur anst. Mä dchen zu v. B1201
Kirchgaffe jh .jj inöbll Zim. zu vm,
Kleiststrätze 14, P -, 1 W.- u. Schlz.,

mit Zentralh., zu verm._ N. P . .
Lehrstr. 3, "PI." sch, möbl. Zim. bill,
Lehrstraße 14, P . l.. sch, gr. sep. m. Z,

Bäckerei mit Eckladen zu vermietenwäfi Blücherstraß- 13 1 St . r.
Bäckerei per 1. 4. 1911 zu vermieten.

Näh.̂ Mihlgasse 15. . 359
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. 3» fern» Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56, Part . F239

Mlle » und Sänke»-.
Kleines tzleschästshaus,^ Mitte der

Stadt , per sof. od. spnter zu verm.
oder zu verkaufen. Näheres beift .Herier, Kais.-Friedr.-R, 82, 4139

Wodnnngen ohne Jimmer-
Angndo.

. . „| e 17 Wohnung- m. Stall.
u Remise zu vermieten. Näheres
Mücherjtr. 42. b. Siommn,  B628

Ludwigstraße4 1 Zim. mit Be tjz . v.
Lnisen str. 5, G. P . r., sch, m. Z. DeX.
Mauritiusstraßc_S.jt t,  m M . Alm,
Mauritiusstr. 12, 2, kJG chad, m. ZI
Moritzstr. 4, 3, mö blier tes Zim. zu  v.
Moritzstr. 7, 1, eleg. mobl. Z:m. sof.
Nerostraße 20 großes mö bl. Z ,̂zu v.
Oranien str. 6, 2'r .̂ 2 aut m6l. Z-. sof.
Oranienst raße 11. 1 uugen. mi Z7v.
Philippsbergstr. 30, P . lJMü m. Z,
Raüentaler Str . 24 schön' m-blfffgim.

m. voller Pensioii. Gem ütl. He im.
Rheinstraße 94, 3. bei Groß, gut mST.

Zimmer b. g. Bed. sof. zu verm.
Anzus-eh eu -b is 2 Uhr. _ff 191

Röderstraße 40, 1, möbl. separ. Zim.
Römerberg 5. b. Kapp, möbl. Zim.,
Römerb erg 21. 3 I.. frwTm. Z., 3 Mk.
Rüdesheimer Straße 34, Jth . 2 links,
^schönes'Möbl. Zimmer billig. Bl8 25
Scharnhorststraße18, 1, gut Ä

Balk.-Z. mit S chreibt., m. 0. 0. Pf-
Schillerplatz3, % mobl. Mmrs. b.sH.
Scharnhorststraße 31, 2 ff, mbl. Zim.
Schula affe 7, 1 r., mobl. Zi mmer.
Schwalbacher Str 43. 1 r ., möbl. Z.
Sedanplatz2. 3, schön möbl. Z. BbM
Sedanstr.' 8,"l l., erh. 2 s. K. schffÄog.
Walramstraße 1. 2 St ., möbl. Zim.,

mit 1 od. 2 Betten, zu vnr. B1246
Walramstr._12J5zbff m.  Maus , billi
Walrämstr. 37. 2 l ., scheg. mbl. Zim.

an Fr l-, mit od. ohne P-ens., zu v,
Webergaffe 11, 3, gut mob77Z. von
_25 Mk. an. Pe ns, von 65 Ä . an.
Weilstr. 7, P ., möbl. Z. per 1. Fellr,
Wellritzstra tze 21, 1,  mö bl Zimmer. ,
Wellrltzstratze 36, Ecke Walramstraße,
^ möbl. Zim. an anst änd. Fräulein-
Westendstr. 1, 1 l . E. S-edanpl., m. Z-
Wielandstraße 21, Gth. 3, nächst dem

Bahnhof, ff möbl. Zimmer frei.
Wörthstrl 19, 3 r ., m. Zim. sof. billigt
Borkstraßo 16, 1 r ., srdl. inobl. Zim,
Mbl. Zim., neu einger., m. sep. Eliig..10 Min. v. Mitte d. Stadt . Off.

u. S . 228 ait den Dagbl.-Berla«.
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Vorkftr. 16, V. S 1 , gut mSbl. Z. Bill.
Dauermieter . Sehr freuM . möbl.

br4*f* $ im. f SO Mk. trti'1 föf. z. b.
Stiststraße 16, Gartenh . Port.

tttvt  Dimmer und Mmrsardr « etc.
Adelheidstr. 35, GH ., 2 « uhers-er.

ilser« Ammer an anständ . Dame
sofort oder 1. Avril . Näh. Gt!h. i.

Adolfstraße 8 2 gr . MansT^ Tmstell.
^ von Möbeln zu  v . Näh. H. 2 826
Albrechtstra ße 38 große heizb. Mans.
Am Römert or 7, Lang , hzb. Mansd.
Bismarckring 25 schön, groß. l. Kim,
Bleichtzraste 15 1 Man -sardz. zu trat.
Bleichstratze 45, 2 1.. leere hzbhsMsd.
Dotzbeimer Straße 11 schönes großes

Ammer zu ve rmieten ._ _
Dotzbeimer Str . 41, P .,
Emser Str . 39 gr . Frtsp -Km . B56Ö
Erbacher Str . 9 bsizb^ Mans . zu trat.
Faulbrunnenstraße 7 2 Mansarden

zu verm. Näh , bei Gruft. Gottwald.

§ldstraße 16 schön.Fsp)!AmZzu v.ldstraße 21 1 Z. sof. zu dm.
ankenstraße 4 2 große heizbTMsd'."
auch als kleine Wohnung zu verm.

Doethestraße 18 gr . hzb. Fsp.-Zim.
Hällaarter Str . 8. 3 t „ sch,  leer . Zim.
Helenenstr . § 2 ineinandergeh tMsd.
Hellmundstraße ^ schon« Mansar de.
Hellmundstr . 8 Mans . an einz. Pcrs.

ob. zum  Möbeleiirsbellen zu verm.
Hellmnnbstraße 15 keereZhz-b. Mansd.
Hellmundstr . 31, B. 1 I., bzb." Manu,
^Hth . 1,1 Z., K.. 1. 2. N. V. 1 lks.
Herrngartenstraße 12 1 od. 2 leere

Am . zu v„ auch für Buveauzwecke.

Sellmundstraß e 34, 1, gr' . he ich. Ms.
Lahnstraße2, 1. «r . l. Am . NähT̂ as.
Labnstr. 25. 1 t ., sch, leer. hei zbTMs.
Kärser-Friedrich -Rrng 2 2^ Mans . fr.
Karlstraß -.,38. Bdh., I. A R. B. 1.
Kirchgasse 24, 8. 2 leere Am.  zu b-m.
Luxemburgstraße 6 schön, h.  Fspz.
Michelsberg 26. 2. leer.  Z . m. Ofen.
Moritzstraße 18 eine gete ilte Mans.
Moritzstraße 28. VdhisL Mansardenz.

an einz. Person zu vermieten . Näh.
Hth. 8 St ., bei Frau BchÄ'er.

Niederwald str. 1, Part , l ., heizb.  Ms.
Säalgäffe 4/6 , L„ Mansarde im GN.

zu verm. Au erfr . Wb . 1 St.
S aalaaste 32 leere Mansarden z. vnü
Scharntznrststr. 25 ar . Fsp.-Z., 1Ü. 2P.
Schwalbacher Straße 45, Miß ., zwei
_ große hellê heizb. Mansa chen zu v.
Sedanstraße 6 .leere  Ma us, zu  dm.
Sedanstraße8 leere Mansarde)Dl340
Seerobenstraße .10, Ltarch große Msd.
Seerobenstr . 10. P „ gr . Helle  Maus.
Seerobenstr . 24, H. P ., i od. 2 l. Z.
Taunusstraße 18 2 heizhFMans . zu

vm. N. Reickard, Müllerstr . A.  P.
Wallufer Str . 5, H., 1 Z. N. § 78 ^ ,
Walramstr . 37, Bdh. D ., l. neu herg.

Am . sofort zu vernu N. Vdh. P.
Wellr itzstraße 5 leeres Am . zu verm.
In Herrschaftsh . 1 Z. m. Kochgels

an einz. Fr . g. kl. Sausavb . sof. o.
sp. N. Dotzheimer Str . 101, 1 lks.

Remisen , Stallungen etc.
Adlerstraße 57 Stallung m. 2 Z., K.

u . K. u . Zubehör zu vermieten.
Bismarckr. 0 Weinkeller Kll . L 21628

Biebricher Str . 53 2 Stallungen mit
Kutscher-W., Remis., Futterräum,
sof. zu verm. Näh, das. Bdh. 1.

Bülawstr . 2, 3. Lagert .. G., W. 809
Dotzbeimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät. L 21629

Dotzbeimer Str . 86 Stallung f. 11
Pferde m. Futterboden , auch als
Lagerr . zu vm. Näh. Dotzbeimer
Straße 68. Bdh.  1 links . P23264

Drerweidenstraße 4 Stall , m. Remise
zu v. Näh. Ddh. 1, b. Mees . 4140

Drudenstraße 8 Stall , f. 1—2 Aerde,
mit od. ohne Wohn. Näh. Vdh. 1.

Friedrichstraße 50 trock. Keller als
Lagerraum zu verm. 4141

Hallgarter Straße 8, P „ Stallung u.
Remise  f . 6 BwrX- a . I ^ lpr .^ 276

Hellmundstraße 27 St all , s. 8 P ferde.
Herder straße MStall i mit .Rem ise.
Körnerstr . g' Flaschenbierk., ev. m.W.
Ludwigstra ße 1 St allung zu vevni.
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. _4142

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gmchr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickt
u . Gas vorb, N. das. Wh , 1, 4809

Oranienstr . 23 Bierkeller, in welchem
seit langen Jahren Bierhandl . betr.
wird , nebst 8 Zim . zum 1. April
zü verm. Näheres Vdh. 1. Et . 154

Römerberg 3 Sta ll, s. 2 Pf . ü. Rem.
Scharnbor ststr. 34 S tall f. 1 a.  2 Pf.
Sch ierst. Str . 32,  1 , Auto- Gar . V321
Schillerplatz 1 grTKieller, 10 M . mtl.

Schwalbacher Str aße 38 Wagenr em.
Sedanstr . 6 gr . Flaschenbierk? o. Lag.

n Mon 10 Mk ev. m. W. 363
Weilstraße 18 Stallung f. 5 Pferde,

mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnung zu venu . Näh.

^Seel, ^ RheiWauer Str ^ 30._ 429
Wellritzstraße 16 Stallung für zehnJ-a 'Cviuuui !,,3 IUI

Pferde , m. all . Zubehör , auch für
_ ander« Zweckezu i>erm . 158
Winkeler Straße 8 1 Keller u. ein

Packraum, oder für Werkstatt , je
ca. 125 Omtr . Fläche zu verm. N.
daselbst oder Platter Str . 56. 428

Stallungen fiir 3—8 Pf ., Remise u.
Zub., sow. Wohn. v. 2 u . 3 Z. per
sof. zu v. N. Weitzenburgsir. 8, 3 l.

Answiirlis - Wohnmrsrm
AdolfShöhe, Cheruskerweg 7, in Villa,

Fsp.-Wvhn. an Familie ohne Rind,
zum 1. 4. 11. 4 Zim ., 2 Msd,. Zbh.
zu vermieten . Preis 660 Mark,
1 Zim. weniger 680 Mk.  412

3-Zim.-Wohnung, Anfang Sonnen¬
berg, 2 Tr .. 330 Mk. Offert , Post-
lager karte 76, Wiesbaden 1.

Sonnenbero . Kaiser -Wilhelmstraße 1,
oberhalb der Bergstraße , in ge¬
sunder schöner Lage, 3-Zimmer-

m. Züb . p. sof. od. 1. April . 262
Sonnenberg , Kapellenstr. 17, 2-Zim.

Wahn, im 1.  Stock zu vermieten. ^
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 30,

sind schöne 2-, 3- u . 4-Am .-Wohn.
.p. 1. April zu verm. Näh, das. P.

In Billa , Frtsp .-Wohn., 2 Zim . und
Küche auf 1. April . Sonuenberg,
Wiesbadener Straße 85.

3—4 Zim. mit tragb . Gart ., frei , ruh.
gel. MH . Dagibl.-Verlag . Ms_ _ Dagibl._

Landh.. 2X5 8-, g. o. get.  frei , rüh.
gr . G. Näh. ;m Tagb-I.-Verl . ASa,

Sch. gr. Giebel; im. m. Küche in b«si.
Hanse f. 200 Mark -an einz. Dam«
p. sofort zu verm . Näh . Sonn -en-
bera . Kaii .-Friedr .-Str . 6. 4169

Dotzheim. Wiesbadener Straße 39,
kl. AZ .-W., 2 Si ., Herr!. Aussicht,
sofort zu öemn. Liäh. das. Part.

Erbenheim . Eine schöne 6-Zimmer-
Wobnung , 1. St ., mit elektr. Licht,
Wasserleitung rc. per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Bierstadter Straße 6->,

Gesucht von Dame
zum 1. Mürz 1911 1 Z' rumer und
Küche, mit Gas , im Abschkutz.
in ruhigem Hause. Offerten miter
M . 995 an den Tagbl .-Vevlag.

Einfaches Fräulein,
sucht mbl . Fri -sp.-Z., n . d. RrngkiE -.
Off.  C . 180 TaM .-Zwgtt.. Brsm .-R.

Suche ungen. scpar. möbl. Zim.»
ev. mit Kabinett . Off . u . 8 . 186 an
Dagbl.-Zweigstelle. Msmarckring 29.

Möbl . Zimmer
mit voller Pension vom 20. d. Mts.
ab für einen Monat gesucht. Off.
mit Preisangabe unter A. 909 an
den Tagibl.-Verlag ,_ __ .

Leeres Parterrezinr . zu miet . gef.
Off . K. W. 60 hauptpostl. Nhensitr.

Vermlelungm
1 Dimmer.

Kirhlstratz « 1t 1- u. 2-Zim^-Wohnung
sofort zu vermieten. 4240

8 Dimmer.

Kl. Kirchgasse3
2-Am .-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.

Laden) sofort od. später zu vevm.
Näheres daselbst od. Müllerstr . 10,
von 5 bis 8 Uhr . 13

Dorkstr . 1s'» Soimms . 2 Zim., Kucke,
Bad mit od. o. M., HocI Part ., i.  vm

3 Zimmer.__
WilhelMAraße 18,

Gartenh., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Bureauzweckcu gceign.,
soforto. spät. zuvm. N. b. Hofjuwclier
sisimeeckingse, Wilhelmstr. 38. 4148

Schöne
3-Zimmer-Wohunng

mit Küche, Parterre , pr. 1. April
1811 zu vermieten . Näh . Stift»
strahe Lv, im Laden._ 5u34B—4-3immeriBol|iuntßcn

billig zu vermieten Zietcnring 5.
4 Dimmer . _

Stiftstrafte 21 , 55
3. St ., schöne4-Zimmer-Wohnung

m. Balkonu. Zub. a, ruhige Leute
auf 1. April z. verm. Näh. Gth.

W« « eIKs„SLL
4-Zimmerwohnim«

Mit Zentralheizung u. Personenauizug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken geeiguet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbestyer-
verein. Lusienstraße 19._F373

Großer Mietnachlaß.
Schön « 4»Zim .»Wohnuna » 1 St . ,
Bad , per sofort zn vermieten

^ Moritzstraße 81 , 1. _
Korns. 4-Him.-Wohn.

in seinem Hause ab 1. 4. d. Fs .,
event. früher oder später zu verm.
Lift , el. Licht. GaS, Bad, Dampf-
herz., Mädchenzim. i» der Wohn.,
Küche. Kell., 2 Mans . <3 Zim. habe»
Balkon). Speisekammer. Besichtig,
zw. 11 n. 2 ». 4 u. 6. Mnseum-
straße 5, nur 2 l., bei Janowsky.

4-Zimm.-Wohn.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reich!. Zubeh., Litt,
elektr. Licht. Dampfheiz., per sof.
oder später zu verm. Näheres
Taunusstraße 13, 1. 41oO

5 Zimmert.
)lu»»«nstr. 10, Hochp..5—6 iV'. Zun-,
Bad. Veranda, reichl. Zubelvr . clettr.
Licht. Anzuseben 12—2 tlhr-

DamhachLaL 38
-rrschaftl. 5-Z.-W. mit Zentr.-Hc-z i
2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Arch. ttsu «e, Dambachtal-N.. 44 )2

Neßstraße L,
Zim., Balk., Fremdenz, u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. Perm, Näh. Parkstr. 25
od. Bachm ayer ftr. 8, 2. Et.  288

bchwalbackier Strafte 12 gr. ö-Zim.-
Wohn. billig zu verm. Näh. Schwal-
bachrr strafte 23. bei Xmbm,  4266

Frankfurter Ktrap 25,1,
5 Zimmer m. Zub., Heizung, elektr.

Licht. Bad. 2 Baikone, z. 1. April
oder Juli , evtl , gleich zu verm.
Evt . Garteuben . N. das. P . 5954

Rikolässtratze 20, 1 u. 2 Tr ..Mohn .,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« an äiocli » Bahnhositr. 16. 5957

TarrrruWr. 38
bcrrschaftl. S-Zim . Wohn . m.
Zubeh., Bad, Erker. 3 Balk,, Gas
u. elektr. Licht, Zenlraiheiz., Ver-
sonen- u. Koblen-Aufzug a. gleich
od. 1. April z. vm. Event, kann
ein 6. großes Zimmer dazu abge¬
geben werden^ Näh. i. Lad. 313

Taunus, iv.  41 , 3, mit List , schöne
8-Zimmerw . (4 nach der Straße ),
Bad » Küche» Keller, Mans . per
Slpril . Näh . im 1. Stock.
BiktoriastrMe HI

(Billa mit Garten ) 4301
Wohnmig mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, reickl. Zubehör, geräumiger
Veranda per i . April, event. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten. Mb beim
Hausmeister Wirtli , Viktoria str. 49.

Wehergasse 38
5 Zimmer. Küche, Keller, ev. mit Maus.,

zu Vensionszw. geeignet, auf 1. April
zu vermieten. 173

WegzngMM
für Mk. 800.— 1 schöne helle5-Zimmer-

Wohnnng «in ruhigem Hause) zu ver¬
mieten Moritzst r . 22 , 2.  458

In ueuerduuter fiU
hübsche 5-Zimrner -Wohnung, ebenso

4 Zim. mit Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Zu jed. Wohnung
:ann groß. (Narten beigogeb. toer,d
Näh. "Richavd-Wvgner -Stra 'ße 26,
g Minnten v. Kurhaus ._

6 Dimmer.

AdelheiSftr. G2,
1. Etage, Herrschaft!. 6-Zimmer-
Wohnung. reichl. Zubehör, sofort
z. verm. Näh. Gocthestr 12.2. 216

R'Kif.-KrieSr.-Riug 3
schöne6-Z.-Wohn. mit reichl. Zub. per
1. April zw. An zus. 11- 1, 8 Tr . 4157

Kaiser -Fricdrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, wegtUgK-
halbe« sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Et age. _ 4079

Kranzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zlmmer-Wohnung,

besonders für Arzt geeignet , per
1. April 1911 oder früher zu ver-
mict en. Näh, daselbst. _ 4334

Billa Lessingftratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
8 Mansarden und sonstigem reichl.
Zubehör, Balkon. Speiseaufzug, elektr.
Licht und großem Garten fauch ohne
Souterrain ) per 1. April 191l zu ver¬
mieten. Bestcktia. wochentags 10—12
u. i;,B-—’/sö. Näh. beim Hausmeister
Wirt !,, Vrktoriastraße49. 4300

@« > €> _ÖÖOOÖO ÖO®
Ö Billa 9
Z Rerobergftr. 1© 0
V her « chastl . Wohnung . Hockp.. M
o 6 Zimmer, Souterrain , Küche -c.0 sof.od.spat, zu verm. Näh.bei Frau Direktor Molts , das.
^ zw. 11 und 1 Uhr. 4441 0
k > oooo OOOÖO»

3

fliltDlasSr. 17, 1. N»ge.

Parkstrafte, JSft
ist die Wohnung, Bel-Etage, 6 Zim.
mit Zubehör, auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres 2 Stiegen , vor¬
mittags 11—1 Uhr. 51
■HBiMBHK

Die von Herrn » r . Hesel
seit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr . Burgstrafte 13» 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reich!. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres ®V«is
Becker , Gr. Burgstr. 13.

4032

_ 1 Zimmer._

tbBlfMcelUf'Ä, 1;
n»ng mit r -ichl. Zubehör per 1. April
1911 zu vermieten. Näh. Part . 4160.

Adslfsallee 22,
Ecke Schlichterstraße, 2. Etage , Herr¬

schaft!. ruh . Wohnung, mit großem
Balk., 7 Zim. u. all. reichl. Zubeh.,
Gas u elektr. Licht, wird vollständ.
neu u. mrd. renov., ev. Wünsche be¬
rücksichtigt, per 1. April füll o. fr.
Näh. Franz -Abt-Stratze 2, 2. 37!I.bochherrschäfttiche

7-Zimmer-Wohn.
per April zu Perm. Nah. 1. Stock'

LaNggaM " 35,
Ecke Bärenstraße , große komfortable

7-Z.-Wohu., 2. Et ., zu verm., mit
ob. ohne ein im 1. St . befind!. Ge-
schäftSlokal. Günst. Lage für jede
Braxis , Pens . ob. Geschäft Wegen
Besicht, beliebe man im 3. Stock
werktags zwischen 10 «. 12 Uhr an-
zufragen ^ Telephon 3599. _

Schütze» strafte 5
herrichaftl . Wostuuua , 7 Zimmer,

Diele tu reicht. Zubehör , per
sof . o. sp. r« vermieten . Näh.
Banbürean Kallgarter Strafte2.
Telephon 3041 . 4162

SiUmIÄstl. VM«?
von 7 Zimmern mit reichl. Zubehör
Rheinstraße 7 zu vermieten. 6997

HoMerrschchl . Bchmdg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelnistraße 15, per
sofort o. später zn vermieten.
Näheres Baubrrreau . 4163

14 Zimmer «nd mehr.

VillaA«Werzitratze3
9—10 Zimmer u. reichl. Zubehör, freie
Lage, an den Anlagen, per 1. April
1911 zu vermieien. Näh. das. oder
L. Schramm, Wiclandstr. 5. 3. 856

Friedrichstrafte 18, 2, Et.. 11 Zimm..
Küche und Zubehör, langjähr . erfolg-
rerche Pension, zu vermieten.

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. l
Ecke Kriedrichstratze,

Kirchgasse 29,
1. Etage , 0 Zimmer m. reichl.
ZNvehö« per sofort od. später zu
verm. Näh. WälS . elm «S» »ser
& <i o ., Friedrichstraße 40. 4241

Rheiustratze 3N,
1. Et .ige, 8 Zimmer mit Zcntral-
beizung, elcftr. Li.bt und allem
Koni'ort zu vermieten Näheres

& i Friedrlch-
strafte 13»

♦♦♦♦♦♦ J
J In Billa J

t ftojellcttltr. 49/51  |
A Herrschaft!. Wohnung. 8 Zimmer, ^
>ch. gr. Loggia, Balk., reichl. Zub., 4
^ Gartendenutz., elektr. Licht, Gas
4 rc. per 1. April zu vermieten.
- Näheres Nr. 49, 2. ^

“ Rheinftraße 8«,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rheinfir . 40 , Part . l . 4242

4382

Rfternstratze 108»
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre'smert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60. . 8 21632

Billa Viktoriastr. 4»
hvchherrschaitl. Wohnung von 8 großen
Zimniern mit reichl. Zubehör, 3 Mau-
sardcn, 2 Balkons , Spciscnaufzug,
elektr. Licht, Zentralheizunst und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentag?
12—1 und Näheres beim
Hausmeister Wirtli daselbst. 4243

Kaden und Geschäftsräume.

Adolfstraßc7
großer Laden , 2 Schaufenster,
event. auch eingerichteter Weinkeller
und Magazin/ billig zu vermieten.
Zu erfragen bei Sei, Weber-
gaffe 1, od. Hausbes.-Verein. 4166

MM. 7, «die| iS85i|e,
im 1. Stock, perl . April Geschäftslokal,
zu jedem Geschält geeignet, zu ver¬
mieten, Näh. daselbst im 3. St ., zw
10 u. 12 Uhr. Telephon 3599. 4071

Peuta KMUlkriU 2.
Ecke Dotzheimerstr.,gute Verkehrs!.,
Lüden in verschiedener Größe
auf sofort zu vermieten. Nah.
Baubur. Hifdner, Dotzh.-Str . '

B3

ScsDeis Bleichftras;e18
mit anstoß. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh, b, L . eit_

®i 0l £S ( eil. ieiaflslolinl
Bleiwstr. 18, für Bureau , Magazin,

edent. auch Werkst., mit gr . ged.
Hof raum u. Torfahrt , ganz oder
geteilt sof. zu vermieten . Näheres

_5 et Hanfon._ 888

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherrgeu
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder-
hüns , 1. Stock links . 1121457

Feldstraßc 19 Laden mit
_z . verm.

GUbenstrnfte 30 , gsgenüv . B -rcker-
veunuen , t Bureau , 8 Ztnrmee,
l Kare« , zü vermieten.

Kirchsiaffe5 L501

ist der von der B « ck»hM»Llu« g G » st.
Kraüsmsmn trtnegchavte Laden
mit Zubeh. auf 1. April 1911, event.
mir Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näl)»daj. od. M. Scheid , ©obenftr.7.

Lagerräume
Fritz - Reuter - Strafte , nahe
Hauptbahnhof, zu vermieten. Ge¬
räumiger Hof, Dunggrube,Remise,
2-stöcklg, 19 m lang, 5 m tief,
Stallung für 6—8Pferde. Wasser-
leitnug, elektr. Licht, sep. Einfahrt.
Kanu auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden. An-
zusehen zwischen 4u .5Werktags auf
vorherige Anmeldung beim Eigen¬
tümer, Villa Lindeck, Mainzer
Straße 68, 1. St . 8954

^Iser̂ eMchDŴ^
nahe d. Hauptbahmhof, neuer Laden

Mit zwei ÄobenrällM., ftür Filiale
oder Buroau g« ign„ prviÄvert zu
veirmieten. Näsieros Pari . I . 409

Die L8S§n
Mrchgasse 43,

ZUN Möchueß.
großer Eckladen m. Sousol
u.  groftenr Entrcsol u . Laden
mit besonderem Eingang an
der Kirchgasse, 600 lD-Meler,
11 Schausenster , im Ganzen
oder geteilt zum 1. Mürz 1911
zn verm. Näh. 1. Etage. 4175

Kranzplatzi , 1*St .,
sind die von Herrn .Hofdeutist
8«. Krane innegehabten Ge¬
schäftsräume— auch für Etagen-
geschäst vorzüql. geeign. - per
i . April 1011 , auch geteilt , zu
vm. Näh. Kranzplatz1, 2. St . 160

Lauggasie 'A4,
d. a. Kranz, kl. Laden, sofort od. später

zu vermie te n. _ B599
lOSreuHasse 19

sch. gr. Lad. m. 2 Erkernu. Ladenzim.
UI. od. oh. Wohn. r. 1. April 1911 z. v.
.»lacoKi , Weinrestaurant._ 4176

mit Neben - ^
räumen»

Niederwald strafte 10, 4113
für Friseur oder Schuhmachergeeignet,

an kleine Familie bei Ueberuahme der
Hausverwaltung sehr billig zu ver¬
mieten. Näh. daselbst 2. Stock bei
Brisil , oder Herderstr. 10 bei Pauly.

SaaLgasse 24/2V
Werkstätte, groß u. hell, in der 12 F.

Waserei betr . wurde , für jed. gr.
Betrieb geeignet, daiekbst auck

_Keller -Räume per los, od. sp. 43Saälgasse 36,
am Kochbr.» Laden mit Wohnung

per 1. Slpril zn vermieten .
Schillerplatz1 , 3 r.. Part .-Lokalitäten

zu vermieten.

Liröen

MNkWcherM . 9  EeMÄ
schöner Laden mit Lagerräume
und 2- oder 4- Zimmer- Wohnur
per sofort oder später zu Ve
mieten. Näheres BiSmarckring
bei BäeKsemer . 417

ü mit 2 Sch auf., 44 qm gr., Rebenz., I
8 Küche, Keller, 2 Lager- oder Wobn- \
" raume, «t . Galerie z. 1. Apr. 1911
13 3.Dm. N. das.Drog. lsioebur. 4112j

Laden mlt 2-Zimmer-Wodn. und
, , , . , , Zubehör aus 1. April tu,
verm. Näh. Göb-nstr. 22,1 r. B939i
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Waschküche oder Werkstatt
LSevritzstratz« 41 große Helle Wasch¬

küche od. Werkstatt mit schöner2-Zim.-
Wohn. Vdb. 1. St ., per 1. April b' Il.
Näheres Aorkstraße7, 1._B 4
Wellritzftraße 57

Kaden , in welchem seit langen Jahren
Zigarrengeschäftbetrieben wurde, mit
L-Zimm.-Wohnunq per 1. April 1911
zu vermieten. Näheres bei ea <h,
Büdingenstraße 4, 1. 4378

Großer Büro -Raum
in der Rheinstraße zu verm. Näheres

- bei Tiitmann . Adelheidstr. 10, H. 865

De! ijtüt Amcr
.jttit separatem Ging., für Geschäft!.
, Zwecke vorzügl . yoergnet, zu verm.

Bahnhofstr . 4, Zrgarrenlad.  4380
1. Geschäfts-Etage

mit Arbeit?- oder Lagerräumen zu ver¬
mieten (beste Lage! Meine Burgstr. 2,

*Ecke Große Bu rgstrabe. 4429
Für Friseure!

Ei« sehr geeigneter Laden, event. m.
2-Zun .-Wohn. billig zu verm. N.
Dotzheimer Str . 28, 1. Betz. BQ5504

Weristätteo.Lagerräume
Werkst., 72 gm, mit od. ohne Holz-
heabbsitunflsmasch.. Souit.-R ., hell
u . trock., 75 gm, mit Hof. zus. od.
einz. M vm . Georg-August-Str . 8.

.mitWohu . n. Zub. Hellmund-
Huvkn str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 41t>4

Zwei helle Zimmer
mit sep. Eingang, für Bureaus va -
züglich geeignet, zu vermieten. Rent¬
amt , Herrngartenstr. 7, Hth. 4421

Schöner Eckladen
mit Zubehör, Kaiser -Friedrich»
Ring 38 , sowie Laden in der
Riehlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allee 28, 3. Et . 4184

2 Schaufenster. 35 qm
«KVEA , groß, zu verm. Nah.

lVilb. Osrbardt, Mauritiusstr . 5. 4400

Nerostr. 20 m. Wohn, per

r
Im

__

ff nnhl ntt-l1S1MUlUlUUUl£
Langgasse 21,

sind große Läden mit großen
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern auS-
gestattet, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *V - /

serannnrgk uuuj u«
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Horkstraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F353

Oranienstraße 14, mod.,II 2Schauf., ev.m.Wohn,
u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 380

Die seither von dem Katasteramt inne-
©ronienftra ge 35,

Part ., sind per April zu vermieten.

^ ^ mit Lagerraum,
Zentralheizung,*C*'U m elektrisch. Licht.

Rheinstr . 43 (Ecke Luisenplatz.
Nenban ). Näheres Regvmstr.
Hess , Luisenplatz1. 161

Läden für Schuhmacher zu vermieten
Schwalb. Str . 54. N. Emier Str . 2, 2 l.

mit Ladenzim., Schwnl-
bacher Str ., Ecke Michels-

berq. auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh. bei Göttel. 464

Walrainstr. 18 mit o. ohnevliOCl! Wokn. fof. Näh.Part.
Werkstätten und Lagerräume per

sofort oder später S» verm. Nah.
bei Kappes, Kleine Webergasse 13.

Ladsu
Weberg. 28 z. 1. 4. 1911 zu verm. 192

Kl. Laden Wellritzstr. 1
-il1 ]’

1 liensr«MM « K. 8
8 hoch und geräumig. Wellritz - 8
g stratze 4», frühe i- 14, z. 1. April H
S zu verm. Event. Wünsche können m
8 noch berücksichtigt werden. B1317 ü

SSTS
Näh. Wörlhstratze 28. 82

Laden mit Zimmer »Rheinstr . 101.
evtl, and, mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Säiuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt»r. Mattrs, Mainz. F23
MomalMMMschäfl,

seit langen Jahren besteh. «. mit bestem
Erlolq bitr., ist mit vollständiger Ein¬
richtung p-r 1. April zu verm. Off. u.«». 484 an den Tagbl.-Verl. B333

izm gr. Laden,
Bismarckring, mit3 -Z .-Wdhu., event. m.

Bur .. Lagerräumen u. Werkstätte, z. v.
Off. u. I -'. 484 an Tagbl.-Verl. B343

1Restaurant I
1 Storchnest, |1 Kwchgcrsse 43,@diô

Schucgcrsse, |1 zumI. April er. zu ver- 8
8 mieten . Auskunft b. Eigen - 8
Ä^iimer1.Etage. 261 j|

))

KehllMÄ
zum

MlMhkl Dl"
ist per 1. April 1911 ander¬
weitig zu vermieten. Dasselbe
wird vollständig dir Neuzeit ent¬
sprechend hergerichlet. Näheres
bei dem Eigentümer

U fSeimrSi ' li .Inns.

in Biebrich , direkt am Rhein, sof. od.
spät, zu vermieten. Näh. 8?i»choH.
Wiesbaden , K>rchgasfe 11. 4323

Ein Kaden mit Mnziul.^
«nd großen Lagerräumen im Part,

u. Souterrain bill. zu verm. Näh.
Mickelsberg 22 i. Schokolad engesch.

Mt - tior für Maler, Bildhauer rc.
auf 1. April zu verm. Näh.

RüdesheimerStr . 18, Gth. Part . 62

Zu jedem Betrieb
FabrikräUMeWaldstr . 49zu vm. Elcktr.

Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 3.  444
Sichere Existenz.

In einer Stadt im Rheingau ist in
verkehrreichstor Lage, im Zentrum
der Stadt , Ladenlokal mit passend.
Einrichtung , besond. geeignet für

Konditorei u . Caf « ,
sofort oder später zu verm - Off.
unt . B. 242 an den Tagbl .-Berlag.

WUen und Häuser.
Einfomil . -Bitla , Schillerstr. 14, Ecke

Nassauer Str . zu v. Ed. Didion. 5021
Billa "Rerstal 53

10 Zimmer mit reich. Zubehör, großem
Garten, Zentral -Heizung, clektr. Licht,
Gas, Haltestelle der clektr. Bahn , zu
vermieten oder zu verkaufen. Näheres
Schlichterstrasze 15, Part ._ 396

®ul«BtL JMoljn-n. SÖlBf Jim.
zu vm. Schö ne Aussicht 18, G. -Villa.

Wmijdl.Wo!in-».SltilaW..
auch cinz. Zimmer (Südseite), billig zu
verm. Taunusstr . 1, 3, Berliner Hof.

In einem von feiner gebildeter Familie
zu gründenden Heim sind noch einige
Zimmer, möbliert od. unmöbliert, mit
guter Verpfleg, abzugcben. Offerten
unter 8 . ssr » an den Tagbl.-Vcrlag.

Memisen, KtaUungen etr.

Dotzheimer Straße 123
Bierkeller , Stallungen , Futter¬
räume , Hof und Wohnung per
1. April zu vermieten . B25151

Uorkstraste 7, Hth., gr. schöner heller
Flaschenbierkeller mit od. ohne 2- od.
3-Zim.-Wohn. a. 1. April b. 825424

AusmärLige Wohnungen.

Eicserrljeim , Eintrachtstr . 9 ,
sch. 3-Z>im.-Wph>n. m. ged. Vevcmd«,

Küche, Speiset ., Bad , Gas , et . Dicht
u . Zübeh. per 1. April zu verm.

1UW.MN-1.1SWW.
mit 2 Betten von 2 jungen Herren zum
1. Februar gesucht. Off. u. 17 £ 43
an den Tagblatt -Verlag.

Herr sucht
Zimmer,

ungenierte Lage. Offerten unter
L. 241 an den Tagbl .-Berlag . _

Größerer Laden
mit Zimmer , evü . Kein. .Laden mit
mehreren WöbennäuMbn in KurI>LA>c
oder innerer Stadt , gleichviel für
welchen Dermin gesucht. Offerten n.
L. 236 an den Tagbl .-Berla >g.

mit gr. Garten und Stallung für sechs
Pferde zu vermieten. Näh. u. Offerte
w . v . Bä. l « Q hauptpostl. 5143

Hsms
von 6 Zimmern, mit schönem Garten, zu

vermieten. Näheres unter Offerte
S* «>. 3 « M houptpostlag. 5142

Mohnnngen ohne Dimmrr-
Kngubs.

LttUdhans -ErSgeWo «;
zum 1. April mietfrei Möhringstr. 2.

Möblierte Wohnungen.
MI . niolii . Vit ! » , Grünweg 4,

5 Zimmer, Bad, Küche, zu vermieten.

Möbl . 6 -Z . -Wohn.
in Villenlage zu vermieten . Näh.
Dambadital 23.

Mietgesuche
In bester Kurtage

sucht schon best, erstklassige Fremden-
Pension größere Etage oder ganzes
Saus zu mieten . Elektrisches Licht,
Zentralheizung Bedingung . Off . m
Preis u. Beschreibung unt . G. 241
an den Tagbl .-Berlag.

Zwei Damen
(Mutter und Tochter) suchen per sof.
3—4 -Zimmer -Wobnung mit Zentr .-
Heizung in hochherrfch. Billa im Kur-
vier tel. Off . F . 242 an Tagbl .-Ber l.
Gesucht z. 1. April

4-Zimmer -W>dhin,. m. reich!. Iwbvh,
Bad, ' Speiset , zu Peniionlszwecken,
Hochpt. od. 1. St ., nicht über 900 Ml.
Off , uv G. 242 an d. Dcmöl.-Vevlag

Möblierte Zimmer » Mansarde«
etc.

Albrechtstratze 23 . 1, hübsch mövl.
Wohn - nnd Schlafzimmer a»
be st. Herr» zu vermieten. _

Arndtstr . 2, 1 r. möbl . Wohn - n.
Schlafzimmer fof » zu vermieten.
Näheres im Laden.

Goethestr . 5 , ^ ahnb°?
elep. möbl. Salon n. Schlafz. zu Perm.

Goethestraste 11. P ., an der Adolfs-
allee. hübsch möblierte Zimmer zu v.

ißfewto »W. j& gyg
Marktstrasse 6, I, gut möbl. Zimmer.
Möritzst r . 7, 1, eleg. Wohn- u. Schlafz.
Moritzstr . 64 , Part ., Nähe Bahnhof,

gut mö blierte s Zimmer  zu verm.
Oranienstraste 22 , 1 r . , aroi-es. schön

möblie rtes Zimmer zu vermieten ._
Rheinstr . 94 , 2, groß, el g. Z.. Klav.,

1—2 Bett., a. f. 2 Pers., sehr bill,, 1 kl.
15 Mk. mtl..Wohn- u. Schl afz., g.P enf.

Riettlftr . 1«, P . r . , m. Z.. 20 Mk.. fr.

Billa Viktoriastr. 18, 1,
-leg. möbl. Wohn- u. Scklafziui. z, v.

Momütl möbl. Wohn- « .Schlaf-
™IIIÜ1U * zimmrr , auch einzeln,

1—2 Betten, Kirchgasse 17, 2 links.

Eine einzelne ältere Dame sucht
für den 1. Ott . d. I . eine elegante,
mit allem Komfort der Neuzeit aus¬
gestattete Wohnung von

4-5 grHcn Mira,
Badezimmer , Küche usw., in mög¬
lichster Nähe des Kurhauses . Offert,
mit Preisangabe unter T. 240 an
den Tagbl.-Berlag.
M VenUnsWüre gesllüji

5—7-Zim.Wohn. in g. Lage, mögl. Bad,
Gefl. Offerten u. » « »  h auptpostl,
Alleinstehende Dame

sucht auf April oder Oktober mod.
hochherrschaftl. 5—7-Zim. - Wohnung
mit Zentralheizung , im Kurviertel
oder Nerotal . Offerten unt . W. 239
avt  de n Tagbl.-Berlag.

In der Nikolasstraße oder in einer
der einlaufenden Straßen eineWohnung
für 1000—1200 Mt . per 1. 7. 1911
zu mieten gesucht. Offerte » unter
A. 906 an den Tagbl .-Berl ag.

MrMe-WimlMettek
^ oberLaden,

für Bureauzwecke geeignet, zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe unt.
14. 24 « an den Tagbl.-Berlag,

Jeder Mieter
TMlangedieWohnnngfslIsten desHans- u.örnnöbositzer-Vereins

E . V.
QesehäfiesteUe: Lufeenstrasse 19.

Telephon 439. F373

IMl>b!l!en-UMchr8-
GtstüsHkft m . b. H.

Marktplatz 3. Telefon 618.-WohnungsnachweiS.
Man verlange kostenlose Zusendung

der Wohnungslisten. 5121

Wohnnngs -Nachweis-
Bnrea«Lionk Cie.,

Friedrichstrahe 18»
Telephon 768.

Größte Auswahl von Miet» und
Kaufobjektm jeder Art.

KBolqlWw Hĉapöditw»

fettcnmoyQP

Stadt -Umzüge.
Uebersledelnngen
von umt nach auawtirta.

Ätsfbewalirungeia
fUv hnrie und iKageie Zelt»

'Verpackungen,
Spedition von Mlntarlnaaen»
■ciiaflea , Aaaateuern etc . ete.

1723
II ureaiit

5 Xibolaistrasae 5.

n*
Wiesbadener Fremden - Liste.

V|V- 7p- -, |V- ip

iang , Fr ., Hof a. S.
NiLkofesstragse 39, Pari.

Iiamgm, Landrat a. D., m. Faim., KölnRose
Lass, Fr ., Berlin — Gold. Brunnen
Lehmann, Fabrikbesitzer, MoskauRömierbad
Lovit, Kfro., Berlin — Europ. Hof
Lindner, Kfm., Dresden — Reichshof
Lockard, Fr ., London, Vllilia Speranza
Lörcher, Frl ., Strassburg

Pension Bona
Loeseh, m. Farn., Berlin

Pension Mitsching
Lübckert , Fr ., Lübeck

Pnvv4thotel Gold. Kette
Limdström, Fr ., Steckhoimi, Römerbad
Lundström, Frl ., Stockholm, Rönnerbad

II
Mähr, Fr . Rent ., Aachen, Reichspöst
Maier, m,  Frau , Straubing — Sonne
Marcel, Advokat, m. Sohin, GrenobleöentraUhotel
Miatthes, Fr . Geh. MedizinaL-Rat,

Eisenach — Baimora.1
a.. d. Mauer, Kfm., Köln, Grün. Waid
Mayer, New York — Kaiserhof
Maylor, Frl. Schauspielerin,, BerlinHotel Dabüheim
Mieder, Kfm., mk Frau , KoblenzGeneral.Hotel
M'einert, Frl , Magdeburg

Pension Mitsching
Merbecks, Kfm,, Köln, Zur g. Quelle
Mertens, Berlin — Römerbad
Metzger, Kfm., Stuttgart , Gr. Wald
Mewes, Kfm., Höningen,, Grün. Wald
Mignon, Kfm., Wetzlar — Erbprinz
Mtöler, Kfmk. Bonn — Einhorn

M
Neubeck, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Nichterlßiin, Kim., StuttgartNonnenhof
Niidbur, Fr ., Bochum, Gold. Brunnen
Nienburg, m. Fr ., Haag — Aegir
Noitman, Fr ., Paris — Rose
Nussenow, Kfm., Leipzig — Erbprinzo
Oestreioh, Kfm., Düsseldorf, Gr. Wald
Oppenheimer, m. Frau , München

Grüner WhM
Ostbus, Kfmk, Hamm — Hotel- Krug

Pankotsoh, Berlin — Zum Falken
Paschka, Kfm., Wien — Grüner Waid
Pelziger, Kfm., Weissensee

Sanatorium Dr. Lubowski
Philipp, Kgl. Sänger, Berlin

Hotel Nassau u. Ceeiilie
Putsch , Rittergutebes. Dr. j,ur„ mit

Fam., Schloss Stebtenfels bei Heilbr.Germania
R

Regenberg, Forst — Zum Falken
Edler von Rmnenkaimpff, Kreislichter

a. D., nt. Fr ., EisenachKuranstalt Dieitensmühle
Rhode, Kfm., Gablonz, Wtestfäl, Hof
Rololf, Frl ., Neuss — Evamgel. Hospiz
Rosenthail, Kfm., München, Hot . Krug
Rosenthal, Kfm., Riga — Europ. Hof
Rubin teuer, Kfm:., BerlinPrinz Heinrich
Rudersdorf, Kfm., Herbarn

Grüner Wtald

8
Saifjaier, Kfm., Köln — Cenltreilhotel
Scherl, Kfm,., Frankfurt , Grün. Wald
Söhira, Weinhänidler, Türikheim

Hotel Berg
Schlesinger, Kfm,, Hohen-Schönhausem

Sanatorium, Dr. Lubowski
Schroth, Kfm., Stuttgart — Posthorn
Schuitbeiss, Kfm., Mannheim

Reichspost
Seeliger, Frl ., Weimar — Parkhotel
Semper, Fabrikdirektor , Wteferlingen_Hotel Nassau u. Gecilie
Spitz, Kfm., Barmen — Hotel Weins
Kpasen, Gütersloh — Hotel Weins
Stander, St. Gallen — Rose
Steinhäuisser, Frl ., Homburg, Bellevue
Stephens, Frl ., m. Begleit., LondonBellevue
Stollwerck, Frl ., Köln,, San. Dr. Schütz
Slolzenberg, Kfm., Siegen — Einhorn
Salamon, Kfm., London,Prinz Nikolas
Samueil, Kfm,, Krefeld — Metropole
zu SayniWiittigenstein, Gräfin, •Eräul,,

Rothenburg o. T., Viilla Primavera
Schäfer, Lehrer, m.  Frau , WeilbnrgPrinz Nikolas
Schallt, Petersburg —■Kaiserhof
Schrunibaoh, mk Tochter, Haag7.nr  Sonne
Scheuten, Frau Rönt ., Barmen, Aegir
Schiffl, Kfm., DuisburgZum Vater Rhein
Schill, Frl , Mackesfieid

WlaDiufer Strasse 10
Schilmann, Kfin., HamburgHotel Nizza
Schlesinger, Kfm., Berlin, Gr. WaM
von Schlippenbach, Baronk Gutshesiitz.,

Riga — Kaiserbad

Schmidt, Kfm., Berte , Grüner WraW
Schmitt, Kfm., Mannheim

Prinz Nikolas
Sohmitz, Kfm,, Aachen — Einhoita
Schneider, Frau, Undenheim

•Augenheilanstalt
Sehonebeirig, Kfm., Nürnberg

Hotel Berg
Schreiner, Kfm., Köln, Hotel Happel
Schröder, Kim.., Trachau

Zur Stadt Biebrich
Schütz, Kfm., Düsseldorf, Nonnenhof
Schulz, Buchhändler, Chemnitz

Zur Sonne
Schulze, Kfm., Limburg — Einhorn
Schweder, Duisburg — Vater Rhein
Sedlanzer, Kfm., m. Fr ., AachenFalstaff
Seager, Zehdenick — Zum Römer
Seiffert, Oberleut., StrassburgTaunushotel
SeligmCinn, Fr . Dr., m. T., Frankfurt

Kronprinz
Selke, Frl , Berlin — Prinz Nikolas
Seteüeier, Kfm., MünchenMünchener Hbf
Semsoh, Fr .. PetersburgSanatorium Fmextr'Lchsb.öbe
Serteä, Kfm., Pirmasens — Einhorn
Siefert, Kfm., Stuttgart , Euinopk Hof
Siegert, Frl ., Berlin — Fürstenhof
Siegmund, Oberfeut., PerleburgGr. Burgstrasse 14
Simon, Kfm., m. Fr ., Mainz

Schiwaizer Boc«
Soniach, Kfm., m. Fr ., AntwerpenAlleesaal
Sornach, Kfm., PetersburgPrivathotel Intra
Somsderhanser, Kfm., Frankfurt

. . ' Centraäihoisetli

Soole, Fr ., London, Vifflh Modesita
SpamiST. Kfm., Nürnberg, Gr. Wblb
Sprung, Kfm., Berte , Grüner Wald
Stähle, Kfm., Berlin — Grüner Wiald
Stelllmann, Amibsrichter Dr., Wörstadt

Hotel Weine
Stallmann, Bauunternehmer, Gelsen-

kirchien — Pariser Hof
Stauf, Kfm., Würzburg, Holt. Happel
Steinbrecher, Hauptm . a. D., Köln

Wiesbadener Hof
Strahl, Dr. juir., m. Fr ., Frankfurt

Taiunuahotd
Strauss, Kfm., Köln — Kronprinz
Stiriselman, Witten — Zur Sonne
Stüssel, Kfm., Kölln — Nonnenhof
Surm-unid, Duisburg — Vater RheinT
TamopbJ, Odessa — Hotel Nassau
Thedler, Weisohenfeld — Zur Sonn«
Theissen, Kfm., Düseeld-oirf

Europäischer Hof
Thomann, Karlsruhe , Stadt Biebrich
Tohn, Hada.mar — Wtiesbadieiner Hof

u
Urban , Frau , Do rl- mupd , Europ . Hot

V
Vocbel, Ing., Solingen — Reichshoi
de Vries“Roibbi, m. Fr ., Gorenchei

Vier Jahreszeites
W

Wallfisch, Kfm,., Berlin, Grün. Wald
Weber, Kfm., Münster , Wiesbad. Hof
Weidt , Salchendorf — Mitehelfeberg3
Welp, Düren — Emser Strasse 5
Wett , Kfm,, Warschau, Schwarz. Bock
Weltmann., Kfm., BralystockScbwaizer Bkx*
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Kapttalieu-Augebots.

Gelder sind stets zu vergeben durch

Webergaffe 16. Fernfvr. 604.

^ 6S.0S» Mk? L.7st
einerKomnmndit-Gesellschast von 100M.
ab anszulcih n. Zivil-Inge¬
nieur, Mainz , Wallausiraße 48, 1.

KapitsUon -Grsuche.

Für HHothckc»,
Wersen

7657
welche fiü sia gemachtsollen, have sterS.uäufer.
Sensal ieyer SuSzberger,
Uveltzeidstr . 10. — Telei tz' U- 24.

Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben durch
IS. iralj -emaiiM , Adolf r. 5.

4—7000 Mt . auf gu-e Hypothek,
euch aufs Land emSzuleicheu. Off . u,H. 10 postlag. Msmarckring !.

6—10,000 Mark.
I . Hypoth., aufs Land LuZzuleffhen.
Off . u. R. 236 an den Dagbl.-VErlag.
' TZjm  Mark
9UX 2 . Stelle auf nur pr . Objekt für
gleich oder spater zu vergaben.

C. Kittmann, Geisbevgstr. 20, 1.
12— 14.000 Mk. auf gute 2. H«v.

dBiw  Agent auszuleihen . Offert , u.
T. 242 an den Tagbl.-Verlag.

15—20,000 Mk. out 1. Hypothek
dive-i auvzureihen. Offerten unter
O. W. 28 hauptpostzlagernd._3Ö,OoO Mark
zum 1. April 1911 auf 1. oder gute
2. Hypothek auszuleihen gesucht auf
ein hiesiges Grundstück. Vermittler
verbeten. Offerten unter M. 082
a« den Tagbl.-Verlag.

erhaltenkostenfreienNachwes guter
Hypotheken

durch SK
Webirgaffe 16 — Fernspr. 604.

1 . « . 2 . i, .
auf hochprtma Objekte gesucht. Ver¬
mittlung kostenlos. ' 5087

Rdeiustr . 21 , n Hauptpost. Tel. 648.
1500 Mk. nach der LandcSbank oder

6000 Mk . 1. Hypolhcke nach Bier-
stadt gejucht Offert, u. K. 18 «» an
den Tagbl.-V«rl . erb. _ 0 13!2

ÜliiU » Wjr oon stimme a yaus-
DVVV aWU. he 3 et zu leigen ge¬

sucht. Post lagerkart « 70 . _
400(1—5000 Mark

inner !). 40% b. feldg. T . zu 6% ges.
Off,  u . T . 234 an den Täg bl.-Verl.

Mrka 10 Mille
Hypothek auf solides Wiesbadener
Geschäftshaus beabsichtige Zu ver¬
kaufen. Angebote unter B. 185 an
den Tagbll -Berlag . 61210

IV- 12,006 Mark
gute °->. Htzvothek,

nach der Landes-bank, w. jährilich
amortisiert ^ wird , von pünktlichem
Zinszahler gesucht. Offerten nur
von Selbstgebern unter O. 237 an
den  Tagbl .-Verlag . _ _

13- 15,000 Mark
| auf gute Nachhypothek gesucht. Offerten

unter I». I ". rr-4 an Invalid «« dank
An .-Exped., Wiesbaden. F507

TSfÖÖÖ Mk. auf Nacyhyp tb. tun £
halb 720, "/« der ieldger. Taxe auf ieines
Objekt zum 1. April gef. Gef. Offert.n
unter W. s » «r an den Tagbl.-V-rlag.

20 - 22,000 Mk. erste sstypothek auf
ein gutes Grundstück (Wohnhaus undgabrilräume) in einem aufblüheudenrte (Nähe von Höchst) sof. ges. Off. u.
MP. 213 an den Tagbl.-Vcrl. ^ 873

— 20 —25,000 Vitt' .
prima 2. Hypothek nach der Landesbank
gesucht. Feldger. Taxe 106,000 Mk.,
1. Hypothek 49,000 Mk. Offerten unter

23 i an den Tagbl .-Verlag erb.
" 30- b ö .U),OÖffflnr(
auf sichere 1. Hypothek u. 15,000 ML.
auf 2. HYP. von Selbstdarlrihern gl.
oder später gesucht. Offerten unter
G. 236 an den Tagbl.-Verlag.
' ' 30—35,000 Mk. 2. Hypothek
auf prima neues Haus (Südviertel)
von gutsituiertem Besitzer gesucht.
Off . u . S . 237 an den Da<M .-Verlag.

48,000 Ätz . 8 # ‘Z
Tare von 16,000 Mk. von sehr ver¬
mögendem Manne r». promptem
Zinszabler gesucht. Offerten « nt.
..Sr., ys.  atza u pt poftlage rrrd»

50,000 Mk. 2. Hypothek
erbteilunaShaWer M.  oF . später von
SeMtnehmer gesucht. Offerten u.
E. 241 an den Tagbl .-Verlag.

CO Mille gesucht mtf
Frrbri?qr.-.nlLsti'!L. (Scfl. Off.
unter H. 238  au d. Tagbl.-
Verlag erbeten.

I mmost-lisn -Dtt 'hänfe.

Billa Reeobergstr . 9
sofort nr verkaufen orer zn ver¬
miete » ._ Näh dasel bst. F231

MI . Iierrs . U. Villa,
Wiele , dar i.. 8 5f lass.. 3 Säans.
nevi eniliaii ., am Kurpark,
zu verkaufen oder m ve-rm,
Bf. SB. ra &ry , »SJie mstr . ® S,S »t.

Iiiolilliesi-Pedieliis*
Gelellsshkst nt. b. tu

Marktplatz 3» Part.
Telephon 618. 5120

Große Auswahl von Miet-
ii, Karifobiekte » . Gcschäflsver-
käufe oller Art . Finanffernngen.

Hypotb eken-Beem ittlung.
Versieh rungen«

BiziK Mozartstr . 4
mit 12 Zim., Willi, Schützenstraß « 1
mit 10 Zimmern, reihlichem Zubehör,
Zentralvsizung, eleftr. Licht, 65 bezw.
32 Ruten Garten zu verkaufen. Näh. b.
Bei. SB. BSarlma « « , Schützettsik . 1

Billa mit StK^uiAg
^n > schönem Garten , in Kurtage»
wegzugshalber sehr billig zu verkaufen.

•Fos . Sr ans « ßuo
Rheinstratze 21, neben Hauptpost.

Au skunft un d Offerten gratis.
HerrßtlsafLLiche Bula

in vornehmer Lage, wegzugshalber
weit unter Preis zu verkaufen. Off.

F. 238 a« den To.gbl.-Berlag ^_
BesttSe MlGsea-m

ench. 18 Z., 10 Maus., in f. Lage am
Wald, sehr gecia. f Institut od. Sana-
toriu n, Pr is 85,00» Mk.. z» verkauf,n.
Off, u. M. 3 i, 3 au d n Ta gbl.-Verl.

Reizende Villa.
ff. Kurlage , ucched.WoWe, 12 Zirn.,
Garten , fof. zu verk. od. zu bert . Ag.
Verb. Off . D. 242 an Tagbl .-Verl.

Billa
Grilltzarzerstraste 7, 10 Zrm-mer und
zugshöpfge Neverwemme/ der. Reilzerr
entsprochen,d, pveiSW. zu bctL  Archrt.
Jas . Hötz el, Scheff̂ lstrasic 12, Par t.

Villa Schlllerstr. \ r 1
(Advlfshöhe), 8 Aimmer er. Nebem-
rSume, sof. od. sp. zu vk. r»d. zu, vm.
Archit. Ed. Didivn , das. Del. 6472.

An vertausen
kleine Billa , idnll. im Eigenheim u.<
Rahe des Waldes gelegen. Dieselbe
enthält 6—1  Z „ 4 Kam., alles unter¬
kellert, Gas . Wasser u. elektr. ,Leit,
ringsum kl. Gärtchen. Oft . G. 240
an den Tagbl .-Verlag.

Crouberg.
G -eanmige

für gr. Faul , passend, Heizullg. elektr.
Licht und allem Komfort ausgestaltet.
Näheres Sensal Muck. SBiH' er.
Cronverg . (J .-Nr.354144.) ¥ 23

HauS im südl . Stadtteil
mit un'bcschr. Wirtschafts -Konzesiio«
gegen Anzablung van Mk. 15,000 od.
Dausch von Gr>u'N!d.stücken zu vemaut.
Orr , u. W. 235 an d. T agiA.-Verlag.
(Min , " ISS? 5
für Mk. 145,000 zu »er?. Mictertrag
Mk. 9.00. Off. u. « . M.  l » S pcst.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für «rn«
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsbers-
SUSÄSL ’ii
Nettes LanAäusKeil
mit 0 bsw. Räuimen, Vor- u. Hrnt .»
Garten . Wasser, Gas , elektr. Licht.
Kanal , i. Vorort Wiesbad ., Bahn u.
eAktr. Verbind ., schön gel. ist wegen
KränAichk. des Bes. u . gilvist. Bed. zu
vcrkÄufeu. Nur SeMrefk . erh. nab.
Auskun ft u.  A . 240 an Dogbl.-Beir l.Aiti m
i. Taun , s, ca. 80 Morg. groff, mit lL em-
gerickt. Frcmdenzim., .istm. lebend, u. tot.
Inventar umständehalber sochrt zu ver¬
kaufen. Ei » Geschäft oder kleines Haus
wird in Zahlung genommen. Näheres
durch den b auitragten B1134.

Sensal K. iS«er . Blücherstr. 3, 1.
JmmobiiieN -Kaufgrstrche.

Kleine Billa zu kaufen gesucht.
Off . u. M . 2-40 an ,den Twg>Ä.-DerLan,

Meiner
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Jung . Dobermann
kHündin) billig zu verkaufen Weiber-
Faffe 37, Zi-garreiÄnden ._ _
Zwergpinscher, Männchen, f. 5 Mk.
Psnf . f. Tiere , Dotzü. Skr . 17, Gtch.

Zwei reinraff . Zwergschnauzer
zu verk. Orani en-straffe 48, Vdh. 3._

Gute Legehühner, "
mit od. ohne Stall , zu vc-rk. Schöne
Aussicht 18. Gth . 1.  _
170 L. naturreinen Wein zu verk,

Näheres i-in Tagbl .-Perlag ._ -Ny
Gelegenheitskaus.

Eine Partie gold. Herren - u. Damen»
Kette», sowie Aom-bönder gebe mit
20 % Nachlaff ab . C. « truck, Krrch-
gaffe 82, 1. Telephon 2196.

fu bt
Reise-PM für 8o 'Mk. •ieri. Tiai&nftwfoe 42. 2.

dachöleg. Gef.-Kl., Wintern «., Älufen
pl. denk. Steingaffe PI , Bdh. 2, nachm.
Hocheleg. Ges.-Klcid. f- schl. Fig.

Mig Metzgcngassc29, Laden . __
' Eleg. schw. Tüllkleid m. Pailette
oill. zu verk. Hcllmundstnaff-e ol . t.
G. neu. Wsllkl.. st. T-, ltta Lerdcntl ..
m. Fist., GÄröck-Anzi., fchl. Fm ., mll.
zu verk. .Rheinqauer .istva «e 14, 1 n
Seid . Kleider, Nr. 44, bill. zu verk.

Händ'l. verv.  G öhenstr . 2o,_ l Tr . NS.
Eleg.̂ Biede-meier-Kostüm

u. weitzes B̂aMKeÄ » zu verk. Lcller-
itraste 22, L -St .. Rott maher

Eleg. Fant .-Maske»-Kostüm
ÄA'ig zu verbau-fen Scheffelstr. 6, P.
vechis. Nun vopnmt baM.

Gut erhaltene Herrcnkleider
bill. zu btr.z. Rbeinstvatze 80. 2.
Krack- u."Swoking -Anzss verfch. Höf.
billig zu^verk. Neugasse 22, 2. 5091

Frack-Anzug, IL  Fig .. .1,55 Mir .,
zu denk! Langgasse 8, 2 Im _ _

Fast noch neuer Smoking -Anzug
zu verk, RüdeSheimer Straffe

Gehröcke. Fracks. Ucberziehcr,
Smoking u. schtvarze Hofen (neu) z-u
verkaufen Michelsherg 1. 2._
Veberzieh., Gehrock, Fracks Gold. Uhr.
billig zu verk. NcuM-ffe 5, 1 rechts.

Gut erb. Anzug u. Ueberzieher.
f. starke Fig ., ,ewie verfch. Damen-
lireb Backfifch-Gavdsr . billig zu vc-rk.
Rüdes-Hcimer Str . 14, 1 r ., v. 11— 6.

Kutscher-Zylinder.
weite Form , billig zu verkaufen.
Näh eres int TagVl.-Kontor . *

Eine Fahne n. ein Gasofen
zu verk. Maritzstraffe 50, « tb, Part.

Ältertü mli che Gegen stünde
u. gut erb. Möbel s. b. Frauk enstr. 0.

Kaiserbild . "
(170X120 Zentimeter ), ganz neu,
mit Eicken-Rähmen , billig zu verk.
Langgasse 11, Apotheke

Einte Spiel -Uhr
mit -Watte » -billig zu verk. Schöne
Aussi cht 18, Gtü . 1.

Wegen Ansch. eines Pianos
ern fast neu .Mranrmopihcm m. 20 Pl.
zu- verk. Näh .-Jah nstr-affe- 10 ■2. .r.
. Schöne Herrenzimmer-
Einrichtung billig zu verkaufen. Näh.
-nn Tagblatt -Kont-or, rechts der
Scha lterhalle

Schöne Eichen-Eßzimmerstühle,
-alle Arten Tisch«, A-uszi-eMch , Sofa,
mit u. ohne Sessel, Ehaisclongu-e.
Vertiko, Wasch, u . and . Kommoden,
Nachttische. Berten , auch -einz. B-et-t-
iteile, Schreibp., antike - Möbel , und
Kunsts eich. Adolfsallce 6 u. Adol-fstr. 7.

Schlafzimmer -Einrichtung
in hellem Rüsterholz, mit Bett - und
Fenster -Dekorationen , billig zu ver¬
lausen . Näheres im Tägbl ..Kontor,
rechts der 'Schalterha lle,,

180 Mk. .Köwpl. Schlafzimmer
m. G-l. u. Marin . Bi-öina-rckr. 28, P . r.
Umz. h. Bett , Kleider-, Küchenschr

Vertiko, Waschk., Sofa , Tisch, Stuhle.
Spiegel , gut erhält ., sehr billig zu
verkäst reu Adkerstr-affe 53, 1._

Zwei schone Hökz-
und ' "eisern« ' Betten . Kleider- ^und
Küchenschränke, 2^Deckbetten, gvo-ßer
Trmneaufpregcl , Waichkounnode mit
Marmor , Tische. Portieren , Eck-
schrünkchen. Bilder , Gasherd ufw.
Abreise halber sofort- zu verkaufen
Norikstvaste 18. Parter r e r . B 1347

Umständet,, sofort bill. zu verk.:
1 Bett , pol. Kleidcrichr., 1- u. L-tzur.
lack. Klerderschr., W-aschkom.. Tisch,
Stühle u. ReUulat. Bleichstr. W, H. 1.

isiüs§
Kvl. Bett , 1, «. 2-tür . Kleiderschr.,

Küchenschrank, Wafchkommod-c, Aus¬
ziehtisch, Stühle , Spiegel billig zu
verk. Göbenjtraffe 15, DE .1 r ._

Verschied. Möbel billig zn verk. :
2 vMst. Betten 25 u) 35, Spiegel 4,
Ehaisel . 12, « os-a 15, Nachttisch ",
Trumrausviea . 20. Helewenffr. 9, P,
2 Betten . 2tür . Kleiderschr., Waschk.,
Bertiko, Ottomane , Beit 25, Spiegel
10, Bilde r . Berträmstr . 20, M. P . r.

Eint . Bett , vollständ..
bill. zu verk. Herderstraffe 11, 2 r.

2 eleg. Nüstb.-Betten a 75 Mk.,
Eichen-Schlaiz . mit 8-1. Spiogelsckr.
385, Ruffb.-Vertiko 42, engl. Nußb.-
Bettstellen (eins.) 35, prima Ottoni.
18-—28, Diwan 40-—65, vovschiedene
Küchenschränkebillig vk. iischarnhorst-
straße 46, h. Werkstatt e. Hl 195

Llloderner MahagoUi -Salon
mit grünen Stofs -G-ardinen und
Portiere pvciswüro.ig zu verkaufen.
Nabe ros int Tagbl .-Kont or . _ *

Salon -Einrichtung,
gut -erhalten , billig abzugeven. Näh.
RHc'i.nst räsie 47, 3 rcchts. _ _ 6104
2-t. Spiegelfchrank, nüstb.-pol., 68.

Waschkonr. m. M. u. Sp .-Auff . 68
Bücherschr. 88, Schreibt , nt. Aufs. 48,
2-t. Kleiderschr., engl., 33, Auszug-
tisch 22, Stühle 8.50, Diwan , gcpr.
Plüsch, 45. Vertiko 38. f. Trumc -au,
«pi -eg-el, Mldcr , Tüildecken. Bett-
decken. Söepvdick., Uhren, Teppiche,
Vorlagen u. s. w. Alles neu , prima
Arbchjt._ N-c-roitraffp 4,_2._

2-tiir . Kleiderschrank, hoch». Bett,
Regulateur , gute Nähmaschine und
Bersch._b!. Villa WoÄm ühlstr . ' 3, P.

Büfett , nuW.-poliert üb eichen»
mit reicher Schnitzerei u . Krrstall-Ber-
glasung 130 Mk.. Kleiderschr,. nuhb .-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 45j !ÄJ., Trumeau-
Sviegel m. schonen' « awbencn-yrr:'.Yf- COT f-tT4r> Q/A B64lMöbellager,Blücherplatz B/4

Mod. Küche» Einrichtung .
mit Kunstvorglasung, Prima Arbeit,
für 00 Ä!k. zu verkaufen . Taunus-
straffe 36, Schreiner- Werkst att.

Aurichtefchrank, modern,
dunkel Eichen, fast neu, su verk-aufen.
Besi-chtigung nur Uormittags . Koch,
Kaiser^ riÄrich -Rin« 43,

Eine fast ,nette Waschkomrnode
mit Spiegelaufsatz zu verkaufen
Rerostra ße 25, Hinterhaus 2.̂ ,_ _

Für Liebhaber ■
Schöner Sekretär , antik , billig zu
verk. Rah . Tagbl .-Berl ._ 01264 Ba

Sekretärs D.st v. H.-Schreibtisch,
Vertiko, Bücher-, Kleider-, Weitzz.-
u.. Spicgclschr.. a. L-ort . Bett ., Diw ..
Wasch kam,  billig Hermann str. 12, 1.

Ein . Pult <>u verk.
Mor itz ü. Aiünz el LLilhelmstpaffe 58.

Spiegel , ov. Tisch, Kleiderschr.
zurderL Dco ritzstraffa 45 Hth- _

Original -Singer -Nähmafchine,
Sand - u. FiiWe,trieb, fast neu, weg.
TÄos -fall bill. W-llDitzstr. 27,  Ö . P.

Gebr . Nähmaschinen sehr̂ brllig.
Cu isllöffer. He rmannstva ff-e 15-. _

Kvntor -Abschlusi,
bestehend aus Theke mit Pulten,
Schranken u. Durchgangstür , sehr
geeignet für kaufmänn . Empfangs --
ramu jeder Art , billig zu verkaufen.
Näheres nn Dogbl.-Kontor („Tag!
blat t-Hsus ")

Schlittengeläute , 4-schweif., .
u . fast neuer Reitsattcl bill. zu verk.
Schmidt , Golög asse 15. _

Gebr . herrschaftl. Kupee,
tadellos , mit Gummireifen , preiS-
wevt zu verk. Taunn sstraffe 7, Hos.

Zwei Federhanbkarren
zu verk. Sieingaffe 18. _

Ei» starker Handkarren
bill , ckbzua«'ben W>ellritzstraffe 48. _

Gebrauchter Kinderwagen
u. Ki nderklaPPM hl sehr bill. zu verk.
Kü me rftraKe 4, Mibe  1 rechts._

Blauer guterh . 5tinder-Sitz-
u. Liegewagen m. Gummiräd . billig
zu verk: Räh^ Adlerstraffe 29, Par t.

Dünkelbl. Sitz- u. Liegewagen
Hill,  zu verk. Wallufer S kr. 7, M. 1 l.

,Gebr . Kinderwagen «. Stuhl,
L-portw agsn. Kaif. -Fr .-Ring  30 , M. r.
Neuer , dauerhafter Rodelschlitten,

ein- zweisitzig-  billig zu verkaufen
Fr anz-Äb tstraffe 2, 2. Etage.awrenrad,Torp.-Freil.,Rähmaschf
^ ig Rheingau -er Stvatze 3, Stb . i

Herde, irische, Ämcrik., Negulier-
u. Büyel-Oesen bill. Ofensetzer Kaus.
WdeShsiMr StWtzc 20. B1057

MMM
Neue mnk Ocfen billigst

bei Keicker. Äorkstvatze 10.  Bl lei
Gebr . transvört . Keffelvfen

mit Kuipferkessel, 100 Liter Inhalt,
billig zu bork. Herrnmühlstasse 8. .

Eine gryste Partie
Irische u. Amerik. Dauerbr .-Ocskn,
neu,  billig abzug.Ĥochstättetrstr ., 2,.

Sehr schön, g. Däuerbra «deinsatz
(vernickelt) 'billig abzugebcu ' Schone
Aussicht  18 . G'ti» 1. ,

Ein Motor (,1 LÜ ),
mit Widerstand it. Anlasfcr , Molor
(14 PH .), Zentriisugalpumpe , elektr.
Bügeleisen , elektr. Kochtapf, auch
einzeln , billig- abzugchen Hüllgarter
Straße 2, 1 Stiege links.

Kl. Wäscherei mit gut. Kundschaft
zu laufon g-esucht. Offs, mit PveiS,,
-anga'be u.  D -. 186 an d-en Dagbl.--B« rl.

Ware aller Är^ .
gegen Kasse zu laufen gefucht. Lffz.
unter A. 251 haup itionl-a-ger nd.

Für meine Sammlung „
suche noch Altertümer all. Art . Carry,
Kl arentaler St raffe 6) 2 links ._

Die höchsten Preise
für alte» Porzellan und Nippsiguren
zahlt C. Cärry . Klarvntglcr Str . 6,
2 Stiegen links. _ _ . _
Altertümliche Möbel, -Sachen j. Art
knuit Scerooenstratze 28. Gib . P - r.
" Zur Einrichtung einer Pension
Schvänke, Tische, Kommoden And
^>mble zu kaufen gesucht. Offerten
u- R . ,E>.̂ 711̂ chauptpostlagernd̂ ,^

Gebrauchte Möbel Aller Art,'
wenn auch defekt, zu kaufen gefuchb.
Orr , uilier A. 65 vastl.  Bi svnarckrn ig,

Gasherd , gutes System.
zu raufen gesucht Sedanstratze 8, 2 I.
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Unterricht
Obersek. d. Ref.-R.-Gym». ert.

skr-chh. Näh. rm TaM .-Vcrlag 0b
Aelterer Schüler

>t füng. Nachhilfe-Unterricht . Off.
iter O . 242 an den TaM .-Bevlag.
Unterricht i« Mathematik w. ert.

MH. rm Taybl .-Verlag . Om
Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jeder

!. 30 St . prakt. ä 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zeugmsabschr.
schreib maschinenarb . Neugaffe 8, 1.

Klavier -Unterricht
chird gründlich erteilt Bismarck
Ring 36. 1 rechts._ B322

L evf,
Zither , Piano . Englisch,
Lehrerin . Nerostratze 27, 3.

Verloren Gefunken
Frau verlor Mittwochabend .

durch Wellritz-. Hellmund- u. Mmch-
stvatze ein Portemonnaie mit Inhalt.
Geg. Bel, abz. Loreley-Ring 10, 3 l.

G '
L

lieder-Armband mit Uhr
,ngr . 6 . 8 .. Juni 1910) verloren,
mgchen Karlstratze 86, 1.

EesckiLktlich»
Emptehllmgen

Umzüge u. Fuhren P. Federrolle
!v. gut u. billig besorgt. Tel . 1910.
Ferd . Knavv. Äabnst raste 3. Bort.

Klavierstimmen , sämtl . Reyar .,
pünktlich u. billig. Bopbevger, Kl-av.
Techni ker, Dotzbeirner Straße 108.

Tapezierer empfiehlt
in u. außer dem Hause, gut u. brllrg.
Fr ^ Schwalbach, Nerostraße 34

Damen -Jacketts , Herren -Anzüge,
Aus'bess. Bügellü, Neu füttern , Um-
ärvd.. SammeÄvay . des. G. Schwanz,
D.» u.  H .-SchNeid.. Bertramstr . 12, P.

Erfahr . Damenschneiderin ,
m. Pariser Jou >rn . emps, sich rn der
Allen Zeit z. Ans. v. Kost. auß . dem
Hause. Äds.beidstraße 85. 4. 5133

Schneiderin.
nur in ersten Kam. Frankfurts tätig
gew.. emps. s. f>Deränd. u. Ans. ernf.
Garderoben außer dem Haufe. Lang--
ga fs- 64. Vorderh . 2 &L. . .

Schneiderin emps sich im Anfert.von Damen und KinderKeroern.
Weste nidsträße 86 H>tch. 1 St . 81175

Kostüme, Blusen,
w. preiswert angef.

/auskleider
ellerstraße 11.

Im Maschinenstricken a. Art emps.
sich Fr . A. Hernen, Blücherstraße 10

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer d. Hause.
NäbeveS im Tag' bl.-Derlao . Q»

Tücht. Schneiderin emvfieW "sich,
auch f. Weißzeug, Aend. u. Ausbess.
gut u. y Og. Kleorwrenstraste 9, 1 I.

Wäsche wird wie neutewaschen und gebügelt Dotzheimerstraße 72. Mtb . 3 St , 81085
Bügelwäsche wird angenommen

Hellmumdstraste 88. 8 I
Wäsche zum Waschen

u. Bügeln aufs Land wird . angen.
Eigene Bleiche. Näheres bei Frau
Werner , Kloppenheim.

Verschiedenes
Forderungen , Wechsel kauft.

Offert en u. L. 49 hauptpostlag-ernd,
Hausbesitzerin .

sucht per fof. 250 Mk. — 3000 Mk bei
vielfacher Sicherheit u. Bürgschaft.
Ofs n V 286 an den TaalbL-Bcr'Iag.

800 Mk. gegemgute .Sicherheit
von solid, flcife Familie zur Gesm.-
Gründuna gesucht, nur von Selcht-
geber. Offerten unter F . 236 an
den  Tagbl .-Berlag . _ :—

Unverschuldet
in Not geraten , suche 80 Mark nur

;u l.von Selöstgeber zst Leihen. Offerten
uwt. M . 241 an den Tagbl .-Verlag.

«gen Rückẑ . ges.̂ ^ ff . u. .B. 18k
Ta«b>l.-Znvsie . Msmarck ru « 29

100 Mark Darlehen
nur von Selbstgäber gesucht. On
unt -r P 242 an den Tagbl -Ber .ag.

Wer leiht gegen prima Sicherst.
00 Mark ? Rückzahlung nach drei
Monaten . Hohe Zinsen . Offert , u.
R. 145 postlag. Brsmarckrmg.

Zur weiteren Ausbildung 40 Mk./~ .rv'.n . S f,A*ko »i f(nur von Selbstgebcrn ) zu leihen ae-
suckt. Off. B . A. ha uptpvstlagernd^

Gebr. Flügel oder Piano
auf läng . Zeit zu leihen gesucht. Au
erfragen Der Pauly , „Zum stunrpfe
Tor ".'
"Kal.' Theater , 1 Achtel̂ TMrkett
8. Reihe, für den Rest der Saison ab-
zugeben Adslheidstraße 06 , 1

Ein Achtel Kömgl . Theater,
Part , od. 2.  Rang , Mitte , geiucht.
Oft . u , I . 238 an den Tagbl .-Berlag.

Lande kauft stets gute Abonn.,
Oper , Parkett oder 2. Rang ', Mitte.
Offerten Telephon 4201,

Zwei elegante Masken -Änzüge
(Gr . 44) b-ilsig Zu verleihen . Blucher-
stra ße 10, 3.  _

Tirol ..Mask.-Änz., Polin , Zigeun»
b. zu vl. o. zu vk. Lurse nftr . 26, G^ Lr

Schick. Mask.-Anz. (Holländerin)
»u vetzl. Näh . Mü cherstvatze 10, 2 r,
Maskenkost. (Apfels!ne) bi«, zu vcrl .'
Hallgarter Straße 9, 3 rechts.

Zwei eleg. Damen -Masken
atllia zu  verleihen Neugasse 10, 1._
Elen Mask.-Kost., Prinzeß Karnevalu. Spanierin , preiswert zu ver.eiheu.
WMegMraße 38, 3 rechts.

Zwei Mäsken-Änzüae, gut erh., ^
„DLoscb̂Ämchen" unö „PierDeti-e ,̂
zu Verl. S^ -ŵ baMer Sir . 2^ 1. vst*
Mäskenkost.. Kolumbine, sehr schick.

Fvanzös. Bäuerin, g. neu, teto. verich.
M.-Lüt« st zu vl. Bis marckr. 21,2 r.
D.-MaSkenkostüm. Svan , zu Verl.

od. zu verk. Seervbenstraße 30. Hochp.
Eleg. Dominos u. Maskenkostüme

für Damen n. Herren zu Verl. Jahn.
stnah- 17. Part . _ B 136S

Fünfzig Liter Vollmilch täglich
sofort gesucht. Kauttou kann gegen
Sicherheit gestellt werden. Off . unt.
L. B. 100  postl . Bismar ckrmg. 81103

Ei » Witwer,
40er, kinderlos , solider Charakter,
Handwerker, in sich. Stell ., sucht dre
Bekanntsch. eines anständ ., häuslich
gesinnten Mädchens oder auch Witwe,
ohne Kinder , zwecks bald. Heirat.
Anonym zwecklos. Offerten unter
N. 238 an  chen̂ Taabl .-Ver lag.

Witwe. 38 Jahre,
kath., mit Üjähr. gef. Knäben . gedee»
Ehar ., gute Erfcheiniung, sehr häuSI.,
vollständ. Ausst., sucht Bekanntschaft
mit ßathol. Hess. Herrn zwecks Veirat.
Perm , verbeten. Offerten u'. O . 241
an den Tagib'l .-Berlag ._ _

Verkäufe
MM. labrihfitionaöE^öft,
tzeeigaet für Kaufmann oder Metall¬
arbeiter. günstig zu verk. Offerten u.
« . S4iS  an den Ta gbl.-Berl ag.

ncyt Altertümer v. Pnvathcrrscl,- ftm
zu kaufen. Offerren unter S » A
ai^ dsn Togbl.-Verl.-g.

Milll-NUereiMiist
zu verkaufen.

Lohnender Verdienst bietet sich
^eitzigen Leuten oder einz. Näherindnrch Uebernahme eines klein. Spez.-
Rährrei -Betriebs , der wegzugsh. zu

Lustig . Beding .^zu verkaufen ^ ist.ganz kleine Anzahlung erfordert.
Off , u.  K . 241 an den Ta »bl.-Berlag.

Milchgeschäft,
>mr prima Kundschaft, ca. 180 Liter
ILglich, event. mit Pferd u. Wagen,
z» verkaufen. Offerte « unt . F . 241

den Tagbl .-Berlag
Ws - Mö

Setter , dunkelllst^ Ith,chän. wachsam u. cuchärigl., mehrrach
vrämiiert , sofort -billig ckbzugeben
Gneisenanstraste 14. 2  _
Neue lteverzieherl

beffere Qualität , sowie einige Fräcke»
«etzrock und Smsking zu verkaufen

Michelsberg l , 2.
IWM » sleiilW« .

Gr . 48. „Winternacht " u. „Colum-
bine", b. zu verk. b. ,J . Gertenheycr,
Kchlachtbof-Restauration.

Instrumente
für Chirurgen und Zahnärzte , gut
erhalten , zu verkaufen Kaiser-
Friedr ieh-Ring 18, Parterre.

Greßkl MSdel-Kerdns.
Kompl. Schlafzimmer enorm billig.

10 verschied. Bmeits , 30 Nußbaum- u.
Tannen-Kieidwschr., Spiegel- u. Büch r-
schränke, Herren- u. Dame schreibt'sche,
Berükos, Waschkommodenu. Nachttische,
Sons . 20 verschiedene Ottomanen von
18 Mk. an, Tische. Ausziebtiiche Spiegel,
Sessel, Stüvle , Borpl 'tzmöbel rc. von
heute ab »» jedem nur annehmbaren
Preis.

11. tevitta , Friedrichitr. 17,
SSWMllMeWM.
Einige eleg. mod. Schlafzimmer -,

Speifezim . u . Rücheneinrichtnngei,
sowie vcrich. Einz l- " übel habe kuich
ei« n überaus günstigen Einkau billig
»vzngebe « . 81855

Nur ganz vorzügliche Arbe t.
ktz. 8oibsl. SNA
MmWes klk-Mlis tianifu
Speise- u. Schlafzim ., Küche, vollst.
«eu, noch im Möbellager , umstände-
«lber anderweitig zu verkaufen,
äh. im Tagbl . Verlag . 8508 8i

WK« Smie MWmw)
ein Sofa , zwei Sessel, ein Taschen
Diwan , beidl'_ es neu, vorzügl. Arbeit.
und eine gut erhalt . Ottomane uebst
Decke zu verkaufen Moritzstr. 30. P.
bei Weiß. _

1- u. 2»l.Kldsckr.,1 Kaffaschr., 1Schrot..
1 Gasofen, Tepp. u. Lauf. 1 Eßfcrv. f.
24 P.. Deckd. u. Kiff, b.  Metzgerga sse 25.

Eine reich« Kr -stabkrone
mit 5 Gasflammen für 75 Mark ah-
zugeben. Besichtigung zwischen 9 u.
11 UhrAFischerstraße 5.
pc Kohteuhändler.
Starke dichte Säcke für Kohlen un

SriketlS billigst abzvgeben. 6 l,84
IP. rülirer , Sütowftr . 12.

äUtiiluiiitmtU1;.1"'“"1"*Ptrd . P.

KaufgefucheE

Fremder Herr!

?>LÄlMd.» a
kauft z.reek.Preil . guierh . Herren-,
Damen -, Kinderkl-, Unif .» Möbel.
Gold , Silber , Pfansfch .» Bri «.
Aa hngev. n- g. Nas -l. Postk. gen.

«MkWn SchWlM
übernimmt Buchführnngsarbeiten,
Bkirraaen v. Geschäitrbüchen an Lages-
und Äbendsti nden. Einrichtung von
Buchfübrungeu. Einfache, dopv., am.
Buchführung ufw. Offerten u.
an den Ta .,bl.«Berlag.

» « « « » « ♦♦ * ♦♦♦

t r̂änStnrn mer,
if i.w <d- rt. ».ketuLade «,
zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr.-.Damen- u. K-nderkleid., Schuhe,
Möbel. Gold. Silber , Nachl. Postk. gen.

. . für alte Herren » n.
WH « AdW ' Domen -Kletder»

%- 4 " Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Pre s erzielen will, der
bestelle 31. .Sajyeistii , Biebrich,
Rathansstr . 70. Am Bestellung komme
zu jed. gew. Zeit. Ebristl.Händl. ^0k>4

Verpachtungen
Restanrant«.Cafe.
Vollst. ne-uzeiiil. eing« . f. Lokal ist

umständeh. preisw . a. tücht. kaütions-
fäh. Sewbc zu verpachten. Offerten
unter K. 235 an den Tmchl-Vechr-«,-

Unterricht

Berlitz School
Moderne Sprachen 5098

durch nationale , diplomierte
Lehrer u . Lehrerinnen

Luisensir. 7.
«euer engl. Kursus

beginnt nächste Woohe . Miss Carne.
GrCS » Bürgst )asse 6, I.

jinglisdiiT Unterricht.
Miss * Sharp «*. Luis . nplat z 6, 1
l 5B |fli >rlicr I jita -rr eilt,

MI, , Car ne . Gr . Bnrgstr *sse 6, 1,

EiifL Ünterr. "T Mo“re’beinstr . 69, P.
tsesfo » , de francai,

Prix modin-e par Mir. I,Ma *e,
Dutzlieimer Strasse 66, 3 r 8 703

Italiener
erhält anregend, deutschen Unterricht
gegen italienische Kouversatron. Off.
unter R. 233  an d. Tag bl.-Berlag.

Malknrse.
Der Unterricht umfaßt Zeichn. u.

Malen in Oel , Aquarell , Temper«
u. Pastell . Anmeldung , täglich zw.
2 u. 4 Sonnenberger Str . 40. . Hof-
maler R. Bödisch. Eintritt jederz.

TvM . KlllAierlkhmin ^ " ^ged lv..
ert. Untcrr. 8 Mk. mtl , 2 St . wötzentl.
Off. . » 3 Tgbl -Hvt -Ag., Wilhelmstr.

junger Koxterner,
weiß, dunkler Kopst Br -istrmmen, zure-
laisien. Wo, zu erfrag-n Tagdl. Z »ng-
fietTc Birmarrr -ng 2 *. Ho

ist die Matter der We^heit

»

I
Privat -AwskiniftH'i,

Marktstr. l2J . —Tel. 2537 , ♦
eried. sobneü, diskr., g,wissend. : ^

Auskiinf e, ürmltteinngeii , *
Beobaolitunsrcn im In- u. Ausl *

Der blinde Slaaittilimnitt
Fcrdinasiil ScIinpitSer,

12 J .all.Stimmer d. hiest Blindenanstalt,
bittet um weitere Anfiräge nach

seiner Wolnung
LllendogLAgslse8. Lri. 265.

1». Referenzen. _

Vervielfältigung «»
in Maschinenschrift, Abschriften,
Korrespondent, Uebersetzunm rc.
erledigt schnell, fehlerfrei, b-ll gst,
diskret Maschinrnchreib- Jmtitiit
„Merkuria " , Marktstrabe9, 1.
T lephon 4414.

Wer Rohr -u . Strohfti »!»le,Schreib-
sestel u . s. w . neu zu flcch-cn u. tadcl-
lo-e Arbe t h,ben will, wende sich an
i«ari Kraft , Rohr- u. Strohstuhl-
fle- ter. Blücherstraß « 40 , 1. Be¬
stellung au 6 per Postkarte. Stuhle w
abg holt und gebracht. 81356

wrnmt  TJlli^ rro:i.
IfässageiB vis 8^

Emma Brock, S evanstr . 7» P
Massage—Manikure-
Salon von Fräulein Nildelmive Piene,
Metzgergaffe 28. 1. (Bäver im Hauste

" " geprüft.Sp äh fÄ ““■
Ernst Benmetvurg » La nggasse 10, 2

Pa » ! »

»sicust Bissclmer
von 10—9 abvs

Nerostratze l2 , 2 r ., am Kochbrunnen.
Massage Maniküre

Langgaffe 54,2 (cm Kranzplatz),
ttttilie MBsuberger,

Sprechst̂ v. 10—6 Uhr.

Iran UEtgttlDii).,})l)ttii8lo8i»
JFrieBtifliltrnle8. WId. 1.

AllMdigks Wdlheii

Verschiedenes
Aas Krack- u. Kock-

Merkeih-Kefchäft
befindet sich

Marktftratze Iv , bei LieK ?« !' .
Teilhaber

sowie KaufgÄder z. Ank. von solv.
Grundbesitz od. geschästl. Unternehm,
durch uns erhältlich. Streng diskret.
Axt -L Co., Berlin 308, Potsdamer
Straße 20. F170

Kapitalisten
können sich mit sedem Kapital,an
Erweiterung ^ eines gnten inidustrrell.
Unteonehm. beteilig . Mit 20—25 %
Dividende kann nach den bisherigen
Resultaten des Werkes ckbsvlut. M-
rockmet werden. Offerten u . S . 241
an den Tag bl.-BeÄag ._

Ka . ii Aisten
mit 5—«30 Mille als Terlhab . suchen
wir für hiesige solv. Unternehmung.
Streng diskret. Zuschriften unter
S . 4748 an Annonc.-Exp. Jnvalrden-
dank̂ Berlin W. 8, erbet en- 8170

.Mit kl. Ginlag « ist »aufm . erf.
Herrn Beteiligung an rent.
M,brikat . - G «snäfi der chem.
Branche geboten . Gest . Vierten
Postl» gerk. lv , Postamt 5.

(̂Ecschä' sa 'ld. s4 6̂ atdl4-kret, obneBürgen, a. Schuld-
sch. Wechsel, begueme Rück-

Darlkhell ^ ^ - E-lbst^ m*  o ®,iB rlin 173, Potsd . Slr . 29.

Hiesiges Geschäft
der Lebensmittelbr . sucht mit einem
gewaindten Herrn , einerlei welcher
Branche, in VeMndung zu treten,
zwecks Anwerbung neuer Kunden be¬
sonders hier zuziehender Familien.
. . ' TaM .-O 'Off , u. U. 239 an den TaM .-Verlag .

Siiltzk voi illfitidicc fjaiiö
ein Darlehen v. einigen hundert Mk.,
urot mich selb stand, machen zu können.
Off . dl. W. 241 an d. Taghl, -Vevlag,

RiiIMes Aksler.
Für den Nest der Saison sind zwei

Achtel Orchesterkeffel und -wei Achtel
Seitenlogs ab.ngeben im Reliebureau

Morn& SchotLenfeks,
_Hotel Nassauer Hof. Tel. 680,2 Aültki flieatcraöoimeracntB
1 Parkett , 1. Reihe, für den Rest
der Saison abzugeben

Dambachtal 13

MamUrre.
Htckele Nhci nstr. 56,1.

PhmioloM- Aslrnlogin
Maria Hannie, Htlenenstretz « Ist,
L rechts . ^ Spr >-chMn en v. 11- 6 Uhr.
Besiitzntte Nrenologin

u. Thiro - N' n für Herren u. Damen
Hirschgraben 10, 2, 15 äse W olf.

Emaill . Badewanne , gur erh , zu
kaust» ges. Offe-ten u. *4. M. Ia >»
postlagernd Hattenheim.

GulerPmalmttttgstisck
von 50 Pf an Lvestendstratze i,  I L

utei priMHiÜtfisgUfiijj
80 Pf. Zu er.rag. Lagdl.-Beri. 01

Ptzrörrolotütt
klwe sissedenler, Walramsirasie4. 3 r.

Bbreuo ' ogin ^
Schach stratz« 23 , l St . ilrau
War » Sprechstd. 10~ 1, 4 10 abends.

. _ Pbrenologin ! ^ .
iaimermaunstr . 5, Hrh . 3. Frau

m a ble pper . Nur für Damen!

B » rühm re P h ren slög ln.
As na  ttellbseb . Michel,brg 26, 3.
illitMosialSi

w. Se anfUQ e 7.
_ ->ädr. Tätigkeit
Hrh. 1 r. 811 ^2

Die Säfe
der

£ogß Piaio,
Friedrichstraße 35,

sind für
Bälle,

Jfod)zeilen,
Hcnzerle,
Vorträge

M. S. W.
zu vermieten . Näheres bei
dem Restaurateur.  F576

als

Frifier - Modell
gesucht Zu erfr. im TagbL-Verlag. 01

Gevildetcr Herr,
sucht fveundschaftl. Anschl. an eDen«
solchen z. G^ anikenaustausch n . , ge-
mein-schastl. Spaziergongen . Zuschr.

- ’•* - - " 'pchvosh.unter Postla Ker karte IQ.^ mptzposh
Für eiuen

Gjährige » gesunden Jungen
wird gute aewiffenhafte Pflege gef.
bei besser, bath. Familie . Onert -cn
mit Preis n. Z. 240 an Tagbl .-Berl.

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecknlder iechtym. Borzüg.
lichs Erfolge. Diskr. Behänd!. 81179

Robert Dressier,
Knrinstitut f. naturgem. Heilweise.

Wörtustr. 17,a.d.Rh 1 r.,9—12».3- S.♦  Bei Frauenleiden jeder Artwende man sich vertrauensvoll an
Franzis a Wagner , Kirchzaffe 13,1.
Sprechstundenvon 10—12 11. 3—6 Uhr,

ÄtteTamen
ioeniden sich rechtzeit. an Frail Marg.
Berk. RreW ratze 11. Mff  2^
»l . « . «. Ms.

Hebamme
Hille,

■, Schwalbacher Str . 61, 2. St.
IS1n vn Ptl stnden srenndl. Aufnahme v.FlltMlii ein. Hebamme. Strengst«

Diskr. Auch briesi. Rat in all. Fällen.
Frau Ssvai -i , Ceininurbaan 11»
Amsterdam . (La. 1500) F102

Welche Dame
b-rmittelt diskret Heirat ? Offerten
unter v . s -sa an m Tagbl.-Berlag.

Heirat . , .
Lebensreformer mit Neigungsberuf,

35 I ., vornehmer, durchaus ideal ver¬
anlagter khaeakter, suchtw-'sensverwandte
Lebensgefährtn von 24—30. Vermögen
e wünscht. Offerten Postlagerkarte 7t
P0 (tarnt 1, Wiesba den.

Heirat.
Hotelier , Auf. 90er I ., vermL«..

av.. van gutem Charakter , wünscht
pass. Partie mit einem vernrögenden
Fräulein m. mindest. 10 Mille Mk.
Off , u . R. 241 an d. Daglbl.-Berlag.

IlMP ifliHE(Pientrin)
sucht die Bekanntschaft eines ver¬
mögenden Herrn zwecks Heirat . Off.
unt.  Z . 241 an den Tagbl . Verlag.

Mar-age.

Ri uEÜ£taiiT | Ji :nJütiuitiUiäU )üu
^ i frfr.n. i. Tagbl.-Verl. 1112 54 Kz
"BridgêDiiterrldit

Two üentle . eo Io inv teil 10 join
t « o begin e n pst' in t » i«s rvssblv.
veutoest« 8pr» :be flbüeh. Offert, u.
Sa. Säw a» den >agbi.-Ve bg.

Industrieller . 40er, v. jugend¬
lichem Exte icur, aus erster
Familie, freid. Isr ., nach jeder
Richtung unabhängig, auch be-
zügl. Domizil, sucht eine geb.
distinguiere u.  elegante Dame,
nicht unter 30 Z„ am liebsten
Wit ->emit mindestens OOMille
Vermögen, behufs Heirat als-
b l kennenz. lernen. Koni.,
Naiional tat nebensä stich. Da

erent niomentan im Süden,
erfolgt Antwort etwas später.
Off. unier 4». L« w8 an den

, Tagbl.-Vert. F57

Gebildete bildhübsche jungeDame
wünscht mit älterem reichem Herrn be»
kaunt zu werden zwecks

Heirat.
Offerten unter A.  N » 8 an dev

Taqbl.-Veri.«f. II . &7.
Bitte Brief abyoten.
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« * - tlSö ° g S ™ B fe & ®P V̂ TÜCO m <4 S. 2 *■! «5 <D^ !JU TO to TO PS

^ 2 .ß :C . a " 3 oÄTO <yS Z

£Z S U 'S ■

Ä >TO2 a to

3  KTZ ZKZ - LAÄ ' j? AUTC ? _

-* A -TKZLZ - § 1 ^ TO^ S ^ TO U ^ L - L -Kr 1s t «&i ; =•=•.rs in - *i " 2
ft cl S " Ift ft ft . ? ^ Sft ft >„'/ - ■" ^ ft . ft ft

23 E S A S ' 3  SSs £ & ■» _ a - S ' st « a

-p

■jSoTO

3 '
5 *«

o &a
**ÖT

O ^ -ft
-r TOft_ ey:- o o p

^aLZ - Z -^ SZZ ,Q ^ ft 15 ^ O <a 2 ' <-«
„ _. TO „ „ „ TO- Cr s ; c ".
. .. v .—//)a TO- )tft,a to  a "̂<-r <7i Prr cy >£? U TO-» TO-4

. S3*v8 <
cy

^oy
50» G

«-4 p ^ g
—̂ ^ P ?» £

-Z ^ § NZ to

p . in P «u 2to- <'py to *-* c ff-t- et .
oty ^ ^
CC0 ^ P -O.’-j-T " P rW C» p *<“S

TO. ry <72 ^ -«*. .., , - 4 <t> g „O P Jp " 2 ^ O toto.
^ ^ ST ^ ff o ‘ $=$ rr Rr : 2 p epp « :
- « 2 . Gv 5S ■<=y S ^ Ap <72
CQT z , ■— » ^ 'ro' SrAO (SJTO 3 waasÄS
to  ( iJ - r>'-a , -a TO2 , TÔ TÔar « i TO TO<̂ <d TOa - TO2
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Verlag Langgaffr 21
„Tagblatt-Haus".

Schalter-Halle geöffnet von8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben. Gegründet 1852.
Fernsprecher-Ruf r

„Tagblatt-Haus" SUr. 6650 -53.
8on 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.

Lezugs-Prcis für beide Ausgaben: 70 Psg. monatlich, M. 2.— vierteljährlichdurch den Verlag
Langgaffe 21, ohne Bringerlohn. M. 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs-Bestellungen nehmen außerdem entgegn,: ,n Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marckrmg SS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt: m Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rhemgau die betreffenden Tagblatt-Träger.

M Auzeigeil-PreiS für die Zeile: 15 Psg. für lokale Anzeigen>m..Arbeitsmarkt und"Kleine.. Anzeiger
in einheitlicher Satzsorm; 20 Psg. in davon abweichender Satzan-suhruna, sowie für alle übrigen lotalen
Anzeigen: 30 Psg- für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Wk. für lolale Reklamen; 2 ffit. fut auä.tofctt9e
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besondererB.r.chi. M.
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigeni» kurzen Zwilchenraumen entlprechenderRaba.t.
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Nr. 34. Freitag , 20 . Januar 1911.

Kbend-klusgabe.
1. Mlatt.

PoLiLifche Mersicht.
Eins ksnnxsichnsnds Sitzung.

O. Berlin , 19. Januar.
Im Abgeordnetenhaus ging es heute überaus

stürmisch zu. Tie ganze Schärfe des Gegensatzes zwi¬
schen rechts und links, zwischen dem überlieferten
konservativ-agrarischen Verwaltungssystem und der
Forderung des liberalen Bürgertums , als gleichberech¬
tigter politischer und Gesellschastsfaktor behandelt zu
werden, entbrannte bei der Besprechung der sreisimn-
gen Interpellation , was die Staatsregierung zu tun
gedenke, um Len in einseitigem Parteiinteresse erfolgen¬
den Übergriffen von Landräten und anderen Regie-
rnngsbeamten entgegenzuwirken, wie solche in dem
gegen den Rittergutsbesitzer Becker-Bartmannshagen
eingeleiteten Strafverfahren sowie bei der _ letzten
Neichstagsersatzwahl in Labiau -Wehlau und bei ande¬
ren Vorkommnissen sestgestellt worden seien. Es
kamen heute nur drei Redner zum Wort : die Debatte
wird morgen fortgesetzt werden, und man kann sich nach
den heutigen Zusammenstößen auf weitere bewegte
Szenen einrichten. Für die freisinnigen Interpellan¬
ten sprach frisch und eindrucksvoll der Abgeordnete
Lippmann , der Vertreter des Wahlkreises Stettin . Er
packte den Stier bei den Hörnern , er sagte gleich im Be¬
ginn , was zu sagen nötig und unvermeidlich ist, was die
allgemeine Überzeugung aller Liberalen bis weit in die
gemäßigte Schicht des Rechtsnationalliberalismus
hinein ist, nämlich, daß im Volke allgeniein das Gefühl
wachgeworden ist, daß inan zurzeit unter ,der /Herrschaft'
einer agrarisch-konservativen Minderheit lebe, und daß
diese Herrschaft gestützt werde durch ein veraltetes
Wahlrecht, durch eine veraltete Kreiseinteilung und
Kreisvertretung und durch eine sorgfältige Auswahl
der Landratsrandidaten im konservativ-agrarischen
Sinne . Diese Behauptung zu beweisen, unternahm
der Redner sodann, indem er die Übergriffe des Land¬
rats Schröder -Berleburg , der Landräte im Wahlkreise
Labiau -Wehlau und vor allen: den Prozeß Becker akten¬
mäßig behandelte. Einen Abgrund , so rief der Abge¬
ordnete Lippmann aus , sieht das Bürgertum zwischen
sich und der Bureaukratie klaffen : das Bürgertum ver¬
zweifelt schließlich an der Gerechtigkeit. Wir fordern
von der Staatsregierung , so schloß der Redner , daß
das Vorrecht der konservativ-agrarischen Minorität , die
uns augenblicklich beherrscht, verschwindet aus der
Kreisordnung , aus der Provinzialordnung und bei der
Besetzung der Landrats - und höheren Verwaltungs¬
stellen. Damit stehen wir nur auf dein Boden der Ver¬
fassung! In den lebhaften , sich wiederholenden Bei¬
fall von links tönte das anhaltende wutende Zischen
von rechts hinein , und dann kam Herr v. Dallwitz.

Feuilleton.

der Minister des Innern , um mit seiner äußerst tempe¬
ramentvollen Rede zu beweisen, daß die Konservativen
allen Grund dazu haben, mit ihm zufrieden zu sein.
Es war eine Rede ganz nach dem Herzen derer um
Hcydebrand. Herr v. Dallwitz hatte schlechterdings gar
nichts an den Landräten auszusetzen, mit denen sich der
Abgeordnete Lippmann beschäftigen mußte ; nur eine
Ausnahme freilich machte auch der Minister . Ter
Landrat Schröder von Berleburg nämlich, der inzwi¬
schen „wegen Unwohlseins" in Urlaub gegangen ist,
wird wohl nicht wiederkehren. Sonst aber deckte der
Minister des Innern seine Beamten ohne jede Ein¬
schränkung. Er schloß mit der Erklärung , daß ihm
irgendwelche Tatsachen nicht bekannt geworden seien,
die es wüiischenswert oder notwendig erscheinen ließen,
besondere Maßnahmen zu treffen , uni einseitigen par¬
teipolitischen Übergriffen der Landräte entgegenzu-
treten . Das gefiel natürlich den Konservativen aus¬
nehmend gut . Sie konnten sich in Beifallskundgebun¬
gen raum aenug tun ; auf der Linken herrschte große
und anhaltende Unruhe . Wenn etwas geeignet war,
die Erregung aus den liberalen Bänken noch zu steigern,
so war es die dritte der heutigen Reden, die des konser¬
vativen Abgeordneten v. Hennings . Der Redner ver-
stiea sich zu Angriffen sowohl auf den freisinnigen
Rittergutsbesitzer Becker wie aus den Abgeordneten
Friedüerg , wie man sie in einer deutschen Volksver¬
tretung zum Glück nicht oft zu hören bekommt, wenn
inan sie überhaupt jemals gehört hat . Herr v. Hennings
hatte den traurigen Mut , den im Greifswalder Prozeß
unterlegenen Becker als einen Mann hinzustellen, der
„nicht ehrenwert " sei, der durch die gegen den Landrat
v. Maltzahn gebrauchten Kampfmittel den Namen
eines Ehrenniannes verwirkt habe, uiid er scheute ferner
nicht davor zurück, den Abgeordneten Friedberg , der
am Samstag das Verhalten des Herrn v. Maltzahn
als „nicht vornehm" bezeichnet hatte , des Mißbrauchs
der Immunität zu beschuldigen. In dem tosenden
Lärm , den diese mit erhobener Stimme vorgebrachte
Beleidigung auf der Linken erregte , blieb nur ein
Mann im Hause ruhig , und das war der Präsident von
Kröcher. Sofort nachdem Herr v. Hennings geendigt
hatte , richtete deshalb der Abgeordnete Friedberg an
den Präsidenten die sehr natürliche Frage , was er zu
tun beabsichtige, um ihn, Friedberg , gegen solche Be-
leidigungen zu schützen. Da kam er aber nicht gut an.
Herr v. Kröcher erklärte gelassen, er erblicke in dem
Vorwurf des Mißbrauchs der .Immunität keine Be¬
leidigung . Wenn dies Wort beleidigend sein sollte, so
müßte beispielsweise auch der Vorwurf des Miß¬
brauchs geistiger Überlegenheit eine Beleidigung sein.
Ter sonderbare Vergleich ries links einige Heiterkeit
hervor , aber die Sache war dock̂ zu ernst, um nur heiter
genommen zu werden. Herr Friedberg half sich denn
also selber, indem er den Vorwurf von rechts mit der
Erklärung beantwortete , die Worte des Herrn von
Hennings bedeuteteii eine ungewöhnliche Überhebung
ünd Dreistigkeit . So schloß die denkwürdige Debatte,

Gemahlinnen des onentMschen Fürsten .gewöhnlich nur
eine kleine Minderzahl des Harems bedeuten, der sich in viel
größerem Maße aus Tante,l, Verwandten, aus den Müttern
seiner Halbschwestern und schließlich der eigenen Mutter und
Großmutter zusammensetzt. Die alten Zeiten, da die Feld-
Herrn die schönsten Frauen des besiegten Feindes als Tro¬
phäen mit heimbrachtcn und ihren Fürsten als Beute dar-
boten, sind längst vorüber, und die Art, wie heute hin und
wieder eine junge Frau in einen Harem ausgenommen wird,
hat gar nichts mehr von jener fernen Romantik, die einst um
diese Frauengemächer spielte. Nur eines ist geblieben: die
strenge Abgeschiedenheit der Haremsbewohnerinnen und die
träge Untätigkeit ihres Lebens. Die Pflege ihres eigenen
Körpers ist der einzige Inhalt des Tages . Das Morgen¬
bad, der wichtigste Teil des Tagewerkes, wird zu einer um¬
ständlichen Zeremonie ausgebaut, die wenigstens zivei
Stunden dauert ; dann beginnt die Toilette. Ihre Haupt¬
arbeit liegt in den Händen einer Masseuse, aber ein Euro¬
päer vermag sich keine Vorstellung davon zu machen, zu
welcher Vollendung der Orient gerade diese Art der Körper¬
pflege entwickelt hat. Es ist eine Kunst, die sich von Mutter
aus Tochter vererbt, ein sinnvolles Eingehen auf die feinsten
Veränderunaen der Muskel- und Nervenstränge, aber mehr
ein zartes Belasten als ein grobes Massieren. Die Ab¬
reibung erfolgt mit Hilfe von parfümierten, kostbaren Oken,
die die Gemächer in einen wollüstig schweren Dunst von
Wohlgerüchen hüllen; wie die europäische Frau sich vielleicht
am Abend zum Erscheinen in einer Gesellschaft rüstet, so
bereitet sich die Orientalin für die tatenlose Leere des All¬
tags vor ; doch die Kunst der Kammerfrau beschränkt sich
nicht auf die Massage und auf die Schminke, mit der Ge¬
fickt und Fingernägel behandelt werden; wie die Modedame
des Westens den Teint ihres Antlitzes mit kundiger Hand
verbessert und die Natur korrigiert, so pflegt die Orientalin
ihren ganzen Körper, jedes Glied wird mit Menzen und

die jedenfalls erneut bewies, daß das Tischtuch zwischen
deii Konservativen und den Nationalliberalen gründ¬
lich zerschnitten ist.

Arrs dem Reichstag.
dh. Berlin , 19. Januar . '

Tagaus , tagein dasselbe Thema , tagaus , tagen,
dieselben Redner , was Wunder , daß das Haus eine
gähnende Leere ausweist. Zur Stelle niüsss'.i die
Herren freilich sein, denn bei einer zweiten Lesung
drohen fortwährend Abstimmungen  und man
kann dabei niemals wissen, ivas es für Zwischenfalle
gibt. Wie leicht ist eine Auszählung oder namentliche
Abstimmung zu gewärtigen und fehlt man , so kostet
das 20 Emmchen. Alle Augenblick läuteten heute dw
schrillen Glocken durch das Gebäude, die zur Abstim¬
mung riesen, flugs eilten die würdigen Herren herbei,
manche noch kauenden Mundes , denn an solchen Tagen
sind die gemütlichen Restaurationsräume dichter be¬
setzt als das Plenum . Paragraph kam aus Paragraph,
dazu immer eine ganze Reihe von Abänderung »-
anträgen , so daß man beinahe nicht mehr aiis noch em
wußte. „Mir wird von alledem so dumm, als ging
mir ein Mühlrad im Kopse herum ." Mehrfach mußte,
wie in den letzten Tagen , der Schatzsekretär dringend
ersuchen, eilte 3t ß j d) 5 d) tt n $ 8 &tt 1v ä Qc cib$\x*
lelmen und man tat ihm auch heute im großen und
oangen den Gefallen , im wesentliche  n blieb es bei
den Beschlüssen der Kommission, insbesondere auch der
der wichtigen Bestimmung über die Zurückbeziehung
des Gesetzes, die bis zum Jahre 1885 sestgelegt blieb,
Zu Ende geführt wurde aüch heute die Beratung noch
nicht. Maii kam aber hierbei „schon" bis zum § 22.
Morgen geht es schon um 11 Uhr los , da der Samstag
sttzungsfrei .sein wiLd.

Menschenopfer dusch Mnteesseüsots-
katastrophen.

Aus Marinekreisen wird uns geschrieben: Trotz dev
kurzen Zeit seines Bestehens hat das Unterseeboot-
Wesen schon eine -ungeheure Anzahl von Menschen-
opiern aefordert , an denen alle großeii Nationen , die
Uliterieeboote in ihrer Kriegsmarine haben, beteiligt
siiid. Die erste Katastrophe ereignete sich im Jahre
1803, wo an Bord des englischen Unterseebootes „A V
eine GasolmeLplosion 7 Meiflchenopfer forderte . Wah¬
rend bei dieser Katastrophe die Besatzung nur ichwere
Verwundungen erlitt , büßte im iiächsien ^ ahre am
18. März 1904 die Besatzung desselben Unterseebootes
bei einer Katastrophe ihr Leben ein. Das Untersee¬
boot wurde von den: Postdampser „Borwick Eastte
zuni Sinken gebracht, wobei 11 Menschen umkamein
Am 10. Februar des nächsten Jahres ereignete sich
wiederum aus einem englischen. Unterseeboot „A 5"
eine Gasolinerplosion , die 14 Opfer hatte , 6 Menschen
wurden nänllich getötet und 8 schwer verwundet , Die
englische Marine wurde iloch im selbeii Jahre von einer
anderen Unterseeboots -Katastrophe betroffen. Am

. .. ,,,,. »■■■. . .
Salben behandelt. Wie sehr die Körperpflege zeitlich auch
ausgedehnt wird : schließlich ist sie doch zu Ende, die kostbaren
goldgestickte,! Seidengewänder werden angelegt und — der
schönste Teil des Tages ist vorüber. Was mm1 Kanu die
Orientalin die Früchte ihrer Körperpflege zeigen? Es ist
niemand da, der sie bewundert, und cs bleibt rmr eins,
wodurch die Eintönigkeit des Tageslaufes sich unterbrechen
läßt : essen. Man ißt aus Langeweile, man ißt, weil man
schlechthin nichts anderes tnn kann. Denn körperliche Be¬
wegung, Anstrengungen und Ansenthalt in frischer Lust sind
der Haremsbewohnerin versagt; auf einenl parfümierten
Kissen liegend, silberne Schalen mit Leckerbissen und schwcr-
ldnstende Liköre an der Seite, liegt sie da, starrt gle-lchmütig
dem Rauche ihrer Zigarette nach oder greift allenfalls zu
dem französischen Romane, der neben ihr auf einem Dabourct
liegt. Nur hin und wieder unterbricht eine Ausfahrt m
die Kaufläden diese stumpfe Tatenlosigkeit; doch auch dann,
wenn die verhängten Sänften nahen, muß der Basarbesitzer
die anwesenden Kunden schleunigst entfernen, veun kein
Fremder darf im Laden sein, ivenn die Haremsfrauen des
Maharadscha einkaufen. Die liebste Beschäftigung bleibt
aber das Spiel mit Edelsteine,i, mit ungefaßten Rubinen
und Smaragden, die man nachlässig durch dir Hand gleiten
läßt und lauscht, wie sie in silberne Schalen herabfallen.
Bier Tage lang ertrug ich dieses Leben. Tann wurde in

mir der Geist des Widerspruchs mächtig. Ich hatte mir ge¬
lobt, 14 Tage lang das Leben dieser Frauen zu teilen, ich
schlief mit ihnen in den duftschwülen Räumen, die einem
das Atmen erschweren, aß und badete, aber zur Mittagszeit
„mßte ich hinaus, mußte Menschen sehen und sprechen.
Wäre mir das versagt gewesen, ich wäre dem Wahnsinn an.
heim gefallen. Aber jene Frauen werden nicht wahnsinnig,
sie leben und träumen und baden und schlafen, bis der Toi
sie ans dem Harem entführt."

Mer Wochen int fjarm eines MühmWa.
Tie amerikanische Schriftstellerin Mrs . Jack Gouraud,

die vor wenigen Wochen ein fesselndes Werk über Indien
herausgegeben hat, kann sich rühmen, zwei Wochen lang im
Harem eines indischen Großkömgs gelebt zn haben; nicht
als flüchtige Besucherin ist sie in das sonst unzugängliche
Allerheiligste cinaedrungen, sie hat das Löben, die Freuden
und Leiden der Haremssrauen an sich selbst erfahren, um
ein wahrheitsgetreues Bild von dem Dasein jener orienta¬
lischen Frauen zu gewinnen, die für den Europäer hinter
einem geheimnisvollen Schleier der Legendenbildung ver¬
borgen sind. In einem interessanten Aussatz, der in einer
.großen amerikanischen Zeitschrift veröffentlicht wird, schil¬
dert sie ihre Beobachtungenund zerstört die phantastischen
Vorstellungen, die der uneingeweihte Westeuropäer gewöhn¬
lich nnt dem Begriffe eines orientalischen Harems verbindet.
Der Harem ist alles andere, als sozusagen eine Sammlung
schöner, liebenswerter Frauen ; in den streng von der Außen¬
welt abgeschlossenen Frauengemächern hausen mehr alte
häßliche Frauen als schöne Geschöpfe, und der Sinn der Be¬
wohnerinnen ist keineswegs darauf gerichtet, die Gunst des
Herrn auf sich zu konzentrieren; ja es gibt fast gär keine
Rivalität . Der Harem ist einfach die Familie des Maharad¬
scha, die Familie , die sein Vater ihm vererbt hat und die
ör hinnehmen muß als etwas Gegebenes, nicht anders als
etiva der Thron und die Herrschaft. Er kann wohl, wenn
die Laune ihn dazu treibt, die Zahl der Haremsfrauen ver¬
größern, abtt es ist ihm versagt, auch mrr eine einzige jener
Bewohnerinnen der Frauengemächrr zu entfernen, die ihm
tn oder unsympathisch ist . So kommt cs , daß die



Seite 2, Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. WirsirkdöNer SagLsLatL. Freitag , KO. Januar 1911 Nr . 34.

8. Juni 1905 sank nämlich das Unterseeboot„A 8" im
Hafen von Plymouth , wobei 15 Menschen ihr Leben
verloren . Drei Wochen später , an: 6. Juli 1905. sank
das französische Unterseeboot „Farfaledt " im Hafen von
Wiserta, wobei 14 Menschen getötet wurden. Einen
viel größeren Verlust brachte dasselbe Jahr der russi¬
schen Marine , wo das Unterseeboot „Delphin " be:
Kronstadt sank und 26 Menschen in das nasse Grab
zog. Das Jahr 1906 hatte nur eine Unterseeboots-
Katastrophe zu verzeichnen. Am 16. Oktober ging
nämlich das französische Unterseeboot „Luttien " unter.
15 Menschen wurden getötet. Das Jahr 1907 brachte
wieder der englischen Marine durch eine Gasolin¬
explosion auf dem Unterseeboote „0 . 8" am 13. Juli
-einen Verlust von 1 Offizier und 2 Matrosen . Das
Jahr 1908 war der Marine günstig. Im Jahre 1909
sank das englische Unterseeboot „O 11" in der Nordsee
und verursachte den Tod von 13 Mann der Besatzung.
Rußland verlor im selben Jahre durch den Untergang
des Unterseebootes „Kambala " im Schwarzen Meer
17 Menschen. Auch Italien hatte in diesem Jahr
einen Verlust durch eine Unterseebots-Katastrophe zu
verzeichnen. Am 26. April 1909 kamen nämlich durch
eine Gasolinexplosion auf dem Unterseeboot „Fora"
18 Menschen ums Leben. Einige Monats später kan:
das russische Unterseeboot „Trakan " durch _ eine Ex¬
plosion in Brand , bei dem 17 Menschen schwer ver¬
wundet wurden . Im Jahre 1610 hatte Japan in der
Bucht von Hrrochima durch den Verlust des Untersee¬
bootes „Nr . 6" 16 Menschenopfer zu verzeichnen. Tie
schwerste Tragödie ereignete sich am 26. Mai 1910 bei
dem Untergang des französischen Unterseebootes
„Vluviose", das durch den Dampfer „Pas de Calais"
.gerammt wurde und untersank . Dabei kamen 27 Men¬
schen ums Leben. Aus dieser Übersicht geht hervor,
daß Deutschland bisher von Unterseeboots-Katastrophen
verschont worden ist. Am schwersten litt England , wo
die Unter seebvte bisher 63 Opfer forderten , Rußland
hatte bisher 60 Opfer zu beklagen, Frankreich 56,
Italien 13 und Japan 16.

Die Ure«ßische« Großstädte.
Die „Statistische Korrespondenz" _ veröffentlicht in

einer Sondernummer das vorläufige Ergebnis der
Volkszählung vom 1. Dezember 1910 in den preußischen
Groß - und Mittelstädten mit mehr als 60 000 Ein¬
wohnern . Danach wurden in Preußen 32 Großstädte,
d. h. solche mit niehr als 1-00 000 Einwohnern , ermittelt
gegen 29 im Jahre 1905 und 25 im Jahre 1900. In
den Großstädten lebten 1900 6 625 842, 1905 7 789 804
und 1910 8 897 367 Personen . Tie Anhäufung ihrer
Einwohner ist gegen das Jahrfünft 1900/1905 etwas
weniger schnÄ von statten gegangen.

Die Zahl der großen Städte mit 50 000 Einwohnern
betrug 61, rhre Gesamtbevölkerung 10,88 M̂illionen
-gegen 57 mit 9,65 Millionen im Jahre 1905.

Die Millionenstadt Berlin ist nunmehr schon von
4 Großstädten umsäumt , und bald wird voraussichtlich
eine weitere (Lichtenberg) folgen. An die Stelle von
Breslau , brsher die zweitgrößte Stadt Preußens , ist Cöln
mit 513 431 Einwohnern gerückt.

Tie verhältnismäßig stärkste Bevölkerungszunahme
hatten 1905 bis 1910 unter den nachstehend aufgeführ¬
ten Groß- und Mittelstädten Deutsch-Wilmersdorf
(726,17 v. T .), Rixdorf (545,65 v. T .), Lichtenberg
(464,15 v. T .), Charlottenburg (271,62 v. T .), Schöne-
berg (224,54 v. T.), Dortmund (220,74 v. T .), Reck-
linahausen (209,59 v. T .). Eifer: (201,24 v. T .), Duis¬
burg (188,39 v. T .), Spandau (181,04 v. T .), Herne
'(179,84 v. T .) , Oberhäuser: (175,19 v. T .), Saarbrücken
(172,50 v. T .), Düsseldorf (168,99 v. T .) und Bochum
(455,76 v. T .) : dagegen hatten die verhältnismäßig
geringste Zunahme folgende 15 Städte zu verzeichnen:

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Der Verein der Künstler und

Kunstfreunde  vermittelte uns gesterrr in seinem
6. K on z er t die Bekanntschaft des „T r i e ste r Streich-
Quartetts ", bestehend a:t3 den Herren Jancorich
(1. Moline), Biezzoli (2 . Violine), Dudovich (Viola)
und Ba r al d i (Cello). Die Vereinigung, die sich in kurzer
Zeit einen ausgezeichneten Ruf erworben hat, erwies durch
ihre Darbietungen auch hier, daß man sie den hier bekannten
und beliebten Quartetten vollwertig an die Sette stellen
kann. Men Anforderungen, die man an ein ideales
Quartettspiel stellen mutz, wurden die Herren vollauf ge¬
recht: Sauberkeit der Intonation , peinlich genaues Zu-
sammenspiel und vor allem Zusammenschluß der vier Vor¬
tragenden zu einem Individuum . Ihr Vortrag zeichnete sich
durch markige, gesunde Tongebung, Klarheit, frei von allem

Mittelpunkt des gestrigen Abends
artett von Claude Debussy, dem

Schöpfer der neufranzöstschen Schule. Das Werk besteht
aus 5 Sätzen, die sich weniger durch monumentale Archi¬
tektonik, als durch eine feine Filigranarbeit und interessante
Harmonik und Rhythmik auszeichnen. In allen Ecken und
Enden raunt es von kühnen harmonischen Kombinationen
und Geistesblitzen. Am unmittelbarsten spricht die Eigenart
Debussys zu uns in dem von sprudelndem Humor erfüllten
Scherzo und dem sehr stimmungsvollen Andantino. Das
Werk fand technisch wie musikalisch eine virtuose Wieder¬
gabe. Auch mit Haydns G-Dur- und Beethovens E-Moll-
Quartett boten die Herren vollendete Leistungen. Das
Triester Quartett fand bei dm Zuhörern eine sehr warme
Aufnahme. -ck.

* Versteigerung der Kainz-Bibliothek. Nachstehende
Zeilen entnehmen wir den „Münch. N. N.": Die ersten
600 Nummem der Kainz-Bibliothek habm im ganzen 10 700
Mark erzielt, aber der Gesamterlös dürste diese Summe
noch übersteigen. Vorgestern waren nämlich die Antiquare
von Berlin bei Lepke erschienen, um die „Schlager" der
Sammlung für sich zu retten. Und so gab es manchen leb¬
haften Kmnpf mit der Kainz-Gemeinde. Das Hauptstück
der Bibliothek die vierte Folioausgabe von Shakespeare.

Spintisieren aus . Im
ftand das G-Moll-Qn

Berlin (11,77 v. T .), Potsdam (12,00 v. T .), Solingen
(24,11 v. T .), Görlitz (24.16 w T.), Altona (25,03 v. £ .),
Aachen (26,56 p. T .), Brandenburg a. Havel (43,3,
V T .), Elberfeld (44,29 v. T ., Crefeld (47,05 v. T .),
Coblenz (48,52 v. T .), Mülheim a. Rhein (49,69 v. T .) ,
Stettin (53,48 v. T .), Elbing 54,07 v. T .), Frankfurt
а. O. (61,05 v. T .) und Danzig (81,36 v. T .).

Die 32 preußischen Großstädte sind: 1. Berlin
2 061153 Einwohner , 2. Cöln 513 491, 3. Breslau
510 929, 4. Frankfurt a. M . 414598 , 5. Düsseldorf
356 733, 6. Charlottenburg 304 722, 7. Hannover
302 384, 8. Essen 294 629, 9. Magdeburg 279 644,
10. Königsberg i. Pr . 248059 , 11. Rixdorf 237 369,
12. Stettin 236 106, 13. Duisburg 228 582, 14. Dort¬
mund 2)4 333, 15. Kiel 208 945, 16. Halle a. S . 180 496.
17. Schöneberg 472 672, 18. Altona 172 533, 18. Elber¬
feld 170 006. 20. Danzia 169 913, 21. Barmen 169019.
22. Gelsenkirchen 168 293, 23. Posen 156 696, 24. Aachen
156 008, 25. Cassel 153 120, 26. Bochum 136 916,
27. Crefeld 129 412, 28. Mülheim a. Rhein 112 285,
29. Erfurt 111 498, 80 Teutich-Wilmersdorf 109 729
31 Wiesbaden  109 033, 32. Saarbrücken 105101.

Tie Städte von 100 000 bis 50 006 sind die folgen¬
den : 1. Münster i. M. 90 283 Einwohner , 2. Ober-
hausen 89910 , 3. Hagen i. W. 88 631, 4. Bonn 87 967,
б. Görlitz 85 790, 6. Spandau 84 919, 7. Lrchtenbsrg
81101 , 8. Bielefeld 78,334, 9. Linden i. Han . 73352,
10. Königshütte i. O.-Schl. 72 642, 11. Remscheid
72159 , 12. Frankfurt a. O . 68 230, 13. Beuthen i. O .-
Schl. 67 757, 14. Harburg a. Elbe 67 024, 15. Gleiwitz
66.983, 16 Liegnitz 66 620. 17. München-Gladbach
66115 , 18. Osnabrück 65 822, 19. Potsdam 62151,
20. Flensburg 60 852, 21. Elbing 58635 , 22. Bromberg
57 711, 23. Herne 57110 , 24. Coblenz 56 512, 25. Reck¬
linghausen 53 692, 26. Brandenburg a. H. 63 466,
27. Mülheim a. Rh. 53336 , 28. Hrldesherm 50 216,
29. Solingen 50 200.

# Berlin, 19. Januar.
Am Tische des Bundesrats : Werniuth, Kühn. — Das

Haus ist ganz schwach besetzt. Die zweite Beratung über das
Zuwachssteuergesetz

wird fortgesetzt.
Nach 8 10b sind von: Erwerbspreis Entergnuugsent-

schädigungen und Entschädigungenfür Bergschäden abzu¬
ziehen,  welche der Veräußerer während des für die
Steuerberechnung maßgebender: Zeitraums für Mindexung
des Wertes des Grundstücks erhalten hat. Diese Bestim¬
mung wird durch Annahme eines Antrages Br . Weber
(natl.) dahin geändert, daß der Abzug nicht erfolgt, soweit
die Entschädigung nachweislich zur Beseitigung von B e r g -
schaden  verwendet ist. Ein Antrag des Zentrums, trotz
dieser Verbesserung die ganze Bestimmung zu streichen, wird
abge-lehnt.

Zu 8 10o, in dem von Zinsenabzug  die Rede rst,
liegen eine Reihe Abänderungsanträge vor. Nach längerer
unwesentlicher Erörterung erfolgen die Abstiunnungen mit
fortwährend wechselnden Mehrheiten.  Das
Haus kann sich nur mühsam in dem Wirrwarr von Einzel¬
abstimmungen zurecht finden, und das Bureau hat große
Schwierigkeiten,die Ergebnisse der Abstinmmngen festzustellen.

Die rückwirkende  Kraft auf den 12. April 1807,
den Tag, an dem der Entwurf im Reichstage eingebracht
worden war , sowie die Rückbeziehung auf den 1. Januar
1885 in 8 11 wird zurückgestellt. Angenommenwird schon
jetzt die Bestimmung, wonach auf 40 Jahre zurückge¬
griffen  wird , wenn der Erwerb des Grundstückes auf
Erbfall usw. beruht und der letzte steuerpflichtige Rechts¬
vorgang nicht in die Zwischenzeit fällt.

8 12, der bestimmt, daß die Gemeinden Erwerbsvor-
gänge berücksichtigen können, die vor dem 1. Januar 1885
liegen, ist von der Kommission gestrichen worden. Diese

ging für 1210 M. weg, und den zweithöchsten Preis , 705
Mark, erzielte ein Widmungsexemplar von Hauptmamrs
„Elga". Daß daneben Karl Schönherrs „Erde", ein
broschiertes Exemplar auf 140 M. kam, scheint uns nicht
uninteressant. Hingegen gab :uan für zwei Erstausgaben
von Schillers „Braut von Messina" 51 und 55 M., für
Waldemar Kadens „Schweizerland" mit einer eigenhändigen
Eintragung König Ludwigs 50 M. Ein schöner Molitzre
(1882 bis 1896) wurde mit 380 M., das Buch der „Volks¬
märchen" von Musäus mit den Ludwig Richterschen
Originalzeichnungenmit 110 M. bezahlt. Von den Kainz-
schen Rollenheften erzielte „Die Jüdin von Toledo" 310 M.

C. K. Das Schicksal von Jasnaja Poljana . Ein Neffe
des Grafen Tolstoi, Michael Kusmtnsky, weilt gegenwürttg
in New Jork, um dort mit einem Syndikat amerikanischer
Millionäre, an dessen Spitze Charles Flirrt steht, über den
Verkauf von Jasnaja Poljana zu verhandeln. Das Gut
des Grafen soll zu einer amerikanischen Musterfarm umge¬
wandelt werden, zu einer Art ständiger Ausstellung amerika¬
nischer landwirtschaftlicher Maschinen, in der die Überlegen¬
heit der Methode der amerikanischen Landwirtschaft den
Russen möglichst eindringlich vorgeführt werden soll. Das
Syndikat, so äußerte sich Kusminsky, ist bereit, die Güter
zu kaufen unter der Voraussetzung, daß jener Teil des Be¬
sitzes, den Tolstoi für die Errichtung einer Erziehungsan¬
stalt bestimmte, — etwa ein Fünftel des Ganzen, — durch
eine internationale Subskription erworben wird, die es
übernehmen würde, auf diese::: Teile des Besitzes Tolstois
Pläne durchzuführen, die auch den Bau eines Krankenhauses,
einer Bibliothek und einer landwirtschaftlichenSchule um¬
fassen. Den übrigen weitaus größten Teil des Gutes Wür¬
den dann die Amerikaner für ihre eigenen Zwecke ausnützen.
Das Syndikat scheint sich aus den Besitzern von fünf der
größten amerikanischen landwirtschaftlichen Maschinen¬
fabriken zusammenzusctzen. Kusminsky, der von dem Ge¬
lingen des Planes überzeugt ist, kehrt in diesen Tagen nach
Rußland zurück, um mit der russischen Regierung zu unter¬
handeln, die ebenfalls einen Vorschlag gernacht hat, das
Gut zu erwerben. Die Angelegenheit wird demnächst die
Duma beschäftigen. Doch voraussichtlich bedeutet das nichts
weiter als eine Verzögerung in dem Abschluß des Ver-

Streichung wird aufrecht erhalten. Nach 8 14 kann bei
Parzellierungen  der Verkäufer innerhalb zweier
Jahre Verluste, die er bei einem Teile erleidet, auf den
Wertzuwachs anderer  Teile anrechnen. In einem
Hammelsprung wird mit 126 gegen 118 Stinmren auf An¬
trag Cuno (Vp.) die Frist auf d r e i Jahre ausgedehnt.

§ 15 handelt
von den Abzügen vom Beräutzerungspreise.

Hierzu liegt wieder eine Reihe von Abanderungsanträgen
vor. In der Debatte lehnt Schatzsekretür Wermuth alle
Abschwächungsanträge  ab . Schließlich wird 8 15
mit einem Zentrumsantrag angenommen, wonach die nach
§ 10 l bis 3 zulässigen Abrechnungen auch hier in Abzug
gebracht werden können. 8s 16 bis 19 bleiben unverändert.

§ 20 bringt die Steuerskala.  Zur Verhandlung
steht hier auch der bei 8 11 zurückgestellte Absatz4, der die
Zurückbeziehung bis zum Jahre 1885 Vorsicht. Ein Antrag
Weber will diese Zurückbezichung nur bis zum Jahre 1895
gelten lassen. Ein Antrag Marx (Ztr .) will einen Abzug
von 2 Prozent für die Zeit vor den: 1. Januar 1911.

Schatzsekretär Wermuth bemerkt, durch diese Antrag«
würde

der finanzielle Effekt des Gesetzes um 50 Prozent
mindert

werden. Dem könne er unmöglich zustrmmen.
Die Abgg. Br . Rösicke(Kons.), Br . Arendt (Rp.) und

Raab (Wirtsch. Vgg.) sprechen gegen den Zentrumsantrag.
Abg. Br . Südelum (Soz.) stellt für die dritte Lesung

einen Antrag in Aussicht, der 1871 als Stichjahr  vor¬
schlägt.

Abg. Cuno (Vp.) : Die Mehrheit vor: der Finanzreform
hat sich verpflichtet, die Wertzuwachssteuorzu machen, die
20 Millionen bringt. Darm: halten wir fest, sonst besteht
die Gefahr, daß der Umsatzstempel dauernd  in voller
Höhe erhoben wird.

Angenommen wird ein Antrag Wcher, der statt 1 Pro¬
zent iy2 Prozent setzt. Der Absatz4 des 8 11 bleibt unver¬
ändert, ebenso der Rest des 8 20, ferner § 21. 8 22 enthält

die Befreiungen von der Steuerpflicht.
Befreit sind: das Reich, die Bundesstaaten und Gemeind« :
und gewisse gemeinnützigeVereinigungen, die sich mtt
innerer Kolonisation, Arbeiteranstedlung, Wohnungsfür-
sorge, Grundentschuldung befassen und nicht mehr als
4 Prozent Reingewinn verteilen.

Abg. Korfanty (Pole) beantragt, die Steuerfreiheit der
Bundesstaaten zu str e i chen und nur solche Vereinigungen
stenorfrei zu lassen, die ihre Tätigkeit ohne Rücksicht auf die
Abstammung derer, denen sie zugute lonmrm soll, ausüben,

Hierauf vertagt sich das Haus.
Wetterberatuug Freitag 11 Uhr. Schluß 6(4 Uhr.

Urrrchischer Landtag.
Abgeordnstrrcha««.

(Fortsetzung des Drabtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin, lg. Jarruar.

In der Begründung der fortschrittlichen Interpellation
Wer

die Übergriffe von Landräten
führt Abg. Lippmann (Fortschr. Vpt.) weiter aus : Wer
der Grund der Mißstände ist der, daß Preußen unter der
Herrschaft einer agrarisch - konservativen Mino¬
rität  steht . (Lebhafte Zustimmung links.) Diese Herr-
schüft wird gestützt durch ein veraltetes Bauernrecht, durch
eine veraltete Kreisordnung und durch eine sorgfältig«
Auswahl der Landräte im konservativ-agrarischen Sinne.
(Lebhafte Zustimmung links.) Diese agrarisch-konservattve
Herrschaft will das fortgeschrittene Volk sich nicht mehr ge¬
fallen lassen. Durch das Wahlrecht, durch die Kreisord¬
nung werden die Großstädte zugunsten des Großgrundbe¬
sitzes entrechtet.

Von 481 Landräten sind 268 adlig.
(Hört! Hött ! links.) Kein Jude ist in der inneren Verwal¬
tung. Natürlich ist das nur ein betrübender Zufall ! (Heiter-
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träges mit den Amerikanern. Kusminsky hatte ursprüng¬
lich Carnegie einen rn:f Ankauf des Gutes abzielenden Vor¬
schlag unterbreitet, der aber lehnte das Anerbieten ab, weil
Rußland von dem amerikanischen Maschinenmarkte zu weit
abläge und weil er mit seiner 40 Millionenstiftung für die
Friedenssache eine so große Arbeitslast übernommen habe,
daß er neue Pläne einstweilen zurückstellen müsse.

Theater und Literamr.
In Hamburg  hatte das fünfattige Volksstück „Der

Glücksschmied " von Görner und Spannuth-
Badenstedt, einen geradezu sensationellen Erfolg, der wohl
bemerkenswert ist, weil Darsteller und Autoren an 106
Hervorrufen  Folge leisten mußten.

Karl Haupt mann,  der Bruder Gerhart Haupt-
manns, hat eine neue große Bühnendichtung „Napoleon"
vollendet.

Hans P f i tzn er , dessen„Armer Heinrich" in Straß-
bürg  mit Erfolg aufgeführt wurde, ist von der Philo¬
sophischen Falultät der Universität Straßburg zum
Ehrendoktor  ernannt worden.

Die böhmische Statt halt er ei  erteilte , wie
wir den „Leipz, N. N." entnehmen, dem Advokaten
Stettner in Karlsbad  und Herrn Rudolf Salier
in Berlin die Vorkonzesston zum Bau und Betrieb eines
Franz - Joseph - Festspielhauses in Karls-
b a d. An die Stelle des zum artistischen Leiter in Aussicht
genommenenGeneraldirektors Dippel-Chicago dürste nach
der „Bohemia" Felix Weingartner treten.

Als Nachfolger Bernhard Suphans  wurde der „B.
Z. a. M." zufolge Geheimrat Wolfgang von O e t t i n g en
zum Direktor des Goethe- und Schillerarchivs in Weimar
ernannt.

Wissenschaft und Technik.
In Rom wurden zwei antike Gräber aufgefunden,

deren Inhalt besonders interessant ist. Eines von ihnen
birgt das wohlerhaltene Skelett eines römischen Kriegers
u:it voller Ausrüstung, das andere die gänzlich erhaltenen
Überreste eines Ehepaares, zu dessen Füßen eine prächtig
ziselierte Bronzebiga mit meterhohen Rüdem liegt. Dir
Funde datieren aus der Zeit Trajans.
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keil.) Bei der Besetzung der Landratsstellen wird darauf
gesehen, ob die Kandidaten eine richtige studentische Er¬
ziehung genossen haben. Einzelne Korps  werden beson¬
ders als hierfür vorbereitend angesehen. (Sehr richtig!
links.) Man nehme in Zukunft die Landräte aus allen
Kreisen, wie die Justiz , der dies nichts geschadet hat, denn
man hat Vertrauen zn ihr. Die Landrüte besorgen die
Wahlen  in konservativ-agrarischem Sinne . (Lebhafte
Zustimmung links.) Der Redner erörtert dann den be¬
sannt«« Prozeß vor dem Siegener Landgericht wegen
Lauldratsbeleidigung. Der Landrat Dr . Schröder habe
einen Lehrer zur Rede gestellt, weil er ihn nicht höflich
genug gegrüßt habe, einem Milchhändler die Lieferungen
für das Kreiskranketthaus entzogen, weil er nicht ihm, dem
Herrn Landrat, die Milch zuerst gebracht habe. Jetzt habe
der Landrat Urlaub genommen, und zwar wegen Unwohl¬
sein. (Heiterkeit links.) Zu verurteilen ist
der Korpsgeist, mit dem die Regierung ihre Landräte stützt.
(Sehr richtig! links.) Darin liegt System. Die Bürger¬
schaft sieht einen Abgrund zwischen Bürgertum und Burean-
kvatie. Sie verzweifelt  schließlich an der Gerechtig¬
keit. (Sehr richtig! links.) Der Landrat Weber in
Wehlau hat den dunklen Punkt des Bürgermeisters Wagner
in die Wahlagitation geworfen, obwohl unter seiner
eigenen Mitwirkung festgestellt worden war, daß Bürger¬
meister Wagner nichts vorzuwerfen sei. Dem Bürgermeister
Wagner hat man die Verwaltung des Kreisarmenhauses
und die Wohnung in diesem entzogen. Das ist wirklich
nicht schön. (Zuruf links: Eine unerhörte Frechheit  ist
das !) Da hören Sie die Stimme des Volkes! (Gelächter
rechts.) Der Redner bespricht dann den Fall Becker. Das
Urteil der Greisswalder Richter habe die Stimmung des
Volkes nicht getroffen. Der Prozeß Becker habe bewiesen,
daß 'der Landrat von Grimmen in einseitig agra¬
rischer  Weise vorgegangen ist. (Sehr richtig! links.) Das
seinerzeit gegen Becker ergangene Disziplinarnrteil zeige
den Ton des gereizten Gegners. Der geheime Bericht des
Landrats Frhr . v. Maltzahn sei geradezu klassisch. (Abg.
Hoffmann (Soz .) : Man sieht, wie wenig solch ein Land-
vat zu tun hat ! — Heiterkeit links.) Der Landrat von
Maltzahn hat das liberale „Greisswalder Tageblatt" ein
„Schweineblatt" genannt. Gehört sich das ? Der Landrat
hat zu einem Herrn, der ein Pferd bei Becker gekauft hatte,
gesagt: Das hätten Sie auch bleiben lassen können, wie ich
mit Becker stehe! Der liberale Wahlverein in Grimmen
war unter *Polizeiaufsicht gestellt. Wir verbitten uns das.
Wir Liberalen fühlen uns als königstreue Staatsbürger.

Ich mißbillige auch das Verhallen der Regierung den
Sozialdemokraten gegenüber. Wir fordern, daß der Unter¬
schied in der politischen Bewertung der Staatsbürger be¬
seitigt wird, und daß das Vorrecht der Minorität , die uns
augenblicklich beherrscht, verschwindet aus der Kreisovd-
nung, aus der Provinzialordnung und bei der Besetzung
der höheren Verwaltungsstellen. Damit stehen wir auf
dem Boden der Verfassung. (Anhaltender Beifall links,
lautes Zischen rechts.)

Minister des Innern v. Dallwitz: Vorrechte gewisser
Kategorien von Staatsbürgern bei der Besetzung höherer
Verwaltungsämter bestehen nicht. (Widerspruch links.)
Der Vorwurf des Vorredners ist unbegründet. Ich lasse
mich bei der Besetzung der vakanten Stellen von sachlichen
Gesichtspunkten, Tüchtigkeit, Befähigung und besonders
Eignung für das betreffende Amt leiten, und daran halte
ich fest.

Eine Bevorzugung agrarischer Kreise findet nicht statt.
Das Endurteil im Gerichtsverfahren zum Fall Schröder
muß bis zum Erlaß des Revisionsurteils zurückgestellt
werden. Eine Verkürzung und eine Erschwerung der Ab-
schriftnahme der Wählerlisten im Wahlkreis Labiau-Wehlau
fand nicht statt. Die Gemeindevorsteherwaren nicht an¬
gewiesen, durch Verteilung von Stimmzetteln und Flug¬
blättern zu agitieren. Was die Beschwerden über die An¬
legung von Wien über den liberalen Verein betrifft, so ist
es unmöglich, alle Angelegenheiten eines solchen Vereins
zu behandeln, wenn nicht besondere Men über die Tätig¬
keit uttd die zahlreichen Beschwerden bestehen. Der Prozeß
Becker zeigte deutlich, daß nicht Becker der Verfolgte war,
sondern der Landrat von ihm verfolgt wurde. Es liegt
also kein Anlaß vor, den Landräten direkt mit besonderen
Maßnahmen entgegenzutreten. (Beifall rechts.)

Abg. v. Hennings-Techlin (konf.) führt aus : Die
Kampfesart, die in den neuen Wahlkämpfenbeliebt wird,
ist in hohem Grade unerfreulich. (Sehr richtig! rechts.)
Bei dem Fall Becker handelt es sich nicht um politische
Dinge. Es handelt sich für den Landrat darum, feine
Autorität gegen Becker zu wahren, der sich bei jeder Ge¬
legenheit widersetzlich zeigte. Wenn Friedberg das Ver¬
halten des Landrats nicht für vornehm bezeichnete, war das
ein Mißbrauch der parlamentarischen Im¬
munität.  Alle besprochenen Fälle führten zu dem Er¬
gebnis, daß der Vorwurf, die Landräte hätten sich politische
Übergriffe zuschulden kommen lassen, hinfällig ist. Der
Landrat Maltzahn ist glänzend gerechtfertigt. (Lebhafter
Beifall rechts, Widerspruch links.)

Abg. Friedberg (natl.) bemerkt persönlich: Ich erkläre
den Vorwurf Hennings für eine Dreistigkeit  und eine
Überhebung.

Mg . Hennings (kons.) erwidert, der Vorwurf Fried¬
bergs ist ungerechtfertigt.

Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr. — Schluß 6(4 Uhr.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Gestern abend hielt das

Kaiserpaar  im Rittersaal des Schlosses die alljährliche
zroße Defiliercour für das diplomatische Korps und die inlän¬
dischen Damen und Herren vom Zivil ab.

Die Reise der Kronprinzessin  C e c i l i c in Egypten,
deren Ausführung in , den Händen des Reisebureaus der Ham-
burg-Amerika-Linie liegt, nimmt , wie uns geschrieben wird,
einen in jeder Weise günstigen Verlauf . Der für diese Reise
seitens des genannten Bureaus zur Verfügung gestellte und
zu diesem Zweck besonders umgebaute Dampfer „Mahflower"
bat den vollsten Beifall der Kronprinzessin gefunden. Ganz be¬
sonderes Interesse hat die Kronprinzessin während der Nilfahrt
den großartigen Tempclruinen von Abu Simbel . die bekanntlich
noch hinter Assuan, also hinter dem ersten Nilkatarakt liegen,
entgegengebracht. Aber auch die von Luxor veranstalteten Aus¬
flüge, besonders nach den alten KonigSgrabern von Theben,
haben lebr bckriedigt. Es folgt jetzt iwch ein Iltägigcr Aufent¬

halt in Cairo, während dessen unter der Leitung des genannten
Äeisebureaus der Hamburg-Amerika-Linie alle Sehenswürdig¬
keiten in Cairo selbst und der Umgegend in Augenschein ge¬
nommen werden, und erfolgt dann die Rückkehr nach Europa
am 31. Januar.

* Eine französische Ente. Das Pariser Matt „Matin"
veröffentlicht aus Anlaß des 40. Jahrestags der Kaiser-
Proklamation in Versailles eine Unterredung, die sein Ber¬
liner Vertreter angeblich kürzlich mit dem Feldmarschall
von der Goltz gehabt hat, und in deren Verlauf der
General die Zlnsicht ausgesprochen haben soll, daß der Krieg
zwar nicht unvermeidlich sei, baß aber die Gefahr eines
kriegerischen Zusammenstoßes angesichts der heutigen
Lebensbedingungen und der aus ihnen erstehenden
ReibungMächen weiter fortbestände. Gegenüber diesen
Ausführungen des Pariser Blattes erklärt aus Anfrage der
Feldmarschall, daß er dem genannten Journalisten keine
derartige Mitteilung gemacht habe. Vielmehr habe er, um
seine Meinung über den Krieg befragt, den Korrespondenten
lediglich auf eine Rede hingewiesen, die er kürzlich im
V. D. St . gehalten habe, und die hernach von einem Teil
der deutschen Presse wiedergcgeben worden sei.

* Der Oberbürgermeistervon Stuttgart , v. Gauß, hat
seine Entlassung  eingereicht. Er war schon seit län¬
gerer Zeit kränklich und hat im letzten Jahr einen sechs¬
monatigen Urlaub gehabt. Er hat seit 1899 an der Spitze
der Stadtverwaltung gestanden. Politisch gehörte er der
VoKspartei an und war auch Mitglied des Landtags.

* Rittergutsbesitzer Becker zieht um. Der aus dem
großen Greisswalder Landratsprozeß bekannte Ritterguts¬
besitzer Becker, der Sohn des bekannten „Bernsteinbecker"
in Königsberg, wird den Sianb der Provinz Pommern von
seinen Füßen schütteln. Die Erlebnisse, die er als Ritter¬
gutsbesitzer im Kreis Grimmen und besonders mit dem
Landrat v. Maltzahn gehabt hat, haben ihm offenbar die
Überzeugung aufgedrängt, daß sein ferneres Verbleiben im
Kreis wahrscheinlich nur neue Differenzen auslösen würde.
Er hat sich- daher im Anschluß an seine süddeutsche Vor¬
tragsreise, die ihn nach .Karlsruhe, Mannheim und Frank¬
furt führte, im Großherzogtum Hessen  nach einer anderen
Besitzung umgesehen. Da sein Vater bekanntlich ein viel¬
facher Millionär war, so hat es Herr Becker nicht unbedingt
nötig, den Rittergutsbesitzer zn spielen; er hat sich vielmehr
nach Besichtigung verschiedener Liegenschaften im Hessischen
entschlossen, den Landwirtschaftsberus auszugeben und sich
in der Villa Meckendorf in Bensheim  an der Berg¬
straße niederznlassen.

* Zu per angcdroyten Maßregelung des Oberlehrers
Michels in Obcrlahnstein teilt das Limburger Bischofs¬
blatt. der „Nassauer Bote", mit, daß „von einer stattgehab¬
ten Maßregelung des Religions- und Oberlehrers Michels
an zuständiger Stelle nichts bekannt sei." Daß diese Maß¬
regelung tatsächlich schon stattgefunden habe, ist weder in
der Presse, noch im Landtag behauptet worden, daß aber
dem Oberlehrer Michels für den Fall Ser Verweigerung
des Moderiüstencids die Maßregelung an g edr oht
wurde, wird vom „Limburger Anzeiger" ausdrücklich noch-
»dals festgestellt.

* Aus der katholischen Kirche ausgetreten. Der Münche¬
ner Rcchtslehror Universitätsproscssorv. Amira,  ein
Führer des Deutschen Hochschullehrertags, ist aus der
katholischen Kirche ausgetreten und hat sich als kon¬
fessionslos  erklärt.

* Ein sicheres Mandat . Bei der im 4. Wahlbezirk des
Regierungsbezirks Oppeln erfolgten Landtagsersatzwahl
wurden insgesamt 367 Stimmen abgegeben, die sämtlich
auf Petor (Zentr.), Pfarrer in Gleiwitz, entfielen.

* Türkische Transporffchissskäuse. Eine türkische Kom¬
mission traf iw Bremerhaven  ein , um die Llohd-
dampser „Seydlitz", „Willehad", „Oldenburg" und „Sig¬
maringen" anzukaufen.

* Die Wünsche der Postunterbeamten . Wie wir in
der Montag -Abendausgabe bereits mitieilten , fand am
Sonntag in Berlin eine große Versammlung von 5000
Postunlerbeamten statt , in der diese zum Etat und zur
Frage der Erhöhung des Wohnungsgeldzuschusses und
der Gleichstellung mit ähnlichen Beamtenklassen
Stellung nahmen, dabei ihre Kaiser- und Rerchstreue
betonend. Die in der Versammlung einstimmig ge¬
faßte Entschließung hat folgenden Wortlaut:

Die am IS. Januar in der „Neuen Welt" zu Berlin in
Anwesenheit von zahlreichen Vertretern auswarttger Bezrrks-
vereine tagende, bori 5000 Mitgliedern besuchte Versammlung
des Verbandes der unteren Post- und Telegraphenbeamten
stellt mit Bedauern fest, daß außer dem für die unteren Post-
und Telegraphenbeamten wider alles Erwarten ungünstigen
Ausfall der Besoldungsrewrm mit ihren ungenügenden Sahen
an Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß ihre wirtschaftlichen
und dienstlichen Interessen durch die beiden letzten Etats der
Reichspost und Telegraphenverwaltung weiter in erheblichem
Matze ungünstig beeinflußt worden sind. Durch das Fehlen
neuer  etatsmäßiger Stellen im Postetat für 1910 und der
außer allem Verhältnis geringen Stellenvermehrung durch den
Etat 1911 sind nicht nur die Anstellungsverhältnisse der Post¬
boten, Postillions und Telegraphenarbeiter außerordentlich ver¬
schlechtert, sondern auch die Aussichten auf eine Beförderung in
besser bewertete und bezahlte Stellen die denkbar schlechtesten
geworden, worunter die Landbriefträger und Anwärter auf ge¬
hobene Dienststellen zu leiden haben. Da ferner trotz unauf¬
hörlicher und bedeutender Zunahme des Verkehrs eine ent¬
sprechende Vermehrung des Personals nicht stattgefunden, zum
Teil sogar auf eine Verminderung  desselben Bedacht
genomnren ist, muß sich als notwendige Folge eine stärkere
dienstliche Inanspruchnahme aller unteren Beamten ergeben,
wodurch die in früheren Jahren auf die Herabsetzung des zu
ausgedehnten Wochenleistungsmaßes gerichteten Bestrebungen
der Reichspostverwaltung wieder aufgehoben werden. Beklagt
wird ferner , daß die seit Jahren in bezug auf die ungleich¬
mäßige oder Nicht-Anrechnung von anstellungsberechtigter
Dienstzeit an das Besoldungsdienstalter, die infolge ungleich¬
wertiger Besoldung zu mancherlei Berufungen gleichaltriger
unteren Beamten , insbesondere in der Klasse der Briefträger,
Leitungsaufseher 1. Klasse, Postschaffner und der gehobenen
Klasse geführt haben, erhobenen Beschwerden, eine Abhilfe nicht
gefunden haben. DerVerband der unteren Post- undTelegrappen-
beamten erblickt in dieser Entwicklung einen bebau erlichen
Rückschritt,  der weder mit dem sozialen und^ rechllichen
Empfinden der Mitglieder , noch mit der b,s zum ^ Nhre 1909
geübten Sozialpolitik tu Einklang zu bringen ist. Die Per-
sammluna richtet bcxücr au Regierung Jücriüültuttö utti)
Reichstag die Bitte , noch durch den zur Beratung stehenden Post¬
etat 1911 geeignete Maßnahmen zu treffen, um der wegen der
geschilderten Verhältnisse immer weiter um sich greifenden
Mißstimmung und Unzufriedenheit  der unteren
Post- und Telegraphenbeamten durch Erfüllung ihrer
dringendsten Wünsche zn steuern."

* Die Studenteuwahlhilfe in Labiau-Wehlau. Gegen
die Studenten, die in Labiau - Wehlau  WahMfe
leisteten, ist, der „Hartungscheu Zeitung" zufolge, vom
Umversitätsrichter ein Ermittelum gsversahren
eingeleitet worden. Es hüben bereits zahlreiche Dernch-
mvngen stattgefuNden.

* Dir antideutsche Bewegung in Metz. In Metz wurden
zwei Alldeutsche, die sich mißbilligend über die Vorgänge
in der „Lorraine Spottive " äußerten, von Mitgliedern des
Vereins angegriffen und schwer mißhandelt,  so daß
sic ins Krankenhaus gebracht werden mußten.

Mrchlbewegimg.
5. Rassauischer Wahlkreis. Nächsten Sonntag, den

22. Januar , wird in Westerburg  die Fortschrittliche
Vortrauensmännerversaminlung des 5. Rassauischen Wahl¬
kreises (Dillenburg-Oberwesterwald) ihren Reichstags¬
kandidaten  nominieren.

Gemeinsames liberales Vorgehen in Hannover? Im
Reichstag  haben gestern zwischen nationallibe¬
ralen und fortschrittlichen  Abgeordneten im Bei¬
sein von Mitgliedern der Lokalausschüsse der Provinz Han¬
nover Verhandlungen über eine Einigung  zwischen den
beiden Parteien bei der Aufstellung von Reichstagskandi¬
daten stattgesunden. Es besteht die Hoffnung, daß es doch
noch zu einem gemeinsamen Vorgehen der liberalen Par¬
teien kommen wird.

Neue sozialdemokratische Wahlrechtskundgebungen.
In allen Wahlbezirken des Rheinisch - Westfälischen
Industriegebietes  haben die Sozialdemokraten für
kommenden Sonntag Wahlrechtskundgebungen angeschlagen.
So werden im Wahlkreise Dortmund-Hörde 12 Versamm¬
lungen stattfinden. Auch in Cöln und Vororten sind für
den kommenden Sonntag sozialdemokratische Kundgebungen
beabsichtigt. — Für nächsten Sonntagmittag sind für Groß-
Berlin  von der Sozialdemokratte etwa 60 öffentliche
Volksversammlungen ausgeschrieben worden mit der Tages¬
ordnung: Kein gerechtes Wahlrecht in Preußen?

Narlamentarifches.
Die Reichsversicherungskominissiondes Reichstags

setzte/ihre Beratungen bei § 351 (Zusammensetzung der
Betriebs-- und Jnnungskrankmkaffen) sott. Absatz 3 wird
aus Antrag des Zentrums wie folgt gefaßt: „Der Arbeit¬
geber oder sein Vertreter führt den Vorsitz. Er hat ein
Drittel, die Versicherten haben zusammen zwei Dttttel der
Stimmen ." Die übrigen Teile des § 351 bleiben unver¬
ändert. Auf Zentrumsantrag wird der Ms . 2 des § 354
wie folgt gefaßt: „Haben nach den Satzungen (ß 412 Ws . 2)
die Arbeitgeber und die Versicherten je die Hälfte der Bei¬
träge zu tragen, so haben sie je die Hälfte der Vertreter im
Ausschuß, diese Vertreter je die Hälfte der Vorstandsmit¬
glieder zu wählen." Nach längerer Aussprache wird be¬
schlossen, die Beratung der §8 356 bis 444 auszusetzen.
Dann beginnt die Beratung über den 8. Abschnitt des
zweiten Buches (besondere Berufszweige: Landwirt¬
schaft , Dienstboten,  die unständig.Beschäfttgten, das
Wandergewerbe und die Hausindustrie). Mit einigen
Änderungen-werden die Paragraphen bis 458 angenommen.
Die nächste Sitzung richtet sich nach der Vollsitzung des
Reichstags.

Die Abgeordenten- und HerrenhiMs-Präfldenten beim
Kaiser. Der Kaiser empfing Donnerstagvormittag das
Präsidium des Herrenhauses, vertreten durch den zweiten
Vizepräsidenten, Frhrn . v. Landsberg-Steinfurt , und das
Präsidium des Abgeordnetenhauses.

Ein polnischer Sprachmittag. Die polnische Fraktton
des Abgeordnetenhauses hat einen Antrag eingebracht, so¬
bald als möglich durch einen Gesetzentwurf den uttbe-
schränften Gebrauch der polnischen Sprache in öffentlichen
Versammlungen zu gewährleisten.

§tsv  tmir Flotte
Neue Militär -Flugmaschinen. Laut „Berliner Tage¬

blatt " ist von der Militärverwaltung der Bau von weiteren
sieben  Flugzeugen in Auftrag gegeben worden, da die
vorhandenen Lehrmaschinen zur Ausbildung von Offiziere«
uttd Militärpiloten nicht ansreichen

MWKreMv.Tirpitz über Ms Kieler MM.
Mit erfreulicher Schnelligkeit wird die Öffentlichkeit

über den Verlaus und die Ursachen des tragischen Unter¬
ganges unseres Unterseebootes „II . 3" amflich unterttchtrt.
Freilich bleibt dabei die Aufklärung über die letzten tech¬
nischen Ursachen und Möglichkeiten für ein solches Unglück
noch lückenhaft, da die Untersuchung hierfür noch kein
schlüssiges Ergebnis gebracht hat. Die bis jetzt möglichen
Aufschlüsse gab in der gestrigen Sitzung der Budgetkom¬
mission des Reichstags Staatssekretär v. Tirpitz  durch
Verlesung folgenden amtlichen Dmhtberichts aus Kiel, der
die gestern bereits mitgeteilten amtlichen Angaben fortsühtt:

Die S iche rh eit s g ew ich te wurden fallen gelassen.
Zugleich wurden Telephonboje und Hebebojeu steigen ge¬
lassen. Trotz dieser Maßregel stieg das Wasser im
Maschinenraum schnell so weit, daß der Raum verlassen
werden mußte. Die Leute zogen sich zunächst in die Zentrale
zurück und schlossen das Schott, welches zunächst dicht hielt.
Infolge der eingetretenen statten Neigung des Bootes floß
vermutlich in den einzelnen Akkumulatoren zellen Säure
über, wodurch Kurzschluß entstand und einige Hartgmnmi-
kästen, in denen sich die SMumulatoren befanden, zu
schwelen anfingen. Wegen des entstehenden Qualmes gab
der Kommandant den Befehl,  daß die Besatzung
sich hinter das druckfeste Schott des Torpodoraumes zu-
rückziehen  sollte . Er selbst blieb in der
Zentrale  und blies von dort aus umrmehr auch die
vorderen Ballasttanks aus, um d-as Boot vorn, wo sich die
Mannschaft befand, über Wasser zu bringen. Der Auf¬
forderung, mit in den Torpedoraum zu kommen, folgte er
nicht, sondern ging, als er cs in der Zentrale nicht mchr
aushalten konnte, in den K o mm an d otu r m , um von
dort das Ausblascu sortzusetzen. Später lief auch die
Zentrale durch nachdringendes Wasser teilweise voll. Der
Unfall war von „II. 1" sosott bemerkt worden. Durch
TelePhottboje wurde von „U. 3" die Meldung ausge-
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rrommen: „Der Hintere Teil ist voll Wasser gelaufen." Eine
weiter« Verbindung durch die Telephonboje war nicht Mög¬
lich da inzwischen die Zentrale verlassen war. Durch Ver-
vrittlung van „Augsburg" wurde die Hilfe der Torpedo-
irffpeMon und Werft angerrrsen. Da „Vülkau" zur Boden-
seinigMW im Dort lag, war zuerst der Werstkrau im Ver¬
lauf einer knappen Stunde zur Stelle. Da nach Lage des
Bootes angenommen werden mußte, daß die Besatzung sich
vorn befand» wurde mit dem Kran das Vorderteil so weit
gehißt, daß die Mündungen der Torpedorohre über Wasser
kamen. Diese Art des Vorgehens schien nach Lage der
Sache de» schnellsten Erfolg zu versprechen. Aus Heran¬
ziehung von „Vulkan", der um 1 Uhr 25 Min. eintraf urrd
das Boot nur in horinzontaler Lage hätte heben können,
wurde daher zunächst verzichtet, zumal der Schwimnüran zu
dieser Zeit seine Takel durch Taucher schon eingeschakelt
hatte. Durch die Torpedorohre wurden die im Torpedo-
raum befindlichen Leute gerettet. Sie hatten unter den
durch das Schott nachdringenden Dämpfen zu leiden. Sie
hielten sich nur dadurch, daß ihnen durch den vorgesehenen
Notlustanschluß Luft von außen zugeführt wurde und sie
die im Unterseeboot befindlichen Mittel für Lusterneurung
ausnutzten. Bei der Rettung zeichneten sich, wie schon ge¬
meldet, Oberleutnant zur See Valentrner, Torpedoboots-
Mannsmaat Heinrich und Torpodoheizer Gießner aus . Jn-
Kvischen war festgesteLt, daß sich der Kommandant, der
Wachtoffizier und der Rudergänger im Ksmmandoturm be¬
enden . Mit diesen war Signalverbrndung durch be¬
schriebene Tafeln, die vor die über Wasser ragenden Seh¬
rohre gehalten wurden. Antwort erfolgte durch Bewegen
der Sehrohre. Der Versuch, dem Turm Lust durch Seh¬
rohre zuzuführen, gelang nicht, da die Insassen des Turmes
den unteren Verschluß nicht zu öffnen vermochten. Die
Antworten über das Befinden lauteten zunächst gut, später
ungünstiger, so daß höchste Eile geboten schien. Jnsolge-
dessen sollte versucht werden, mit Hilfe der schon einge-
schäkelten Takel des zweiten herangekommenen Werst-
kranes das Hinterteil des Bootes so weit zu heben, daß der
Turm über Wasser kam. Hierbei brachen die achteren Hebe-
stroppen zweimal, so daß nunmehr um 6 Uhr 30 Min.
abends nichts übrig blieb, als das Boot nochmals aus den
Grund zu senken und mit Hilfe von „Vulkan" zu heben.
Dies gelang um 4 Uhr 35 Min. morgens. Der Turm war
trocken und von giftigen Gasen frei. Alle drei Insassen,
Kapitänleutnant Ludwig Fischer, Leutnant zur See Kalbe
und Torpodornatrose Rieper, wurden vorgesunden, wie sie
aus ihrem Posten in ruhiger Haltung bis
zum Schluß ausgehalten  hattest . Das Benehmen
der ganzen Besatzung war mustergültig. Die zuerst ge¬
retteten Leute beteiligten sich ohne weiteres an den
Rettungsarbeiten. Wenn es auch nicht -gelungen ist, alle
Leute der Besatzung zu retten, so ist doch die Bergung von
28 Mann und des Bootes mit großer Freude und Genug¬
tuung zu begrüßen. Me an der Bergung Beteiligten haben
in zwanzigjtündiger angestrengtester und aufopferungs¬
vollster Arbeit ihr Bestes getan, um das Leben der gefähr¬
deten Kameraden zu retten. An Tauchern standen die aus-
gebildeten Unterseebootstaucher und eine Tauchergruppe
des Kanalamts zur Verfügung. Die genaue Ursache der
Havarie wird sich erst im Dock feststellen lassen. Das Ein-
docken erfolgte am 19. Januar , vormittags. Das Befinden
der geretteten Leute ist gu t.

Aus eine Anfrage erklärt der Staatssekretär weiter:
„Ein Verbot für Unterseeboote, Tauchübungen vorzu¬
nehmen, wenn der „V u l ka n" nicht zur Stelle, besteht nicht
und kann nicht bestehen, da die Unterseeboote gelegentlich
aus hoher See üben und „Vulkan" nicht jederzeit bei allen
übenden Booten sein kann."

Ein Abgeordneter regte an, neben dem „Vulkan", dessen
Wirksamkeit in der Nordsee nicht sichergestellt erscheine,
Rettungseinrichtungen zu schassen, die sich im Boote selbst
befinden. Ein Abgeordneter streifte an der Hand eines
Artikels aus der Tagespresse die Frage der Zulagen für
das Heizerpersonal in Verbindung mit dem Unfall aus
„II. 3". Er betonte, daß nicht der Reichstag, sondern die
Regierung die Zulagenverkürzung vorgeschlagen habe.

Der Staatssekretär erhebt -energischen Protest gegen
den Vorwurf, daß für die Sicherheit  unseres Untersee¬
bootspersonals nicht auf das denkbar Beste v o r g es o r g t
worden sei, mindestens aber so gut wie -bei irgend einer
anderen Nation. Ebenso protestierte der Staatssekretär
dagegen, daß die Frage der Zulagen für Heizer in irgend-
eineui Zusammenhang mit der jetzt zur Debatte stehenden
Frage des Unglücks auf „TT. 3" gebracht werde. Von allem
anderen ganz abgesehen, handle es sich aus Unterseebooten
um Offiziere, Matrosen und Heizer — nicht nur um Heizer,
die znlagöbedürftig wären die alle  aus engem Raum
unter ganz gleichen Verhältnissen Dienst täten.

Ein -konservativer und ein nationalliberaler Abgeord¬
neter sprechen dem Staatssekretär bedingungslos ihre Zu¬
stimmung zu dem von ihm vertretenen Standpunkt aus und
betonen, daß volles Vertrauen zu den Unterseebootenund
ihren Einrichtungen bestehe.

Ein soziakdeuWkvatischer Abgeordneter weist erneut
darauf hin, wie wünschenswertes sei, daß bei Unterseeboot¬
übungen stets der „Vulkan" zugegen sei.

*

hd. Kiel, 20. Januar . Die aus denr Unterseeboot
.17. 3" Geretteten haben sich bis gestern nachmittag soweit
erholt, daß 21 von ihnen ans dem Lazarett entlassen wer¬
den konnten. Nur 2 der Leute sittd noch im Lazarett ge¬
blieben, aber auch diese werden heute entlassen werden
können. Nachträglich verlautet von den Geretteten, daß ber
den Rettuwgsarbeiten eine fortgesetzte Verständigung
zwischen den Rettern und den im Bootsraum einge¬
schloffenen Mannschaften ermöglicht wurde, und zwar ge-
schab dies dadurch, daß mit dem Hammer an 'die Schicht¬
wand geschlagen wurde. Durch Zeichen dieser Art wurden
auch, als das Vorderschiff bereits gehoben war , die Einge-
schlossenen aufgefordert, die Verschlußklappe des Rohres zu
öffnen, und als dies geschehen war, krochen die drei mehr¬
fach genannten mutigen Retter hinein. Das war eine
keineswegs leichte Ausgabe, denn sie mutzten sich durch das
Rohr von 45 Zentimeter Weite über 6 Meter hindurch-
zwängen. — Eine gemeinsame Trauerseier  für die
Opfer findet beute nachmittag in der Kapelle des Garnffons-
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Lazaretts statt. Fm Anschluß daran erfolgt die Überführung
der beiden verunglückten Offiziere nach dem Bahnhof. So¬
wohl an der Trauerfeier wie an dem Leich cnzug werden
sich sämtliche Krieger-, Marine- und Mlitärvereine der
Stadt mit ihren Fahnen beteiligen.

Die Mannschaften der deutschen Unterseeboote
setzen sich aus Freiwilligen der verschiedenen Marineteile
zusammen und sind erheblich besser gestellt als diejenigen
anderer Kriegsschiffs. Sie erhalten für jeden Tag, an dem
sie auf einem Unterseeboot an Fahrten teilnehmen, die mit
Tauchen unter Wasser verbunden sind oder in Tauchbereit¬
schaft erfolgen und zugleich künstliche Ln-sterrreuerung be¬
dingen, Zulagen in Höhe von 4 M. für Offiziere, 3 M. für
Deckoffiziere, 2,50 M. für Unteroffiziere und 1,50 M. für
Gemeine. Zulagen in gleicher Höhr erhalten auch ihrem
Rang entsprechend sonstige Martaeangehörigr, die dienst¬
lich an Fahrten unter den gleichen Voraussetzungen teil-
nehmen.

Frankreich.
Dis Wmzerun« heu in der Champagne. Die lebhafte

Erregung im Weinibaugcbiet der Champagne hält an. In
Epernay sollte eine wichtige Versammlung stattsinden,
welche die Behörde aber verbot. Die Weinbauern kamen
alsdann in Venteuil -zusammen, ohne daß es zu einem
ernsten Zwischenfall gekommen wäre. Militär hält die Ord¬
nung aufrecht und- bewacht die Geschäftshäuser. — Der
gestrigen Versammlung der Weinbauern in Venteuil
wohnte auch der Präfekt bei, der die Weinbauern zur Ruhe
er-mahnt-e. Entsprechend dieser Aufforderung, nahmen die
Teilnehmer -an der Versammlung -eine Tagesordnung an,
in der sie sich verpflichten, jeden Akt von Sabotage einzu-
stellen und in der sie die Erwartung aussprechen, daß die
Regierung unverzüglich ihre Forderungen gewähren werde-.
Um Mitternacht -herrschte in der Gegend Ruhe. — Die
Weinbauer von Epernay setzten -die Kundgebungen fort.
Um Mittem-acht zog -ein großer Haufen -in Begleitung von
Frauen unter Absingen revolutionärer Lieder und Voran¬
tragen rote Fahnen nach Hautvillers, mit Hacken und
Hämmern: bewaffnet, und erbrach eine Menge Kellereien
von Berthet und Äocgmllon. Die Demonstranten ließen
400 Hektoliter Wein durch Einschlagen der Böden von
219 Stücken auslaufen und zogen dann singend, bevor die
Behörden -einschreiten konnten, ab. '

England.
Unruhen auf Mauritius . Aus Port Louis (Mauritius ),

19, Januar , wird gedrahtet : Ernste Unruhen sind aus An¬
laß -der Wahlen in Cur-iepe ausgebroche-n. Die Truppen
wurden in der letzten Nacht alarmiert . Heute morgen
brachen auch in Port Louis Unruhen aus , die bis zum
Nachmittag««dauerten. Verschiedene Läden und Geschäfts¬
räume wurden geMndert . Die Banken werden von Posten
bewacht. Die Truppen sind im Besitz der Stadt . Die Zahl
der Toten ist unbekannt.

TKrks ; .
„Krieg" im Muren. Der Jan an Sy cd Ja ha hat

den Krieg -gegen die Türkei erklärt und seine Ausrührer in
bewaffneten Banden nach-allen Richtungen in die Berge von
Jemen entsandt. Der Scheich Beni Pascha  hat sich
dem Iwan -anges-chlo-ffe-n. Die telegraphischen Verbindun¬
gen sind durch Wfchneiden der Drähte von den Arabern
zerstört worden. Die Straßen zwischen Hodcida, Sana und
T-ali-s sind gefährdet. Die Post, die schm vor 12 Tagen
von Hödcida nach--Sana abgegangen ist, -hat Sana noch nicht
erreicht. Man erwartet allgemein eine Erregung in der
ga n z en P r o v i n z. Tie Behörden haben die Regierung
in Konstant-inopel telegraphisch um Verstärkung ersucht. —
Der P r ä t e nd -en t I s d r i s Hat die Offensive gegen die
türkischen Truppen ergriffen. Die Hauptstadt des Distrikts
Astr wird seit Anfang Dezember belagert.  Der Gou¬
verneur ist mit -der starken Garnison eingeschloffen.

Aus § i &bi itflb Kemb.
MiZsbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  20 . Januar.

Die Maul - und Klauenseuche im Regierungsbezirk
Wiesbaden.

Eine der schlimmsten und schädigendsten Krarrkheiren,
die unseren Viehstand überhaupt befallen können, ist im
Anzug. Schon seit einigen Monaten mehrten sich die-
ieivt-gat Bezirke Deutschlands, in denen besondere Anord-
nungen wegen des Auftretens der Maul- und Klauenseuche
getroffen werden mußten, aber immer noch war es geluu-
gen, den Regierungsbezirk Wiesbaden trotz seines starren
Vichveriehrs von der Seuche sreizuhalten. Nun rst me
Seuche in Kriftel, B-ckenhcim und Ginnheim aus-gebrochen,
und die Tatsache, daß insbesondere diejenigen Gebrete, aus
denen viel Vieh in den Regierungsbezirk Wiesbaden em-
geführt wird, fast durchweg verseucht sind, bringt für den
Bezirk die Gefahr einer starken Seuchenverschleppung mrt
sich. Gerade in der letzten Zeit haben besonders starke Ern-
suhren von Kühen ans dem Osten stattgefunden, und es
steht ohne weiteres fest, daß mit jeder dieser Einfuhr die
Gefahr der Einschleppung der Maul- uüd Klauenseuche
stündlich näherrückt.

Uni den Bezirk, soweit dies zurzeit möglich ist, gegen
das Eindringen der Seuche zu schützen, hat die Körrigl. Re¬
gierung aus eigener Initiative und nachdem sie auch von
der Landwirtschastskammer darum gebeten wurde. eure
Volizeivero-rdnung erlassen, mä)  welcher sämtliches Klauen¬
weh welches in den Regierungsbezirk etageführt wird,
einer amt-stierärzt -lichen Untersuchung unterliegt. Diese
Maßnahme ist zweifellos von großem Wert, einen vollen
Schutz Lamn sie aber selbstverständlich nicht bieten, ehe sie
nicht mit der Verhängung einer Quarantäne und einer ge¬
nauen Kontrolle des Hausierhandels verbunden ist. . Der
Erlaß diesbezüglicher Bestimmungen kann aber nur seitens
des Herrn Mni -sters kür Landwirtschaft. Domänen und

Forsten geschehen, und so lange ein solcher Erlaß noch nicht
ergangen ist, ist cs in,erster Linie Ausgabe der Landwirte
selbst,' sich nach Möglichkeit gegen das Eindringen und die
Verbreitung der Seuche zu schützen. Jedermann weiß, daß
die Maul- und Klane-nseuche nicht nur den einzelnen Land¬
wirt . sondern große Gebiete mrermeMch schädigt. Sin
Schutz gegen die Seuche ist nur d-rrm möglich, we-nn jeder
einzelne Landwirt in seinem -eig-enfften Interesse und tat
Interesse aller seiner Bernfsg-enoffen seinen Viehstand ge¬
nau beobachtet, und wenn keiner, der das Unglück hat, die
Seuche in seinen Stall zu- bekommen, das Verbrechen be¬
geht, die -Seuche nichta-nzuzeigen und damit sich und seinen
Berussgenosseneinen in seiner Ausdehnung gar nicht zu
beschreibenden Schaden zufügt. Nicht allein die gewiß
Harten Strafbestimmungen, die auf einer Richtanzeige der
Seuche ruhen, sollten jeden einzelnen Landwirt veranlaffen,
rechtzeitig Anzeige zu erstatten, sondern auch das Bewußt¬
sein. daß er nicht nur sich selbst, sondern alle arideren vor
großem Schäden behütet und so eine weitgehende V-erant-
Wortung von sich weisen kann.

— Die Augc,uerkrmr!ung der Kaiserin. Der Augenarzt
IXr. Graf Wiser, -der sich in Begleitung des Optikers Müller
von hier nach Berlin begeben hatte, um die erkrankten
Augen der Kaiserin zu behandeln, ist wieder hierher zu-
rückgckehrt. Die Erkrankung der Kaiserin ist auch diesmal
nur leichter Natur und gibt zu «rüste« Besorgnissen nüht
die geringste Veranlassung.

— Dor Landesverband Nassau: des Hausabundes
schreibt uns, daß in der letzten Sitzung der in Wiesbaden
wohnhaften Vorstands- und Ausschußmitgliederdes Zwetg-
vereins Wiesbaden, die am Dienstag tat Hotel „Frank¬
furter Hof" zu Wiesbaden zusaMnenkamen, neben Fragen
der Organffation und Anwerbung neuer Mitglieder inner¬
halb des Bezirks des Zweigvereins auch die Wahlsouds-
srage besprochen wurde. Es wurde fernerhin festgesetzt,
daß ansangs März eine Mitgliederversammtang des Wres-
ba-dener Zweigver-eins stattfinden solle, zu der man als Red¬
ner am liebsten den Direlto-r des Hllns-aLundes, den ehe¬
maligen Oberbürgermeister Knobloch, gewinnen würde. In
-dieser Versammlung sollen auch die Neuwahlen für die
satzungsgemäß au-ss-ch-eidenden Mitglieder vorgenommen
ivcrd-en. Hinsichtlich der Lehrgänge wurde -bestimmt, daß
diese in den Monaten Februar , März und April st-arffinden
sollten, doch wurde dem Vorstand- freie HaNd gelassen hin¬
sichtlich der Wahl von Rednern und Themen und in bezug
auf die F-esffetzung der Abende für die ernzelnen Orts¬
gruppen. Erfreulicherweise haben sich zahlreiche bewährte
Kräfte, darunter Hochschulprofessoren, dem Landesverband
zur Verfügung gestellt. Angesichts der großen Zahl von
Ortsgruppen, die Lehrgänge wünschen, dürften die Kosten
der Ver-anstaltung so groß sein, daß es schwer sein wird,
alle Hoffnungen zu befriedigen.

— KaufmännischerVerband für weibliche Angestellte,
E. V., Ortsgruppe Wiesbaden. Am Dienstagabc-nd sprach
in öffenMcher VersamMlUing Fräulein Weta G a de s -
mann (Düsseldors ) über Standesbewußtsein und Organi¬
sation. Sie schilderte, wo und wie sich die Arbeit der Frau
in früHeren Zeiten -abgespielt hat — nämlich inr Hause,
soweit die Frauen bürgerlicher Stände in Betracht kamen
— und daß erst die veränderten wirtschaftlichen Verhält¬
nisse, -die veränderten Produktionsformen die Frau aus dem
Kreis der Familie in das öffentliche Leben, in die außer¬
häusliche Erwerbssphäre hinaus gedrängt hat. Die Frau
ist damit Glied eines Standes geworden und- sie muß es
lernen, daß sie diesem Stand gegenüber, dem sie doch durch
ihre Berufsarbeit angehört, nun auch PArchten hat. Ihr
Verantwortlichkertsgesühlfür die BerusSgenosstnncnmuß
geweckt werden. Noch sind- vielen erwerbstätigen- Frauen
diese Gefühle fremd, und das ist be-greffllich, wenn man be¬
denkt. daß die Frauen seit Jahrtausenden für die Familie
erzogen fte * und infolgedessen nur Pflichten der FQmrlie
gegenüber kannten. Der Kreis ist nun ettveitert,̂ d. h. es
ist ein zweiter, viel größerer Pflichtenkrers für die berufs¬
tätigen Frauen erstanden, und in diesem neuen, ausgedehn¬
ten Pffichtcnkreis da heißt es: eine für alle und alle für
eine, da heißt es, schließt euch zusammen, nur die Interessen
eures Standes zu vertreten und dadurch glerchzeckig eure
Standespflichten zu erMeu . Eine lebhafte Diskussion
folgte dem Vortrag und- viele der arrwesenden Handlungs-
gchilfiMen traten dem Verband- bei.

— Deutscher und Lsterreichisch« Alpsnverein. Unter
zahlreicher Beteiligung hat sich infolge des erlassenen Aus¬
rufs urid der gegebenen Anregung gestern abertv die Skr¬
äh teil ung  der Sektion Wiesbaden gebildet. U. a . wurde
beschlossen, noch in diesem Jahre einen SMursu-s für Damen
und Herren unter Leitung eines kundigen Lchrers zu ver¬
anstalten. In Aussicht genommen ist dafür die Zeit vom
12. bis 19. Februar , und als Ort der Schwarzwald,^die
Rhön oder der Hochtaunus vorgeschen. Weitere Beitritts¬
erklärungen von Damen und Herren, sowie Anmeldungen
zur Teilnahme am Skikursus sind- möglichst umgehend,
spätestens bis zum 1. -Febmar , an den Vorstand der Sektion
zu richten. Nichtmitglieder des „Alpenvererns" sind durch
ein Mitglied der Sektion anzumelden, eine Verpslichtuug,
dem „Alpenvereta" beizutreten, erwächst ihnen hierdurch
nicht. Zwecks weiterer Besprechung finden Zu-sa-mmen-
künste der Skiabteilung jeden Donnerstagabend im „Frank¬
furter Hof" statt.

— Luthersestspiel. Die Begeisterung für -die Aufftih-
rungen ist auch außerhalb Wiesbadens groß; für die erste
Aufführung am Sonntagnachmittag sircd die Plätze zu 1 M.
10 Ps . bereits ausverkauft. Die auswärtigen Besucher wer¬
den gut tun, sich stets durch Vorausbestellung einen Platz
jh  sichern. Verschiedene Mitbürger in Wiesbaden und
Biebrich stifteten neMrenswerte Beträge, um auch armen
Schr lkindern den Zutritt zu den Aufführungen zu ermög¬
lichen

— Prüfung der GaSaPparaie. Das städtische Wasser-
urid Lichiwerk, Abteilung -Stadtbetrieb für Wasser und Gas;
schreibt uns : „Unter -BezuMra-HMe auf den Artikel, über-
schrieben „Nochmals die Sparschraube", erklären wir uns
seWstverständlich gerne bereit, den neuerdings durch eine
Franffurter BertricbsgefeUchast angepriefenen Gasspar-
apparai zu begutachten, sobald wir in den Besitz eines sol¬
chen gelangt sind.*
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— Kohlenhandel und Beamte . Unter dieser SPitz-marke
hatte die „Germania ", das Organ der Deutschnationalen
Partei in Wiesbaden , einen Artikel gebracht, in dem den
Landessekretüren Wilhelm F . und Peter K. in Wiesbaden
der Vorwurf gemacht wurde , seit Fahren nebenamtlich einen
Kohlenhandel betrieben und dazu staatliche Einrichtungen
(wie Fernsprecher , Dienstzeit usw .) zu Hilfe genommen zu
haben . Gestern (Donnerstag ) stand vor dem letztinstanz¬
lichen Revisionsgericht , dem Oberlartdesgericht irr Frank¬
furt a . M ., Strafsenat 3, die Verhandlung am Die Wies¬
badener Strafkammer 3 hatte den verantwortlichen Schrift¬
leiter der „Germania ", Jakob Kaiser in Wiesbaden , wegen
Beleidigung der genannten Beamten unter Versagung des
Schutzes des 8 193 StGB , zu SO M . Geldstrafe verurteilt,
im Gegensatz zum Schöffengericht Wiesbaden , das auf
Grund des 8 193 (Wahrung berechtigter Interessen ) ans
Freispruch erkannt hatte . Das Oberlandesgericht fällte
gestern folgendes Urteil : Der Revision des Beklagten
Kaiser ist stattzngeben und die Sache an die Vorinstanz
zur nochmaligen Verhandlung zurückzuverwe-isen. Das vor¬
instanzliche Urteil ist aufzuheben . Die Urteilsbegründung
besagt , daß der Beklagte öffentliche Interessen wahrte und
ihm deshalb der Schutz des 8 193 StGB , in vollem Maß
zugebilligt werden müsse. Aus diesem Grunde sei ans Zu¬
rückverweisung zu erkennen.

— Eine interessante Ausstellung . Auch die alte , wohl-
bekannte Firma der Möbelbranche und Innendekoration
Moritz Herz  n . Ko ., Friedrichsttatze 38 (gegründet 1886).
hat . dem Zuge der Zeit folgend , die Ausstellung der Er¬
zeugnisse in möglichst passendem Rahmen zu präsentieren,
gewissermaßen Zum Jubiläumsjahr ihre Ausstellungs¬
räume aufs prächtigste renovieren lassen. Namentlich des
Abends , wenn die moderne elektrische Deckenbeleuchtung und
zwei Kristallüster ihr reiches und doch intimes Licht
spenden, komrnt die Wirkung des Geschaffenen so recht zur
Geltung und gestattet den Vorübergehenden , einen Blick in
die ausgedehnten Räume zu tun . Der Eingang stellt den
Korridor zu einer Wohnung mit den entsprechenden Möbeln
dar , während links ein modernes elegantes Schlafzimmer
in Mahagoni und rechts davon ein apartes Speisezimmer
in Eiche mit schwarzen dekorativen Effekten, welches sehr
vornehm wirkt , ausgestellt ist. Die dazu passende elegante
Dekoration und Vertäfelung der Wände unterstützt den
Eindruck des Ganzen in bester Weise.

— Reparaturbedürftig . Der nördliche Flügel der alten
Jnsanteriekaserne an der Schwalbacher Straße erhält
gegenwärtig einen neuen Anstrich. Gerade diese -Seite des
alten Baues , welche dm Unbilden des Wetters ansgesctzt
ist, hatte ein wenig schönes Aussehen bekommen. — Das
sieht allerdings nicht so aus , als ob im nächsten Frühjahr
schon die Kaserne geräumt werden sollte.

— Konkurs Liiklner u . Ko. In dem Konkursverfahren
über das Vermögen der Kommanditgesellschaft Berliner
BanKoMmandite Lackner u. Ko. hierselbst ist zur Beschluß¬
fassung über die Anfechtung verschiedener von der Gemein¬
schuldnerin vorgenommener Rechtsgeschäfte eine Gläubiger¬
versammlung auf dm 4. Februar , vormittags 10 Uhr , bei
hiesigem Amtsgericht anberaumt . — Der K onku r s
Manker,  von dem wir gestern Mitteilung machten, hängt
mit der Erbauung des großen , schönen, für Hotelbetrieb
bestimmten Hauses in der fortgesetzten Taunusstratze durch
den Gemeimschuldner zusammen . Es wollte letzterem nicht
gelingen , die erforderlichen Hypotheken zu erlangen , um
seinen Verpflichtungen Nachkommen zu können, und so kam
es znm Konkurs . Die Überschuldung ist nicht besonders
hoch, sie beträgt 70 000 M., und es steht ihr ein größeres
Aktivvermögen in Immobilien gegenüber , das aber zurzeit
schwer zu realisieren ist.

— Eisenbahnverbindung Frankfurt -Limünrg -Niedcr-
lahnstein . Aus Interessentenkreisen jvar der Eisenbahn-
Verwaltung der Wunsch nach Schaffung einer Eisenbahn¬
verbindung FrarEfurt -LiMburg -Niederlahnstei « in der
Weise unterbreitet worden , daß an die zwischen Frankfurt
und Limburg über Niedernhausen bestehenden beiden Eil¬
züge (Frankfurt ob 7 Uhr 50 Min . vorm , und Limburg ab
7 Uhr 13 Min . abends ) direkter Anschluß -durch Eilzüge
nach, bezw . von Niederlahnstein geschaffen werden solle,
wodurch gleichzeitig eine bessere Verbindung von Frank¬
furt nach Diez , Nassau und Ems entstanden wäre . Da beide
Eilzüge in Niedernhausen bereits direkten Anschluß von,
bezw . nach Wiesbaden haben , so hätten die genannten Lahn-
städte auch mit Wiesbaden eine -kürzere Verbindung erhal¬
ten . Fm Bezirkseisenbahnrat wurden die diesbezüglichen
Wünsche ebenfalls vor einiger Zeit vorgebracht . Trotz alle¬
dem konnte sich die Eisenbahnverwaltung , wie zuverlässig
verlautet , nicht entschließen, diese Anschlußzüge in Limburg
zu schaffen, da einmal durch vorhandene Züge ein aus¬
reichender Anschluß nach den Lahnstädien besteht, dann aber
auch die Einlegung neuer Eilzüge zu große Kosten ver¬
ursachen würde , die nicht in richtigem Verhältnis zu dem
zu erwartenden Verkehr stünden. Außerdem haben die
Lahnstädte über Niederlahnstein sehr gute Verbindungen
sowieso nach Wiesbaden als auch rvach Frankfurt und der
Verkehr von dorther ist nicht so stark, daß -er die Wünsche
nach neuen Zugverbindungen rechtfertigen könnte.

— Unbestellbare Postsendungen . Bei der Oberpostdirek¬
tion in Frankfurt (Main ) lagern naÄverzeichn-ete in Wies¬
baden anfgeliefcrte unbestellbare Postsendungen , deren Ab-
fettber nicht haben ermittelt weiden können. Pakete an
C. Kupsch in Franilfurt (Main ), an Hermann Schäfer in
Elberfeld , hauptpostlagernd , an Engen Kurz in Stuttgart,
an Fritz Eßer in Keetmanshoop (Deutsch-Südwestafrika ).
Einschreibbriefe an Frau Sitzstroh in Cham (Bayern ), an
Hans Zorn in Surabaya (Java ), an Frau Rosenberg in
Berlin , an Paul Schaad in Wiesbaden , an Heinrich Laurer
in Bad Brückenau. Brief mit einem Fünfmarkschein an
Georg Diesenbach in Frqnkfurt a . M .-Pockenheim . Post¬
anweisungen über 44 W. 2 Pf . an Maschinenfabrik Augs¬
burg -Nürnberg , A.-G., in Augsburg , über 1 M . 70 Pf . an
A. und B . Schüler in München, über 2 M . 30 Pf . an
Restaurateur Barth in Wiesbaden , über 5 M. 5 Ps . an Her¬
mann Flach in Chemnitz, über 12 M . 70 Pf . an E . Allenfeld
in Braunschweig . über 4 M . 20 Pf . an C. Gründler in
Berlin . Nachnahme-Postanweisung ans Frankfurt (Main)
über 2 M . 80 Pf . an A. Müller in Wiesbaden . Die unbe¬
kannten Eigentümer können ihre Ansprüche, u . U. durch Ver-
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mitkknng der Postanstalt ihres Wohnorts , bei der Ober-
postdi-rektion in Frankfurt (Main ) bis zum 1. März 1911
geltend machen. Nach Ablauf dieser Frfft werden die nicht
abgehobenen Geldbeträge der Postnnterstützungskasse über¬
wiesen und die sonstigen zum Verkauf geeigneten Gegen¬
stände -des Inhalts der Sendungen zum Besten dieser Kasse
versteigert werden.

— SubmissionSblüten . Eine stehende Rubrik in den
Tageszeitungen bildet das Thema „Submissionswesen " mit
seinen krassen Beispielen rechnerischer Ungleichheiten und
Unmöglichkeiten. Der Gewerüeverein möchte Wege zeigen,
wie die dem System des Verdingungswesens und seinen
Begleiterscheinungen anhaftenden Mängel sich beseitigen
oder mildern lassen. Es ist daher auf Donnerstag , den
26. Januar , abends 8Z4 Uhr , in den Gartensaal des Hotels
„Friedrichshos " eine allgemeine Mitgliederversammlung
einbernson . Das Referat -hat Regierungsbaumeister a. D.
Fr . Wolfs übernommen . Hoffentlich kommen nun aber auch
alle die hin , die es angeht , damit nachdvücklichst auf Besse¬
rung der nachgerade unhaltbaren Zustände hingewirkt , aber
auch in den eigenen Reihen die skrupellose Preisdrückerei
und Unterbietung bekämpft werden kamt.

— Ein Unhold , In dem sogenannten „Dichterviertel"
unserer Stadt , den Nebenstraßen am Ring , treibt seit kurzer
Zeit ein zweifelhaftes Subjekt sein Unwesen . Es handelt
sich um -einen ca. 30- bis 35jährigen Menschen, der sich in
den Abendstunden in den Straßen umhertreibt und es auf
die in dieser Gegend in Stellung befindlichen Dienstmädchen
abgesehen hat , welche gewöhnlich kurz vo-r Torschluß Brief¬
schaften nach dem Briefkasten besorgen . Sobald der Bursche
einen der „dienstbaren Geister " sieht, folgt er ihm auf dem
Fuß und leitet ein Gespräch ein, das irr der Regel in un¬
sittlichen Redensarten seinen Abschluß findet . Man wird
nicht fehlgehen, wenn man diesen unsauberen Menschen mit
jenem in Verbindung bringt , der vor wenigen Tagen in
den Nachmittagsstnnden in- der Nikolasstratze junge Mäd¬
chen, welche mit den Zügen aus dem Rheingan kommen, in
der nämlichen Weise belästigte.

— Verhaftete Messtngdieüe. -Di - hiesige Kriminal¬
polizei verhaftete drei Diebe, die in der letzten Zeit die
Druckplatten und Metallteile an den Klingelleitungen von
den WolMimgstüren verschiedener Häuser entwendeten . Die
Festgenommenen sind der Buchdrucker Karl 23., der Kauf-
manrrs-lehrlirrg W . und der Schlosserlehrling Ernst R . Ein
hiesiger Althändler , an den die Diebe das Metall verkauften,
wird sich wegen Hehlerei 3« verantworten haben.

— Kellerbrand . Jü dem Keller des Hauses Oranicn-
straße 46 -entstand heute morgen kurz nach 7 Uhr aus bisher
unbekannter Ursache ein Brand , bei dem die in dem Raum
lagernden Materialien , wie Ol , Lack und ähnliche leicht
brennbare Stoffe dm Flammen zum Opfer fielen . Die
Feuerwehr hatte mit dm Löscharbeiten, die durch starke
Rauchentwicklung sehr erschwert wurden , etwa %  Stunden
SCtDeit.

— Gottesdienst für Schwerhörige . Am Sonntag , den
22. Januar , 3 Ubr , ,findet ein Gottesdienst für Schwer¬
hörige in der Sakristei der Ningkirche (Pfarrer Hahn ) statt.

.— Personal -Nachrichten. Landbaumspektor Jacob:  in
Hombura v. b. H. erhielt den Charakter als Baurat mit den:
persönlichen Range der Räte 4. Klasse, Rentner Ludwig von
Berg  in Ems den Königlichen Kronenorden 4 . Klasse, Zollauf¬
seher a. D . Karl Görs  in Rüdesheim , Buchdruckergehrlfe
August Wermerskirch  in Montabaur , Arbeiter Friedrich
Kullmann  in Koppen lObertaunus ) und Weißbinder-
gehilfe Peter L e s e r in Oberursel das Allgemeine Ehrenzeichen.
— Die Spozialkomnnssions -Bureauvorsteher Schäfer und
Paesler  in Limburg , Danz  in Wiesbaden , führen den
Amtstitel „Obersekretär". — In den Ruhestand verseht ist
Landmesser Q u c st e r zu Limburg a. L.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Kammerhcrr von
G a d e n st e d t aus Volkersheim im „Hotel Rose", Regierungs¬
präsident v. Philipsborn  aus Hannover im „Hotel
Kölnischer Hof", Graf und Gräfin zu Savn - 2L i tt g en-
stein  aus Rothenburg a . T . in der „Villa Primavera ".

— Kurhaus . Wir machen nochmals aus den , morgen
Samstag in sämtlichen Räumen des Kurhauses stattfmdenden
ersten großen Maskenball  aufmerksam . Als,Anzug ist
Maskenkostüm oder Balltoilstte (Herren Frack) mit karneva¬
listischen Abzeichen vorgeschriebe» , Die für Abonnenten und
Inhaber van Kurtaxkarten zur Verausgabung gelangenden
Vorzugskarten müssen bis spätestens Samstagnachmutag 5 Uhr
gelöst sein, da nachher die Ballkarte ohne Ausnahme 8 M . kostet.

— Güterrechrsregister. Die Eheleute Schirrmeister Karl
Rietz und Elisabeth , geb. Bode , zu Dillenburg , Tüncher Jos.
Post  und Elisabeth , geb. Jäger , zu Eltville . Friseur Jakob
Wagner  und Maria , geb. Schulze , zu Eltville , ,;rndrich
sartmann,  früher Gastwirt , jetzt ohne Berus , und Berta,
,eb. Heftrich, in Unterliederbach, Ziseleur Franz , B o l l i n und
ikathärina Margarete Elisabethe , geb. Berz , in Sossenheim.
Schuhmacher Wilhelm Staadt  und Auguste , geb. Trost, , m
Leiters , Kaufmann Johann Wilhelm Stern  und Katharmc.
ieb. Althenn , zu Wiesbaden , und Schuhmachermelfter Nikolaus
Iern  und Wilhelmine . geb. Hartenfels zu Wiesbaden , haben
Iütertrennung vereinbart.

_BereinSresister . In das Vereinsregister wurde der Ve»
:in „N a s s a u i s che r G e f ä n g n i s v e r e i n" mit dem Sitz
;u Wiesbaden eingetragen.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Zuhälterei der
Kurt S chö n h e r r , geb. ani 16. Mai 1886 zu Weremsdors,
Kreis Oschatz in Sachsen , wegen Diebstahls der Hausbursche
und Geflügelmetzger Fritz Schaaf,  geb . am 19. Dezember
1889 zu Wiesbaden , und der Taglohner Bernhard schallen-
b erg er,  geb . am 6. Juni 1874 in Kreuznach, wegen Unter-

schlagung^ î^ Notizen . Die Friseure Kästner u . Jäcobi,
Taunusstraße 4, Laben m ihren Schaufenstern zurzeit eine
Ausstellung historischer Frisuren  nnt echtem
Schmuck und kostbaren Kostümen veranstaltet , welch letztere von
der bekannten Antiguitätenfirma Metzler hier dazu geliefert sind.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Literarischer UnterhaltungSabend der Literarischen Gesell¬

schaft am .19. Januar . Zwei bekannte und geschätzte Wies¬
badener Künstlerehepaore , Direktor Wilhelmy und föhne
Kammermusiker Werner und Frau , hatten m liebenswürdigster
Weise ihre Kunst der Literarischen Gesellschaft zur Verfügung
gestellt. Wenn solche Kräfte Mitwirken, gilt der glanzende Ver¬
lauf einer Veranstaltung als gesichert, und so war es . Von
stürmischem Beifall empfangen , betrat , Herr Kammermusiker
Werner die Bühne und schmetterte Re melodlswe Konzert-
Phantasie (für Cornet -L-Pistonft »^ "0 ^erle cke l OceLN von
Otterer frisch und klar in den Saal , all^ Femheiten der Kom-önfitirm ht- hinfen Ausdruck verleihend. Der schmelzende Zauber
des Böhmeschen „Liebesliedes ", so recht zu Herzen gehend, bildete
eine äu^er^ <ntte Einleitung 3nrn ßiv citctt
aramms - Frau Konzertsängerin Anna Werner stand in ihren
brillanten Leistungen ebenfalls auf der Hohe, und die Auswahl
der Stücke böt ihr reichlich Gelegenheit , das bteliethne Können
und die ModulationskäLiakeit des klanavallkm Oraans in

schönster Weise zu zeigen . Nachdem sie Saint -Saens technisch
schlvierigeArie aus „Samson und Dalila unter lebhaftem Beifall,
gesungen , gelang ihr O. Meyers mit blendenden Tonen ge¬
legtes Stimmungsbild „Bor Sonnenuntergang trefflich. Nicht
unerwähnt soll die feinfühlige LÄavierbegleitung von Fraulern
Else Müller bleiben. Die Rezitationen zündeten und wirkten;
während Direktor Wilhelmy neben etlichen Schelmereien da-
dramatisch ergreifende Moment wuchtrg nahezubrrngen wutzte,
gab Frau Direktor Wilhelmy . ihrer elfenhaften Crschemung
mehr angepatzt, zarte und reizend kindliche Sunts . -̂ie
Fieberphantasien des „sterbenden Komödianten (von Th.
Mösinger ) gewanneii unter Direktor WilhelmyS Gestaltungs¬
kraft unheimliches Leben, und, m »Des Pf
Anonymus ) gab er ein erschütternde!- Men )csi.nschicksal. Mit
atemloser Spannung ließ er uns die wildverschlungenen Wege
der rächenden Stemesis m Spieimalm » „Rappe und Rabe
folgen , markierte LilrencronS derben „Bruder Viede. lich nnt
vielsagender Betonung der Hall : und Halloh . und Uetz in den
ürer Schnurren „Die Entstehung des Kusses (H.
„Schwäbischer Wunsch" (G . Seuffer ) und »Das Gluck (R.
Zoozmanu ) die Pointen schalkhaft aufblitzen, -irau ^ irekwr
Wilhelmy stug mit inniger Empfindung und teni atzentuiert
vor. Wie schön ließ sie Spielmanns »NeuiahrShoffnuna an
uns vorüberglriten , ging verständnisvoll auf den Spuren
Knauers in seinen „Wanderungen und sang ni schlich.er lm-
fachheit das hohe .Lied der Mutterliebe („Roce Nelken von
F . Rohrbeck) . Minna von Konarskis Dichtungen »Das ver¬
lassene Kind" und „Grübeleien " gab die Vortragende rechl kind¬
lich. 'so daß man die licken kleinen Plappermäulchen gleMam
vor sich sah, Handels imposant - Arw aus Samson ..Kommt
all . ,hr Seraphinen " unter Mitwirkung von Herrn und ^ rau
Werner (am Klavier Herr Ovgamst Peürsen ) bildete emcn
würdigen Slbschlutz des genußreichen Abends.

*

* Bolkstheater (Bürgerliches Schausvielhausft Dotzhcimer
Straße .. (Spielplan .) Sonntag,
mittags 4 Uhr : „Freiheit ". Abends 8.1a llhr . ...Der ^ l? ên
fried". . Montag , den 23 . : „Was Gott zusa . nncnsugt .
tag , den 24 . : „Die Grille ". Mittwoch , den ?« . . -»Der Stören¬
fried". Donnerstag , den 26 . : Vorfeier Bot <'t . lRawstat Ge
burtstag : Festvorstellung : „Des KomgS Befehl . -Uttag , den
L7„ nachmittags 4 Uhr, SLulcrvorstellung : „Dcs Königs B-e
fehl ". Samstag , den 28 .: Vereinövorstellung.

»Walhalla -Theater . „Halloh ! Die große Revu -N 'st fort¬
gesetzt und in unvermindertem Matze der Magnet , der ixu
Haus allabendlich mit einem , beifallsfreudigen Pub ^ kum bis
auf den letzten Platz füllt . Trc Darstellung des au Pracht der
Ausstattung an Dekorationen und Kostümen alles brsM Ge¬
botene weit übertreffenden sensationellen Werkes erfo lg . nach
wie vor durch die ersten Kräfte des Frrtz Sterdlschen l.«ast-
eirsembles, mit Direktor Fritz Sterdl an der Spitze. W« woaen
nicht ermangeln , darauf hmzuwe 'sen, daß nur uoch vcherng
Wiederholungen Von „Halloh ! Die große Revue , stattsindep.
können. Echcn auf das am Montag , den
23 . Januar , stattfindeude Pt a n o l a ko n z er t rn der ,̂Loge
Plato " unter Mitwirkung der Kgl , Opcrnsangerin Fraulem
Friedfeldt (Sopran ) und Fraulem Gerstenberg (Bwlme)
besonders aufmerksam . , ,

« Graf v. Hoensbrvcch, der bekannte frühere Jeiurtenpater
und jetzige unermüdliche Kämpfer gegen ultramontanen Kleri-
kalisnAs , wird am nächsten Montagabend emen , öffentlichen
Vortrag hier halten über das überaus zeitgemäße , Thema:
Alter und neuer Kulturkampf ". Der Vortrag findet rm neuen

Festfaal der Turngesellschaft . ,Schwälbacher « traue 8. statt,
dürfte für die weitesten Kreise von hohem Interesse sein, den
bekannten und fesselnden Redner gerade bieie amc , bic icfet
auch im Mittelpunkt des kulturellen Strebens steyt, behandeln
zu hören. Nähere Angaben finden sich m den Anzeigen de--
..Tagblatts . Seite 7. . , -

* Der Verein für jüdische Geschichte und Literatur hat
sein Thema geändert wie folgt : Vortrag des Herrn ä-abblner^
Dr . Cäsar Seligmann-  Frankfurt a . M . über : „Glauben
und Wissen im Judentum ".

Aus der Umgehung.
Der Wiener Geineinderat in Mainz,

v . Mainz , 19. Januar . Heute abend mit dem Zug 9. Uhr
12 Min . traf , von Paris kommend, die Abordnung des Wiener
Gemeinderats in Mainz ein . Der B-ahnhof und der Bahnho-fs-
platz waren beflaggt . Der Männergesangvercrn , der vor zwer
Jahren in Wien gastliche Aufnahme gesunden, begrüßte die
Abordnung mit einem Gesang . Im Fürstenzimmer hieß Ober-
bürgermeister Dt \ Göttelmann die Wiener Gaste herzlich will-
kommen, in deren Namerl Bürgermeister Dr . Neumayer von
Wien dankte. Nach einem nochmaligen Gesang,dcs Ge,emg-
vereins fuhren die Wiener in ihre Hotels, , von emer tausend-
köpfigen Menschenmenge freundlichst begrüßt.

ö Mainz , 20 . Januar . Heute vormittag fuhr der Wiener
Bürgermeister mit dem Gememderat in Begleitung des Ober¬
bürgermeisters Dr . Göttelmann  und einer Anzahl Stadt¬
verordneter nach dem Friedhof . Dort wurde das Krematorium
besichtigt. Dann ging es , zum Ehrenhofe. wo Bürgermeister
Dr . Neumayr zwei Kranze  der , -stadt Mren an dem
deutschen. Österreichischen und franzoiilchen Denkmal meder-
legte . Morgen vormittag begeben sich die Wiener nach Wre » -
baden  und am Nachmittag nach Frankfurt a . M ., von wo aus
die Rückreise direkt nach Wien erfolgt.

*

1. Mainz , 19. Januar . Graf Hoensbroech  sprach hier
gestern abend vor einem zahlreichen Auditorium über alten und
neuen Kulturkampf.

Kleine Chrouik.
W vüv Mar ! unterschlagen . Der Kassierer der Dresdener

Geschäftsstelle der Aachen- Mimcheuer Feuerversicherungs¬
gesellschaft, Obst, ist nach Unterschlagungen von 35 000 M.

Zu der Auffindung der gefesselten Leiche in Berlin.
Der bei Saatwinkel als Leiche gefundene Schmied Lch-
mmm versuchte schon einmal seinem Leben ein Ende zu
macken, und dürste auch jetzt H-and an sich gelegt haben . Ei
war ' Trinker und lebte schon 5 Jahre getrennt von serner
Frau . . , ,

Lawinenunglück. Der durch Lawinensturz rm rl -rraxtw
verunglückte Skffahrer gilt als verloren . Die Bergung des
Verunglückten ist der Rettungsmannschaft bisher nicht ge-

^Ein Brandunglück . Bei einem aus dem Hüttenwerk
Kasimit bei Sosnovice ausgebrochenen Brande sind em Auf¬
seher und drei Arbeiter erstickt. .

Hunderttausend Frank für die Pariser Polrztsten . Eine
in Paris wohnende Marquise übergab dem Polizeiprasciten
100 000 Frank zu einer Stiftung fiir Polizisten . ,

Verlehrsstönmgen in Spanien . Mattermelvungen aus
der Provinz zufolge ist die .spanische Nordbahn noch rmrner
an mehreren Stellen verweht , so daß auch heute der Verkehr
noff> nickst in nornraler Weise ausgenommen werden konnte.

^Die Elmlera In Eharbin tvurdcu zehn Pestkranke und

Versonen , darunter 22 Europäer , isouert sind 23,
darunter zwei Europäer . Seit dem Beginn der Epwenue
wurden auf dem hiesigen Pesffriedhose 408 Personen be¬
erdigt
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Handel. Industrie.
1= 1 Volkswirtschaft , b

(Nachdruckverboten«)
Vom Finanzmarkt.

Eigener Beriiht des „Wiesbadener Tagblalts“.
# Berlin, 19. Januar.

In New York  war die Börse mit nur ganz kurzen Unter¬
brechungen auf einen recht festen Ton gestimmt. Anregend
wirkte der Beschluß der Stahlproduzenten , die Preise nicht zu
ermäßigen, und auch sonst bildeten bessere Nachrichten wirt¬
schaftlicher Natur die Ursache der Festigkeit. Ebenso lagen
am Bahnenmarkte Anregungen vor, von denen Canada in be¬
sonderem Maße profitieren konnten. In London  hielt sich
der Verkehr in äußerst engen Grenzen und nahm nur gegen
Ende eine lebhaftere Färbung an. Die Haltung stand vielfach
unter dem Einfluß Wallstreets und war daher im großen und
ganzen stabil. Am Minenmarkte trat zuletzt eine bescheidene
Aufwärtsbewegung auf. Auch in Paris  erfreuten sich Minen¬
werte, besonders in den letzten Tagen, größerer Beachtung.
Sonst war das Geschäft still, und nur zeitweise konnte sich in
Renten und Banken mehr Verkehr entwickeln. In Wien  ent¬
wickelte sich in Lokalwerten zeitweise eine starke Hausse, die
aber als übertrieben bezeichnet werden muß. Profitieren davon
konnten in erster Linie Maschinen- und Petroleumaktien. Der
große Erfolg der ungarischen Anleihe und bessere wirtschaft¬
liche Nachrichten bildeten gewichtige Anregungen. Die
Schwäche, von der «die vorige Berichtszeit zum Teil beherrscht
war, hatte diesmal, in Berlin  einer etwas zuversichtlicheren
Stimmung Platz gemacht. Ganz ungetrübt blieb dieselbe aller¬
dings wieder nicht , und besonders auf dem Gebiete der leiten¬
den Montanwerte trat mehrfach Abgabelust zutage. Das hatte
seine Ursache, in den wenig befriedigenden Nachrichten über die
Lage des legitimen Geschäfts. Die Rückgänge am belgischen
und luxemburgischen Roheisenmarkt riefen eine starke Ver¬
stimmung hervor , und was über das heimische Geschäft, be¬
sonders über den Stabeisenmarkt, verlautete, trug mit dazu bei,
den Mißmut zu erhöhen . Allerdings trat späterhin eine Be¬
festigung ein, die mit dem. Steigen der Stahltrustwerte an der
New Yorker Börse zusammenhing, wo die Lage des amerika¬
ruschen Eisenmarktes eine etwas bessere Beurteilung fand.
Unter den übrigen Gebieten erfreuten sich amerikanische
Bahnen einer Vorzugsbeachtung, besonders Kanada, die trotz
einer zwischendurch einsetzenden Abschwächung einen noch
nie dagewesenen Stand erreichten . Die Gesellschaft ist, was
die Anregung bildete, in die Lage versetzt , aus ihren Landver¬
käufen einen um 2 Proz. erhöhten Extragewinn pro Jahr zu
verteilen. In Banken fand nur mäßiges Geschäft statt, doch
smd immerhin vorwiegend Steigerungen zu verzeichnen. Zum
Teil beruhten dieselben auf Dividendenschätzungen, und bei
der Diskonto-Gesellschaft trat noch der große Erfolg der neuen
ungarischen Anleihe hinzu. Renten zeigten ein wenig nach
unten , wobei leichte Anzeichen von Versteifung am offenen
Geldmarkt in Betracht kamen. Veränderungen in den Zins¬
sätzen sind allerdings nicht vorgekommen; der Privatdiskont
notierte wieder 3% Proz., tägliches Geld etwa 4 Proz. bei
starker Nachfrage. Am Kassamarkt war der Verkehr meist
rege, und bei einer Reihe von Industriewerten , darunter
Maschinenaktien, sind größere Steigerum in  zu verzeichnen.

Banken und *»örse.
* Deutsche Reichsbank. Die Rückflüsse bei der Reichs¬

bank halten an, so daß die steuerfreie Notenreserve am
17. d. M. auf 186 Mill. M. erhöht war, das heißt, ohne Ein¬
rechnung der Erhöhung des Notenkontingents auf 109 Mill. M.
gegen 35 Mill. M. im Vorjahr. Der Metallbestand hat um
41 Mill. M. gegen 18 Mill. M. im Vorjahr zugenommen.

* Zum Konkurs des Bankiers Ohm. Der Düsseldorfer
Psychiater Dr. Voß hat den Geisteszustand des verhafteten
Direktors der Niederdeutschen Bank, Ohm, untersucht . Er
kam zu dem Urteil, daß bei. Ohm geistige Minder¬
wertigkeit  in . so hohem Maße vorhanden sei, daß durch
sie seine Strafbarkeit ausgeschlossen werde. Außerdem lege
der körperliche Zustand Ohms die dringende Befürchtung nahe,
daß er bei der Fortsetzung der Untersuchungshaft geisteskrank
werde. In dem Gutachten wird darauf hingewiesen, daß eine
Schwester Ohms seit langen Jahren als unheilbar geisteskrank
im Irrenhause interniert ist.

Anleihen.
w. Neue Badische Staatsanleihe . Die zur Zeichnung auf¬

gelegte 20 Mill. M. betragende 4proz. großherzoglich badische
Staatsanleihe wurde sehr stark überzeichnet, so daß die bei Zu¬
teilung angemeldeten Beträge sehr erheblich herabgesetzt
werden müssen.

Berg - und Hüttenwesen.
■ Fusion in der Montanbranche. Die Fusion der drei Ge¬

sellschaften Riebecksche Montanwerke, Sächsisch-Thüringische
Aktiengesellschaft für Braunkohlenverwertung und Naumburger
Braunkohlen-Aktiengesellschaft wurde heute perfekt.

* Neue Kohlenlunde bei Wesel. In Dingden bei Wesel
wurden bei 13.49 Meter Tiefe erhebliche Kohlenfunde gemacht.

Industrie und Mandel.
* Die Aktiengesellschaft für Zirkus- und Theaterbau in

Frankfurt a. KL, die das Albert-Schumann-Theater besitzt, weist
Für das abgelaufene Geschäftsjahr einen Betriebsüberschuß von
302 045 M. (i. V. 265 077 M.) aus . Nach 82 515 M. (67 979 M.)
Abschreibungen ergibt sich einschließlich 68 240 M. (17 750 M.)
Vortrag ein Reingewinn von 156 406 M. (68 240 M.), über dessen
Verteilung aus der Bekanntmachung im „Reichsanzeiger“
nichts ersichtlich ist. Das Aktienkapital beträgt 1 Mill . M.
Dividenden wurden bisher nicht verteilt.

* Schneider u. Hanan, A.-G., Frankfurt a. M. Der Bericht
für 1908/10 dieser Gesellschaft (Möbelfabrik) bezeichnet den
Geschäftsgang als normal , die Werkstätten seien voll beschäftigt
gewesen. Der Reingewinn beträgt 96 161 M. (110 735 M.).
Daraus sollen 4 Proz. auf die Stamm- und 6 Proz . auf die Vor¬
zugsaktien (beides wie im Vorjahr) als Dividende verteilt
werden.

* Friedrich Krupp, A.-G., Essen. In der Generalversamm¬
lung der Friedrich Krupp Aktiengesellschaft in Essen wurde
außer dem früheren Direktor Finänzrat Ludwig Klopfet in
Stuttgart der Rpgierungsassessor Tilo, Freiherr v. Wilmowski
in Berlin neu in den Aufsichtsrat gewählt. Den stellver¬
tretenden Vorsitz, den früher der Geheimrat Dr. Hartmann
inne halte , führt jetzt Geh. Justizrat v. Simson in Berlin.
Erster Vorsitzender ist nach wie vor Herr Dr. Gustav Krupp
v. Bahlen-Raibach.

* Preisherabsetzung für Anlomobilreifen. Zu den Firmen,
lie eine Preisermäßigung für Automobilreifen ankündigen, ge¬
hören auch die Deutsche Michelin-Pneumatik-Aktiengesellschaft
in Frankfurt a. M. und die Dunlop Pneumatic Tyre Company
in iiar au.

Wiesbasrner Tagblatt.
Berliner Börse.

Letzte Notierungen vom 20. Januar.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Dir. % _ Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft » , , , 171.90 l ‘L75
6 Commerz- u. Discontobank ,,,,,,  117 .60 117.25
ö'/i Darmstädter Bank 132 131.80

l2 '/i Deutsche Bank . . 265.40 2658 Deutsch-Asiatische Bank . a 146.75 146.50
5 Deutsche Effekten- u. Wechselbank a 111.75 111.<5
9V, L-sconto-Commandit . , 195.60 195.10
8‘/s Dresdener Bank . . . . a B 164.90 164.10
6«/» National bank für Deutschland . a 134 133.50

10 Oesterreichische Kreditanstalt | a a 213.75 • - -
5.83 Iteichsbank . . . . . . w . a 141.70 142.30
?/' Schaafhausener Bankverein . • a 144 144
VVs Wiener Bankverein . . a 141.75 142.70
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. s a a 143.40 143.70
8'/. Berliner Grosse Strassenbahn . 197 196.60
6 Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 121.60 121.60
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . B B 143.10 143
0 Norddeutsche Lloyd-Actien 3 a a a 103.10 108.25
evs Oesterreich-Ung. Staatsbahn « a 159.50
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) a a 21.20 21.10
6V» Gotthard .. . a a — —

61/« Oriental. Eisenb.-Betrieb a 156.10 —
6 Baltimore u. Ohio . , » , a a 108.90 107.90
6 Pennsylvania . . . » . . jg - a 126.50 —

i ' ls Lux. Prinz Henri - « . * a , — 147
10 Neue Bodengesellschaft Berlin a „ 143.75 143.70
5 Südd. Immobilien 60 % . a » 88.10 88.50
0 Schöfferhof Bürgerbräu ■ K a a 89.20 88.60
0 Cementw. Lothringen « ■ « * . ■ 126 123.80

27 Farbwerke Höchst . -. . » I 9 « i 534 534
32 Obern. Albert . . . , . . ft 8 ■ 8 485 485
10 Deutsch Uebersee Eiektr. Act, a 187.10 186.50
6 hellen & Guilleaume Lahm» , K ft a 162.75 163.70
5 Lahmeyer .. * K • H B 119 119
6 Schuckert . > » . « . v * a , . 160 159.70

10 Rhein.-Westfäl. Kalkwerke . * . , i 173.10 173
25 Adler Kley er . . ■ . « » * * * • 445 444.50
35 Zellstoff Waldhof , . . » . . 8 a « . 252.75 .252.90
12 Bochumer Guss. , . » . 8 • 227.25 226.75
5 Buderus . . » * * • ■ * 111.30 111.60

11 Deutsch-Luxemburg ■ ■ ■ ■ . 8 * • 196.20 195.75
8 Eschweiler Bergw. . , > 8 8 8 * h 190 191
3 Friedrichshütte . . . . » • a a ■ 136.25 137.80
9 Gelsenkirchener Berg , , ■ • * ■ » 208.70 2 -8.50
0 do. Guss » i © $ * ft a 78.75 78
8 Harpener ■ » . ■ ■ < X ■ * 184.25 183.75

15 239.40 238.50
4 Laurahütte - . . . . . « . a 168.25 168.25

14 AUgem. Klektr. Gesellsch, • » - * 237.10 269
Tendenz: abgeschwächt.

Letzte Nachrichten.
Die WinzernmuHe in Frankreich.

wb. Paris , 20. Januar . Die etwa 2000 Winzer , die in
Venteuil eine Versammlung äbhielten , verpflichteten sich bis
auf weiteres , kein e r l e i Z erstörun g sakt  e zu be¬
gehen, nachdem der Präfekt ihnen versprochen hatte , daß den
Weinpantschern  das Werk gelegt werden solle. Die
Kellereien der Weinhändter in Epernay und Umgegend
werden militärisch bewacht.  Der Deputierte von
Epernay , PSchadre , teilte dem Ministerpräsidenten mit , daß
er ihn zu Beginn der heutigen Nachmittagssitzung der Kam¬
mer über die Vorkommnisse in der Champagne sowie über
die Maßnahmen befragen wolle , die dieser behufs Erfüllung
der Forderungen der Winzer zu ergreifen gedenke.

Zu den Unruhen auf Mauritius,
hd . Paris , 20. Januar . Zu den ans der Insel Mauritius

ausgebrochenen Unruhen wird dem „New Uork Herald"
aus Port Louis gemeldet : Der Handel in der Stadt ist voll¬
ständig lahmgelengt . Die Meuterei bedrohten gestern die
öffentlichen Gebäude , und namentlich die Hafenbureaus von
Port Louis . Man hofft, daß die Meuterei bald unter¬
drückt sein wird . Die Truppen stüd zwar noch immer im
Besitz der Stadt , doch wird befürchtet, daß die aus dem
Innern der Insel anrückenden M-euteretbaNden zu stark sein
werden , als daß die geringe Besatzung ihnen gewachsen
wäre.

Weitere Verstärkwrg der türkischen Flotte,
hd . Konstantinopel , 20. Januar . Das türkische Flotten¬

komitee beschloß, zwei Dreadnoughts in Deutschland
nnd einen in England  zu bestellen.

Ein italienisch -türkischer Zwischenfall,
hd . Rom , 20. Januar . „Giornale d'Jtalia " veröffent¬

licht ein Telegramm aus Tripolis , in welchem über einen
neuen italienisch-türkischen Zwischenfall berichtet wird . Der
Dampfer „Minghetti ", aus Konstantinopel kommend, hatte
an Bord einen gewissen Guzman , welcher bereits in: August
vorigen Jahres im Auftrag des italienischen Konsuls aus
Tripolis ausgewiesen worden war . Der Kawaß des
italienischen Konsuls wollte die Landung Guzmans ver¬
hindern ; die türkische Polizei hingegen begünstigte die
Landung . Die Angelegenheit wird Anlaß zu diploma¬
tischen Auseinandersetzungen geben.

Der Bergarbeiterstreik in Belgien,
hd . Brüssel , 20. Januar . Unter den bisher solidarisch

streikenden Lütticher Bergarbeitern ist eine scharfe
Spaltung  eingetreten infolge der vorgestrigen stürmi-
schen Vorgänge . Der besonnene Teil der Arbeiter hat
gestern die Arbeit wieder ausgenommen . Auf verschiedenen
Zechen ist die ganze Belegschaft eingcsahren , aus einigen nur
die Hälfte . In einem großen Teil der Gruben sind wieder
alle Bergleute ausständig geblieben . Mehr als zwei Drittel
der Arbeiter sind noch im Ausstand . Die Stimmung ist
erregt.

Ein neuer Fliegerrekord.
hd . Douai , 20. Januar . Gcstcnr nachmittag hat der

Aviatiker Brequet den Weltrekord der Geschwin¬
digkeit  mit Passagieren geschlagen, indem er 50 Kilo-
nteter in 34 Minuten 57 Sekunden zurücklegte, sowie
100 Kilometer in 1 Stunde 9 Minuten 28 Sekunden . Das
bedeutet eine durchschnitÄicheGeschwindigkeit von 86,3 Kilo¬
meter in der Stunde . Dieser Rekord wurde mit einem
Apparat des russischen Militärtvbus erzielt . In gerader

Freitag , 20 . Januar 19X3uNr . 31.
Linie erreichte Brequet 95 Kilometer Stundengeschwin«
digkeit.

Ein Dampfer -Zusammenstoß,
hd . London , 20. Januar . Wie der „Daily Mail " aus

North Foreland gemeldet wird , ist der Dampfer der Great
Western Railway Company „Sienna " mit dem britischen
Dampfer „Patroclus ", der von Antwerpen kam, zusammen¬
gestoßen. Letzterer wurde dabei so schwer beschädigt, daß
er fremde Hilfe in Anspruch nehmen mußte.

w. Metz, 20. Januar . In der Angelegenheit der
„Lorraine Sportrve " ist heute Anklage gegen den Schlosser
Sebastian Schneider , der bei den Demonstrationen verhafte:
worden war , und Genossen wegen Aufruhrs erhoben wor¬
den. 72 Zeugen sind zur Vernehmung geladen.

w. Paris , 20. Januar . Aus Tanger wird genreldet,
daß der Minister des Äußern El Mekri  nunmehr auch
das Amt des Vertreters des Sultans  in Tanger be¬
kleiden wird.

s

wh. Paris , 20. Januar . Nach einer Blättermeldunc,
aus Zinnen bei Nizaz sollen daselbst die Eheleute Burch-
menstir aus Berlin im Aufträge der Berliner Staatsanwalt¬
schaft verhaftet  worden sein.

wh. Paris , 20. Januar . Im Bahnhof von Bourgcs
stieß gestern ein von Laen kommender Eilzug mit einem
Güterzug zusammen . 10 Reisende Würden verletzt.

Zetzte Ha«- elsnKckrrckten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko , Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 20. Januar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 214, Diskonto-Kommandit 195.75, Dresdner Bank 164.75,
Deutsche Bank 264 75, Handelsgesellschaft 172, « taatsbahn
158.50, Lombarden 20Vs, Baltimore und Ohio 108.25, Gelsen¬
kirchen 208.75, Bochumer 227h», Harpener 184.75, Türkenlose
182.50,  Norddeutscher Lloyd 1080z , Hamburg -Amerika -Pakct
143.25 , 4proz . Russen 94%?, Phönix 239?/«; Edison 266 .75,
Schuckert 1597/s, Übersee 186.50. Tendenz : still.

Wiener Börse, 20. Januar , üsterreichische Kredit-Aktien
679, Staatsdahn -Aktien 749.50, Lombarden 115.50, Mark¬
noten 117.45.

Schiffs-Nachrichten.
österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. , F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Dalmatien : 21. 1. Eillinie Triest-Eattaro (A)
Dampfer „Graf Wurmbrand ". 23. 1. Linie Triest-Spizza (A)
Dampfer „Brioni ". 24. 1. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer
„Prinz Hohenlohe". 25 1. Dalmatinisch-albanesische Linie
Dampfer „Albanien) . (A berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara,
Spalato , Lesina, Gravosa, Eastelnuovo und Cattaro . B berührt:
Pola , Lussinpiccolo, Zara , Spalato , Makarska , Curzola,
Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante und dem Mittel¬
meer : 21. 1. Linie Triest-Syrien Dampfer „Tirol ". 22. 1.
Griech.-orientalische Linie . (A) Dampfer „Styria ". 24. 1.
Eillinie Triest - Konstantinopel Dampfer „Leopolis". Nach
Ostindien, China, Japan : 25. 1. Linie Triest-Kalkutta Dampfer
„Gisela". 27. 1. Linie Triest-Kobe Dampfer „Austria". 1. :).
Linie Triest-Bombay Dampfer „Koerber". 12. 2. Linie Triest-
Kalkutta Dampfer ,.M. Bacguehem", 16. 2. Linie Triest-
Bombay Dampfer „Bohemia".

rmsz

Öffentlicher Wetterdienst.̂
Wettervoraussage

bev  Dienststelle §?ra « £furi a.  W.
(aieteomlojj . Abteilung de« LHHMal. BeretnN

für den 21. Funuar:

Zeitweise aufheiternd , trocken, wieder Nachtfrost,
tagsüber Temperatur um 0.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
Die Wettervoraussage » sind außerdem in der

Tagblatt -Hauploaentur, Wilhelmstraße 6, und in der
Tagblatt-Zweigste'lle,Bismarckring 29, täglich anSgehängr.

K

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
19. Januar 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf Oo u. Normal-
schwere. 766.5 766.5 766.8 766.6

Barometer a. d. Meeresspiegel 777.1 777.1 777.4 777.2
Thermometer (Celsius) . . . . 3.6 4.8 3.7 4.0
Dunstspannung lMillimeter) 4.9 5.4 5.3 5.2
Nelaiive Feuäitigkeit (°/o) . . 83 84 88 85.0
Windrichtung. . W.2 W. 2 NW. 1 —

Niederschlagshöhe(Millimeter) — — — —
Höchste Temperatur (Celsius) 5.4. Niedrigste Temperatur 1.4

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond (3).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Januar (im Süden
>fthr Min.

Ausgang lUntergang! Aufgang !Uniergang
Uhr Min Nhr Min. Uhr Min .Uhr Aiin.

21. II12 38 8 18 14 59 - —SR. | 1 17 V.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulte vorn Brüht.

Verantwortlicher Redakteur kür Politik «. Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Höhr ; für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nachrichten: C- Rötherdt ; für NassauisckeNachrichten. Aus der Umgebung
und Gerichtssaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Tornaus , sämtlich in Wicsdar. »̂
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheuH-rf-B-achdruckerei in Wiesbaden.

Svrechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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Wiesbadener Tagblstt
Freitag,

20 . Januar 1911.
LS . Jahrgang.

Amtliche " g ? n

AM» Uz MW!
In der Privatklagejache der Frau

Major Alice Peylsch , Villa
Eden, Auringer Straße 5, bei
Kloppenhcim,

Privatklägerin,
gegen:

1. den Maurermeister Karl
Kober LL.,

2. dessen Ghefrau , beide
Auringer Straße, bei Kloppcn-
heim,

Angeklagte,
wegen Beleidigung,

hat das Königliche Schöffengericht in
Wiesbaden in der Sitzung vom
5. November 1910, an welcher teil-
genommen haben:
AmtsgerichtsratZ-r . Tallmeyer,

als Vorsitzender,
Blum , Kourad , Prokurist, in

Biebrich,
Eckert, Karl , Schlossermeister, in

Wiesbaden,
als Schöffen,

Amtsgerichts-Assistent Saal
als Gerichtsschreider,

für Recht erkannt:
Die Angeklagten werden wegen

öffentlicher Beleidigung zu einer
Geldstrafe von je 10 — zehn
Mark, an deren Stelle im Un¬
vermögensfalle für je fünf
Mark ein Tag Gefängnis tritt,
und in die Kosten des Ver¬
fahrens verurteilt.

Zugleich wird der beleidigten
Frau Major Alice Peyrsch.
Villa Eden bei Kloppenheim,
die Befugnis zugesprochen, den
entscheidenden Teil des Urteils
einmal binnen zwei Wochen
nach Rechtskraft auf Kosten der
Angeklagten im „Wiesbadener
Tagblatt" zu veröffentlichen,

gez. Nr-. Daümeyer.

Ausgefertigt und wird die Rechts¬
kraft des Urteils bescheinigt.

Wiesbaden , d. 14. Jan. 1911.
(LS.) gez. Eichner , Aktuar.

Gerichtsfchreiber F231
des Königlichen Amtsgerichts Abt. 3o.

Für die Richtigkeit der Abschrift:
Eckermann, Rechtsanwalt.

In dem Konkursverfahren über
das Vermögen der Eheleute Hos-
bhotograph Gustav Georg
Lange und Mathilde , geb.
Marggraf , in Langeuschwal-
bach soll die Schlußverteilung er¬
folgen. Dazu sind 15 002.61 Mk.
verfügbar. Zu berücksichtigen sind
16.61 Mark bevorrechtigte und
120467.55 Mk. nicht bevorrechtigte
Forderungen.

Das SchlußverzeichniZ liegt auf
der Gerichtsschreiberei3 des hiesigen
Königlichen Amtsgerichts zur Ein¬
sicht aus. F231

Langenschwalbach,
den 17. Januar 1911.

Der Verwalter:
Klemm , Rechtsanw alt und Notar.

Bekmuttmachrmg.
Samstag , den 21. Januar 1911,

mittags 12 Uhr. versteigere ich
Helenenstraße 24

zwanqstoeise:
1 Hapierständer mit Rolle, zwei
Kaiser - Bilder in Gotdoahmen,
1 Etagere , 1 Vertiko, 1 Klavier,
t Wanduhr . 1 Speisefchrauk. ein
Büfett , neu. 1 altes Sofa , 1 Wand¬
brett , 1 kompl. Bett , eine clekktr.
Maschine mit Dynamo n . Schalt¬
tafel , sowie TranEnrission u . An¬
lage, 1 eis. Blumentisch. 1 Trum .-
Spiegel , 1 Kredenz, 1 Büfett , acht
Stühle , 1 Herrenschreibtisch, zehn
Damenhüte . 11 garnierte Damen¬
hüte, 9 Flügel , 1 Reiher - (weiß),
i Straußfedern usw.

usw. öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung . 81376

Wiesbaden , den 20. Januar 1911.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

Dreiweidenstratze 6, 1.

Bekanntmachung.
Montag , den 23. Januar 1V11, vormittags 10 Uhr beginncnd,

Hochstatteustr. 3 dahier
die gegen die Firma ® Sciiariiag - gepfändeten Gegen Uände, als:

ca. 1090 Flaschen feine Kognaks und Liköre, allererste Marken,
1 Fast Branntwein , 1 Baston Sherry Brandy, 2 Kannen Del,
1 Mand-Flügel , ferner aus der Einrichtung der Bar 13 Tische,
6« Stühle mit Lederpolster» 7 Hocker, 1 Glasfchrank, 3 eiserne
Schirmständer, 1 silberner Tafelaufsatz, 1 Büfett mit Sviegel-
schrank, 2 Teppiche. 184 Etnmachkrüge, diverse PorzeNanplatten,
1 Warenautomat, 1 Personenwage (Automat ), 1 Sauder-
Bierkaffe mit 12 Kassetten, leere Fässer, Flaschen u. dergl. m.»

öffentlich meistbietendgegen Barzahlung versteigert. — Verzeichnis der zum Ans-
g-bot kommenden Liköre steht auf Wnnch zur Verfügung. 8 241

Sselaff , Gerichtsvollzieher,
Dreitvridenstraße 6, 1»

MlBertrlUlff§LiWle 3dÄea.
Mittwoch, den 25. Januar 1911,

vorm. 10 Ühr, in der Gastwirtschaft
„Zur Platte ", aus den Distr . 4, 5, 6
Steinhaufen , gute Abfuhr über Graf
Hülsen-Weg n. Platter Str . Buchen:
431 Rin . Scheit u . Knüpp., 50 Hdt.
Wellen. Ferner aus Distr . 21 Rent-
maucr u. 40 Weherwand , gute Ab¬
fuhr zur Platter Straße . Buchen:
71 Rm . Scheit u. Knüpp.. 7ö Hdt.
Plenterwellen . Birken : 2 Rm.
Knüppel. F2>63

Betanntmachung.
Die Lieferung von : W,Mützen -und

;s. Lieferung mutz ain 1. Mai 1911
folgen. Angebote sind versiegelt
J i . Februar dem Unterzeichneten
rzureicheu.
Wiesbaden , den 17. Januar 1911.

Der Vorsitzende
der Feuerwehr -Deputation.

BckanutiiiaKilNg.
Samstag den 21. .Januar 1911,

»achm. 3 Ühr, werden im Haupc
Heterreuftraße 24 :
1 Klavier . 3 Büfetts . 3 Krcdcnz-
fchrünke, 3 Vertikos. 1 SP -egelschr..
4 Schreibtische, 5 Sofas , 6 « cisel,
3 Teppiche, 2 Wagen, 1 Kleider-
ichrank, 2 Diwans . 1 Kommode,
l Stock Hübner , 1 Waren -Schrank,

. 1 Tisch. 1 Partie Blumen u. A. ur.
öffentlich zwangsweise gegen Bar-
Sahlnng vevsteigert.

Wiesbaden , den 20. Januar 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

JfficHufcr Str . 12.

Rutz- uni)
Renuhnlz-BersieiMW.
In dem hiesigen Stadtwald,

Distrikt „Erlenborn" und „Ruhe¬
haag". kommt am Dienstag,
den 24 . Januar l. I ., folgendes
Holz zur Versteigerung:
Eichen : 31 Rm. Schichtnutzholz

(Pfosten), 4 Rm. Scheit,
40 Rm. Knüppel und
5OO Stück Wellen.

Buchen : 192 Rm. Scheit, 96 Rm.
Knüvpel, 6770 Stück
Wellen.

Kiefern : 17 Rm. Knüvpel.
Beginn der Versteigerung um

IO Hz Uhr im Distrikt„Erlenborn"
bei der Oberförstcrei Chanssee-
haus.
^ Gute Abfuhr. Auf Verlangen der
Steigerer Kreditbewilligung bis zum
1. Septemberl. I.

Günstige; Fahrgelegenheit nach
Station Chausseehaus ab Wiesbaden
9 Uhr 15 Min., ab Landesdenkmal
9 Uhr 22 Min. F293

Biebrich , den 18. Jan. 1911.
Der Magistrat.

I . V.: Kranzbühler.
Verdingung.

Die Ausführung von rund 1200
Quadratmeter Fußboden re. (Asphalt-
belag mit Betonuntorlagei un Neu¬
bau der Großvieh Markthalle des
städtischen Schlacht- und Biehhofcs,
toll tat Wege der öffentlichen Aüs-
schreibu'ny verdungen werden.

VerdmäungSunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr . 9, cingesehen, oic An¬
gebotsuntertagen aussch'ließl. Zeich¬
nungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstcllgeldfreie Einsen¬
dung von 50 Pf ., soweit der Vorrat
rei.ckt bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ,.H. A. 93" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Freitag , den 27. Januar 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er

folgt in Gegenwart der etwa cr-
scheinemden Anhieter.

Nur die mit den: vorgeschriehenen
und ausyefüllten Verdinguugs >-For-
mulare cingereichten Angebote wer
den berücksichtigt.
- ZuschlagSfr'ist: 30 Tage.

Wiesbaden , den 18. Januar 1611.
Städtisches Hochb auamt.

Verdingung.
Die Lieferung von eiektrifchcn- Jn-

stallationsmatevialieir für die.,ftadt.
Betriebe sollen im Wege der öffent¬
lichen ÄUmschreibung nur an ywiige
Firmen verdungen werden.

Angebots - FormUlave tonnen
währe-üd der Bormittagsdienststmrdm
Kriedrichftratze 19. Zimmer Nr. 13,
einge sehen, die Berd ing>:ngsuntcr-
lagcn von dort bis zum ,30. ^anuar
1911 bezogen werden. ' , .

Verschlossene und unt , der Auf-
schrfft ,.M. B . A. 104" versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Mitttvoch, den 31. Januar 1911,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichcn.
Nur die mit dem borge,chrrebenen

und ausgefüllten Verdingungssormu-
lare eingereichteu Angebo-e werden
berücksichtigt. _ ,

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbadeu , den 16. .Januar 1911.

Städtisches Maschrnenbauamt.

Bekanntmachung.
Der Fluchtliinenplan Wer die

Abänderung der . Coulinstratze
zwischen Römertor und Webergasse
ist durch Magistrats -Beschlutz vom
14. Januar 1611 förmlich fxstgestellt
worden und wird vom. 21. Jairuar
1911 ab weitere 8 Tage im Rathaus,
1 Obergeschoß, Zimmer Nr . 88a,
während der Dienst,tnnden zu Jeder¬
manns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden, den 18. Januar 1911.
Der Magistrat.

8049«Her MyMkMf
Gut'. Reugasse 22. Billig t

KM , mt »l!
Waschaustalt Ganymed

«3. Biolter , Oranicustr. 3 >. Tel. 4310.

Rachiatz-
Bersteigernng.

Mtorgen Saurstag , den 21. Jan.
1911, vormittags 10 Uhr anfangend,
versteigere ich int Auftrag der Erben
folgende Gegenstände öffentlich meist¬
bietend freiwillig . gegen Barzahlung
in meinem Versteigerungslokal

Moritzstraße 7
dahier,

als : 1 kompl. französ. Rutzb.-Bett,
1 Kleiderschrant, 1 Vertiko mit
Spiegel , 1 Nutzb.-Kommode, eine
Waschkommode, 1 Sofa , 1 Nacht¬
tisch mit Marm ., Klapptisch, Zim.-
und Küchentisch. Stühle , Brlder,
Spiegel , Vorhänge, Stehlampe,
Koffer, Leib- und Bettwäsche, eine
Partie braune Kleider, Glas . Por¬
zellan. Küchen- u. Kochgeschirr und
vieles mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator,

Geschäftslot .: Morihstu. 7. Del. 1847.

Einem geehrten Publikum von Wiesbaden die ergebene Anzeige,
daß ich Samstag , Den 21 . Januar , nachmittags , o

cs*

o

WsKrihstraße 1
eine

« '.» -MhMMl-WMi
eröffnen werde. iS*

Durch Abgabe preiswerter Ware und reelle Bedienung werde M
ich mir das Vertrauen meiner werten Kimdichaft erwerben und zu <£>
erhalten suchen. « 2>

Um freundlichenZuspruch bittet
er

o Ich empfehle:
«r» Ntndfleiich p. Vfd. 68 Pf.

Kalbs risch „ 70 u. -«! Pf.
Kalbskeule „ „ 80 Pf.

Hochachtungsvoll

» « 88 «.

Hammelfleisch p. Pfd. 60 Pf.
Hamuielskeule „ „ 80 Pf. o

es*o
H0SSSSeSMSMMkSS0« 0SSSSSS« WLSS

sowie zur

Wir empfehlen uns zur Ausfülirung von

gW- Umzügen | ©sler Art,
von Zimmer zu Zimmer,

— Lagerung =====
von ganzen olmungseinrichtungen,

einzelnen Möbelstücken,
Flügeln ,Pianinos , Koffern n. BeiscgepSck

zzn imter € SarmiM0 =

in unserem massiven , feuersicheren , staub - und
uugezieferfreien 3 ^g&g ©Flaäasi ^ ©? Adolfstrasse 1,

an der Eheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
“ G.  m. b. H. 82

Bureau : AifuUstrasse 1. Telephon 8 ? K.

mm  MM A mseat

liTMtir-
Ansverkauf.

Um eine vollständige Räumung
in

Kostümen, Kleidern,
Mänteln, Blusen und

Bücken
zu erzielen, werden sämtliche
Waren olllB©
ai &f ilireis bisherigen
Wert zu wirklich
ililSigen Preisen

ausverkayft.
Denkbar günstigste

Manlgelegenheit.

L
Gr. Burostrasse 5.

AdOksiUr MfAeidMle
von Frl . » " !>. Stein «Kirchgaffe 17,2.
Erste ti. älteste Fachschule«. Platze
für sänitl. Damen-, Kindergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzeichuen z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zngeschnilten u.
eina ericötet. Büsten f. Größe, auch nach
Platz. Prospekt gratis.

Braut-fäsehe-

beste Stofe,
sorgfältigste ßearbeltnng

in allen Preislagen.

G.H.Lugenfeilli!,
19 Marlitstrssse,

Ecke Gralieastrasse B.
110

Für Diabetiker.
üBuclierfrel «. Jlilcli , sterilisiert,

kondensiert, Marke ,)Milchmädchen%iß
Büchsen bei K29

Wilb . Heins *. Bsrck,
Adelheidstrasse 83.

Kauft Raturbutter!
Bo » heute ab täglich frisch:

reiteU« « « l
a Pfd. i » s Pf,

MM- vorzüglich in » Geschmack.
L. Welkamer Machf.,

= = 17 Häsnergaffe 17. —— -
Fernsprecher 781.

iP  Kitte
für ei»esehr atme, dedAM
Jomilie iE KSatnltadj“'S-?,“”

Der Mann, früher Zimmermann, vex»
urrglückt « und ist unsähig, scimir Berus
auszuüo u. Die Frau ist kränklich und
kann nicht arbeiten. 8 Ki »:der , das
jüngste noch nicht getauft. Die Familie
bestnüet sich in größter Not. Rambach
hat keine wohlhabenden Einwohner, da¬
rum wendet sich die Unlerzeichneie mit
ihrer Bitte an die Wiesbadener Ein¬
wohner — Die Gaben bitte au den
Pfarrer Säemlpr geben zu lassen.

Baroneß Stern
Pension„Anglaije".



Sette 10. Abend-Ausgabe , 2. Blatt. Wirsim-rrrer TsgbLult. Freitag , 20 . Januar 1811. Nr . 34.

SchuHwaren -Konsurn
nah« der

Lnisenstraße. -x IS Kirchsasse IS, Zz nahe der
Lnisenstraße.

Damen - Größen
von 23 Pf . an.

Herren- Größen
von 33 Pf . an.

Alle feineren Sorten jetzt weit billiger, um zu räumen.
Mt den Borarbeite» für unseren diesjährigen Inventur »Ausverkauf

beschäftigt, haben wir zunächst anzubieten:

Gefüttert « Schuhe mit Filzsohl,
die Größen bis 29 sür 48 Pf.
Damen-Größen bis 42 63 Pf.
Herren-Größeu,43—47, 78 Pf.

Damm -Lederschuhe . für 2.78
Kiudrr-Lodeu-Schnallen-

stiefel mit Lederbesatz für 1.88
Damen echte Chcvreau-Schnallen-

Stiefel, warm gefüttert, zu sehr
ermäßigten Preisen.Schulftiefel,

sehr kräftig.

Tuchschuhe mit Absatz und Ledersohle,
warm gefüttert,

Damen-Größen . . . für 1.V«
Herren-Größe», 43—47, für 1.23

Damen- reinere Tuchschuhe
mit Einfaß . Hit 1.88

Damen-Filz-Stfl ., Lederbesatz für 2,73
Alle Schnallenstiefel, Kamelhaar und

Filz , geben wir jetzt zu ermäßigten
Preisen ab.

Größen 25 u. 26 . . für 2.50.
Größen 27—30 für 3 23 v. 8.00.
Größen 31—35 für 8.75 u. 3 .50.ICljfc iLu .jlil .if V_Hv [)VU Oi I44*• **• *w ” * w »wv»

Schuhwsren-Konsum-Ges., Kirchgasse 19. Tel. 301Ü.

tzustsv Horrig,
VedrMur 10. leterpsse 18.

Billigste Kaufgelegenheit in

Zöpfe»,Lodeno.Haarmiterlapen.
Bitte beachten Sie meine Auslage.

Serie I Mk. 4.75 Serie III 6.50
Serie II Mk. 9.50 Serie IV 9.75

Friedriclistrasse 38.

Jt. Günther, jtansehneitter,
empfiehlt eich zum An fertigen von Jackenkleidern , Beitkleidern u . Mänteln.
■Während der Monate Januar und Februar zu aussergewölwl . billigen Proiaen,

MG»

Makulatur
ia Pacta za 50 Pfg., der Zentner Mk. 4.

zu haben im

Tagblatt-Yerlag
Langgasse

21 .
*

Sumatra -Java -Brasil , mittel , sehr gut . Eigenes Fabrikat.
Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergesteilt.

Enormer Umsatz!

Wiesbaden. Telephon 8518 . Marktatr . 36 .

iirfflj’B6111.MWelle!
54 Pf-

Jedes Pfund prima ge¬
mästetes Rindfleisch zum
Kochen und Braten . . .
Prima Kalbsbraten von 68 Pf- an
Pr . mag. Schweinebraten Pfd. 80 Pf.
Geräucherter SpickspeS nur 80 Pf.
HauSm . Preßkopf und Mettwurst
Pfd. 80 Pf., ferner gar. rein ausgelass.
Schmalz Pfd. 38 Pf . empfieblt
Metzgerei aairsci », Helcnenstraße 24.

Jakob Kabn 9
Metzgerei.

Emvfehle prima Rindfleisch
Pfd . 70 u. 78 Pf. , Lenden Pfd.
1.2« Mk., Roastbeef 1.2V Mk.,
sowie prima Kalbfleisch

jetzt Mauergassc IO.

Ludwig larxsohn,
Michelsberg 21. Tel. 2806.

Empfehle:
1. Qual .Rind- u. Ochsenfl. p. Pfd .70 Pf.
1. Qual .Hammelfl . p. Pfd . 7«- 8« Ps
Roflbraten (ohneBeilage) p. Pfd. 1.1«
Lenden im ganzen . . p. Pfd . 1.2V

Die besten

Frankfurter
Würstchen

v. Bück . Miiller -Sprendltugen-
Frautsurt sind stets frisch zu haben

DelikatessenHansKeiper
Telephon 114, Kirchgasse «6,

gegenüb. dem Manritiusplatz. 32

Ultima Pörßtfpä%%im
Eilum , Adlersteatze 54.

Zur Marksburg,
Schi-rsteiner Straße.

. ^ Morgen Samstag:

^Metzelsuppe,
wozu höfl. einladet Mnih . Marx.

PlirOS
beste S -Pfg .- Zigarre.

Emmerleher Waaresi - Expedition,

Mm laifer Michklm.f,eamimb!
einladet

straße 54.
SamStag Metzelsuppe.
Heute abend Bratwurst
mit Kraut » wozu ireundl.

^S. LCUrsl.

Zum Kaiser Friedrich.
Morgen Samstag:
MetzelsuM,
wozu höflichst einladet
F. Müller, Neroslr. 39.

Albrechtftratze 88,
„Stadt Weitburg ".

®£T MetzlstM.
wozu freundlichst einladet

Martin Krieg en.

90

Rheinisch©OrossbrauereSFi05
sucht zur Einführung ihrer erstklassigen Qualitätsbiere an
allen grösseren Orten geeignete , zahlungsfähige Abnehmer bezw.
Vertreter . Bierhändler , die bereits gut eingeführt sind, erhalten
den Vorzug . Weitgehendes Entgegenkommen wird zugesichert.
Oefl. Off, unter Angabe von Referenzen u. 84 . lä . ^SSSS be-

py Be! jeder Witterung macht - WAAlbion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Blum * Flora«
Ztogevit,  Große Burgstraße 5.

iiaarnnteriagen
Zöpfe=Locken

empfiehlt
Damen-Salon Giersch

18 Goldgasse 18
□ Ecke Langgasse , o

CHRISTINE KRAUS
DAMENSCHNEIDERN

KIRCHGftSSE 23,1
EMPFIEHLT SICH ZUR ANFERTIGUNGUND

LIEEERUNG VORNEHMER

STRASSEN - , BALL- UND
QESELLSCHAPT5 - KLEIDER

ZU MASSIGEN PREISEN.

Staugeupowave 1385

aus der Kgl. Bay. Hof-Parfüm. « . » .
«Tuuucrlicii , in blond, braun und
schwarz, z. Glätt . , Fir . u. D »nk. d.
Kops - n.Warttzaars , ä 35u. fiOSBf. bei
Droa. Otto Lilie , Apoth., Moritzftr. 12

»««M Junges
ZAPscrdefleisch

(L̂ l, nur LZi QuaLiLät)
empfiehlt

L . TMMNWSL-
Tel . 3244 . Manergaffe 12.

Prima junges

(nur allerbeste Qualität)
empfiehlt

Ilig © Kessler , '
Hellmundstraß « 22 . Tel . 2612.

i  lafen ! fato ! H
& Sasenbraten 2.8«, g
H Hasenrücken 1*50, "
® Hasenragout . g

| Hch. Umsonst, I
DleM.3S.W.z74tz. ’

2 M -Aasliatzaictage
Schwerste Hasen
ä Stück 3*4« und 2 .4« Mk.

Schwerste Hasenbraten
k Stück 2.70 Mk.

Schwerste Hasenrücken
ä Stück 1.5« Mk.

Schwerste Hasenkeule
ä Stück 1.30 Mk.

Schwere Hasen - Pseffer
Mit Länder ä Stück 70 Pf.

Telephon- und Postkartendestellungen
werden prompt besorgt.

22  Iahnstratze 22.
Telephon 4482 . 8 842

EWS 8M«» l!l s«U.
kr«-«« Schwalbacher Str . 19.

E!ng. Weiße Rübe » , abgebr.Bohn.
empf. A. Christ , Roonstr. 12. B368

Q/deatll-üä ffufeayKmt&e/

Wiesbaden Taunus - Apotheke
Fernruf IOÖ u. 22öl.

Eleg., fast neuer Masken -Anzug
billig zu Verl. Rheinstraße 72, 2.

Aus steter Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische Speisezimmer.
Einrichtung mit Fensterdeiorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalterhalle.

AWumr-UiirWiing
in Hellem Rüsterholz, mit Bett - und
Fenster-Dekorationen , billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagol .-Konror,
rechts der Schalterhalle ._ _

Ein leichtes Pferd,
zngfest nnd fromm , zu kaufen gef.
Näheres Beilstein. Strftstr aße 3.

Schreibmafchiue,
Ideal , Crista rc„ erftkl. neues Syst .,
wenig gebraucht, zu Laufen gesucht.
Off . u. I . 186 an de Tagbl .-Perlag.

Fleckige LeDersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen. Sessel,
Gamaschen, Schuhe mdergl. werden neu
aufgesärbt. Lloiuer , Schwa!bach.Str .27.

2  Achtel Theater -Abonn . B,
1. Parkett . 1 ..Reihe

für den Rest der L-aisvn abzugehen
Dambcchial 13._ -
Zwei leere Zimmer,

1. Etage, Zentrum der Stadt , für Arzt
oder' Bureau Lastend, per 1. April
zu vermieten, Offerten u. 2.* “ *■>
an den Ta gb! -Verlag.
Dame für Anwaltc -Brrreau

fof, ges., w. ^erf . steirogr̂ (moglirM
Shst ^Stolse ^Schr-eh) u, Schreib-maM
schreihen kann. , Justizrat . vrwvcivvn  V0N Eck.
RecktAanw. W. Wolfs, Adelheidstr. 10.

Druckerei-Arbeiteriu gesucht
Nikvlasstvaße 7_ »173

Tüchtigen älterenHerrenfriseur
engagiert G . Dette , Michelsberg.

Eine arme Frau,
dar vor aireig. Wochen erst ihr Maner
gestovb. ist, verlor gestern nach 3 Uhr
von Zahnarzt Rehm bis Karlistratze
ihr Portemonnaie mit ihrem ganzen
Geld. Da dieselbe jetzt mrttellos
mit ihr . kl. Kind, dasbeht, bittet ste,
dass . Mlgen Bel . Karlstraß e 3 abzug.

Gestern abend 8 Uhr
vom Bähnhof sgvüne Tram ) eine
silberne Geldbörse mit ungeMr
14 Mk. verloren . Abzugeben Bis-
marckriny 17, 1 St . l. 10 Mark
Be>lohnung,_ __ _

Längl . goldene Brosche ^
verloren . Gegen Belohnung aozug.
Bickbrich, Herzogsplatz 1, 3,_ _

Rotbraune Däckelrüde
zugelaufen . Geĝ. Auslagen ckbzuhol.

Cafe Orient , Unter d. Eichen.

Deutscher Jagdhund,
'kurzhaar. (Pointer ), entlaufen . Ab-
zugeben gegen Bmo'hn. Bierstadter
Straße 84, 2. Et ., Hintertreppe.

Heirat . B1373
Handwerk 86 I .. 3 Kind., wünscht

älteres Mädchen kennen zu lernen.
Nur solche, w, Liebe zu Kind, haben,
wollen sich werden, Off . n . K. 186
an Tagbl .-Zwst.. Msmarckring 29.

„Bubi !"
Willst D . m. Gew. ein Ende m.

Schrecken? ? Landpomeranze.

Wiesbadener
Beltattungs-

Instttu'i
Gebe. Uengebaner.

Dampf-Klirroinersi.
Geqr. 1856.

Telefon IN . 1889

Zargmagazin
Kchmalvachevstv . 36*

Liefe rant des Vereins
für Fe ue rbestattung.

DM - üebrrnahme von
Neberführungen von und nach
auswärts mit cigemn Leichen¬
wagen.

Familien-Nacbrichten

Dauklagmrg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-
scheiden meines lieben Mannes,
unseres treusorgenden Vaters,
sagen wir Allen auf dieseni
Wege unjern innigsten Dank.

Wiesbaden , 20. Jan .1911.
Bismarckring 33.

Frau Glise Reima « « .
Wwe.,

nebst Kindern.
B 1377

Verwandten, Freunden und Bekannten die
schmerzliche Nachricht, dass heute früh 1 Uhr
meine innigstgeliebte Gattin, unsere treusorgende
Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

Katharina Bentiard,
verwittw. Scharhag , geh. Kornes,

wohlversehen mit den hl. Sterbesakramenten, sanft
im Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Franz Benbard,
Marg. Gerhardt , geh . Scharhag,
Aug. Scharhag,
Frdr . Gerhardt,
Maria Scharhag , geh . Barth,

nebst 4 Enke in.

Wiesbaden, den 20. Jan 1911,
Dambachtal 12.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 22. Janna»,
vorm. 11V* Uhr, vom Trauerhause aus nach dem
Nordfriedhof statt.

Nr . 3
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Nr . 34 . Freitag , 2 « . Januar 4S1r Wiesbaden er Tagdlatt. ALeud-Ausgabe , 1. Blatt, Seite ? .

Die kolossale Beliebtheit der Botti-Bouillon!
verdankt sie einzig und allein der immer gleichbleibenden , weltbekannten Qualität . Um eine noch
ganz besonders frische Bouillon bieten zu können , bringen wir neuerdings eine „Rotti -Tafel -Bouillon“
im Rotta - Karton No . 125 — 10 Tabletten in einer Tafel —■für 50 Pf . in den Handel , die in jedem

guten Geschäft erhältlich ist . (Ma  U31) 1104

Kiwroslager : Faul Bälmie , Wiesbaden , Schwalbaoher Strasse 47.

Kurhaus Wiesbaden.
Samitas , den 21 . «Januar 1911 , abends 8 '/• Uhr, in sämtlichen Sälen:

I . Grosser Maskenball.
Xwei Ball -Orchester . Saalöffnung S 1/» Blir.

Anzug:  Blasken . KostUin oder Ball - roUette (Herren Frack ) mit
karnevalistischem Abzeichen.

Tanz -Ordnung : Herr lFril - Sleldecker.
Vorzugskarten für Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag 5 Uhr

zu lösen ; : 1.50 Mk. ; Nicht -Abonnenten : 3 11k. (gleichberechtigt mit der Tages¬
karte ). An diesem Tage gelöste Tageskarten zn 1.50 Mk. werden bei Losung
einer Nicht -Abonnentan -Karte in Zahlung genommen , jedoch auf eine Karte

n ..i e.ne i 'agbJcai .e. städtische Kurverwaltung.

n
^ + 4 >4 „$ ^ + + + + + 4 .4 >+ + + * 4 '+ + + 4 '^ 4 ’+ + 4 '£ 4 '4'

fiansk-loitzerl!
in der „ ». « ge Plato “ , Friedrichstrasse , H.
Montag , den 2S . Januar 1911 , 4

unter gütiger Mitwirkung der Kgl Hof - Opernsängerin ^

Fräulein Friedfeldt (Sopran) J
und von 156 -H>

Fräulein Gerstenberg (Violine). ❖
Am Pianola : Herr A . Schlegel , Berlin. «$»

— <f

Eintrittskarten sind zu haben bei : Ermt Schellen - ^
tierg * Grosse Burgstrasse 9. Vertreter des , »“ ianola‘ , ^

Karneval -Drucksachen

dilrtm
Eingetr. Verein Gegründet 1884.

Saale * '* ^

Wrm Mlifen« « «
Selm WW SksM\m ü Hü

bestehend in

MuM- m&  Grlsilg-VottrZgen, TkLstrr-AMdrmg und MM.
a u dieser Feier laden wir unsere Ehrenmi 'alied -r, Mitglieder und deren

Angehörige ergebenst ein. - Die OV., «rittskarten sur Angebonge wollen bet
Kamerad Lierich , Schulga,se 2, abgeholi werden . (J .-Nr .34a) 1 507

Die Jeier findet bei Bier statt.
Um zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.

Männergesangverem„Läcilra".
Sonntag , den 22. Januar , nachmittags » bei jeder Witterung:

zamilien-AmMg«ach Schierstem
(Saalbau „ Deutsches Kaiser ", Mitglied Klein ). F331

Der Vorstand.

gesetzlich geschützt,
für Kraulte , Masenleidenile und 3e !ion-

valesfenlen , ärztlich empfohlen.
Alleiniger Fabrikant : Conrad Heiter.

Wieshw «ie --er BancliBeiich ist sehr zart , mild ' im Gerchmack,
eshr leicht ve d ul ich und ganz ohne Fett , deshalb noch be ömmlicher als
Schinken Zu haben in Stücken .von 3 bis 8 Pfund schwer , sowie im Aus¬
schnitt Auf vielseitiges Verlangen führe ich von jetzt ab mein Wiesbadener
Eauchfleisch auch stets gekocht im Ausschnitt . 103

Ferner täglich frisch:
Frankfnrter %%ttr - tcliem per Paar 8 © IPf.
%% lener M ilrstrlien per Paar 1 ® Ff.
Knackwürstchen per Stück 3© ü*f.

Conrad Heiter,
Rheinstrasse 77, Ecke Karlstrasse. — Telephon 542.

Hier Amt

Kitrtas-Maskenball.

in größter Auswahl,

Besonders vorteilhaft:

la Piquefalten - Oberhemd
mit festen Manschetten5 25.

Krawatten*

Ad. Lange,
Langgasse 23. 160

♦ » » * » » » ♦ ♦♦

Wiener Maskert-Leihanftalt»
Langgasse 2t (Tagvkatt -HauS ).

- Empfehle für
Damen u . Herren
einfache und ele¬
gante Dominos,
Kostüme,Orden
und Masken zum

Verkauf u. Verleihen iu großer Auswahl,
«ivile Preise . Ho chachtuntsvoll

Madame L ! milic BeUak.

|jtftr - iilö £l» 4ara
(SchlaserSkoPf).

Restauration das ganze Jahr geöffnet.
Prachtvolle Winterlandschaft.

SK .1- ittxö WoöeLspovt
vorzüglich.

— - Telep hon L473.  — —

tflttoffeln Kumpf Pf«
Schwalbacher Straffe 91.

Oefsentlicher Vortrag
am Montag , den 23 . Januar , abends Sh'- Uhr , im Festsaal der Turngesellschaft , Schwalbacher Straße 8.

Qraf von Xoetisbroech
spricht über : pp Alter und neuer Kulturkampf".

Darnach freie DiSknssicn.
Eintrittskarten : Saalplätze numeriert 1. bis 3. Reiheh 3 Mk., 4, bis 7. Reihek 2 Mk., bis ,17. Reiht

k I Mk . , Slaterie l . Reihe numeriert ä 1 Mk ., Saalplätze umrnmeriert u. Galerie 2. Reihe unnumenert »50 Pf . ,
sind zu haben in dm Buchhandlungen der Herren : iVoertorshänser , Wilheauffr l , / uran , & sacnsei , ^ tiheim
straffe 28, ttorit * und nuaiel , Wllhclmftraße 52, a«« mer . Langgaffe 48, Merz , Mrchelsberg 1a, und stau t,
Bahnhofstrabe 0. — Karten -Berkauf an der Slbendkaffe nnv soweit der Vorrat retcht . 1

Erid) Stephan,
:: Kleine Eurgstrassc , Ecke Häfnergasse ::

Hüd)m ~Emrid )htngm
Tnußer -Hüd ) en -JTusßellurig 1

136

Bitte Fräulein 6821 . . . Hier Löwenapothcke! Mein̂ HauZarzt hat
mir gegen meinen Husten „Siran " verschrieben, habeni- ie das? ja¬
wohl, da- verordnen ja jetzt fast alle Aerzte. . . Sv, dann sck'cken Sr
mir doch bitte mal eine Flasche. Wird sofort besorgt, danke sehr. Schlust.

Verlangen 8is gratis das "Werk:
„Küche und Haus in Nord und Süd.“

Iv80
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Lackstiefel
Lackhalbschuhe
für die Ball -Saison.

Einheitspreis 19 cn
&  Damenu. Herren

Luxus-ÄnsfQhrungM. 16.50
Forder 'n Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges.-'m, b. H», Berlin

Langgasse 2.

Conrad Vulpius
Ecke NSarktstr. und Neogasse. '

Telephon 107 . Telephon 107.

Behördlich genehmigter

Saison-
mit 20 °!

0.

Bitte , meine Schaufenster beachten.

Herren -, Damen - und Kinder -Wäsche , Baby -Wäsche.
Unterzeuge für Herren , Damen und Kinder.

Herren -Socken , Damen - und Kinder -Strümpfe , Kragen,
Manschetten , Krawatten , Taschentücher.

Ober -Hemden , weiss und bunt.

Sweater , Rodelmützen , Gamaschen , Sporthemden,
gestrickte Herren - und Damen -Westen.

Unterröcke , Reform -Hosen , Handschuhe , Schürzen,
Korsetts , Plaids , Ballshawls.

Kamelhaar - und Jacquard -Decken . ns
Verkauf nur gegen bar. Umtausch nicht ges tattet.

Lbenjen billige Schmttblumcn-Saison:
Rosen. Flieder, erstklassige Nelken Dtzd. 1.50, Margeritten Dtzd. M Vst Narzissen
Dtzd. 40 Vst, Mimosa Stiel IO. 15 u. 20 Pf ., größtes Orrginaibund Veilchen 3o Pt.
Ferner billige Topfsachen: Hyazinthen,Lulpen , Erika, Alpenveilchen 50 Pst, Primeln
80 Pf ., Tranerkrünze von 80 Pst an.

htffl/ir HerderstraKe 5, Luxemburgstrasi « 13,DIwl§) Ecke Kaiser-Friedr.-Ning. Telephon 6i,»4.

Za. lisHLHHerren - u.1 V 1F Knaben-
Capes, Kapuze g. Abknöpfen, gute
Ware , in all . Gr . (Gelegenhertskanf ),
früh . Preis Mk. 15, 18. 20. 22 25.
setzt7.50, 9. 10. 12, 15. so lange Vorr.
veicht. Ansehen gestattet. Schwal-
bacher Straße 44, 1. Stock. Alleeserte.

Anfertigung von

JTlasken-
Kostümen

jeder Art
su billigsten Preisen.
Verleihen

Dominosvon

Spezialität:
JKarnevalshüte.

SämtlicheMaskenartikel
Stoffe, Blumen , Steine,

Perlen, Besätze etc,
in grösster Auswahl ,

Berste! &Israel^
iq  Langgasse IQ. 147|

1
1
1
I

!
i
*
<
i

Reisekosfee.
Anzugk., Taschen, Körbe :c. gut u. sehr
billig Webergaffe 3, Hty . Tel. 3229

von Apotheker LNrsns , Wiesbaden.
Bei Husten und Heiserkeit. Unüber

troffen in Geschmacku. Wirkung. Orig.
Paket 20 u. 30 Pfg. Depots : Adler -,
Löwen » und Mohren - Apotheke,
MocbuS -Drogcrie . 5070

Nur echt init Fabrikmarke„ Ce »»in

Ein guter Tropfen stets bereit
Erhöht des Hauses Gastlichkeit,

Bei Familienfestlichkeiten jeder Al t unerlässlich sind
wohlgepflegte Biere renommierter Brauereien.
RllS -V̂ ST ' Ich empfehle ganz besonders in Flaschen und Siphons:

8?Pernianiabräu , heil und dunkel,
1 stets  gleichmässig gebraut , vollmundig u . äusserst wohlbekörnmhch.

Münchener Löwer .bräu,
ein hochfeines .Qualitätsbier.

Kulmbacher Petzbräu,
Wöchnerinnen , Blutarmen u . Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen.

Pilsener Urquell,
ein Bier von Weltruf.

Meine modern eingerichtete Flasehenkellerei ~ ein hygienisch
einwandfreier Musterbetrieb — unterstellt freiwillig der ständigen
Kontrolle einer brauteclinischen Untersuchung ^- ii . Versuchsstation
und bietet für Reinlichkeit die grösste Astrantie . 187 d

Bierhandlung Emil §€©enig,
Bureau und Kellereien : Herrnmühlgasse 7 . — Telephon Nr. 3087.

Telegramm-Adresse : Jlierkonig ! i%iesbaden.

Stoker Majseiivttkalls!
meines prima reinschmeckenden

Heidelbeemeilles
per Flasche« 2 Pf., bei 12 Flaschen KG Pf.

Faßweise bezogen kostet die »/r-Literfl. nur » G Pf. und kann ich
schon Fäßchen von 16 Liter an liefern per Liter KS Pf.

Allein echt mit der silbernen Medaille!
per Ltfl. 38 Pf.
per Ltfl. 33 Pf.

Ia Epeierliug
9a.  Apfelwein
Stachelbeerwein,

scherryartig . . . . Fl . 7V Pst

rotgolden . . . . Fl . 70 Pf.
Erdbeerwein , Himbeerwein,

feinstes Aroma . . . Fl . 1.00

Heidelbeerlikör,
alter Magenschnnps,

Johannisbeerlikör , hochfein,
Alter Nordhäuser per Ltr. 1. 10
Alter Danborner per Ltr. 1.20
Brombeerwetn , neu im Anstich,

delikat! . . . . per Fl . 80 Pf.

Fritz Henrich,
Blücherstraße 34 . — Telephon 1G14.

Größte Obstwein-UelLerei am platze.
Sämtliche Weine zu haben bei:

-

I

H. Burk, Seerobenstratze 28.
W. Dretrlchfen, Bleichstraße 47.
F. Dörr , Orantenstraße 42.
W. Enders , Göbenstratze 7.
Fedele, 'Moritzstr., Ecke Rheinstr.
I.  Friedrich , Göbenstvaße 26.
D. Fuchs, Saalgaffe 4.
F . Fuchs, Gltviller Straße 2.
Fuchs, Walramstraße 12.
Fantzen, Zietenring 6-
Glaß , Westendstraße 42.
Kochendörfer, Nortstrahe 6.
A. Kratzenberger, Rherng. Str . 9.
Simmersbach . Hellmundfträße.
Drogerie Schüller, Ziietenring.
Dvog. Spiclmann , Scharnhorst¬

straße 16.
Trog . Röttcher» Luxemiburgplatz.

W. Kremer , Blücherstraße 19.
Krieger , Frankenstratze^22. ,
Maus , Schwalbacher Straße 9V
Pb . Nagel, Neugasse 2.
PH. Prinz , Bertramftraße 12.
L. Ries , Emser Straße 50.
Schneider . Karlstraße 7.
Schott, Meichstraße .24.
Seidel , Dotzheimer Straße 32
Saucrzapf , Seerobenstraße 5.
Alois Vogl, Bismarckring 11.
Weyand, Westendstraße 19.
Weingarten . Zietenrmg 17.
Wolf , Gueisenaustraße 1b.
Schüler . Stiftstraße 29.
Schmitt , Nervstratze 26.
L. Paul , Goethestraße 22.
A. Wägele. Feldstratze 2.

Ausschank meiner Beerenweine:
Restaurant zum „ Bratwurstglöckle ", Scharnhorststraße,
Jienciiner , Neue Adolfshöhe,
„Baier Rhein " , Bleichstrabe,

„Zur Philippsbnrg ", Philipp.'bergstraße,
BVoirvre , „ Sächsischer Hss ", neben Walhalla,
Sportplatz» Frankfurter Straße. 81302

Künstliche Blumen
f. Toiletten, stets Neuheiten, hochfeinste Ausführung. Einfach- Blumen, Früchte.
Trauben, Eicheln, Pilze für Kostüme. — Die beliebten „ Japan -Nelten
per Stück 30 Ps. — Präparierte Pflanzkn und Grabkränze in großer Auswayl-

B . vom  Mailten,
Kunstblumen-Geschäft, Mauritiusstraste 13.

5ie sparen Geld!!
4 feinste holl.Süßrahmtafelmarg ., im Geschmack
, wie teste Gutsbutter , Pfd. 65, 70, 75, 80,90.

WMe Wunöettzük", -el-feilt̂'"'sE ..SüVrahmbuthr.
„Kaffee",
„Kakao".

best. Brotaufstrich, Pfd. 100 Pf.
kräftig rnd reinschmeckend,

Pfd. 1.10, 1.15, 1.20, 1.30, 1.40, 1.50, 1.60.
garantiert rein, leicht löslich,

Pfd. 75. 90, 1.20, 1.60, 1.80, 2.—.

Wertungen Sie Gutscheine!"
Holländisches

Kaffee- und Butter -Haus»
99~ 3« « ellritzstr. 30. -m

B 1146

>
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